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Vorwort. 

Nach  der  Einrichtung  einer  deutschen  Verwaltung  in 
Belgien  machte  sich  der  in  geographischen  Fachkreisen 
längst  bekannte  Mangel  einer  kurzen,  auf  den  praktischen 
Gebrauch  zugeschnittenen  landeskundlichen  Darstellung 
Belgiens  in  deutscher  Sprache  auch  in  weiteren  Kreisen 
fühlbar.  Um  so  dankenswerter  war  daher  der  Entschluß 
des  deutschen  General- Gouvernements  einige  Fachmänner 
mit  der  Bearbeitung  des  vorliegenden  Werkes  zu  betrauen, 
dessen  Zweck  ein  doppelter  sein  soll.  Belgien  ist  in 
Deutschland  bei  weitem  nicht  so  gut  bekannt  wie  es  ein 
Nachbarstaat  von  so  großer  wirtschaftlicher  Bedeutung 
sein  müßte,  und  daher  soll  das  Buch  hier  in  Deutschland 
aufklärend  und  informierend  wirken.  Für  den  Gebrauch 
unserer  Behörden,  Militärs  und  sonstigen  Interessenten  in 
Belgien  selbst  aber  wird  es  vor  allem  als  Nachschlagewerk 
in  Betracht  kommen,  wobei  der  zweite,  das  Ortsverzeichnis 
umfassende  Teil  für  Verwaltungszwecke  besonders  will- 
kommen sein  dürfte. 

Die  Fertigstellung  musste  mit  großer  Eile  betrieben 
werden,  so  daß  es  nur  möglich  war,  in  knapper  Form  die 
wichtigsten  Angaben  über  das  Land,  seine  Bevölkerung 
und  deren  Wirtschaftsleben  zusammenzustellen,  doch  ist 
zu  hoffen,  daß  dem  Werk  später  eine  weitere  Vervollkomm- 
nung und  umfassendere  Ausgestaltung  beschieden  sein  wird. 

Es  ergeht  daher  an  alle  interessierten,  insbesondere  die 
an  der  Verwaltung  in  Belgien  beteiligten  Kreise  die  Bitte, 
etwaige  Wünsche,  Vorschläge  oder  Richtigstellungen  an 
den  Herausgeber,  Professor  Otto  Baschin,  Berlin  NW 7, 
Geographisches  Institut  der  Universität,  gelangen  zu  lassen. 
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1.    Die  Landesnatur. 

Das  Gebiet  des  Königreichs  Belgien  entspricht  etwa 
den  früher  sogenannten  Spanischen,  später  Österreichischen 
Niederlanden.  Es  war  seit  dem  Wiener  Kongreß  mit  den 
Unabhängigen  Niederlanden  zu  einem  Königreich  ver- 
einigt. Erst  nach  dem  Aufstande  im  Jahre  1830  wurden  die 
neuen  südlichen  Provinzen  von  den  Niederlanden  los- 
getrennt, und  damit  trat  das  unabhängige  Königreich 
Belgien  in  die  Welt. 

Es  hat  keine  sogenannten  natürlichen  Grenzen,  nimmt 
vielmehr  'Anteil  an  verschiedenen  Großformen  der  nord- 
westeuropäischen Landoberfläche:  an  dem  den  westlichsten 
Abschnitt  des  Rheinischen  Schiefergebirges  darstellenden 
Plateau  der  Ardennen,  dem  nordostfranzösischen  Stufen- 
land, dem  Anschwemmungsgebiet  der  nordwesteuropäischen 
Ströme,  von  denen  hier  Maas  und  Scheide  in  Betracht 
kommen.  Nach  der  allgemeinen  Abdachung,  die  meer- 
wärts  stattfindet,  spricht  man  von  ,, Hochbelgien"  (Haute 
Belgique),  ,, Mittelbelgien"  (Belgique  Moyenne)  und  ,, Nieder- 
belgien" (Basse  Belgique).  Die  Küstenregion,  mit  der 
Niederbelgien  an  die  Nordsee  grenzt,  zerfällt,  wie  die  des 
nördlich  angrenzenden  Holland,  in  eine  Marschen-  oder 
Polderzone,  also  die  Zone  der  eingedeichten,  tiefgelegenen 
Weiden,  und  einen  Dünengürtel. 

Die  Gewässer.  Auf  diese  Weise  wird  Belgien  in  eine 
Reihe  breiter,  mit  der  Küste  parallel  angeordneter  Streifen 
zerlegt.  Das  Flußnetz  aber  entspricht  in  seiner  Anordnung 
dieser  Zonengliederung  keineswegs.  Die  Flüsse  strömen 
nicht  in  der  Richtung  der  Zone,  sondern  quer  zu  dieser 
Richtung,  entsprechend  der  allgemeinen  Abdachung  des 
Landes  von  Osten  nach  Westen  und  von  Süden  nach  Norden. 


Belgien  im  ganzen  kann  man  bezeichnen  als  das 
Stromgebiet  zweier  Flüsse,  der  Scheide  (franz.:  Escaut) 
und  der  mittleren  Maas  (Meuse),  und  zwar  besitzt  die 
Scheide  ein  breit  ausladendes  Flußnetz,  so  daß  ihr  Gebiet 
den  größten  Teil  von  Nieder-  und  Mittelbelgien  einnimmt. 
Hochbelgien  ist  im  ganzen  als  das  belgische  Maasgebiet 
zu  bezeichnen.  Während  aber  vom  Stromnetz  der  Scheide 
nur  die  Oberläufe  der  Hauptadern  außerhalb  der  Landes- 
grenzen fallen,  gehört  die  Maas  nur  auf  eine  verhältnis- 
mäßig kurze  Strecke  ihres  Laufes  dem  belgischen  Gebiete 
an.  Wohl  aber  besitzt  dieser  im  großen  und  ganzen  an 
Nebenflüssen  arme  Strom  gerade  in  der  belgischen  Gebirgs- 
strecke  seines  Laufes  ein  ausgebreitetes  Netz  von  Zuflüssen, 
so  daß  Hochbelgien  in  seiner  ganzen  Ausdehnung  als  das 
belgische  Maasgebiet  bezeichnet  werden  kann. 

Was  zunächst  das  Scheidesystem  anlangt,  so  ist  der 
namengebende  Fluß,  wenn  auch  die  längste,  doch  nicht  die 
ausschließlich  beherrschende  Ader.  Man  könnte  der  Leye 
(franz.:  Lys)  das  gleiche  Recht  zusprechen,  und  für  einen 
in  vieler  Hinsicht  wichtigen  Teil  Niederbelgiens  sogar 
dem  ostwestlich  gerichteten  Flußlauf,  der  der  Reihe  nach 
Demer,  Dyle  (spr.  Deil),  Rüpel  (spr.  Rüpel)  genannt  wird. 
Die  Scheide  von  Antwerpen  entsteht  nämlich  aus  zwei 
Ästen,  von  denen  der  v/estliche  bei  Gent  aus  der  Leye 
und  der  eigentlichen  Scheide  zusammenfließt,  um  sich 
alsdann  nach  Osten  zu  wenden.  Von  Süden  empfängt 
dieser  Arm  nach  dem  erwähnten  Umschwenken  bei 
Dendermonde  (franz.:  Termonde)  die  Dender,  von  Westen, 
beziehungsweise  von  Norden  her  die  Durme  (spr.  Dürme). 
Von  Osten  kommt  ihm  bei  Rupelmonde  der  zweite 
Ursprungsarm  der  Antwerpener  Scheide  entgegen,  der 
zuletzt  den  Namen  Rüpel  führt,  und  von  Süden  her  die 
Zuflüsse  Geete,  Dyle,  Senne  (an  der  Brüssel  liegt),  von 
Norden  die  Nethe  aufnimmt.    Die  vereinigte  Scheide,  die 
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mit  nördlicher  Richtung  an  Antwerpen  vorbeifließt, 
wendet  sich,  aber  bereits  auf  niederländischem  Staats- 
gebiet, nach  Westen  in  die  langgestreckte  Meeresbucht 
Westerschelde  oder  Hont.  Bei  Antwerpen  hat  die 
Scheide  eine  Tiefe  von  8  m  bei  Ebbe;  die  Einwirkung 
der  Flut  geht  aber  weiter  hinauf:  bis  Gent,  ebenso  wie  an 
der  Durme  bis  Lockeren  und  bis  Mecheln  (Malines)  an 
der  Dyle.  Es  folgt  daraus,  daß  die  Schiffbarkeit  der 
Flüsse  eine  naturbedingte  und  sehr  bedeutende  ist. 

Die  Maas,  die  als  Fluß  nach  Lauflänge  und  Ausdehnung 
des  Stromgebiets  bedeutender,  aber  dem  Einfluß  der 
Küste  und  des  Meeres  vollständig  entrückt  ist,  fließt  in 
einem  tief  eingeschnittenen  Tale,  das  man  mit  dem  des  Rhein 
oder  der  Mosel  im  Rheinischen  Schiefergebirge  vergleichen 
kann,  und  das  nach  Richtung  und  Gestalt  in  mehrere 
Abschnitte  zerfällt.  Die  Hauptader  von  Hochbelgien  ist 
das  Mittelstück  der- belgischen  Maas  mit  deren  geradliniger 
Fortsetzung,  der  —  übrigens  auf  französichem  Gebiete 
entspringenden  —  Sambre.  Bei  Namur,  in  der  Mitte 
dieser  Sambre-Maas-Furche,  tritt  von  Süden  her  der 
Gebirgslauf  der  Maas  herein,  deren  Tal  von  der  französischen 
Grenzstadt  Givet  bis  Namur  den  landschaftlich  schönsten 
Teil  Belgiens  darstellt.  Bei  Lüttich,  wo  der  Fluß  aus  der 
Sambre-Maas-Furche  nach  Norden  umbiegt,  um  bald 
darauf  in  niederländisches  Staatsgebiet  einzutreten, 
empfängt  er  von  Osten  die  Gurthe,  den  Hauptfluß  der 
belgischen  Ostardennen,  der  mit  seinen  Zuflüssen  Ambleve 
(deutsch:  Amel)  und  Vesdre  (deutsch:  Weser)  in  das 
deutsche  Gebiet,  und  zwar  das  Hohe  Venn,  eingreift.  Von 
rechten  Nebenflüssen  der  Maas  sind  noch  die  vielgewundene, 
tief  eingeschnittene  Semois,  die  durch  ihre  Höhlen  berühmte 
Lesse  und  der  Bocq,  der  das  Trinkwasser  der  Brüsseler 
Vorstädte  liefert,  zu  nennen.  Ihnen  kommt,  als  im 
Gebirgslande  fließend,  größere  Bedeutung  zur  Aufschließung 
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des  Landes  zu,  als  den  Nebenflüssen  der  linken  Seite: 
Mehaigne  und  dem  bei  Maastricht  mündenden  Geer 
(niederl.:   Jeker). 

Besondere  Erwähnung  verdient  noch  die  Haine  (Henne), 
von  der  der  Hennegau  den  Namen  führt.  Obwohl  ein 
Nebenfluß  der  Scheide,  fließt  sie  in  einer  der  allgemeinen 
Laufrichtung  dieses  Systems  entgegengesetzten  Erstreckung, 
etwa  parallel,  aber  widersinnig  zur  Sambre,  von  Ostnordost 
nach  Westsüdwest.  Mit  der  Sauer  (Soure),  die  im  belgi- 
schen Luxemburg  entsteht,  hat  Belgien  auch  noch  Anteil 
am  Flußgebiet  der  Mosel. 

Dieses  Flußnetz  ist  zum  großen  Teile  schiffbar  oder 
sogar  kanalisiert.  Wenige  Strecken  werden  auch  als  flöß- 
bar (flottable)  bezeichnet.  Außer  den  natürlichen  Adern 
in  dem  Flußnetz  besitzt  das  niedere  Land  von  Belgien 
aber  auch  eine  große  Anzahl  von  Kanälen,  so  daß  die 
Länge  der  Schiffahrtsstraßen  (31.  Dez.  1911)  nach  der 
offiziellen  Aufstellung  2170  km  betrug.  Doch  kommen 
als  Handelswege  praktisch  nur  840  km  Flußlänge  und  etwa 
760  km  Kanallänge  in  Betracht.  Besondere  Bedeutung 
kommt  unter  den  Wasserstraßen  neben  der  bis  Antwerpen 
für  die  größten  Seeschiffe  zugänglichen  Scheide  den  drei 
,, Seekanälen",  d.  h.  Seeschiffen  zugänglichen  Verbindungs- 
kanälen mit  dem  Meere,  zu:  dem  Kanal  Gent — Terneuzen, 
der  in  seinem  belgischen  Anteil  eine  Tiefe  von  6,50  m  auf 
17,5  km  Länge  aufweist,  dem  Kanal  Brügge — Zeebrügge 
(spr.  See-)  mit  auf  1 1  km  Länge  8  m  Wassertiefe,  und 
dem  Kanal  von  Brüssel  zur  Rüpel  (Kanal  von  Wille- 
broeck),  der  auf  28  km  Länge  eine  Tiefe  von  3,2  m  besitzt, 
aber  auf  eine  Tiefe  von  6,5  m  gebracht  werden  soll  und 
alsdann  Seeschiffe  von  Antwerpen  bis  Brüssel  bringen 
wird.  Die  übrigen  Kanäle  besitzen  geringere  Tiefe,  aber  die 
Länge  des  Netzes  ist,  wie  gesagt,  bedeutend;  und  in  der 
Tat  ist  z.  B.  die  Maas  mit  der  Scheide  bei  Antwerpen  durch 


einen  86  km  langen  Kanal  verbunden,  und  wie  die,  Flüsse 
des  Scheidesystems  untereinander  und  mit  dem  Meere 
durch  Kanäle  in  Verbindung  stehen,  so  führt  auch  eine 
Schiffahrtsstraße  von  der  Sambre  nach  der  Scheide.  Nur 
in  den  Ardennen  ist  die  Möglichkeit,  von  einem  Fluß- 
gebiet in  das  benachbarte  zu  gelangen,  nicht  vorhanden; 
auch  sind  die  Flüsse  nur  zum  geringen  Teile  kanalisiert. 
Im  großen  und  ganzen,  kann  man  sagen,  ist  Belgien  auf 
dem  Wasserwege  in  vorzüglicher  Weise  durchgängig: 
die  Leye,  die  Scheide,  die  Linie:  Sambre — Kanal  von 
Charleroi — Seekanal  von  Brüssel,  die  Maas  stellen  ebenso 
viele  Durchgänge  durch  das  ganze  Land  von  Süd  nach 
Nord  dar,  die  von  den  ostwestlichen  Durchgängen: 
Sambre — Canal  du  Centre — Scheide  und  dem  Maas-Schelde- 
Kanal  gekreuzt  werden. 

Gelände.  In  dem  vorher  Gesagten  liegt  angedeutet, 
daß  man  nicht,  wie  von  einem  Flußnetz,  auch  von  einem 
Gebirgsnetz  von  Belgien  reden  kann.  Die  beiden  Fluß- 
gebiete, das  der  Maas  und  das  der  Scheide,  werden  nicht 
etwa  durch  ausgeprägte  Wasserscheiden  mit  Gebirgscharakter 
voneinander  geschieden.  Man  kann  sich  die  Bodengestal- 
tung des  Landes  in  folgender  Weise  vorstellen:  der  gebirgige 
Teil,  das  Ardennenplateau,  ist  ein  von  der  deutsch- 
luxemburgisch-belgischen Landesgrenze  sich  allseitig  all- 
mählich abdachendes,  schildförmig  aufgetriebenes  Gebiet; 
dieses  ist  nahe  an  seinem  Westrande  von  der  Sambre-Maas- 
Furche  wie  von  einer  Sekante  durchschnitten.  Maas  und 
Sambre,  wie  alle  anderen  größeren  Flüsse,  sind  in  das 
Plateau  eingesenkt.  Daraus  folgt,  daß  nordwestlich 
der  Sambre -Maas -Furche  das  Land  wieder  ansteigt, 
und  hier,  auf  diesem  Rand,  liegt  die  Wasserscheide  gegen 
das  Scheidegebiet.  Dieses  ist  Flandern.  Man  kann  sagen, 
daß  die  Scheide  und  ihre  Nebenflüsse,  vom  Maasgebiet 
aus  betrachtet,  in  einem  tieferen  Stockwerk  fließen.    Der 


obere  Abschnitt  des  belgischen  Maastales  durchbricht,  aus 
Französisch  -  Lothringen  kommend,  das  hier  bereits  auf 
300 — 400  m  gesunkene  Ardennenplateau  ungefähr  geradlinig 
von  Süden  nach  Norden.  Im  großen  und  ganzen  wird  das 
Ardennenplateau  durch  die  Täler  des  Maas-Systems  in 
einzelne  Teilplateaus  zerlegt,  mit  annähernd  ebener,  nur 
sich  fortschreitend  nach  Westen  senkender  Oberfläche. 
Zu  Kammbildung  kommt  es  nur  im  Hohen  Venn,  dessen 
breiter,  vermoorter  Rücken  in  500  bis  fast  700  m  Höhe  sich 
aus  deutschem  in  belgisches  Gebiet  fortsetzt.  In  nordost- 
südwestlicher Richtung  streichend,  erhebt  es  sich  aus 
dem  Vesdre-  und  Hocgnetal  im  Norden,  dem  Tal  der  Warche 
und  Ambleve  im  Süden.  Der  höchste  Punkt,  Botrange, 
mit  691  m,  liegt  zwar  auf  deutschem  Gebiete;  aber  die  — 
belgische  —  benachbarte  Baraque  Michel  hat  auch  noch  673  m. 
Südlich  des  Ambleve-Tals  erreicht  ein  anderes  Plateau- 
stück, zwischen  Ourthe  und  Salm,  in  der  Baraque  de 
Fraiture  mit  651  m  fast  die  gleiche  Höhe,  und  eine  allge- 
meine Höhe  von  500 — 600  m  hat  auch  das  Plateau  in  der 
Umgebung  der  oberen  Ourthe,  deren  Gebiet  im  Südosten 
von  einem  kammartigen  Plateaustreifen  begrenzt  wird, 
der  wiederum  bezeichnenderweise  den  Namen  Hautes 
Fagnes  (Hohes  Sumpfland  =  Hohes  Venn)  trägt.  Weiterhin 
gegen  Westen  nimmt  die  Meereshöhe  des  Landes  ab,  die 
Flußtäler  bleiben  immer  verhältnismäßig  tief  eingesenkt, 
aber  Bergformen  und  Kämme  kommen  nicht  mehr  vor. 
Gebirgscharakter  zeigen  nur  noch  die  Talwände,  die  je 
nach  Gestein  und  Lage  zu  sanften  Böschungen  oder  zu 
Wänden,  Felsen  und  Türmen  verwittert  sind.  Besonders 
die  Täler  so  intensiv  gewundener  und  eingesenkter  Flüsse, 
wie  der  Semois,  stellen  Landschaften  von  der  Art  unserer 
Mittelgebirgstäler  dar.  Überhaupt  sind  es,  wie  in  allen 
Plateauländern,  die  Flüsse,  nicht  die  Berge,  die  Abwechs- 
lung in  das  Gelände  bringen,  und  der  besondere  Reiz  der 
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belgischen  Landschaft  ist  sogar  das  „unterirdische  Belgien" 
n^it  den  Höhlen,  Höhlengängen  und  Höhlenwässern  der 
kalkigen  Ardennen;  denn  weite  Partien  des  Gebirges 
werden  von  Kalk  eingenommen,  während  allerdings  die 
Hauptmasse  des  Gebirges  aus  Schiefergestein  aufgebaut  ist. 

Die  weite  Ebene  von  Mittel-  und  Niederbelgien  ist 
natürlicherweise  nur  schwach  gegliedert.  Nur  ganz  im 
Süden  des  Landes  zieht  ein  Zug  von  Hügeln,  die  sich 
relativ  um  100  m  über  das  Niveau  der  Ebene  erheben,  die 
sog.  ,,Collines  de  Flandre",  aus  dem  französischen  Gebiet 
nach  Belgisch -Flandern  herein.  Der  bekannteste  dieser 
Hügel,  Mont  Cassel,  eröffnet  die  Reihe  im  Westen.  Sie  endigt 
etwa  südlich  von  Ypern.  Aber  jenseits  der  Flußniederung 
von  Leye  und  Scheide  setzt-  sie  sich  breiter  und  in  zwei 
parallelen  Zügen  angeordnet  in  den  ,,Collines  du  Brabant" 
(Mont  St.  Aubert,  149  m)  fort,  um  sich  entsprechend  dem 
allgemeinen  Ansteigen  des  Landes  mit  dem  Ardennen- 
vorland  zu  vereinigen. 

Die  natürlichen  Landschaften  Belgiens.  So  gering 
die  Flächenausdehnung  des  Landes  auch  ist,  und  so  wenig 
man  auch  von  schroffen  und  plötzlichen  Übergängen  reden 
kann,  so  zerfällt  Belgien  doch  in  eine  ganze  Reihe  von  gut 
abgegrenzten  natürlichen  Gebieten,  denen  zugleich  eine 
große  Anzahl  altgebräuchlicher  Landschaftsnamen  ent- 
spricht. 

Betrachtet  man  allein  die  Bodenart,  die  ja  für  die 
Art  und  Weise  der  Bodennutzung  in  erster  Linie  von 
Wichtigkeit  ist,  aber  auch  über  die  natürliche  Vegetation, 
die  Wegsamkeit  und  die  Besiedelungsfähigkeit  Schlüsse 
erlaubt,  so  zerfällt  Belgien  nach  einer  dort  üblichen  Ein- 
teilung in  eine  Dünenzone,  eine  Polderzone,  eine 
Sandige  Zone,  eine  Lehmige  Zone;  ferner  in  eine 
Kalkzone,  eine  Schieferzone  und  eine  Mergelzone. 
Die  vier  erstgenannten  bilden  das  Flachland,  die  drei  letzten 
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das  Gebirgsland,  und  zwischen  beide  schiebt  sich  als  eine 
fernere  Zone  das  Kohlenbecken  ein,  entsprechend  der 
breiten  Furche  der  Täler  von  Haine — Sambre — Maas. 

Die  Mergelzone,  das  sog.  Belgisch-Lothringen 
(Pays  de  Gaume),  umfaßt  den  südöstlichsten  Zipfel  des 
Landes  mit  Arlon  und  Virton;  sie  gehört  aber  einer  aus- 
gedehnteren Landschaft,  dem  Lothringer  Stufenland,  an, 
das  aus  kalkigen  und  mergeligen  Gesteinen  aufgebaut  ist. 
Schwach  ausgeprägte  Höhenrücken,  den  härteren  Gesteins- 
sorten entsprechend,  durchziehen  dies  Land,  das,  im  ganzen 
waldarm.  Wiesen  und  Felder  trägt.  In  der  Schieferzone 
haben  wir  die  Hauptmasse  der  Ardennen  vor  uns,  das  Land 
an  der  Ambleve,  der  oberen  Gurthe  und  der  Semois, 
nebst  dem  südlichsten  Zipfel  westlich  der  Maas.  Es  ist 
das  die  höchste  Partie  des  Landes;  sie  enthält  die  großen 
sumpfigen  Hochplateaus,  daneben  aber  ausgedehnte  Wälder, 
wie  den  Wald  von  St.  Hubert.  Diese  Zone  ist,  wie  die 
entsprechenden  Landschaften  des  Rheinischen  Schiefer- 
gebirges, wenig  fruchtbar  und  dünn  besiedelt.  Der  Name 
Fagnes,  der  immer  wieder  vorkommt,  sagt  genug  über  den 
Charakter  dieser  Landschaft.  Stellt  die  Schieferzone  den 
Südosten  der  Ardennen  vor,  so  entspricht  der  Nordwesten 
der  Zone,  in  der  der  Kalk  das  beherrschende  Gestein  ist, 
selbst  aber  mit  Zügen  von  Schiefer  und  Sandstein  ab- 
wechselt. Der  Kalk  trägt  Nadelwald  und  Heide;  der  Ver- 
witterungsboden, brauner  Lehm,  ist  jedoch  nicht  unfrucht- 
bar. Nur  leidet  die  Zone,  wie  jedes  Kalkgebiet,  an  der 
unregelmäßigen  Verteilung  des  Wassers,  das  im  allgemeinen 
in  den  Boden  versickert,  so  daß  dieser  verdurstet,  während 
es  dann  an  andern  Stellen,  vor  allem  in  den  Tälern,  in 
Quellsträngen  überreichlich  zutage  tritt.  In  dieser  Zone 
sind  mehrere  alte  Landschaftsnamen  erhalten.  Man  kann 
sagen,  daß  das  Land  von  den  Ardennen  her  sich  nach  Norden 
in  zwei  Stufen  senkt,  deren  jede  wieder  ein  ausgedehntes 
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Plateau  darstellt:  zuerst  Famen ne  (rechts)  und  Fagne 
(links  der  Maas),  dann  Condroz  (rechts)  und  Marlagne 
(links  der  Maas).  Letztere  Landschaft  in  weiterer  Aus- 
dehnung wird  aber  gewöhnlich  ,,L'Entre-Sambre-et- 
Meuse"(=  Sambre-Maas-Zwischenland)  genannt.  Famenne 
und  Fagne  ähneln  in  ihrem  Landschaftscharakter  noch 
ziemlich  den  Hochardennen;  die  andern,  besonders  aber 
das  Condroz,  bestehen  aus  einer  Reihe  von  kurzen  Rücken, 
die  aus  Schiefer,  und  eben  solchen  Niederungen,  die  aus 
Kalk  bestehen,  alle  von  ausgezeichnetem  Parallelismus, 
entsprechend  dem  Streichen  der  Gesteinsschichten.  Die 
Kalkniederungen  sind  noch  am  meisten  der  Bebauung 
zugänglich,  doch  sind  die  Ortschaften,  des  hier  herrschenden 
Wassermangels  wegen,  vielfach  auf  den  Schiefer-  und 
Sandsteinhöhen  angesiedelt. 

Das  KohTenbecken  tritt  im  Gelände  dadurch  hervor, 
daß  es  dem  großen  Talzug  der  Sambre-Maas  mit  dem  — 
allerdings  im  entgegengesetzten  Sinne,  also  nach  West 
geneigten  —  Nebental  der  Haine  entspricht.  Aber  die  Täler 
sind  nur  eine  Einzelheit  im  Gesamtbau  des  Landes.  Ihre 
Richtung  entspricht  eben  dem  Hindurchstreichen  der 
Gesteinsschichten  in  der  Fortsetzung  des  Aachener  Kohlen- 
beckens. Das  Kohlenbecken  im  Hainetal  bei  Mons  trägt 
den  Namen  Borinage. 

Zu  den  Vorstufen  der  Ardennen,  gewissermaßen  auch 
zu  der  Kohlenbeckenzone,  gehört  das  Land  von  Herve. 
Es  liegt  ja  in  der  Fortsetzung  der  Sambre-Maas-Furche, 
ist  jedoch  nicht  Niederung,  sondern  trägt  Plateaucharakter. 
Der  Untergrund  besteht  im  Süden  noch  aus  den  Schichten 
der  Kohlenformation,  darüber  aber  legen  sich  die  Kalke 
und  Mergel  der  Kreideformation.  Sie  bilden  die  Oberfläche 
des  Plateaus,  und  zwar  vielfach  in  der  Form  von  Feuer- 
steinschutt, dem  Überbleibsel  des  Gesteins,  aus  dem  eine 
heftige   und   langanhaltende   Verwitterung   im    Laufe   der 
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geologischen  Zeitläufe  den  löslichen  Kalk  ausgelaugt  hat. 
Vielfach  wird  das  Plateau  auch  von  dem  fruchtbaren  Lehm 
bedeckt,  der  mehr  im  Westen  weit  verbreitet  ist.  Felder 
und  besonders  Wiesen  trägt  diese  Landschaft,  die  sich  über 
Moresnet  mit  gleichem  Charakter  in  die  Gegend  von  Aachen 
fortsetzt. 

Das  Lehmige  Mittelbelgien  (zone  limoneuse) 
verdankt  seine  Fruchtbarkeit  der  Decke  von  Lehm,  die 
hier  die  Flächen,  die  Täler  und  die  Gehänge  überzieht. 
Wald  gibt  es  wenig;  dafür  aber  ist  es  das  Land  des  Getreide- 
und  Zuckerrübenbaus.  Auch  andere  Industrie-  und 
Nahrungspflanzen  werden  in  dieser  fruchtbarsten  Zone 
des  Landes  angebaut.  In  den  Flußtälern  des  Südens  treten 
die  Gesteine  des  Schiefergebirges  und  der  Kreideformation 
zutage,  so  daß  auch  die  Steinbruchindustrie  und  die  Ent- 
nahme von  Sand  und  Erden  für  verschiedene  Industrien, 
z.  B.  die  Glasherstellung,  hier  zu  Hause  sind.  Ja,  man 
kann  auch  das  Kohlenbecken  zum  größten  Teile  zu  dieser 
Zone  rechnen;  denn  die  Höhen  der  Kohlenprovinz  Hennegau 
werden  von  demselben  Lehm  bedeckt.  Dieser  Lehm  ist 
ein  Geschenk  der  Eiszeit,  während  welcher  er  hier,  wahr- 
scheinlich aus  dem  Osten  her,  als  sog.  Löss,  d.  h.  als  kalkig- 
sandiger Steppenstaub,  angeführt  wurde.  *Er  erweist  sich 
als  ein  Wohltäter  des  Landes;  denn  ohne  ihn  wäre  vor  allem 
der  Südwesten  der  Zone,  als  Kalk-  und  Kreidegebiet, 
geradezu  wasserlos.  Die  Lehmige  Zone  dacht  sich  nach 
Nordwesten  zu  ab.  Zu  ihr  gehört  die  alte  Provinz  Henne- 
gau (Hainaut),  die  Landschaft  Hesbaye  (das  Plateau 
über  dem  linken  Ufer  der  Maas)  und  Brabant.  Brüssel 
liegt  in  dieser  Zone,  die  von  Tongern  und  Löwen  bis  Aude- 
narde,  Doornik  (Tournai)  und  Ypern  sich  erstreckt. 

An  diese,  das  Herz  Belgiens  bildende  Landschaft  schließt 
sich  im  Norden  die  Sandige  Zone  an,  wo  der  Boden 
von  den  sonstigen  Ablagerungen  früherer  Meere  (der  Tertiär- 
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zeit)  und  von  älteren  und  jüngeren  Anschwemmungen 
der  Maas  und  der  Flüsse  des  Scheidesystems  gebildet  wird. 
Dieses  Gebiet  ist  von  Natur  aus  unfruchtbar;  aber  teilweise 
ist  es  vom  Menschen  in  jahrhundertelanger  Arbeit  in  frucht- 
bares Gelände  umgeschaffen  worden,  was  von  Flandern 
fast  in  seiner  ganzen  Ausdehnung  gilt,  teils  ist  es  durch 
Kanäle  aufgeschlossen  und  bewässert,  wird  aufgeforstet 
und  amelioriert.  Zu  der  Sandigen  Zone  gehört  der  größere 
Teil  von  Flandern.  Die  Sandlage  der  Oberfläche  ist  jedoch 
nicht  mehr  als  3 — 5  m  dick.  Darunter  liegen  in  geringer 
Tiefe  zwei  Lagen  von  Mergel,  die  das  Wasser  halten,  so 
daß  durch  artesische  Brunnen  überall  reichliches  Wasser 
erbohrt  werden  kann.  Auch  die  Flüsse  erhalten  aus  dem 
Grundwasser  regelmäßigen  Zufluß.  Diese  Verhältnisse 
zusammen  mit  der  intensiven  Kultur  haben  die  Sand- 
flächen Flanderns  zu  einem  großen  Fruchtfeld  gemacht. 
Nur  bei  Thielt  und  Eecloo  sind  noch  ausgedehntere  Wälder 
vorhanden.  Die  wohlbewässerten  Wiesen  in  den  breiten 
Flußtälern  sind  die  Grundlage  einer  sehr  entwickelten 
Rindviehzucht  geworden.  Als  der  ,, Garten  von  Belgien" 
gilt  das  Waesland  (spr.  Waas-),  die  Landschaft  westlich 
von  Antwerpen,  zwischen  Scheide,  Durme  und  der  Linie 
des  Seekanals  von  Gent.  Hier  ist  durch  die  intensivste 
Kultur  auf  dem  Sandboden  ein  durch  eine  Unzahl  von 
Kanälchen  reichbewässertes  Feld-  und  Gartenland  ent- 
standen, in  dem  die  hohen  Pappelreihen  für  das  Landschafts- 
bild ausschlaggebend  werden.  Der  ganze  Nordosten  Belgiens, 
von  der  Scheide  bis  zur  Maas,  die  Kempen  (Kempenland, 
franz.:  Campine),  die  sich  ins  Niederländische  Staatsgebiet 
hinein  fortsetzt,  steht  gegen  die  letzt  gekennzeichnete 
Landschaft  weit  zurück.  Hier  gibt  es  noch  weithin  aus- 
gedehnte Heideflächen,  Dünenbildungen,  magere  Kiefern- 
wälder. Die  breiten,  kaum  merklich  eingesenkten  Täler 
sind  sumpfig  oder  vermoort.    Die  Ansiedelungen  sind  weit 
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zerstreut,  wohl  aber  durchziehen  Schiffahrtskanäle  das 
weithin  flache  Land.  Südlich  des  Demer  ragt  die  Sandige 
Zone  im  Hageland  zwischen  Löwen  und  Thienen  (Tirle- 
mont)  weit  in  die  Lehmige  Zone  hinein. 

Die  Polderzone  (Marschenzone)  begleitet  die  (von 
ihr  nur  durch  den  schmalen  Dünengürtel  geschiedene) 
Meeresküste  in  einer  Breite  von  etwa  10  km.  Der  Boden 
dieser  höchstens  wenige  Meter  über  Mittelwasser  gelegenen 
Landschaft  wird  von  sehr  fruchtbarem  Meereston  (Klei) 
gebildet,  der  erst  seit  der  Römerzeit  hier,  und  zwar  auf 
einer  Torfschicht,  abgesetzt  wurde.  Der  Meereston  ist 
stellenweise,  so  an  der  Mündung  der  Yser  und  bei  Brügge, 
wo  der  alte  Fluß  Swyn  mündete,  mit  Flußton  untermischt. 
Der  Absatz  beider  Bodensorten,  des  Torfs  wie  des  Klei, 
geschah  unter  dem  Schutz  der  sich  seit  jener  Zeit  bildenden 
Dünenkette.  Die  tiefsten  Partien  dieser  eingedeichten 
(daher  ,,Polder-")Strecken  liegen  unter  dem  Niveau  des 
Meeres.  Es  ist  also,  wie  in  dem  benachbarten  Holland, 
eine  geregelte  Wasserwirtschaft  dort  in  Übung:  Kanäle, 
Schleusen  und  Pumpwerke  sorgen  für  die  Entwässerung. 
Der  Boden  ist  von  großer  Fruchtbarkeit.  Außer  Viehweiden 
trägt  er  besonders  Getreide  und  Zuckerrüben.  Die  Geschichte 
des  Wasserwesens  bringt  es  mit  sich,  daß  alte  wirtschaft- 
liche und  politische  Verbände  noch  in  Landschaftsnamen 
fortleben:  so  heißt  das  Polderland  am  Ausfluß  der  Yser: 
Veurne  Ambacht  (Herrschaft  Veurne;  spr.  Vöhrne, 
franz.:  Furnes).  Die  Polderzone  schwenkt  in  der  Gegend 
von  Brügge  längs  der  niederländischen  Grenze  um,  und 
auch  das  Tiefland  der  Scheide  bei  Antwerpen  bis  nach 
Boom  an  der  Rüpel  und  an  der  Scheide  bis  fast  nach 
Dendermonde  ist  Flußpolder,  kann  also  unter  Wasser 
gesetzt  werden.  Der  Gürtel  der  Küstendünen,  junger 
Entstehung  (seit  dem  Mittelalter),  hat  seine  größte  Breite, 
und  zwar  über  2  km,  im  Südwesten.   Die  Dünen  erreichen 
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in  ihren  höchsten  Partien  30 — 40  m.  Sie  versehen  die 
belgische  Küste  mit  dem  gleichmäßig  feinen  Sandstrand, 
der  die  Reihe  blühender  Seebäder  von  La  Panne  im  Süd- 
westen bis  Knocke  nahe  der  niederländischen  Grenze  trägt. 

Das  Klima.  Belgien  gehört  in  seiner  ganzen  Aus- 
dehnung der  maritimen  Klimaprovinz  des  v/estlichen 
Europa  an,  die  ihr  Gepräge  durch  den  Einfluß  des  nahen 
Meeres  erhält,  das  keine  großen  Extreme  nach  irgendeiner 
Richtung  hin  aufkommen  läßt.  Bei  der  Kleinheit  des 
Landes  sind  auch  erhebliche  Unterschiede  des  Klimas  in 
den  einzelnen  Provinzen  nicht  zu  erwarten,  doch  bedingt 
das  allmähliche  Ansteigen  des  Terrains  nach  Südosten  hin 
bis  zu  den  Kammrücken  und  Hochplateaus  der  Ardennen 
immerhin  einige  Kontraste,  die  freilich  im  Winter  fühl- 
barer sind  wie  im  Sommer,  weil  der  mildernde  Einfluß 
des  Meeres  sich  gerade  während  des  Winters  im  Westen 
stärker  bemerkbar  macht  als  im  Osten. 

Der  Januar  ist  der  kälteste,  der  Juli  der  wärmste 
Monat  des  Jahres,  doch  kommt  diesem  letzteren  der  August 
ziemlich  nahe.  Zwar  ist  die  Menge  des  gefallenen  Regens 
im  Sommer  am^  größten  und  im  Frühling  am  geringsten, 
doch  regnet  es  anderseits  im  Herbst  und  im  Winter  am 
häufigsten  und  die  Regenfälle  dauern  länger  an  wie  im 
Sommer.  Der  Wasserdampfgehalt  der  Luft  ist  am  geringsten 
im  Mai  und  dementsprechend  herrscht  in  diesem  Monat 
auch  am  meisten  Sonnenschein,  während  Dezember  und 
Januar  die  trübsten  Monate  sind.  Während  des  ganzen 
Jahres  ist  Südwesten  die  vorherrschende  Richtung,  aus 
welcher  der  Wind  weht;  nur  im  Frühling  macht  der  Ost- 
wind dem  Südwestwind  den  Rang  streitig.  Im  allgemeinen 
bringen  die  Nordostwinde  den  strengsten  Frost,  die  Süd- 
ostwinde die  größte  Hitze.  Im  März,  der  überhaupt  das 
unangenehmste  Wetter  hat,  pflegt  es  am  windigsten,  im 
September  am  ruhigsten  zu  sein. 

Kelgien.  2 
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Ortsnamen 

Temperatur 
in  Celsiusgraden 

Jan. 

Febr. 

März 

April 

Mai 

Ostende 

Monatsmittel 

1^ 

.3° 

6° 

90 

12" 

(Provinz  Westflandern) 

<   Mittleres  Maximum 

4 

6 

9 

12 

15 

Seehöhe  5  m 

Mittleres  Minimum 

-1 

0 

3 

5 

8 

Gent 

Monatsmittel 

0 

3 

6 

10 

13 

(Provinz  Ostflandern) 

Mittleres  Maximum 

7 

6 

10 

15 

19 

Seehöhe  29  m 

Mittleres  Minimum 

-2 

0 

3 

5. 

8 

Antwerpen 

Monatsmittel 
Mittleres  Maximum 
Mittleres  Minimum 

0 

3 

6 

10 

13 

(Provinz  Antwerpen) 

4 

6 

10 

15 

19 

Seehöhe  7  m 

-3 

-1 

2 

4 

8 

Hasselt 

Monatsmittel 
Mittleres  Maximum 
Mittleres  Minimum 

0 

2 

6 

10 

14 

(Provinz  Limburg) 

3 

6 

li 

16 

20 

Seehöhe  36  m 

-3 

-1 

2 

4 

8 

Brüssel 

Monatsmittel 
Mittleres  Maximum 
Mittleres  Minimum 

V 

1 

3 

6 

10 

13 

(Provinz  Brabant) 

4 

6 

10 

14 

18 

Seehöhe  15  m 

-1 

0 

3 

6 

9 

Mons 

Monatsmittel 
Mittleres  Maximum 
Mittleres  Minimum 

0 

3 

6 

10 

13 

(Provinz  Hennegau) 

3 

6 

10 

15 

19 

Seehöhe  45  m 

-2 

-1 

2 

4 

7 

Namur 

Monatsmittel 

0 

2 

6 

10 

13 

(Provinz  Namur) 

Mittleres  Maximum 

3 

6 

10 

14 

18 

Seehöhe  85  m 

Mittleres  Minimum 

V 

-3 

-1 

2 

4 

8 

Lüttich 

f       Monatsmittel 
Mittleres  Maximum 
Mittleres  Minimum 

0 

3 

6 

10 

13 

(Provinz  Lüttich) 

3 

6 

10 

15 

18 

Seehöhe  75  m 

-2 

-1 

2 

5 

8 

Arlon 

f       Monatsmittel 
<  Mittleres  Maximum 
Mittleres  Minimum 

-3 

0 

4 

9 

12 

(Provinz  Luxemburg) 

0 

3 

8 

13 

16 

Seehöhe  442  m 

-5 

-3 

0 

4 

7 
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Juni 

Juli 

Aug. 

Sept. 

Okt. 

Nov. 

Dez. 

Jahr 

Jährliche  Niederschlagshöhe 
in  Millimetern 

15° 

17° 

17° 

15° 

10° 

6° 

4° 

10° 

620 

Mittel 

19 

20 

20 

19 

14 

9 

6 

13 

1006 

Absolutes  Maximum 

12 

13 

13 

12 

7 

3 

1 

6 

434 

Absolutes  Minimum 

17 

18 

18 

15 

10 

6 

3 

10 

800 

Mittel 

22 

24 

23 

20 

14 

9 

6 

14 

1359 

Absolutes  Maximum 

12 

13 

13 

10 

6 

3 

1 

6 

429 

Absolutes  Minimum 

17 

18 

18 

15 

10 

6 

3 

10 

690 

Mittel 

22 

24 

23 

20 

14 

10 

6 

14 

901 

Absolutes  Maximum 

11 

13 

13 

11 

6 

2 

0 

6 

532 

Absolutes  Minimum 

18 

18 

18 

16 

10 

6 

3 

10 

600 

Mittel     • 

24 

24 

23 

20 

15 

9 

6 

15 

817 

Absolutes  Maximum 

12 

13 

13 

10 

6 

2 

0 

6 

497 

Absolutes  Minimum 

17 

18 

18 

15 

10 

6 

4 

10 

700 

Mittel 

22 

23 

22 

19 

14 

9 

6 

14 

1046 

Absolutes  Maximum 

13 

14 

14 

12 

8 

4 

2 

7 

449 

Absolutes  Minimum 

17 

18 

17 

15 

10 

6 

3 

10 

700 

Mittel 

22 

24 

22 

20 

14 

9 

6 

14 

944 

Absolutes  Maximum 

11 

12 

12 

10 

6 

2 

0 

i 

5 

493 

Absolutes  Minimum 

16 

18 

18 

15 

10 

6 

3    ! 

10 

650 

Mittel 

21 

22 

22 

19 

14 

9 

6 

14 

898 

Absolutes  Maximum 

12 

13 

13 

11 

6 

3 

0 

6 

385 

Absolutes  Minimum 

17 

18 

18 

16 

11 

6   ' 

3 

10 

740 

Mittel 

22 

23 

23 

20 

14 

9 

6 

14 

940 

Absolutes  Maximum 

12 

13 

13 

11 

7 

3 

1 

6 

527 

Absolutes  Minimum 

16 

17 

16 

14 

8 

3 

0 

8 

820 

Mittel 

21 

22 

21 

18 

11 

6 

2 

12 

1166 

Absolutes  Maximum 

11 

12 

12 

9 

5 

1 

2 

4 

518 

Absolutes  Minimum 
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Ein  Hauptcharakterzug  des  belgischen  Klimas  ist 
seine  Veränderlichkeit.  In  24  Stunden  kann  das  Ther- 
mometer um  20^  C  steigen  oder  fallen,  und  die  Mittel- 
temperatur eines  Monats  kann  sich  gelegentlich  um  10°  C 
von  derjenigen  des  Vorjahres  unterscheiden.  Die  höchste 
in  Belgien  beobachtete  Lufttemperatur  ist  38°  C,  die 
niedrigste  —  30°  C. 

Größere  Gegensätze  wie  in  den  Temperaturverhält- 
nissen finden  wir  in  der  geographischen  Verteilung  der 
Niederschläge,  die  von  der  Höhenlage  des  Geländes  stark 
beeinflußt  wird.  Während  an  der  Küste  die  Regenhöhe 
im  Jahre  etwa  600  mm  beträgt,  was  600  Litern  auf 
den  Quadratmeter  entspricht,  steigt  sie  in  den  Ardennen 
auf  1200,  im  Hohen  Venn  sogar  bis  über  1300  mm.  In  den 
einzelnen  Jahren  wechselt  die  Regenmenge  auch  an  dem- 
selben Ort  recht  beträchtlich;  doch  ist  sie  niemals  unter 
376  mm  geblieben  und  hat  nirgends  2002  mm  überschritten. 

Der  ergiebigste  Regenfall,  der  verheerende  Über- 
schwemmungen im  Gefolge  hatte,  fand  in  der  Nacht  vom 
4.  zum  5.  Juni  1839  statt.  Es  fielen  damals  zu  Löwen  in 
8^/2  Stunden  nicht  weniger  als  151  mm.  Der  heftigste  kurze 
Regenschauer,  der  zur  Beobachtung  gelangte,  lieferte 
am   10.  Juli   1889  zu  Turnhout  in  sechs  Minuten  25  mm. 

Die  Schneefälle  nehmen  von  der  Küste  nach  dem 
Gebirge  hin  zu,  wo  in  schneereichen  Wintern  die  Schnee- 
decke 50  bis  75  cm  Mächtigkeit  erreichen  kann. 

Die  höchste  Windstärke  trat  am  12.  März  1876  ein, 
wo  ein  Winddruck  von  144  kg  auf  den  Quadratmeter 
gemessen  werden  konnte. 

In  der  Tabelle  auf  Seite  14/15  sind  die  wichtigsten  klima- 
tologischen  Daten  für  die  Hauptstädte  der  neun  Provinzen 
zusammengestellt.  Nur  in  Westflandern  ist  an  Stelle  der 
Hauptstadt  Brügge,  die  in  ihren  klimatischen  Verhältnissen 
nur  sehr  wenig  von  Gent  abweicht,  die  Küstenstadt  Ostende 
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gewählt  worden,  weil  sie  das  maritime  Kiistenklima  am 
reinsten  repräsentiert.  Da  eine  einheitliche  Bearbeitung 
des  Klimas  von  Belgien  zur  Zeit  noch  nicht  vorliegt,  so 
sind  die  einzelnen  Zahlenwerte  nicht  streng  miteinander 
vergleichbar.  Namentlich  beziehen  sich  die  Angaben  über 
die  Temperatur  und  diejenigen  über  die  Niederschlagshöhe 
auf  verschiedene  Zeitperioden.  Immerhin  lassen  sich  die 
wichtigsten  Charakterzüge  des  Klimas  der  einzelnen  Pro- 
vinzen aus  der  Tabelle  ersehen. 

Beachtenswert  ist  die  westliche  Abweichung  der 
Kompaßnadel  von  der  Nordrichtung,  die  in  Belgien  etwas 
größer  ist  als  bei  uns.  Sie  beträgt  in  Lüttich  ungefähr  12° 
in  Brüssel  1272°,  ^^  Gent  13°,  an  der  Westgrenze  1372°« 

2.  Die  Bevölkerung. 

Der  Größe  nach  entspricht  das  Königreich  Belgien 
mit  29451  qkm  den  beiden  deutschen  Oberrheinstaaten 
Baden  und  Elsaß-Lothringen  zusammen  genommen.  Doch 
ist  die  Einwohnerzahl  Belgiens  beinahe  doppelt  so  groß: 
(1911)  7490411  E.  gegen  (1910)  4016847  E.  der  beiden 
deutschen  Staaten.  Belgien  ist  eben  außerordentlich 
dicht  bevölkert:  es  kommen  bis  254  Bewohner  auf  den 
Quadratkilometer,  während  in  Baden  142,  in  Elsaß-Loth- 
ringen nur  129  Bewohner  auf  der  gleichen  Fläche  gezählt 
werden.  Auf  98  Männer  kommen  100  Frauen.  Die  Bevöl- 
kerung gehört  in  der  Hauptsache  zwei  Sprachfamilien  an. 
Wenn  man  von  den  Hochdeutsch  sprechenden  Bevölkerungs- 
bruchteilen an  der  Ostgrenze  der  Provinzen  Lüttich  und 
Luxemburg  absieht,  so  zerfällt  das  Land  in  eine  nördliche, 
vlämische,  und  in  eine  südliche,  wallonische,  Hälfte.  Die 
Grenzlinie  verläuft  aus  dem  Maastal  etwa  bei  (dem  nieder- 
ländischen) Maastricht  mit  leichten  Ein-  und  Ausbiegungen 
nach   Westen,    schneidet    von    hier    bis   zur   französischen 
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Grenze  bei  Lille  das  kompakte  vlämische  Gebiet  von  dem 
kompakten  wallonischen  Gebiet.  Eine  Enklave  mit  vor- 
wiegend vlämischer  Bevölkerung  findet  sich  östlich 
der  Maas  bei  Vise,  ebenso  wie  eine  mit  vorwiegend 
wallonischer  Bevölkerung  an  der  Grenze  auf  der  linken 
Seite  der  Leye. 


c6oiikd«uhA 
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Starke  vlämische  Einwanderung  findet  in  die  Industrie- 
bezirke des  Hennegau  und  von  Lüttich  statt,  so  daß  dort 
starke  Bruchteile  vlämischer  Bevölkerung  im  wallonischen 
Lande  sitzen.  Die  Vlämen  sprechen  eine  niederdeutsche,  vom 
Niederländischen  nur  dialektisch  verschiedene  Sprache,  die 
Wallonen  französisch.  Auch  die  anthropologische  Unter- 
suchung ergibt  die  gleichen  Unterschiede:  die  Vlämen 
sind  im  Durchschnitt  größer,  mehr  langschädelig  und  von 
heller  Haut-  und  Augenfarbe,  die  Wallonen  kleiner,  mehr 
breitschädelig  und  dunkel.    Die  mittlere  Größe  der  Militär- 
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Pflichtigen  vlämischer  Zunge  ist  größer  als  1,66  m,  die  der 
Militärpflichtigen  wallonischer  Zunge  ist  kleiner  als  1,65  m; 
das  Verhältnis  von  Schädelbreite  zur  Schädellänge  ist  bei 
den  Vlämen  kleiner,  bei  den  Wallonen  größer  als  0,80. 
Auch  Unterschiede  des  Temperaments  zwischen  den  Ange- 
hörigen beider  Sprachfamilien  lassen  sich  erkennen;  doch 
sorgt  die  Vermischung,  vor  allem  in  der  städtischen  Be- 
völkerung, für  einen  Ausgleich  dieser  Verschiedenheiten. 

Was  das  Zahlenverhältnis  der  beiden  Sprachgruppen 
anlangt,  so  sprachen  1900: 

2  822  005  Belgier,  also  42,16  vH.  nur  Vlämisch 
2  574  805        ,,     ,  also  38,47     ,,     nur  Französisch 
700  997        ,,     ,  also  14,35     ,,     Vlämisch  und  Französisch. 

Rechnet  man  die  fremdsprachigen  Einwohner,  also 
auch  die  starken  deutschen  Kolonien  in  Lüttich,  Brüssel 
und  Antwerpen  hinzu,  so  ergibt  sich  (1912)  für  die  Bevöl- 
kerung der  Provinzen  und  des  ganzen  Landes,  nach  Sprachen 
geordnet,  folgende  Tabelle  (nach  Langhans) : 


Einwohner 

Vlämisch 

(Französisch) 
Wallonisch 

Deutsch 

Andere 
Sprachen 

Westflandern 

874  135 

774  411 

53  884 

570 

45  270 

Ostflandern 

1  120  335 

1  040  472 

25  418 

750 

53  705 

Antwerpen 

968  '677 

874  521 

33  413 

11591 

49  152 

Limburg  . 

275  691 

246  263 

12  493 

495 

16  440 

Brabant.  . 

1  469  677 

830  037 

565  346 

11918 

62  376 

Hennegau  . 

1  232  867 

35  217 

1  148  507 

942 

48  201 

Namur  .  . 

362  846 

1  462 

347  834 

212 

13  338 

Lüttich  .  . 

888  341 

.29  286 

807  781 

19  308 

31969 

Luxemburg 

231  215 

534 

188  627 

31612 

10  442 

Im  Ganzer 

1  7  423  784 

3  832  193 

3  183  303 

77  395 

330  893 

d. 

h.  51,6  vH. 

42,9  vH. 

1,0  vH. 

4,5  vH. 

Dem  Bekenntnis  nach  ist  Belgien  ein  überwiegend 
katholisches  Land,  in  dem  es  nur  etwa  27900  Protestanten 
und   13200  Juden  gibt. 
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Nach    den    Berufen    ergibt    sich    folgende    Gliederung 

der  Bevölkerung  (1900): 

Industrien,    die    sich    befassen    mit    der    Herstellung 

oder  Bearbeitung  von  ,...  „ 

^  Manner  Frauen 

a.  Mineralstoffen 367  436  17  839 

b.  Pflanzenstoffen 260  551  45  699 

c.  Tierischen  Stoffen      ...  43178  14895 

d.  Genaischte  Industrien    .    .  378  363  244  290 

Industrielle  Berufe.    .      1049  528  322  723 

Handelsstand 248  336  136  900 

Beamte  und  Militärs  .    ...  114222  11340 

Sonstige  Berufe 904  677  512  423 

Ohne  Beruf 1201762  2  420  485 

Insgesamt 3  518  525  3  403  871 

Unter  der  industriellen  Bevölkerung  überwiegen  die 
Arbeiter  mit  .865353  Männern  und  268237  Frauen,  von 
welch  letzteren  allein  185295  der  Konfektions-  und  ver- 
wandten Branchen  angehören. 

Die  Einwanderung  ergibt  einen  laufenden  Überschuß 
über  die  Auswanderung.     Es  betrug  in  den  Jahren: 

1909   1910  1911 

Davon 
die  Einwanderung  .    39  488     44  950     41062  aus  Frankreich  16  785 
die,  Auswanderung  .    39  190     38  854     33007  nach        „  17  349 

Die  Zahl  der  Geburten  und  Todesfälle  war  1911 

Männliche      Weibliche 

Geburten 87519         84283 

Todesfälle 64  138         58  705 

Der  Mortalitätskoeffizient  ist  1,65. 

Eines  gewaltsamen  Todes  starben  3747  Menschen, 
einschließlich  der  1022  Selbstmorde. 

Der  Prozentsatz  der  Bevölkerung,  der  nicht  lesen  oder 
schreiben  konnte,  betrug  (abzüglich  der  Kinder  unter 
8  Jahren)  1880  noch  30,26  vH.  Er  ist  jedoch  in  ständiger 
Abnahme  begriffen:  1890  =  25,0  vH.,  1900  =  19,1  vH., 
1910  =  13,1  vH. 
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3.  Verfassung  und  Verwaltung.*) 

Seiner  Verfassung  nach  ist  Belgien  konstitutionelle 
Monarchie.  Die  Verwaltung  wird  der  Verfassung  gemäß 
von  drei  Gewalten  ausgeübt:  der  Zentralgewalt,  der 
Provinzialgewalt  und  der  Lokal-(Kommunal-)gewalt. 

Die  Zentralgewalt  zerfällt  in  die  drei  Zweige  der  gesetz- 
gebenden, der  ausführenden  und  der  Justizgewalt  (Recht- 
sprechung). Die  drei  Faktoren  der  gesetzgebenden  Gewalt,  die 
auch  einzeln  berechtigt  sind,  Gesetze  einzubringen,  sind  das 
Repräsentantenhaus,  der  Senat  und  der  König.  Die  Wahl 
zum  Repräsentantenhaus  erfolgt  in  den  Arrondissements, 
und  zwar  wird  je  ein  Abgeordneter  pro  40000  E.  gewählt. 
Wähler  ist  jeder  durch  Geburt  oder  ,, Große  Naturalisation" 
belgischer  Bürger  gewordene,  in  Belgien  wohnhafte,  25  Jahre 
alte  Belgier,  der  wenigstens  ein  Jahr  in  derselben  Gemeinde 
ansässig  war.  Das  Wahlrecht  ist  ein  Pluralwahlrecht: 
Vermögen,  Alter,  Familie,  Examen  und  Beamtenstellung 
verleihen  eine  bis  zwei  Stimmen  dazu.  Wählbar  ist  jeder 
Wähler,  selbst  ohne  Erfordernis  einjährigen  Aufenthalts 
in  derselben  Gemeinde.  Die  Wahlperiode  dauert  vier  Jahre. 
Das  Haus  wird  alle  zwei  Jahre  zur  Hälfte  erneuert.  Zur  Zeit 
beträgt  die  Zahl  der  Abgeordneten  86.  Die  Aufgabe  des 
Hauses  ist  vor  allem  die  erste  Durchberatung  der  Budget- 
vorlagen. 

Die  Wähler  zum  Senat  müssen  30  Jahre  alt  sein.  Der 
Senat  setzt  sich,  neben  den  —  nicht  stimmberechtigten 
— ■  Mitgliedern  des  Königlichen  Hauses  aus  direkt  und 
indirekt  gewählten  Senatoren  zusammen.  Wählbar  zu  den 
ersteren  sind  alle  Belgier  über  40  Jahre,  die  wenigstens 
1200  Fr.  direkter  Steuer  bezahlen  (oder  ein  Einkommen 
von  12000  Fr.  aus  Grundbesitz  nachweisen  können).  Ein 
Senator    vertritt    je   80000   Einwohner;     die  Wahlperiode 

*)  Nach  Kräntzel  et  Mahy :  Geographie  de  la  Belgique  et  du  Congo. 
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dauert  8  Jahre,  mit  vierjähriger  Erneuerung  der  Hälfte 
aller  Gewählten.  Außerdem  ernennt  jeder  Provinzialrat 
zwei  Senatoren  pro  Provinz  mit  höchstens  500000,  drei  bzw. 
vier  Senatoren  pro  Provinz  mit  500000  bis  eine  Million 
bzw.  mit  mehr  Einwohnern.  Dem  Senat  obliegt  außer  der 
gesetzgebenden  Tätigkeit  die  Einreichung  von  Listen  für 
Ernennung  der  Räte  am   Kassationshof. 

Die  ausführende  Gewalt  liegt  beim  König,  der  die 
Gesetze  bestätigt,  ihnen  Kraft  verleiht,  für  ihre  Ausführung 
sorgt  und  die  Beamten  ernennt.  Außerdem  ist  er  oberster 
Kriegsherr,  unterzeichnet  Verträge,  die  allerdings  von  den 
Kammern  bestätigt  werden  müssen,  und  entscheidet  über 
Krieg  und  Frieden.  Er  ist  unverantwortlich.  Seine  Ver- 
ordnungen sind  nur  gültig  mit  ministerieller  Gegenzeich- 
nung. Die  Minister,  von  ihm  ernannt  und  verabschiedet, 
sind  der  für  Inneres,  für  Äußeres,  für  Justiz,  für  Finanzen, 
für  den  Krieg,  für  Landwirtschaft  und  öffentliche  Arbeiten, 
für  Wissenschaften  und  Künste,  für  Eisenbahnen,  für  Marine, 
Posten  und  Telegraphen. 

In  der  Justizverwaltung  ist  die  kleinste  Einheit 
der  Kanton  des  Friedensrichters  (justice  de  paix).  Dieser 
letztere  entscheidet  in  Übertretungen,  ferner  in  Streitigkeiten, 
deren  Objekt  nicht  höher  ist  als  600  Fr.,  in  Sachen  bis  zu 
100  Fr.  ohne  Berufung.  Die  nächste  Instanz  bilden  die 
sog.  Gerichte  erster  Instanz,  deren  Sprengel  ,,arrondisse- 
ments  judiciaires"  heißen.  Sie  sind  ein  Kollegialgericht, 
das,  wie  in  unsern  Strafkammern,  über  Vergehen  urteilt, 
und  in  den  Zivilkammern  den  Zivilprozeß  und  die  Streitig- 
keiten in  Handelssachen  führt,  letzteres,  wenn  kein  Handels- 
gericht im  Bezirk  ist.  Berufung  ist  nur  gestattet,  wenn  die 
Streitsache  über  2500  Fr.  beträgt.  Die  Oberinstanz  für  diese 
Gerichtshöfe  sind  die  Apellhöfe  (Cours  d'appel),  drei  an 
der  Zahl:  Brüssel,  Gent,  Lüttich.  Darüber  steht  dann  noch 
der  Kassationshof  (Cour  de  Cassation),  gleichfalls  in  Brüssel. 
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Die  Schwurgerichte  (cours  d'assises)  werden  in  derProvinzial- 
hauptstadt  einberufen  (außer  in  der  Provinz  Limburg,  wo 
sie  in  Tongern  tagen).  Das  Richterkollegium  ist  aus  einem 
Rat  des  Apellhofes  und  zwei  Räten  (oder  Vorsitzenden) 
des  Gerichtshofes  erster  Instanz  zusammengesetzt,  zu 
denen  zwölf  Geschworene  treten.  Außerdem  gibt  es  Händels- 
gerichte und  eine  obligatorische  Organisation  gewerblicher 
Schiedsgerichte  (Conseils  de  prud'hommes),  aus  Arbeit- 
gebern, Beamten  und  Arbeitnehmern  zusammengesetzt. 

Die  Provinzial Verwaltung  besteht  aus  dem  vom 
König  ernannten  Gouverneur  und  dem  Provinzialrat  (Conseil 
provincial).  Zu  diesem  wählbar  sind  alle  über  25  Jahre 
alten,  in  der  Provinz  ansässigen  Vollbürger,  und  zwar  auf 
acht  Jahre,  mit  nach  Kantonen  vor  sich  gehender  Neu- 
wahl in  der  halben  Zeit.  Wählbar  sind  die  Senatswähler, 
die  Wahl  findet  in  einem  Wahlbezirk  statt  (,,canton 
electoral"),  der  dem  Friedensgerichtskanton  entspricht. 
Der  Provinzialrat  ernennt  die  Pfovinzialsenatoren,  berät 
die  Provinzialfinanzvorlagen  und  präsentiert  Listen  für 
die  Besetzung  der  höheren  Justizstellen  in  der  Provinz. 
Die  laufenden  Geschäfte  führt  der  Gouverneur,  der  Sekretär 
(greffier)  und  der  permanente  Ausschuß  (Deputation  per- 
manente). Die  Provinz  zerfällt  in  Bezirke,  die  zum  Unter- 
schied von  den  ,,arrondissements  judiciaires"  ,,arron- 
dissements  administratives"  genannt  werden.  An 
der  Spitze  steht  je  ein  ,,Commissaire",  der  z.  B.  die  Wahl- 
geschäfte leitet,  ferner  die  Oberaufsicht  über  die  Ver- 
waltung der  Gemeinden  von  weniger  als  5000  E.  besorgt. 

Die  Lokalgewalt  hat  ihren  Ausdruck  in  der  Ge- 
meinde (Commune),  die,  wie  überall  in  den  Ländern  jetzt  oder 
ehemals  französischer  Verwaltung,  kein  historischer  oder 
siedelungsgeographischer  Begriff  ist,  sondern  einfach  einen 
katastralen  Bezirk  bedeutet,  der  oft  aus  mehreren  Ort- 
schaften  besteht,   und   der   einen   Unterschied   von  Stadt, 
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Marktflecken  und  Dorf  nicht  kennt.  Der  Bürgermeister 
(bourgmestre)  wird  vom  König  ernannt.  Ihm  stehen  vier 
oder  fünf  vom  Gemeinderat  aus  seiner  Mitte  zu  wählende 
Beigeordnete  (echevins)  zur  Seite.  Wähler  zum  Gemeinde- 
rat ist  jeder  drei  Jahre  in  der  Gemeinde  ansässige,  30  Jahre 
alte  Staatsbürger;  die  sog.  ,,grande  naturalisation"  ist 
dazu  nicht  nötig.  Auch  hier  besteht  Pluralwahlrecht: 
zwei  bis  drei  Stimmen  werden  je  nach  Schulbildung,  Amt, 
Familie,  Vermögen  zugelegt.  Die  Wahl  erfolgt  auf  acht 
Jahre,  mit  vierjähriger  Erneuerung  der  Hälfte  der  Räte. 
Die  Wählbarkeit  ist  etwas  weiter  gesteckt:  Vollendung 
des  25.  Jahres  und  einjähriger  Aufenthalt  in  der  Gemeinde. 
In  den  Gemeinden  über  20000  E.  wählen  die  Gruppen  der 
Arbeitnehmer  und  Arbeitgeber  je  noch  zwei  oder  vier  Mit- 
glieder zum  Gemeinderat  hinzu. 

Politische  Einteilung  des  Landes. 


Provinz 

Regierungsbezirke   (arrondissements 

administratifs) 

Westflandern 

Brügge  (Bruges) 

Kortryk  (Courtray)                               ^ 

Dixmuiden  (Dixmude) 

Veurne  (Furnes) 

Ostende 

Rosselaere  (Roulers) 

Thielt 

Ypern  (Ypres) 

Ostflandern 

Gent  (Gand) 

Eecloo 

Oudenaerden  (Audenarde) 

Aalst  (Alost) 

Dendermonde  (Termonde) 

St.  Nicolas 

Antwerpen 

Antwerpen 

Mecheln  (Malines) 

Turnhout 
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Provinz 


Regierungsbezirke   (arrondissernents 
administratifs) 


Hennegau  (Hainaut) 


Limburg Hasselt 

Tongern  (Tongres) 

Maaseyck 
Brabant Brüssel  (Bruxelles) 

Löwen  (Louvain) 

Nivelles 

Mons  (Bergen) 

Soignies 

Doornik  (Tournai) 

Ath 

Charleroi 

Thuin 
Namur Namur  (Namen) 

Dinant 

Philippeville 
Lüttich  Lüttich  (Liege) 

Huy 

Verviers 

Waremme 
Luxemburg Arien  (Arlon) 

Virton 

Bastnach  (Bastogne) 

Marche 

Neufchäteau 

Gerichtliche  Einteilung  des  Landes. 


Provinz  mit  Sitz  des 
Schwurgerichts 

Gerichtsbezirke  erster  Instanz 
(Arrondissements  judiciaires) 

Appelgerichts- 
bezirke 

Westflandern  (Brügge) 

Brügge 
Kortryk 
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4.  Wirtschaftliche  Verhältnisse. 

Bewirtschaftung  des  Bodens.  An  Größe  kommt 
das  Königreich  Belgien,  wie  oben  erwähnt,  etv/a  dem  von 
den  beiden  deutschen  Staaten  Baden  und  Elsaß-Loth- 
ringen eingenommenen  Räume  gleich. 

Von  seiner  Fläche  (29452  qkm)  sind: 

17  362  qkm  bewirtschaftet  (Feld  und  Wiese) 
5  215      ,,      mit  Wald  bedeckt 

1  904     ,,      unbewirtschaftet  (Brachfeld  und  Unland) 
4  975      ,,      Wege,  Flüsse,  Sümpfe. 

Der  Anteil  an  der  Fläche,  der  auf  das  Ackerland  kommt, 
beträgt  42,6  vH.  gegen  48,6  vH.  im  Deutschen  Reich  und 
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49,5  vH.  in  Preußen.  Dagegen  konnmen  auf  Wiese  und 
Weide  in  Belgien  27,4  vH.  gegen  16  vH.  im  Deutschen  Reich 
und  19,9  vH.  in  Preußen.  Auch  nach  Ausdehnung  des 
Waldes  iäbertrifft  das  Deutsche  Reich  mit  25,9  vH.  und 
Preußen  mit  23,7  vH.  Belgien  mit  17,7  vH.  wiederum 
beträchtlich,  während  in  Belgien  der  unproduktive  Boden 
(Heide,  Sand)  mit  11,5  vH.  bei  weitem  ausgedehnter  ist 
als  in  Deutschland  (9,3)  und  Preußen  (6,4  vH.) 

Die   Anbaufläche    der   wichtigsten    Getreidearten   war 

(1912): 

Weizen     ....  1605  qkm  (bes.  Brabant,  Hennegau,  Flandern) 

Roggen     ....  2632     ,,      (sandiges  Flandern,  Kempen) 

Hafer 2632     ,,      (Hochbelgien) 

Gerste 2622 

Der  Ertrag  war  (1912): 

Weizen  und  Spelz  .     4,18  Mill.  Meterzentner 

Roggen 5,41      ,, 

Hafer 5,09      „ 

Gerste 0,93      ,, 

Diese  Erträge  genügen  jedoch  nicht.  Aus  den  großen 
Getreideländern  muß  daher  noch  eingeführt  werden.  So 
kamen  (1902)  18486000  Hektoliter  Getreide  in  Antwerpen 
an.  Es  wurden  600000  Meterzentner  Roggen  (in  Antwerpen), 
2360000  Meterzentner  Gerste  (vor  allem  als  Viehfutter 
und  für  Brauindustrie)  und  180  Meterzentner  Malz 
eingeführt.  Im  ganzen  müssen  jährlich  2,5  bis  3  Millionen 
Meterzentner  Gerste  und  2,5  bis  3  Millionen  Hektoliter 
Hafer  eingeführt  werden. 

Von  Leguminosenpflanzen  ist  von  Wichtigkeit 
nur  die  Bohne,  die  in  der  Lehmigen  Zone  und  Westflandern 
gezogen  wird.  Die  Erbse  wird,  für  Konservenbereitung, 
in  der  Gegend  von  Mecheln,  Löwen  und  Maaseyk  angebaut. 

DieAnbaufläche  der  Kartoffel  beträgt(1912)  1567  qkm, 
der  Ertrag  33,06  Millionen  Meterzentner.  Er  genügt  für 
den   Bedarf;  doch  findet  Ausfuhr  (für  8—9  Mill.  Fr.)  nach 
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Frankreich,  Deutschland,  England  statt,  wohingegen  Ein- 
fuhr aus  Frankreich  und  Niederland  stattfindet.  Die 
Zuckerrübe  bedeckt,  besonders  in  Hennegau,  Brabant  und 
Lüttich,  also  in  der  Lehmigen  Zone,  (1912)  619  qkm,  und 
der  Ertrag  war  1912/13  2,92  Millionen  Meterzentner.  Noch 
größer  ist  Anbaufläche  und  Ertrag  der  Futterrübe. 
Sie  wird  dort  gezogen,  wo  kein  Anbau  von  Zuckerrüben 
stattfindet,  weil  hier  natürlich  diese  auch  als  Viehnahrung 
verwandt  wird.  So  bedeckt  die  Futterrübe,  vor  allem  in 
Flandern  und  im  sandigen  Brabant  (1906)  610  qkm  mit 
342  Millionen  Meterzentner  Ertrag.  Von  sonstigen  Futter- 
pflanzen spielt  nur  der  Klee  eine  größere  Rolle;  er  bedeckt 
etwa  1000  qkm. 

Von  Industriepflanzen,  deren  Anbau  besonders 
früher  hier  blühte,  heute  aber  in  starkem  Rückgang  ist,  wird 
Hanf  auf  6  qkm  Fläche  angebaut,  zu  einem  Drittel  allein 
bei  Dendermonde,  das  der  Mittelpunkt  der  Seilerei  und 
Tauschlägerei  ist.  Der  Ertrag  an  Fasern  betrug  500  Tonnen. 
Der  Flachs  (Lein),  die  Grundlage  der  berühmten  belgischen 
Leinenindustrie,  wird  in  Flandern  und  bei  Brüssel,  Mecheln 
und  Nivelles  in  Brabant  gezogen,  auch  im  Hennegau.  Doch 
'^1^  der  Fläche,  300  qkm,  kommt  allein  auf  Flandern.  Hier 
geht  der  Anbau  sogar  voraus,  während  sonst  die  Anbau- 
fläche nur  noch  ^1^  der  vom  J  ahre  1 880  beträgt.  Das  Erträgnis 
an  Fasern  war  (1895)  15860  Tonnen  und  138600  Hektoliter 
Körner  (Leinsaat  zur  Ölbereitung).  Belgien  ist  daher  auf 
starke  Einfuhr  angewiesen:  aus  Rußland  38000,  aus  Frank- 
reich 36000,  aus  Niederland  31000  Tonnen;  dafür  wird 
nach  England  und  Frankreich  exportiert.  Von  Ölpflanzen 
hat  sonst  nur  der  Raps  Bedeutung.  Er  ist  das  Produkt 
der  sandigen  Strecken  von  Flandern  und  der  Kempen. 
Der  Anbau  ist  stark  in  Abnahme  (1866  264  qkm,  1895  nur 
noch  18);  so  ist  der  Ertrag  an  Rapssaat  von  42400  auf 
2826  Tonnen  gesunken.     Hopfen,   der  zwischen  Brüssel, 
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Ninove  und  Aalst,  außerdem  bei  Ypern  und  Poperinghe 
in  Flandern  gezogen  wird,  bedeckt  35  qkna  mit  einem  Ertrag 
von  4000  Tonnen.  Da  dieses  Erträgnis  ungenügend  ist  für 
die  ausgedehnte  Brauindustrie,  so  müssen  1 700000  kg 
Hopfen  eingeführt  werden,  dem  ein  Export  von  870255  kg 
gegenübersteht.  Der  Tabak  wird  in  dem  westlichen  Teil 
der  Lehmigen  Zone  und  außerdem  im  Tal  der  Semois  unter- 
halb Bouillon  angebaut  auf  20  qkm.  Die  Ernte,  von 
120169269  Pflanzen,  betrug  (1901)  8411  Tonnen.  Die  Ein- 
fuhr betrug  9000.  Zichorie  (chicoree)  wächst  vor  allem 
in  Flandern.  Die  Anbaufläche  von  80  qkm  gehört  der 
Polder-  und  der  Lehmigen  Zone  an.  Es  besteht  starke 
Ausfuhr  (49  Mill.  kg),  der  eine  geringere  Einfuhr  gegen- 
übersteht (200000  kg). 

In  der  Obstbaumzucht  ist  besonders  Apfel-  und 
Birnenzucht  bedeutend.  Für  mehr  als  eine  Million  Fr.  ge- 
langen Früchte  zur  Ausfuhr.  Kirschen  gedeihen  besonders  im 
Maastal.  Hier  wächst  bei  Huy  auch  Wein,  während,  z.  B. 
bei  Brüssel,  Traubenzucht  unter  Glas  einen  wichtigen 
Ausfuhrartikel  liefert:  2400000  kg  Trauben  für  2500000  Fr. 
Die  Blumenzucht  hat  ihren  Mittelpunkt  in  Gent,  wo 
sich  allein  100  Großgärtnereien  befinden,  darunter  die 
berühmte  Societe  horticole  Louis  Van  Heute  pere.  Aber 
auch  bei  Mecheln,  Brügge  und  Antwerpen  blüht  die  Blumen- 
zucht, die  im  ganzen  für  etwa  16  Millionen  produziert  und 
für  etwa  neun  Millionen  Fr.  ausführt. 

Überblickt  man  die  Lage  des  Acker-  und  Gartenbaus 
im  großen,  so  ergibt  sich  ein  Rückgang  im  Getreidebau, 
der  von  1880  bis  1895  von  32  auf  27  vH.  der  Fläche  ge- 
sunken ist,  ferner  ein  Rückgang  im  Anbau  der  Kartoffel 
und  der  Industriepflanzen  mit  Ausnahme  der  Zuckerrübe, 
deren  Anbaufläche  um  66  vH.  zugenommen  hat.  Ferner 
befindet  sich,  wie  überall,  Gartenbau  und  Blumenzucht, 
wohl  auch  hier  in  aufsteigender  Linie. 

Belgien.  3 
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Ein  verhältnismäßig  großer  Teil  des  Landes,  mehr  als 
ein  Viertel  der  Fläche  (27,4  vH.)  ist  Wiese  und  Weide, 
vor  allem  sind  das  die  Polder  Westflanderns,  das  Hennegau 
und  das  Land  von  Herve.  Künstlich  bewässerte  Wiesen 
gibt  es  in  der  Kempen.  Diese  Verhältnisse  sowie  die  Tat- 
sache, daß  Vt  des  Ackerbaus  auf  Futterpflanzen  kommt, 
sprechen  für  die  Bedeutung  der  Viehzucht,  die,  wenn  sie 
auch  für  den  Bedarf  des  dicht  bevölkerten  Landes  nicht 
genügt,  doch  großen  Wert  repräsentiert.  Das  Pferd,  in 
zwei  Rassen,  der  schweren  flandrischen  und  der  leichten 
Ardennenrasse,  hier  einheimisch,  wird  besonders  in  dem 
der  flandrischen  Rasse  nahestehenden  Brabanter  Schlag 
sehr  geschätzt,  ferner  in  einer  Kreuzung  von  Brabanter 
mit  Ardennenrasse.  Die  Anzahl  Pferde  (einschl.  Esel  und 
Maultiere)  betrug  (1912)  269000.  30000  Pferde  im  Werte 
von  40  Millionen  Fr.  werden  ausgeführt,  dafür  50000 
leichtere  Pferde  eingeführt.  Das  Hornvieh  gehört  dem 
schweren  flandrischen  Schlag  an,  der  der  holländischen 
Rasse  nahesteht,  und  der  kleineren  Ardennenrasse,  die 
vorzügliche  Milchtiere  liefert.  Ihr  steht  das  Rind  der 
Kempen  nahe.  Die  Ambacht  von  Veurne  (im  Polderland) 
und  das  Land  von  Herve  sind  die  besten  Gegenden  für  die 
Zucht,  die  (1912)  1831000  Stück  zählte.  1901  lieferten 
755000  Kühe  840000000  Liter  Milch.  Trotzdem  und  obwohl 
Molkereigenossenschaften  die  Verarbeitung  der  Milch  im 
großen  betreiben,  muß  Butter  und  Käse  in  großen  Mengen 
eingeführt  werden,  Butter  beinahe  für  sieben  Millionen  kg 
(wovon  über  die  Hälfte  aus  Niederland),  denen  ein  Export 
von  nur  2,6  Millionen  gegenübersteht.  Die  Käseeinfuhr, 
der  beinahe  keine  Ausfuhr  entspricht,  2,14  Millionen  1^, 
findet  fast  ausschließlich  aus  Holland  statt.  Auch  lebendes 
Vieh  wird  in  der  Höhe  von  8800  Stück  eingeführt,  darunter 
englische  Durhamrasse.  Hier  sei  auch  noch  erwähnt,  daß 
der  Margarinekonsum  in  Belgien  ein  sehr  großer  ist.     Die 
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Fabrikation,  die  ja  pflanzliche  und  tierische  Stoffe  ver- 
arbeitet, daher  in  hohem  Maße  mit  der  Bewirtschaftung 
des  Bodens  zusammenhängt,  hat  das  Land  vom  Auslande 
unabhängig  gemacht,  so  daß  Export  stattfindet.  Die 
Schweinezucht,  die  besonders  in  den  Ardennen  blüht, 
von  wo  die  Schinken  berühmt  sind,  befindet  sich  in  steigen- 
der Linie:  1912  1349000  Stück.  Wenig  Bedeutung  kommt 
der  Schaf-  (und  Ziegen-)  Zucht  zu,  die  ebenfalls  nur  noch  in 
den  Ardennen  etwas  bedeutet  (1895:  477000).  Die  Einfuhr 
aus  Holland  und  Deutschland  beträgt  150  bis  200  000  Stück. 
Beinahe  ^/g  des  belgischen  Bodens  ist  Wald.  Vor  allem 
sind  natürlich  die  Ardennen  reich  an  Wäldern:  so  der  große 
Herzogenwald  am  Nordabhang  des  Hohen  Venn  an  der 
deutschen  Grenze,  der  Wald  von  Saint  Hubert  westlich 
der  obern  Ourthe,  der  Wald  von  Couvin  in  der  Fagne. 
Die  Buche,  daneben  die  Eiche  und  zuletzt  auch  die  Birke 
sind  die  Waldbäume  Hochbelgiens.  Erwähnt  sei  noch  der 
Wald  von  Soignes  südlich  Brüssel,  als  Rest  der  früheren 
allgemeinen  Waldbedeckung  auch  des  mittelbelgischen 
Landes.  Erst  das  sandige  Niederbelgien  hat  wieder  größere 
Waldflächen,  diese  aber  aus  Fichte  und  Kiefer  zusammen- 
gesetzt, so  die  Kempen  und  Flandern  zwischen  Brügge, 
Thielt,  Thourout  und  Ypern  an  vielen  Stellen. 

Die  Staatswaldungen  umfassen  nur    .  250  qkm 

Gemeindewälder 1500     ,, 

Privatbesitz 3100     „ 

Öffentliche  Stiftungen 500      ,, 

Der  größte  Teil  (3100  qkm)  ist  Busch wald,  1200  qkm 
ist  Nadelwald,  nur  450  qkm  ist  Hochwald.  Die  Einkünfte 
aus  diesen  Wäldern  betragen  20  Millionen  Fr.  Die  Wälder 
können  aber  bei  weitem  nicht  den  Holzbedarf  für  die 
belgische  Industrie  decken;  es  werden  daher  Hölzer  im 
Werte  von  etwa  160  Millionen  Fr.  eingeführt,  vor  allem 
Fichtenholz  aus  den  nördlichen  Ländern  und  den  Süd- 
staaten der  Union. 

3* 
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Die  landbautreibende  Bevölkerung  zählte  1895 
1204810  Köpfe,  also  18,79  vH.  der  damaligen  Volkszahl. 

Während  der  Zeitperiode  1871  bis  1880  erreichte  der 
jährliche  Durchschnitt  der  landwirtschaftlichen  Produktion 
den  Wert  von  1650976374  Fr. 

Die  Seefischerei  ist  in  den  letzten  Jahren  stationär 
geworden.  Die  Fischerflotte  bestand  1911  aus  466  Scha- 
luppen von  8445  Tonnen  mit  2024  Mann  Besatzung.  Der 
Wert  der  gefangenen  Fische  überstieg  6  Millionen  Fr. 

Die  mineralischen  Bodenschätze.  Allen  voran  steht 
die  Kohle.  Die  belgische  Kohle  gehört  dem  Zug  von  Kohlen- 
schichten an,  der  mit  etwa  gleichbleibender  Richtung  von 
Valenciennes  und  Douai  in  Frankreich  nach  Aachen  streicht. 
Sie  werden  in  dem  schmalen,  aber  170  km  langen  Streifen 
in  zwei  sog.  Becken  gewonnen:  den  vier  Abteilungen  des 
Beckens  des  Hennegau,  ,,Borinage"  (bei  Mons),  ,,Centre" 
(zwischen  Binche,  Fontaine -TEveque  und  Courcelles), 
Becken  von  Charleroi,  dem  Bassin  de  la  Basse-Sambre  bei 
Namur  und  dem  Becken  von  Lüttich,  von  dem  man  noch 
das  Becken  von  Herve  abtrennen  mag.  Die  Kohlen  werden 
in  mehreren,  übereinander  gelagerten  Schichten  von  wenigen 
Zentimetern  bis  zu  2  m  Dicke,  und  zwar  hauptsächlich  in 
3 — 500  m  Tiefe  gewonnen.  Aber  die  Tiefe  wechselt  auf 
die  Länge  des  Kohlenstreifens  beträchtlich.  Im  Hennegau 
findet  Abbau  in  1100  m  Tiefe  statt,  und  die  Kohlen  gehen 
dort  sicher  bis  zu  2400  m  Tiefe  herab,  zwischen  Namur  und 
Huy  tauchen  sie  an  die  Oberfläche;  aber  bei  Lüttich  reichen 
sie  wieder  bis  in  1500  m.  jDer  Qualität  nach  gewinnt  man  in 
den  Kohlenbecken  des  Hennegau  alle  Sorten,  besonders 
Fettkohle,  während  im  Lütticher  Becken  halbfette  und 
magere  Kohlen  vorwiegen.  Die  Förderung  betrug  (1911) 
23  Millionen  Tonnen,  also  etwa  den  fünften  Teil  der  in  den 
deutschen  Kohlengebieten  geförderten  Mengen.  Und  doch 
genügt  diese  Förderung  nicht  für  die  Industrie  Belgiens. 
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Es  werden  zwar  fünf  Millionen  Tonnen  ausgeführt,  und  zwar 
vorwiegend  nach  Frankreich,  wohin  ja  inn  Hainetal  die 
vorzügliche  Verbindung  über  Maubeuge  besteht.  Aber  dem 
steht  ein  noch  stärkerer  Import  von  sieben  Millionen  Tonnen 
aus  England  und  Deutschland  gegenüber.  Man  wartet 
darum  mit  Spannung  auf  die  Ausbeutung  der  neuentdeckten 
Kohlenschätze  im  Untergrunde  der  limburgischen  Kempen 
(westlich  von  Maastricht  und  Maaseyck),  wo  in  der  Fort- 
setzung des  Kohlenfeldes  von  Südlimburg,  aber  gleichfalls 
in  großer  Tiefe,  bedeutende  Kohlenlager  erbohrt  sind,  und 
zwar  auf  einer  Fläche  von   1000  qkm. 

Sehr  bedeutend  ist  die  Verarbeitung  der  Kohle  und 
deren  Rückstände  zu  Koks  und  zu  Briketts:  2048000 Tonnen 
Koks  und  1  396570  Tonnen  Briketts  wurden  (1902)  herge- 
stellt, und  zwar  fällt  der  größere  Anteil  auf  das  Hennegau. 

Der  Bergbau  auf  Erze,  Eisen-,  Zink-  und  Bleierze, 
ist  ohne  Belang.  Größere  Wichtigkeit  aber  kommt 
dem  Steinbruchbetrieb  zu.  Vor  allem  der  sog.  Kohlen- 
kalk Südbelgiens  liefert  unter  dem  Namen  ,,Marbre  noir" 
und  ,, Petit  granit"  Bausteine  im  Wert  von  20  Millionen  Fr., 
die  zur  Hälfte  ausgeführt  werden.  Die  Tischplatten  in 
unsern  Kaffeehäusern,  Waschtischplatten  und  ähnliche 
Gegenstände  sind  vielfach  aus  diesen  Steinen  hergestellt. 
Allerdings  werden  für  denselben  Wert  wiederum  weißer 
Marmor  und  ähnliche  Steine  eingeführt.  Wo  der  Kalkstein 
nicht  so  gut  gebankt  und  daher  nicht  so  leicht  bearbeitbar 
ist,  wird  er  zum  Kalkbrennen  verwandt.  Die  Kreidekalk- 
sandsteine dienen  der  Zem'entbereitung.  800000  Tonnen 
Zement,  ungefähr  die  Hälfte  der  Produktion,  wird  ausge- 
führt. Die  Phosphorite  (Kalke  mit  Phosphorbeimengung)  des 
Borinage  und  der  Hesbaye  haben  eine  Industrie  von  Super- 
phosphaten  hervorgerufen:  350000  Tonnen  dieses  als  Dünge- 
mittel hervorragenden  Stoffes  im  Werte  von  18  Millionen  Fr. 
werden  ausgeführt.     Sehr  reich  sind  die  Lager  plastischer 
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Lehme  und  Tone,  so  saß  Belgien  eine  bedeutende  Industrie 
feuerfester  Gegenstände  besitzt.  Mittelpunkt  der  Her- 
stellung von  Ziegeln  ist  Boom  an  der  Rüpel. 

Es  versteht  sich  von  selbst,  daß  das  Gebirge  reichlich 
Material  zur  Pflasterung  (Porphyrite  von  Quenast)  liefert, 
und  ferner  sind  die  Ardennen,  vor  allem  die  Provinz  Luxem- 
burg reich  an  Brüchen  von  Dachschiefer,  so  bei  Vielsalm 
an  der  Salm,  Martelange  an  der  Sauer  und  Herbeumont 
an  der  Semois. 

Die  68  Kohlenminen  umfaßten  1911  ein  Areal  von 
172069  ha,  lieferten  23053540  Tonnen  im  Werte  von 
340279000  Fr.  und  beschäftigten   144054  Arbeiter. 

Die  Erzminen  ergaben  151540  Tonnen  im  Werte  von 
795800  Fr.  und  beschäftigten  565  Arbeiter. 

Die  1558  Steinbrüche  lieferten  Erträge  im  Werte  von 
64691430  Fr.  und  beschäftigten  35809  Arbeiter. 

Die  Industrie.  Die  Eisen-  und  Stahlerzeugung 
beschäftigt  33000  Arbeiter.  Sie  erzeugt  Gußeisen  und  Stahl 
im  Wert  von  300  Millionen  Fr.  Sie  verbraucht  dazu  5,5  Mil- 
lionen Tonnen  Eisenerz,  wozu  noch  700000  Tonnen  Eisen 
in  Form  von  Gußeisen  eingeführt  werden.  Der  20.  Teil  der 
Weltproduktion  an  Eisenerz  findet  so  seinen  Weg  nach 
Belgien,  -/o  der  Erzeinfuhr  kommt  aus  Luxemburg.  Der 
Herstellung  von  Gußeisen  dienten  (1902) 

15.  Hochöfen  in  der  Provinz  Lüttich 
12  „         „     „  „        Hennegau 

6  „         „     „  „        Luxemburg. 

Die  Produktion  war  (1912)  etwa  2000000  Tonnen,  was 
(1901)  so  viel  bedeutet,  als  ob  Belgien  den  siebenten  Platz 
in  der  Produktion  unter  den  Ländern  einnimmt  (Vereinigte 
Staaten;  Großbritannien,  Deutsches  Reich  mit  Luxemburg, 
Frankreich,  Rußland,  Donaumonarchie,  Belgien).  Trotzdem 
wird,  wie  erwähnt,  noch  Gußeisen  eingeführt :  700000  Tonnen ; 
verarbeitetes  Eisen  wird  in  etwa  50  Fabriken,  zu  '^/o  in 
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der  Provinz  Hennegau,  zu  Blechen,  Schnitteisen,  Dünn- 
eisen usw.  verarbeitet.  Die  Produktion  betrug  (1902) 
361  212  Tonnen.  Wie  überall,  geht  auch  hier  diese  Industrie 
zurück  zugunsten  der  Stahlindustrie.     Das  Verhältnis 

war  1902: 

Eisen 361  212  Tonnen 

Stahl 744692 

Es  dienen  18  Stahl-  und  Walzwerke  der  Herstellung 
des  Stahls  in  Barren,  in  Gestalt  von  Blechen,  Schienen, 
Draht,  als  Radreifen  usw. 

Zwei  Drittel  dieser  Stahl-  und  Eisenerzeugung  werden 
ausgeführt.  Die  Einfuhr  hat  nur  einen  kleinen  Wert: 
25  Millionen  gegen  (1911)   152  Millionen  Fr. 

In  hoher  Blüte  steht  die  Verarbeitung  von  Eisen 
und  Stahl.  Anknüpfend  an  die  Hüttenwerke  bestehen 
im  Hennegau  und  der  Provinz  Lüttich  Fabriken  zur  Her- 
stellung gegossener  Maschinenteile,  Röhren  usw.  Herstal 
bei  Lüttich  erzeugt  hämmerbares  Material  für  Eisengeräte. 
Unter  den  Maschinenfabriken  spielen  die  erste  Rolle  die 
Lokomotiven-,  Eisenbahn-  und  Tramwagen-Fabriken,  be- 
sonders bei  Lüttich  und  Charleroi.  Für  120  Millionen  Fr. 
wird  rollendes  Material,  für  55  Millionen  werden  Maschinen 
aller  Art  ausgeführt.  Allerdings  beträgt  dann  auch  wieder 
die  Einfuhr  von  Maschinen  60  Millionen  Fr.  Man  zählte 
(1912)  10  Lokomotiven-,  40  Wagen-  und  Waggonfabriken, 
40  Fabriken  für  feststehendes  Material  und  70  Fabriken 
von  Bestandteilen  und  Zubehör  des  rollenden  Materials. 
Der  Mittelpunkt  der  Waffenfabrikation  ist  Lüttich: 
Kanonen  und  Handwaffen,  zu  Kriegs-  und  Jagdzwecken, 
sowie  zur  Ausfuhr  in  die  Kolonien  werden  hier  hergestellt 
und  im  Wert  von  20  Millionen  Fr.  ausgeführt.  Die  Fahrrad- 
industrie (besonders  Herstal;  Export:  3 — 4  Millionen  Fr.) 
und  Automobilindustrie,  die  elektrische  Industrie,  die  unter 
deutscher  Konkurrenz  leidet,  obwohl  auch  sie  ihre  Produkte 
ausführt,    die   Nagel-   und   Schraubenfabrikation   (Export: 
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25  Millionen  Fr.),  seien  kurz  erwähnt,  ebenso  die  Schiffs- 
werften, die  besonders  in  Hoboken  an  der  Scheide  oberhalb 
Antwerpens  ansässig  sind:  fünf  Etablissements. 

Diese  ganze  belgische  Eisenindustrie  beschäftigt 
100000  Arbeiter.  Sie  führt  Waren,  roh  und  verarbeitet, 
im  Werte  von  470  Millionen  aus,  während  Rohmaterial 
nur  für  80  Millionen  eingeführt  wird.  Verhältnismäßig 
noch  größer  ist  die  Bedeutung  der  Zinkindustrie.  Von 
der  Gesamtproduktion  der  Erde  (660000  Tonnen)  stellt  sie 
mehr  als  den  vierten  Teil  dar.  200000  Tonnen  beträgt  die 
Produktion,  von  denen  ''/jq  im  Werte  von  1 10  Millionen  Fr. 
ausgeführt  werden.  Das  Zink  wird  in  Form  von  Erz 
in  einer  Menge  von  300000  Tonnen,  besonders  aus  Sar- 
dinien, Frankreich,  Schweden  und  Spanien  eingeführt 
und  durch  Reduktion  in  zwölf  Hütten  gewonnen.  Es 
werden  100000  Tonnen  Zink  ausgeführt,  teils  als  Rohzink, 
teils  gewalzt  als  Platten,  Siebe  usw.,  teils  als  Draht.  Der 
Bedarf  im  Lande  beträgt  nur  32000  Tonnen.  Die  Blei- 
industrie gründet  sich  außer  auf  den  unbedeutenden  Ertrag 
der  heimischen  Bergwerke  (17000  Tonnen  mit  7  Millionen  Fr. 
Wert)  auf  aus  verschiedenen  Ländern  eingeführtes  ver- 
arbeitetes Blei  (40000  Tonnen  Ertrag)  und  auf  die  Aschen- 
rückstände des  Zinks  in  höherem  Maße,  als  auf  die 
Einfuhr  von  Bleierzen.  Die  Blei-  und  damit  zusammen- 
hängend die  Silber-Industrie  beschäftigt  nur  1800  Arbeiter. 

Was  die  chemische  Industrie  anlangt,  so  ist 
Belgien  für  die  Erzeugnisse  der  Farbenindustrie  auf  das 
Ausland  angewiesen,  obwohl  die  Grundlage  dieser  Industrie, 
der  Steinkohlenteer,  in  reicher  Menge  vorhanden  ist. 
Bedeutung  hat  dagegen  die  Herstellung  von  Säuren. 
Vor  allem  wird  Schwefelsäure  gewonnen,  einmal  als 
Nebenprodukt  der  Zinkindustrie  aus  der  Zinkblende,  und 
ferner  wird  Pyrit  eigens  dazu  eingeführt.  Bei  der  Ver- 
hüttung dieser  Erze  entsteht  Schwefligsäureanhydrid,  das 
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dann  in  besonderen  Fabrikanlagen  in  Schwefelsäure  über- 
geführt wird.  Der  Ertrag  ist  250000  Tonnen.  Der  größere 
Teil  davon  wird  zu  Kalksuperphosphat,  einem  Düngemittel 
verwandt,  der  Rest,  ein  Drittel,  exportiert.  Zur  Super- 
phosphatbereitung werden  die  Kreidephosphate  von 
Hennegau  und  Lüttich  verwandt,  wozu  noch  Einfuhr  aus 
Florida  und  Nordfrankreich  stattfindet.  Die  Produktion 
beträgt  350000  Tonnen,  wovon  ein  Drittel  den  Bedarf 
des  Landes  deckt.  Die  Fabrikation  von  Sodasulfat, 
das  für  die  Glasindustrie  gebraucht  wird,  genügt  nicht. 
Ein  wichtiger  Artikel  der  heimischen  Produktion  ist  aber 
das  Sodakarbonat,  das  nach  dem  Solvay-Verfahren 
(Ammoniaksodaverfahren)  hergestellt  wird.  Begreiflicher- 
weise wird  in  den  Solvay-Werken,  deren  Sitz  in  Brüssel  ist, 
auch  Ammoniak  hergestellt,  bekanntlich  ein  Destillations- 
produkt der  Kohle. 

Den  übrigen  Zweigen  der  chemischen  Industrie,  Gerb- 
stoffen, Leim  usw.  kommt  der  geringeren  Bedarfsmenge 
entsprechend  auch  eine  geringere  Bedeutung  im  Wirt- 
schaftsleben des  Landes  zu. 

Ein  wichtiger  Zweig  der  belgischen  Industrie  ist  die 
Glasindustrie.  Sie  hat  ihren  Sitz  in  den  beiden  Provinzen 
Namur  und  Hennegau.  Die  Rohstoffe  bezieht  sie  größten- 
teils aus  dem  Lande  selber:  den  (Quarz-)  Sand  aus  der 
Kempen,  aus  Brabant  und  dem  Entre-Sambre-et-Meuse;i 
Kalk  von  Landelies  (Hennegau),  Sodakarbonat  aus  der 
heimischen  Industrie;  Sodasulfat  muß,  da  in  ungenügender 
Menge  im  Lande  hergestellt,  eingeführt  werden.  Die  feuer- 
festen Materialien  für  Öfen  und  andere  Behälter  werden 
den  Tonlagern  von  Andenne,  Baudour  und  Morialme  ent- 
nommen: 17000  Tonnen  allein  für  den  Bedarf  der  Tafel- 
und  Spiegelglasmanufaktur,  und  der  Handel  hat  von  der 
Glasfabrikation  noch  den  Vorteil,  daß  die  zur  Verpackung 
per  Gläser  dienenden   Holzmassen,   die  von   Skandinavien 


—  38  — 

eingeführt  werden,  das  Land  zollfrei  passieren.  Vier  Fünftel 
der  Produktion  kommt  auf  Spiegelglas  und  Tafelglas. 
Ersteres  wird  im  Werte  von  25  Millionen  Fr.  hergestellt. 
1902,  als  diese  Ziffer  erst  20  Millionen  Fr.  betrug,  wurden 
1  885000  qm  poliertes  Glas  abgesetzt.  Fast  der  ganze  Ertrag 
wird  ausgeführt,  und  zwar  in  erster  Linie  nach  England, 
aber  auch  nach  allen  übrigen  Ländern.  In  viel  größerer 
Menge  wird  Tafelglas  hergestellt  (Fensterglas).  Der  Wert 
der  Produktion  beträgt  40  Millionen  Fr.  Auch  hier  geht 
fast  alles  ins  Ausland,  und  wiederum  ist  England  erster 
Abnehmer  (für  16,5  Millionen;  dann  folgen  die  Vereinigten 
Staaten  mit  8,7  Millionen  Fr.).  Man  befürchtet,  daß  die 
mechanische  Herstellung  des  Tafelglases  diese  blühende 
Industrie  schwer  schädigen  wird.  Auch  die  Kelchglas- 
fabrikation ist  von  Bedeutung.  Sie  befaßt  Trink-  und 
chemische  Gläser  usw.  Ihre  Produkte,  für  25  Millionen  Fr., 
sind  nicht  besonders  feine  Artikel,  werden  aber  zu  drei 
Vierteln  ausgeführt.  Von  Kristallfabriken  ist  die  von 
Val-Saint-Lambert  bei  Lüttich  zu  erwähnen. 

Im  ganzen  beschäftigt  die  Glasindustrie  25000  Arbeiter, 
und  erzeugt  Produkte  im  Wert  von  90  Millionen  Fr.,  die 
zu  ^/iQ  exportiert  werden. 

Die  keramische  Industrie  Belgiens  befaßt  nur 
in  untergeordnetem  Maße  die  feineren  Produkte,  wie 
Fajencen  und  Porzellan.  Kaolin  und  reiner  Ton  fehlt. 
So  beträgt  der  Wert  der  produzierten  Fajencewaren  nur 
5  Millionen  Fr.,  von  denen  die  Hälfte  ausgeführt  wird, 
während  die  Porzellanmanufaktur  noch  viel  geringeren 
Ertrag  liefert.  Mehr  Bedeutung  kommt  der  Fabrikation 
feuerfester  Steine  zu;  hierzu  verfügt  man  ja  über  die  reichen 
Lager  von  eisenhaltigem  Ton,  die  oben  erwähnt  wurden. 
Hier  handelt  es  sich  um  die  Herstellung  von  Behältern  für 
chemische  Stoffe,  vor  allem  aber  um  künstlichen  Stein  für 
die    Mauerung   von    Kalk-    und    Hochöfen,    Kesseln    usw. 
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Allein  die  Produktion  in  den  Spezialfabriken  soll  200000  Ton- 
nen betragen;  sie  wird  zu  mehr  als  zu  einem  Drittel  aus- 
geführt. Andere  Werke,  wie  z.  B.  der  Zink-  und  der  Glas- 
branche, erzeugen  ihren  Bedarf  an  feuerfestem  Material 
selber.  Anderer  Kunststein,  für  mannigfache  Zwecke  in 
Haus  und  Haushaltung,  desgleichen  für  Flurböden  und 
Straßenpflasterung,  aus  Ton  mit  Zusätzen  wie  Kalk,  Sand, 
Feldspat,  Hochofenschlacke  hergestellt,  wird  in  höherem 
Maße  eingeführt  (Import  4965000  kg  für  596000  Fr.  gegen 
Export   1350000  für  162000  Fr.). 

Für  die  aus  dem  gewöhnlichen  Lehm  der  Flußniede- 
rungen herzustellenden  Backsteine,  Dachziegel,  Leitungs- 
röhren ist  die  Gegend  der  unteren  Scheide  und  der  Rüpel 
das  Zentrum  fabrikmäßiger  Bearbeitung,  besonders  das 
Städtchen  Boom  an  der  Rüpel,  daneben  Tongern,  Bilsen 
und  andere  Orte  am  Rande  der  Lehmigen  Zone  gegen 
die  Kempen,  auch  im  südlichen  Flandern  Renaix  und 
Poperinghe.  Der  Export  Belgiens  umfaßt  Ware  im  Wert 
von  8615000  Fr.  mit  288  Millionen  kg  (nach  Holland  in 
erster  Linie),  dem  eine  Einfuhr  von  75  Millionen  kg  zu 
einem  Preise  von  2245000  Fr.  gegenübersteht. 

Was  die  Menge  der  Produkte  in  Stückzahl  betrifft, 
so  wurden  (1898)  für  Boom  und  Umgegend  590  Millionen 
Backsteine,  für  den  Rest  des  Landes  195  Millionen,  alles 
zusammen  im  Werte  von  8,5  Millionen,  für  das  ganze  Land 
(1899)  71  Millionen  Dachziegel  zu  3,4  Millionen  Fr., 
27  Millionen  Bausteine  zu  800000  Fr.,  12  Millionen  Stück 
Leitungsröhren  zu  400000  Fr.  angegeben. 

Ein  Wort  noch  über  die  Antwerpener  Diamant- 
industrie, die  in  75  Schleifereien  gegen  4000  Arbeiter 
beschäftigt,  und  bisweilen  beinahe  für  70  Millionen  ge- 
schliffene Steine  ausführt. 

Textilindustrie.  Mit  der  Verarbeitung  der  Wolle 
befassen  sich   drei   Kategorien   von  Anstalten,    die  Woll- 
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Wäschereien,  die  Spinnereien  und  die  Webereien.  Als 
Rohwolle  werden  in  Antwerpen  100000  Tonnen,  und  zwar 
besonders  aus  Südamerika,  Südafrika,  Australien  einge- 
führt. Sie  wird  vom  Schweiß  gereinigt,  gewaschen,  entfettet, 
wobei  wiederum  verschiedene  chemische  Industrien  ihre 
Arbeit  finden.  Auch  die  Anlage  des  ersten  großen  Stau- 
werksauf dem  Kontinent,  der  Barrage  de  laGileppe(  1867/78) 
entsprach  der  Anforderung,  die  die  Wollwäscher  von 
Verviers  an  die  Lieferung  gleichmäßig  reichlichen  und 
reinen  Wassers  stellten.  Die  gereinigte  Wolle  wird  zum 
größten  Teil  im  Land  weiter  verarbeitet,  ein  Teil  ausge- 
führt. In  den  Spinnereien  wird  in  erster  Linie  Streich- 
wolle, ferner  Kammwolle  hergestellt.  120  Spinnereien 
zählt  man  allein  in  der  Gegend  von  Verviers,  von  Goe  bis 
Pepinster.  Streich  wolle  wurde  (1902)  7703000  kg  ausge- 
führt, wovon  ^7  nach  England  gingen.  Dazu  kommen 
1  342000  kg  Streichgarn,  wovon  800000  allein  von  Deutsch- 
land gekauft  wurden.  Im  ganzen  ist  die  Produktion  der 
Spinnereien  25000  Tonnen.  Die  Wollweberei  (Tuch- 
industrie) ist  gleichfalls  vor  allem  in  der  Gegend  von  Ver- 
viers konzentriert:  hier  zählte  man  (1900)  gegen  3000  Web- 
stühle, die  jährlich  250000  Stück  Tuch  und  Stoff  hervor- 
bringen, die  einen  Wert  von  50  Millionen  Fr.  darstellen. 
Heute  beträgt  die  Produktion  70  Millionen  Fr.  Doch  ist 
der  Export  nur  unbedeutend.  Wichtig  für  den  Export  ist 
allein  die  Wäscherei  und  Spinnerei,  und  außer  in  der 
erwähnten  Ardennengegend  sind  WoUbereitungsfabriken 
noch  an  verschiedenen  Orten,  wie  Brüssel,  Thienen,  Mecheln, 
Saint  Nicolas,  Doornik,  Rousselaere  (Roulers),  Peruwelz. 
Seit  alter  Zeit  ist  Flandern  Sitz  einer  ausgedehnten 
und  hochentwickelten  Leinenindustrie.  Der  Anbau 
von  Flachs  ist,  wie  oben  erwähnt  wurde,  stark  zurück- 
gegangen. Zu  15000  Tonnen  Leinenfaden,  die  im  Lande 
produziert  werden,  werden  100000  Tonnen  Lein  eingeführt. 
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zumeist  aus  Rußland.  Die  Vorbereitung  des  Lein  einschl. 
des  Hanf,  das  Rosten  und  Pochen  (Entfernen  der  Schabe) 
allein  beschäftigt  50000  Arbeiter.  Diese  Arbeit  wird  an 
den  Ufern  der  Leye,  in  Brügge,  Koortrijk,  in  Lokeren  und 
Florival  ausgeführt.  Die  Leinenspinnerei  hat  ihren 
Mittelpunkt  in  Gent,  wo  180000  Spindeln  in  Tätigkeit  sind; 
über  130000  Spindeln  verfügt  die  Leinenindustrie  in  Lüttich, 
Brüssel,  Doornik,  Rousselaere,  Lokeren  usw.  Die  Pro- 
duktion an  Leinenfaden  und  Werg  (Abfall)  beträgt  an 
50  Millionen  Fr.,  von  denen  für  35  Millionen  ausgeführt 
wird.  Es  sind  das  fast  nur  gröbere  Fäden;  feineren  Faden 
führt  Belgien  aus  England  und  Frankreich  zur  Verarbeitung 
ein.  Die  Leinenweberei  ist  nicht  in  der  Weise  kon- 
zentriert wie  die  Spinnerei,  weil  neben  den  mechanischen 
Leinenwebereien  viel  Hausindustrie  besteht,  ja  die  Leinen- 
weberei wird  gerade  besonders  als  Hausindustrie  betrieben, 
indem  der  Arbeiter  das  Leinengarn  für  den  Fabrikanten 
zu  Leinwand  webt.  Die  hauptsächlichen  Erzeugnisse  sind 
Segeltuch,  Packleinwand,  Barchend,  Tafel-  und  Damast- 
leinen, feine  Leinen,  Spitzen  und  Tüll.  Der  Sitz  dieser 
Industrie  ist  Flandern  und  Brabant.  Der  Export  beträgt 
an  ungebleichter  Leinwand  2200000  kg  zu  6700000  Fr. 
(Import  28500  kg  zu  50000  Fr.),  an  weißer  oder  gedruckter 
Leinwand  1320000  kg  zu  5  Millionen  Fr.  (Import  13000  kg 
zu  62000  Fr.)  und  an  gefärbter  Leinwand  220000  kg  zu 
900000  Fr.  (Import  5800  kg  zu  13000  Fr.). 

Die  Baumwollindustrie  von  Flandern  und  Brabant 
hat  ihren  Mittelpunkt  gleichfalls  in  Gent,  wo  750000  von 
den  900000  Spindeln  des  Landes  in  Tätigkeit  sind.  Der 
Ertrag  der  belgischen  Baumwollspinnerei  beträgt  30  Millio- 
nen kg  für  52,5  Millionen  Fr.  Nur  5  vH.  wird  ausgeführt. 
Die  Baumwollweberei  verarbeitet  Baumwolle  allein  oder 
in  Mischung  mit  Leinenfaden,  auch  die  Abfälle.  Die  Ausfuhr 
von  Geweben  betrug  (1902)  33  bis  34  Millionen  Fr. 
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Der  Handel.  Die  Entwicklung  des  belgischen  Handels 
ergibt  sich  aus  folgender  Zusammenstellung: 

1880  1890  1900         1910  1911 
Import  (in  Millionen  Francs): 

Generalhandel    ....     2710,4  3189,2  3594,4  6551,7'  6806,4 

Spezialhandel 1680,9  1672,1  2215,8  4265,0  4508,5 

Export  (in  Millionen  Francs): 

Generalhandel     ....     2225,2    2948,1     3297,5     5694,6     5879,3 
Spezialhandel 1216,7     1437,0     1922,9     3  407,4    3  580,3 

Nach  den  Haupt-Warengruppen  geordnet,  betrug  die 
Einfuhr  und  Ausfuhr  des  Spezialhandels  in  Millionen 
Francs  (die  letzte   Stelle  der  Zahlen  gibt   die  Tausende): 


Einfuhr 


1912 


1913 


Wolle 

Weizen 

Baumwolle      

Blei 

Rohe  Häute 

Kohle 

Mais 

Kautschuk 

Flachs      

Bier      

Gerste  usw 

Kaffee 

Sämereien 

Bauholz 

Jute 

Roheisen 

Maschinen 

Ölkuchen     

Kupfer 

Chemische  Erzeugnisse 
Petroleum  (gereinigt)  . 
Farbstoffe  und  Farben 
Wein 


428,629 

401,903 

211,927 

29,495 

179,818 

148,409 

139,047 

134,654 

108,920 

11,422 

91,733 

86,663 

145,656 

123,074 

17,617 

58.449 

97,595 

53,318 

47,902 

120,568 

45,008 

57,200 

35,915 


410,198 

393,186 

210,420 

29,067 

189,156 

161,957 

1 10,425 

145,235 

100,673 

13,078 

73,018 

92,830 

172,725 

124,505 

14,673 

43,323 

107,036 

56,309 

42,032 

141,696 

42,108 

65,289 

40.842 
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Ausfuhr 


Wolle  .  .  . 
Flachs  .  . 
Flachsgarne 
Zink.    .    .    . 


Rohe  Häute 

Eisen-  und  Straßenbahnwagen 

Kautschuk 

Eisen  und  Stahl 

Weizen 

Kohlen 

Baumwolle      

Pflanzenöl 

Kupfer 

Maschinen 

Öltuch 

Fensterglas 

Farbstoffe  und  Farben    .    .    . 
Mais 


Blei 

Pferde      

Wollgarne 

Chemische  Erzeugnisse , 

Papier      , 

Wert  von  Ein-  und  Ausfuhr  nach  den  einzelnen  Ländern, 
in  MilHonen  Francs: 


1912 

396,001 

140,375 

131,018 

120,017 

119,732 

119,821 

109,945 

262,149 

93,612 

92,309 

92,882 

43,512 

29,819 

94,250 

2,441 

48,224 

62,249 

44,071 

32,191 

37,831 

61,868 

83,285 

38,687 


1913 

350,497 

132,823 

1 14,402 

93,499 

112,384 

94,884 

109,249 

251,315 

73,123 

90,220 

84,348 

31,206 

32,771 

77,112 

2,854 

45,741 

68,127 

24,380 

34,712 

40,894 

65,092 

93,601 

37,288 


Einfuhr     von 


1911 


1912 


Frankreich 

Vereinigte  Staaten    .    .    .    . 
Großbritannien  und  Irland 

Niederlande 

Deutschland 

Britisch- Indien 

Rußland 

Rumänien 

Argentinien 

Schweden 


738,761 
341,423 
436,220 
298,217 
602,393 
267,614 
318,136 
245,239 
272,328 
41,464 


908,048 
413,829 
505,646 
356,573 
703,120 
249,551 
272,327 
200,962 
305,524 
39,144 
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Einfuhr     von 


Norwegen    .    .    .    . 
Brasilien      .    .    .    . 

Italien 

China 

Australien   .    .    .    . 

Spanien 

Chile 

Ägypten 

Schweiz 

Belgisch- Kongo 
Österreich -Ungarn 


1911 

30,528 
37,916 
41,412 
25,117 
162,199 
54,422 
80,595 
8,150 
14,620 
57,675 
12,568 


1912 

36,246 
49,437 
47,037 
40,736 
164,512 
52,813 
65,936 
12,779 
18,471 
60,945 
13,995 


Ausfuhr     nach 


1911 


1912 


Frankreich , 

Vereinigte  Staaten 

Großbritannien  und  Irland 

Niederlande 

Deutschland 

Britisch- Indien 

Rußland 

Rumänien 

Argentinien 

Schweden -  .    . 

Norwegen 

Brasilien      

I  talien 

China 

Australien 

Spanien 

Chile 

Ägypten 

Schweiz 

Belgisch-Kongo      

Österreich-Ungarn , 

Die  Zolleinnahmen  betrugen  in 
1880  1890  1900  1910 

25608  000  31766  000    51182  000    67376434 


695,105 
1 13,982 
498,187 
352,346 
959,331 
34,967 
66,904 
24,283 
83,661 
12,739 
15,785 
52,909 
66,675 
48,978 
27,689 
47,671 
20,877 
24,503 
51,598 
26,552 
38,626 

Francs: 

1911 
65  425  120 


752,314 
145,128 
594,625 
367,599 
1007,469 
40,389 
83,496 
17,771 
92,661 
16,212 
17,981 
89,549 
74,851 
34,425 
29,048 
44,221 
25,965 
29,025 
52,162 
29,258 
46,124 

1912 
74  460  572 
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Der  Verkehr.  Entsprechend  seiner  dichten  Bevölkerung 
steht  auch  der  Verkehr  in  Belgien  auf  einer  hohen  Stufe. 

Die  Länge  der  Eisenbahnen  betrug  am  31.  Dezem- 
ber 1911  4678  km,  von  denen  349  km  Privatgesellschaften 
gehören. 

Bei  den  Staatsbahnen  betrugen  in  den  Jahren 

1900  1910                 1911 

Zahl  der  Passagiere  .    .    .    .      123  710  046  175  712  540       180840  189 

Einnahmen    aus    Personen- 
transport (Fr.)    68  566  603  103  109  982        98  219  896 

Groß- Güterverkehr  (Tonnen)       41062  742  58086  805        61408  969 

Einnahmen  aus  Groß-Güter- 

verkehr  (Fr.) 117  799  075  117349  282       188024  928 

Gesamt-Betriebs- 

einnahmen  (Fr.)     ....     209194311  309496884      313872745 

Gesamt-Betriebs- 

ausgaben  (Fr.) 140428  195  203072380      210645039 

Überschuß  (Fr.) 68  766  116       106  424  504       103  227  706 

Die  Länge   der  Vizinalbahnen  betrug  1911    3855  km. 
Die  Staats- Chausseen  hatten   1911  eine  Länge  von 
8192,    die   Provinzialwege   von    1555,    die  konzessionierten 
Wege  von  39  km. 

Schiffahrtswege  sind  in  einer  Länge  von  2170  km 
vorhanden.       Der    Transport    auf    ihnen    erreichte    1911 
1 44 1  656  87 1  Tonnenkilometer. 
Die  Post  beförderte  1911: 

218  176  673  Privatbriefe 
123  256  448  Postkarten 
180  198  608  Zeitungen 
261  797  474  Drucksachen. 

Die  Entwicklung  des  Postwesens  veranschaulicht  die 

folgende  kleine  Tabelle: 

1900  1910  1911 

Zahl  der  Postanstalten  ....  1085  1532  1594 

Einnahmen  der  Postverwaltung     25  248  483      40  1 13  5 1 8      40  774  77 1 

Ausgaben  der  Postverwaltung  .     13  498  198      20449  310      22  182  110 

Überschuß     .    .    .      1 1 750  287       19  664  208       18  592  661 

Belgien.  4 
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Die    entsprechenden    Daten    für    die    Telegraphen 
Verwaltung  sind: 

1900 
Länge  der  Linien,  km    ....  6  402 

Länge  der  Leitungsdrähte,  km  34  277 

Zahl  der  Telegramme     ....      14411487 

Einnahmen  (Fr.) 5048  347 

Ausgaben  (Fr.) 5  505  330 

Die  Länge  der  Telephondrähte  erreichte  191 
und  die  Zahl  der  Gespräche    121951280. 

Die  Seeschiffahrt  befindet  sich  in  einem  andauern- 
den Aufschwung.  Allerdings  ist  die  eigene  Handelsflotte 
Belgiens  nur  gering.  Sie  umfaßte  1911  nur  8  Segelschiffe 
mit  5905  und  93  Dampfschiffe  mit  160515  Netto-Tonnen- 
gehalt.  Dagegen  werden  die  belgischen  Seehäfen,  von 
denen  Antwerpen  alle  anderen  weitaus  überragt,  von 
zahlreichen  fremden  Schiffen  aufgesucht,  wie  aus  den 
folgenden  Tabellen  hervorgeht: 


1910 

1911 

7  582 

7  682 

39  884 

41574 

'0687  996 

22084  097 

6  587  566 

6  623  305 

4  901599 

5  074  899 

htel911  231808  km 

1900 

1910 

1911 

Zahl 

8619 

10  943 

11  106 

Einlaufende 

Tonnengehalt   .    . 

8  500  772 

15  101  171 

15  907  359 

Schiffe 

Davon  Dampfer  . 

7915 

10  340 

10519 

mit  Tonnengehalt 

8  189  785 

14815  177 

15  632  757 

Zahl 

8  620 

10  929 

11  122 

Ausgehende 

Tonnengehalt   .    . 

8  476  874 

15  074  061 

15  896  915 

Schiffe 

Davon  Dampfer  . 

7  899 

10  327 

10  529 

mit  Tonnengehalt 

8  153  478 

14  783  393 

15  619  680 

An  erster  Stelle  steht  dabei  der  Schiffsverkehr  mit 
den  Britischen  Inseln,  die  im  Jahre  1911  5790  Schiffe  von 
4400687  Tonnen  nach  Belgien  entsandten.  Dann  folgt 
Deutschland  mit  1105  Schiffen  von  2819084  Tonnen  und 
an  dritter  Stelle  der  Schiffszahl  nach  Rußland  mit 
785  Schiffen  von  991376  Tonnen,  dem  Tonnengehalt  nach 
aber  die  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  mit  297  Schiffen 
von   1302741   Tonnen. 
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5.  Topographische  Beschreibung  des  Landes 

nach  Provinzen. 

L  Provinz  Wcstflandcrn.  Die  Provinz  Westflandern 
bedeckt  eine  Oberfläche  von  3234  qkm,  und  hatte  am 
31.Dezenaber  1911  878417  Einwohner.  Ihr  gehört  der  Dünen- 
gürtel an,  der,  an  sich  unfruchtbar,  eine  große  Bedeutung 
durch  die  Fremdenindustrie  erhalten  hat.  Sind  doch  an  ihn 
die  Badeplätze  geschmiegt,  die  von  Knocke  an  der  nieder- 
ländischen Grenze  bis  La  Panne  an  der  französischen  Grenze 
eine  fast  ununterbrochene  Reihe  bilden.  Ferner  gehört 
fast  die  ganze  fruchtbare  Polderzone  zu  ihr.  Der  ganze 
Osten  der  Provinz  macht  einen  Teil  der  Sandigen  Zone  aus, 
und  nur  der  Süden  mit  Ypern  gehört  zur  Lehmigen  Zone. 
Hier  ist  das  Land  auch  mehr  hügelig,  da  hier  die  Flandrischen 
Hügel,  von  jenseits  der  Landesgrenze  her,  einen  Zug  von 
breiten  und  bis  zu  150  m  Meereshöhe  aufragenden  Hügeln 
in  dem  sonst  flachen  Lande  bilden.  Von  Flüssen  ist  nur 
die  Yser  und  die  Leye  (franz.:  Lys)  zu  erwähnen,  welch 
letztere  eine  Strecke  lang  auch  die  Landesgrenze  bildet. 
Dafür  ist  Westflandern  so  recht  das  Land  der  Kanäle. 
Nicht  nur  sei  da  das  Kanalnetz  von  Brügge  erwähnt,  mit  den 
Kanälen  Brügge — Ostende  und  dem  Seekanal  Brügge — 
Zeebrügge,  sondern  vor  allem  ist  das  Polderland  geradezu 
durch  ein  möglichst  engmaschiges  Netz  von  Kanälen  und 
Gräben  zerteilt,  und  auch  die  Sandige  und  die  Lehmige 
Zone  sind  der  Kanäle  nicht  ganz  bar.  So  führt  ein  Kanal 
von  der  Leye  nach  Rousselaere,  und  ferner  ist  die  Leye 
über  Ypern  mit  der  Yser  durch  einen  Kanal  verbunden. 
Das  Eisenbahnnetz  dagegen  ist  gerade  in  dieser  Provinz 
wenig  dicht.  Die  hauptsächlichen  Linien  sind  (Gent — ) 
Brügge— Ostende  und  (Gent — ■)Thielt — Dixmuiden — Veurne 
( — Dünkirchen) ;  ferner  Brügge — Thourout — Ypern  ( — Lille) 
und  Thourout — Rousselaere — Meenen  ( — Lille).    Eine  große 
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Anzahl  von  Vizinalbahnen  vernaittelt  besonders  den  Verkehr 
der  Badeplätze  untereinander  und  mit  den  Städten  in 
ihrem  Hinterlande.  Der  hauptsächliche  Erwerbszweig 
der  Bewohner  ist  die  Landwirtschaft,  die  in  der  Polder- 
zone und  im  Anteil  an  der  Lehmigen  Zone  blüht:  Getreide- 
bau, Zuckerrübenbau,  Anbau  von  Industriepflanzen,  Vieh- 
zucht. Ferner  die  Bereitung  und  Bearbeitung  von  Lein, 
die  Fischerei  und  die  Seebadeindustrie.  Die  Dichte  der 
Bevölkerung  ist  im  Verhältnis  zu  der  der  übrigen  Provinzen 
eine  mittelmäßige:   272  E.  auf  1   qkm. 

Hauptstadt  ist  Brügge  (53285  E.),  die  ,,tote  Stadt", 
die  Stadt  der  Kanäle,  in  ihrer  Stille  und  Verlassenheit  und 
Erinnerung  an  alte  Größe,  die  Perle  der  belgischen  Städte. 
Sie  war  im  Mittelalter  noch  durch  eine  Meeresbucht,  Zwijn, 
unmittelbar  vom  Meere  aus  zugänglich,  und  ist  heute  durch 
einen  Kanal  mit  Zeebrügge  verbunden,  auf  dem  Schiffe 
von  8  m  Tiefgang  verkehren  können.  Man  erhofft  für  die 
alte  Stadt  eine  neue  Blüte,  die  sich  bereits  in  ausgedehnten 
Kai-  und  Hafen-  und  Magazinanlagen  dokumentiert; 
ferner  darin,  daß  1908  839  Schiffe  Brügge  und  Zeebrügge 
anliefen,  wozu  noch  33  Schiffe  auf  dem  Kanal  Ostende — 
Brügge  kommen.  Im  ganzen  waren  von  872  Schiffen 
britische  583,  norwegische  95,  deutsche  81,  niederlän- 
dische 73,  belgische  8,  französische  8,  schwedische  7.  Vor- 
erst wird  aber  noch  auf  lange  Zeit  die  Bedeutung  der  Stadt 
in  ihren  Bauten  und  Kunstschätzen  liegen:  dem  Groote 
Markt  (Großer  Platz)  mit  dem  Stadthaus,  den  Hallen  mit 
dem  gewaltigen  Turm,  der  Liebfrauenkirche  und  Salvator- 
kirche,  den  Gemälden  der  flandrischen  Schule  in  diesen 
Kirchen  und  im  Städtischen  Museum.  Brügge  ist,  wie 
erwähnt,  der  Knotenpunkt  eines  Kanalnetzes:  nach  Zee- 
brügge, Ostende,  Gent  sowie  nach  Sluis  in  Seeländisch 
Flandern  führen  Schiffahrtsstraßen.  In  der  Sandigen  Zone 
liegen  außerdem  noch  die  Städte  Thourout  (10981    E.), 
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Thielt  (11780  E.)  und  Rousselaere  (franz.:  Roulers; 
25026  E.),  alle  drei  mit  Leinenspinnereien  und  -Webereien, 
Spitzenfabrikation,  Wollen-  und  Baumwollindustrie.  In 
der  Lehmigen  Zone  liegt  an  der  Leye  Kortrjik  (franz.: 
Courtray;  35689  E.),  berühmt  durch  Leinen-  und  Spitzen- 
industrie, aber  auch  als  Markt  für  alle  Produkte  der  Land- 
wirtschaft. Menin  (vläm.:  Meenen;)  und  Mouscron 
(vläm.:  Moeskroen;  22515  E.)  haben  gleichfalls  Leinen-, 
Spitzen-,  Wollen-  und  Baumwollindustrie,  ferner  Tabak- 
industrie und  -handel.  Weiter  im  Westen  liegt  das  alte 
Ypern  (franz.:  Ypres;  17409  E.)  mit  vielen  mittelalter- 
lichen Bauten,  darunter  der  großartigen  Tuchhalle  mit 
Beifried  und  der  Martinskirche,  Sitz  hochentwickelter 
Spitzenindustrie;  Hopfenhandel,  Hopfenbau  und -Industrie 
ist  der  hauptsächliche  Erwerbszweig  von  Poperinghe 
(1 1  307  E.),  wie  Ypern  am  Nordrande  der  Flämischen  Hügel 
gelegen.  In  der  Polderzone  gibt  es  nur  wenig  größere  Orte: 
Dixmuiden  (3884  E.)  an  der  Yser,  und  Veurne  (franz.: 
Furnes;  6583  E.)  sind  Marktplätze  für  landwirtschaftliche 
Produkte  (Dixmuiden  für  Butter)  und  haben  einige  In- 
dustrie; zu  erwähnen  ist  auch  die  Ziegelei-Industrie.  Der 
Dünengürtel  mit  den  Ortschaften  an  seinem  Außen-  und 
an  seinem  Innenrande  ist  der  Sitz  der  Fischerei  und  des 
Badelebens.  Die  Ansiedelung  lag  in  vielen  Fällen  ursprüng- 
lich im  Schutze  des  landseitigen  Abhangs  der  Dünen;  im 
Laufe  des  XIX.  Jahrhunderts  wurde  dann  an  der  Außen- 
seite der  Dünen  der  Badeplatz  angelegt,  so  in  Knocke,  in 
Middelkerke,  Oost-Duinkerke.  Unterbrechungen  zeigt  der 
Dünengürtel  bei  Zeebrügge,  bei  Ostende  und  bei  Nieuwpoort, 
wo  die  Yser  mündet.  An  der  Küste  folgen  sich,  der  Reihe 
nach,  von  Nordosten  nach  Südwesten,  die  Plätze  Knocke, 
Zeebrügge  (spr.  Seebrügge)  mit  großer  Mole,  Duinbergen, 
Hey  st  (4854  E.)  mit  68  großen  Fischerbooten,  Blanken- 
berghe(6053  E.),  mit  75,  Wenduyne,  Ostende  (42207  E.), 
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das erste  Seebad  Europas,  auch  mit  artesischer  Heilquelle, 
wichtiger  Fischereihafen  (225  größere  Fischerboote),  Aus- 
gangspunkt der  Paketbootlinie  Ostende— Dover,  durch 
Schiffahrtskanal  mit  Brügge  und  Gent  verbunden,  Middel- 
kerke,  Westende,  Nieuwpoort  (franz.:  Nieuport;  4325  E.), 
altes  Städtchen  an  der  kanalisierten  Yser,  22  Fischerboote, 
Oost-Duinkerke,  Coxyde,  La  Panne  (88  größere  Boote), 
ursprünglich  in  einer  Vertiefung  der  Dünen,  mit  dem 
Binnenstädtchen  Adinkerke. 

IL  Provinz  Ostllandcrn.  Die  Provinz  Ostflandern 
ist  so  recht  das  Land  der  Scheide.  Ihre  Flüsse  sind  Leye 
und  Scheide  bis  zu  ihrer  Vereinigung  bei  Gent,  hierauf  die 
nach  Osten  umgeschwenkte  Scheide  nebst  dem  Unterlauf 
der  Dender.  Große  Teile  des  Lehmigen  und  des  Sandigen 
Belgiens  begreift  diese  Provinz,  wie  ihr  auch  auf  dem  linken 
Ufer  des  Scheide -Ästuars  und  an  der  Nordgrenze  gegen 
Seeland  Poldergebiet  angehört.  Das  Areal  beträgt  3000  qkm, 
die  Anzahl  der  Bewohner  ist  1  125814.  HügeHg  ist  das  Land 
im  Süden,  wo  die  öfters  erwähnten  Flandrischen  Hügel 
ins  Land  hereinstreichen;  nach  Norden  zu  wird  es  flach, 
nur  hebt  sich  deutlich  aus  dem  Tiefland  nördlich  der  Scheide 
das  Waasland  (Pays  de  Waes)  heraus,  eine  Sandplatte, 
die  durch  jahrhundertlangem  Fleiß  der  Bewohner  zum 
,, Garten  Belgiens"  um.geschaffen  worden  ist.  Der  Norden 
des  Landes  wird  von  einer  Menge  kleiner  Flüßchen  und 
Kanäle,  die  zum  größten  Teil  frühere  Deltaarme  der  Scheide 
waren,  be-  und  entwässert:  Alte  Leede  und  Durme,  West- 
leede,  Südleede,  Moervart.  Auch  der  Seekanal  Gent — 
Terneuzen  liegt  an  der  Stelle  eines  solchen  Deltaarmes. 
Die  Leye  wird  gleichfalls  in  ihrem  Unterlaufe  von  einem 
Seitenarm  begleitet,  der  Alten  Caele.  Alle  diese  Flüsse 
und  Kanäle  streben  nach  Gent  zusammen,  oder  gehen 
von  Gent  aus,  das  so  der  natürliche  Mittelpunkt  der  Provinz 
ist.    Dasselbe  Bild  ergeben  die  Eisenbahnen,  die  von  Gent 
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nach   allen    Richtungen    ausstrahlen:    nach    St.    Nicolas — 
Antwerpen,    Wetteren — Dendermonde    ( — Mecheln),    Aalst 
( — Brüssel),    Sotteghem    ( — Grammont — Charleroi),    Aude- 
naarden — Renaix — Blaton,  Thielt  ( — Dünkirchen),  (Brügge 
Ostende),  Eecloo  ( — Brügge),  Selzaete  ( — Sas  van  Gent— 
Terneuzen).     Ostflandern  ist  in  erster  Linie  das  Land  des 
Ackerbaus,  wozu  bei  Gent  auch  Gartenbau  kommt.    Neben 
Getreide   werden    besonders    Flachs,    Tabak   und   Zichorie 
angebaut.    Von  Industrie  ist  die  Leinenwäscherei,  Leinen- 
spinnerei und  -Weberei,  ferner,  vor  allem  in  und  um  Gent, 
die  Baumwollen-  und  Wollenweberei,  die  Seilerei,  die  Eisen- 
industrie zu  erwähnen.     Das  industrielle  Leben,  besonders 
die  große  Menschenansammlung  in  und  um  Gent,  macht  sich 
in  der  großen  Volksdichte  geltend:   375  Köpfe  auf  1  qkm. 
Die  Provinzialhauptstadt  Gent  (166445  E.,  mit  den 
Vorstädten    Ledeberg,    Gentbrügge   und    St.   Amandsberg 
rund  210000  E.)  hat  durch  seine  Leinen-  und  Baumwoll- 
industrie,   seine    Maschinenfabriken,    seine    Hafenanlagen 
und  Kanäle  (Gent — Brügge — Ostende  und  Seekanal  nach 
Terneuzen)  seine  alte  Bedeutung  als  große   Handelsstadt 
wieder  erlangt:    es  ist  der  zweite  Handelshafen  Belgiens. 
Daneben   aber   ist   viel   von    der   mittelalterlichen    Pracht 
noch  vorhanden:  St.  Bavokirche,  Grafenstein  (die  Residenz 
der  Grafen  von  Flandern),   Stadthaus,   Beifried,   Beginen- 
höfe  usw.    Gent  ist  ferner  Sitz  einer  Staatsuniversität  mit 
(1911/12)  535  Studenten.     Die  Vororte  St.  Amandsberg 
und   Gentbrügge    sind    die   Sitze   des   Gartenbaus.     An 
letzterem  Orte  sind  außerdem  die  Zentralwerkstätten  der 
Staatsbahnen.  Deynze  (5095  E.),  an  der  Leye,  hat  Brannt- 
weinbrennereien, Eecloo  (13536  E.)  ebenso  wie  Assenede 
(5679  E.)  und  Maldeghem  (10437  E.),  alle  drei  im  Nord- 
westen der  Provinz,  haben  Leinen-  und  Spitzenindustrie, 
verschiedene    Industrien    ländlicher    Produkte   und    Land- 
wirtschaft.    Die  Grenzstadt  gegen  Niederland  am   Kanal 
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nach  Terneuzen,  Selzaete  (spr.  Selßate;  7363  E.)  hat 
außer  Lein-  und  Getreidehandel  mancherlei  Industrien. 
Dasselbe  gilt  von  den  Ortschaften  des  Waaslandes:  Saint 
Nicolas  (34774  E.)  und  Lokeren  (22675  E.)  sind  Sitze 
bedeutender  Textilindustrie,  vor  allem  in  Leinen  und 
Baumwolle.  Ackerbau  blüht  hier  wie  in  den  anderen  Ort- 
schaften Beveren  (11020  E.),  Tamise  (13303  E.)  an  der 
Scheide,  mit  Schiffswerften,  Hamme  (14178E.),  mit  Hanf- 
und Flachsbau,  Zele  (14302  E.),  die  alle  auch  sehr  industriell 
sind.  Rupelmonde  (3285  E.)  hat  seine  Ziegeleien,  Ter- 
monde(10157E.)  ist  Mittelpunkt  der  Seilerei.  Wetteren 
(16311  E.)  an  der  Scheide  zwischen  Dendermonde  und 
Gent,  hat  Pulverfabrik  und  andere  Industrien.  Ouden- 
aarden  (spr.  Audenarde;  6956  E.),  das  durch  sein  Rathaus 
berühmte,  hat  Textilindustrie  ebenso  wie  Renaix(22303E.) 
und  die  beiden  an  der  Dender  gelegenen  Städte  Geraerds- 
bergen  (franz.:  Grammont;  12619  E.)  und  Ninove 
(9124  E.),  während  Aalst  (franz.:  Alost;  35125  E.)  neben 
der  Leinen-,  Baumwoll-,  Seiden-,  Wollen-,  Jutespinnerei 
auch  vom  Hopfenhandel  lebt. 

IIL  Provinz  Antwerpen.  Diese  Provinz  umfaßt  die 
westliche  Hälfte  des  Kempenlandes,  also  das  Gebiet 
der  Nethe,  die  fächerförmig  aus  einer  Reihe  von  kleinen 
Flüßchen  entsteht,  unter  denen  die  Große  Nethe  das  süd- 
lichste ist,  und  das  ausgedehnte  Heideland  nördlich  davon 
bis  zur  holländischen  Grenze.  Dazu  kommt  noch  die 
Gegend  des  Zusammenflusses  von  Dyle  und  Senne  und  das 
Land  zwischen  Rüpel  und  Scheide.  Im  Tal  der  Scheide, 
deren  rechtes  Ufer  der  Provinz  angehört,  und  im  Tal  der 
Rüpel  besitzt  die  Provinz  fruchtbares  Polderland.  Es 
bestehen  somit  große  Gegensätze  der  Fruchtbarkeit: 
,,  Klein  Brabant",  zwischen  Scheide  und  Rüpel,  und  der 
Uferstreifen  der  Scheide  geben  reiche  Erträgnisse,  während 
der  Rest  Wald  und  Heide  mit  Sand-  und  Sumpfstrecken  ist. 
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"Von  den  Kanälen  aus  greift  Bodenverbesserung  und  Anbau 
auch  in  das  Ödland  der  Kempen  über;  denn  außer  den 
kanalisierten  Flüssen,  wie  den  Flüssen  des  Nethe-Systenas, 
wird  die  Provinz  in  ihrer  ganzen  ost-westlichen  Ausdehnung 
von  zwei  Kanälen  durchzogen,  dem  Maas-Scheldekanal 
oder  Kempenkanal,  von  Antwerpen,  teilweise  die  Kleine 
Nethe  benutzend,  in  großem,  nach  Süden  offenem  Bogen 
gegen  Maastricht  ziehend,  und  dem  Zweigkanal,  der  sich 
von  diesem  in  der  Höhe  von  Antwerpen  loszweigt  und  nach 
Turnhout  führt,  von  wo  die  Fortsetzung  gegen  Süden 
nach  Hasselt  weist.  Das  Bahnnetz  der  Provinz  hat  zwei 
Knotenpunkte:  Antwerpen  und  Mecheln,  Antwerpen  als 
die  erste  Handelsstadt  und  Seestadt  des  Landes,  und 
Mecheln  infolge  seiner  Lage  in  der  großen  west-östlich 
ziehenden  Hauptdurchgangslinie,  dem  Demer-Dyle-Rupel- 
tal.  Ein  dichtes  Eisenbahnnetz  erfüllt  die  Gegend  zwischen 
beiden  Städten,  und  Antwerpen  ist  über  Esschen  mit  Holland, 
über  Lier — Turnhout  mit  Tilburg,  über  Lier — Herenthals 
mit  Rurmond — Düsseldorf,  über  Lier — Diest  mit  Maa- 
stricht— Aachen,  über  Mecheln  mit  Lüttich  und  Brüssel 
verbunden,  abgesehen  von  den  Bahnverbindungen  mit 
den  flandrischen  Städten  und  Häfen,  die  früher  behandelt 
wurden.  Die  Bedeutung  von  Antwerpen  kommt  in  der 
großen  Volksdichte  der  Provinz  zum  Ausdruck,  die  348 
beträgt.  Die  Größe  der  Provinz  beträgt  2832  qkm,  mit 
987201  E.  Die  Provinz  gehört  zu  den  industriellen  Pro- 
vinzen des  Landes:  die  Textilindustrie,  besonders  Leinen- 
und  Spitzenindustrie  setzt  sich  von  Flandern  her  nach 
Antwerpen  fort.  Der  Osten  aber  ist  besonders  der  land- 
wirtschaftlichen Produktion  zugewandt. 

Antwerpen  (franz.:  Anvers)  hat  als  Gemeinde 
301 730  E. ;  mit  den  Städten  Borgerhout  im  Osten  und  Berchem 
im  Südosten  381657  E.  Dies  ist  die  sog.  ,,agglomeration 
Anversoise",  d.h.  das  eng  gebaute  Gebiet  innerhalb  der  alten 
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Festungswälle.    Antwerpen  liegt  20  km  von  dem  innersten 
Winkel  der  Meeresbucht  Westerschelde,  etwa  75  km  von  dem 
offenen  Meere  bei  Vlissingen  entfernt.     Doch  betragen  die 
Unterschiede  der  Wassertiefe  des  bis  500  m  breiten  Flusses 
unter  Einwirkung  von  Ebbe  und  Flut  4 — 8  m,  und  eine 
Wassertiefe  von  über  8  m  wird  durch  Baggerung  auch  bei 
Ebbe  gesichert.  Dem  rechten  Ufer  entlang  ziehen  5,5  km  Kais;  . 
außerdem  schließen  sich  im  Norden  eine  Reihe  von  Hafen- 
becken  und   Ladekais  an,   wo   noch   einmal   die   doppelte 
Zahl    von   Kailänge  zur  Verfügung   steht.      Die   südlichen 
Hafenbecken  dienen  der  Flußschiffahrt.    So  ist  Antwerpen 
die  große  Handelsstadt  des  Landes:  die  Zahl  der  einlaufen- 
den Schiffe  betrug  im  Jahre  1913  7056  (davon  6730  Dampfer) 
mit  14146819  Tonnen  Gehalt,  wozu  noch  eine  große  Anzahl 
von  Flußschiffen  kommt.     Die  Schiffe  des  Norddeutschen 
Lloyd,    der   Hamburg-Amerika-Linie,   der   Deutschen  Ost- 
afrika-Linie,   der  Oldenburg-Portugiesischen  Dampfschiffs- 
Reederei,  der  Red  Star  Line  laufen  hier  an,  und  der  Groß- 
handel liegt  vielfach  in  der  Hand  von  Deutschen.  Antwerpen 
selbst  ist  eine  modern  gebaute  Stadt,  mit  reichen  Kunst- 
schätzen aus  der  Blütezeit,   Stadthaus,   Liebfrauenkirche, 
dem  Plantin-Museum   (einer  vollständig  erhaltenen  Buch- 
druckerei aus  dem  1 6.  J  ahrhundert)  und  berühmten  Gemälde- 
galerie.   Daneben  gilt  die  von  einem  doppelten  Fortsgürtel 
umzogene  Stadt  als  der  Hauptwaffenplatz  und  das  ,,grand 
reduit"  des  Landes.   Antwerpen  hat  mannigfache  Industrie, 
als  Spezialität  die  Diamantenindustrie  mit  4000  Arbeitern. 
Die  hauptsächlichsten  Gegenstände  der  Einfuhr  sind  Ge- 
treide, Kolonialwaren,  Ölpflanzen,  Südfrüchte,  Holz,  Wolle 
und  Baumwolle,  Häute. 

Zu  dem  Antwerpener  Industriegebiet  gehören  die  mit 
der  Handelsstadt  räumlich  zusammengewachsenen  Städte 
Borgerhout  (49333  E.)  und  Berchem  (30594  E.), 
Merxem,  nördlich  außerhalb  der  Stadt  gelegen  (17659  E.), 
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Hoboken  (16882  E.),  oberhalb  an  der  Scheide,  mit  Schiffs- 
werften. Boom  (17481  E.)  an  der  Rüpel  ist  Mittelpunkt 
einer  ausgedehnten  Industrie  von  Ziegeln  und  Röhren. 
Willebroek,  am  Brüsseler  Seekanal  (11906  E.),  hat 
Schiffs-  und  Brückenbau.  Mecheln  (franz.:  Malines; 
59142  E.),  der  Sitz  des  Erzbischof-Primas  von  Belgien, 
mit  seiner  alten  Kathedrale  des  Hl.  Romuald  und  seinen 
Hallen,  hat  als  Verkehrszentrum  zv/ischen  Brüssel,  Lüttich, 
Antwerpen,  Gent  bedeutende  Eisenbahnwerkstätten;  dabei 
aber  auch  bedeutende  Textilindustrie,  vor  allem  von  Spitzen. 
Li  er  (Lierre;  25869  E.)  am  Zusammenfluß  von  Großer 
und  Kleiner  Nethe,  hat  ebenfalls  Textilindustrie,  besonders 
Seiden-  und  Spitzenherstellung.  Herenthals  (8995  E.) 
an  der  Kleinen  Nethe,  hat  Wollweberei,  Gheel  (15458  E.) 
und  Moll  (9962  E.)  sind  bedeutend  durch  ihre  Butter- 
produktion. Der  Hauptort  der  Antwerpener  Kempen, 
Turnhout  (23742  E.)  hat  neben  Textilindustrie  ver- 
schiedene Fabrikationszweige,  die  sich  an  die  Papier- 
industrie knüpfen:    Spielkarten-,  Tapetenherstellung. 

IV.  Provinz  Limburg.  Der  östliche  Teil  der  bel- 
gischen Kempen  (Campine  limbourgeoise),  mit  weiten 
Heideflächen  und  sumpfigen  Strecken  bildet  den  Kern  der 
Provinz,  zu  dem  noch  der  nördlichste  Teil  der  infolge  seiner 
Lehmbedeckung  fruchtbaren  Landschaft  Hesbaye  gehört. 
Die  Provinz  besteht  also  aus  zwei  vollständig  verschieden- 
artigen Gebieten,  aus  dem  öden,  wenig  besiedelten  Norden 
und  dem  fruchtbaren,  dichter  besiedelten,  dorfreichen  Süden. 
Die  Ostgrenze  der  Provinz  bildet  die  Maas,  bis  auf  den 
Umkreis  des  niederländischen  Maastricht,  wo  die  Grenze 
auf  kurze  Strecke  von  der  Maas  zurückweicht.  Auch  in 
hydrographischer  Beziehung  besteht  ein  Gegensatz:  der 
Norden  hat  nur  unbedeutende  Wasserläufe,  die  von  der 
die  Mitte  bildenden  Heide  von  Genck  nach  allen  Seiten 
abrinnen,    während    im    Süden    Demer    und    Herck    noch 
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natürliche  Tiefenlinien,  und  zwar  in  ost-westlicher  Richtung 
darstellen.  Die  Schiffahrtsstraßen  des  Nordens  bilden  die 
beiden  erwähnten  Kanäle,  der  Zweigkanal  Turnhout — Hasselt 
und  der  Kempenkanal,  der  sich  im  Nordosten  nahe  der 
niederländischen  Grenze  mit  der  Zuid  Willemsvaart  (Süd- 
Wilhelmskanal)  vereinigt  und  dann  neben  der  Maas  herläuft. 
Von  Bahnlinien  durchziehen  die  Provinz  die  Linien  Rur- 
mond — Lier — Antwerpen,  diese  aber  im  ödesten  Teil  des 
Landes,  ohne  größere  Städte  zu  berühren,  Maastricht — 
Hasselt  ( — Lier — Antwerpen  und  — Löwen — Brüssel), 
Maeseyck — Hasselt,  (Lüttich — )  Tongern— Hasselt.  Der 
Landbau  der  Provinz  erzeugt  in  den  Kempen  Roggen,  Hafer, 
Kartoffeln,  Spargel  (Genck),  im  Süden  Weizen,  Zucker- 
rüben und  andere  anspruchsvollere  Pflanzen.  Die  Industrie 
ist  unbedeutend;  Erwähnung  verdient  die  Torfgewinnung, 
und  neuer  Aufschwung  steht  der  Provinz  bevor,  wenn  erst 
einmal  die  unterirdischen  Kohlenschätze  der  Kempen  Aus- 
beutung finden  werden.  An  Areal  bedeckt  die  Provinz 
2408  qkm  mit  279170  E.;  die  Volksdichte  beträgt  nur  116. 

Am  Demer,  etwa  an  der  Grenze  beider  Landschaften, 
liegt  die  Provinzialhauptstadt  Hasselt  (17095  E.)  mit 
Geneverfabriken.  Außerdem  kommen  nur  noch  St.  Truiden 
(Saint  Trond;  15647  E.)  und  Tongern  (10382  E.)  in 
Betracht,  beide  im  fruchtbaren  Süden;  ferner  Maeseyck 
(4631  E.)  an  der  Maas;  nahe  der  Westgrenze  der  Provinz 
das  Übungslager  der  Infanterie  bei  Beverloo  (1456  E.). 

V.  Provinz  Brabant.  Das  Gebiet  der  Provinz  Bra- 
bant  hebt  sich  ganz  allmählich  und  sanft  aus  der  Gegend 
der  unteren  Scheide  in  Niederbelgien  bis  zur  Vorstufe 
der  Ardennen.  Senne,  Dyle,  Große  und  Kleine  Geete 
durchziehen  es  von  Süden  nach  Norden,  und  dann  gehört 
auch  der  Demer-Dyle-Abschnitt  des  west-östlichen  Haupt- 
tals von  Niederbelgien  zur  Provinz,  die  einen  Teil,  und 
zwar  den  Hauptteil  der  ,, Lehmigen  Zone"  Mittelbelgiens 
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ausmacht,  zu  dem  noch  im  Nordosten  zwischen  Demertal 
mit  Diest  und  Aerschot  und  der  Linie  Thienen— Löwen 
das  sandige  Hageland  kommt.  Das  Kanalnetz  ist  in  dieser 
Provinz  bedeutend  weniger  dicht:  es  gibt  nur  einen  Kanal 
von  Löwen  nach  der  Senne  bei  Mecheln,  und  die  Kanal- 
verbindung von  Brüssel  einerseits  mit  Charleroi  und  ander- 
seits durch  den  zu  einem  Seekanal  ausgebauten  Kanal 
von  Willebroeck  nach  der  Rüpel,  also  mit  Antwerpen. 
Die  Landeshauptstadt  Brüssel  ist  natürlich  mit  allen 
Hauptzentren  des  Landes  durch  Bahnen  verbunden:  über 
Mecheln  mit  Antwerpen,  über  Löwen  mit  Lüttich,  über 
Gembloux — Namur  mit  Luxemburg,  über  Nivelles  mit 
Charleroi,  über  Hai — Braine-le-Comte  mitMons,  über  Hai — 
Enghien  mit  Doornik,  über  Aalst  mit  Gent  und  Brügge. 
Das  aber  trotz  allem  ziemlich  weitmaschige  Eisenbahn- 
netz zeigt  an,  daß  die  Provinz  besonders  Landwirtschaft 
betreibt:  Getreide,  im  Nordwesten  mehr  Weizen,  im  Süd- 
osten Roggen,  dazu  Zuckerrüben,  Tabak  bei  Nivelles, 
Hopfen  bei  Aalst.  Auch  die  Pferde-  und  Rinderzucht  ist 
von  Bedeutung.  Von  Industrien  sind  besonders  die  einzelnen 
Zweige  der  Textilindustrie  in  Brüssel  und  den  benach- 
barten Orten  in  Übung,  nebst  den  verwandten  Betrieben. 
Außerdem  Zuckerfabriken  und  Brauereien,  letztere  vor 
allem  in  Brüssel  und  Löwen.  Die  Größe  der  Provinz  ist 
3283  qkm,  die  Bevölkerung  beträgt  1494416;  Volksdichte 
ist  455,  wobei  natürlich  die  starke  Ansammlung  in  und 
um  Brüssel  die  Ziffer  so  hoch  bringt. 

Auch  Brüssel  ist,  wie  Antwerpen,  eine,, agglomeration" 
Die  Gemeinde  Brüssel  zählt  nur  177078  E.,  aber  mit  den 
Vorstädten  Schaerbeek,  St.  Josse  ten  Noode,  Etterbeek, 
Ixelles,  St.  Gilles,  Anderlecht,  Molenbeek,  Koekelberg  und 
Laeken  zählt  es  645475  E.  Brüssel  ist  eine  glänzende 
Stadt;  da  die  Stadt  im  Tal  und  am  Hügelrande  rechts  des 
Tals  der  Senne  heraufgebaut  ist,   gewährt  sie   malerische 
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Bilder.  Sie  hat  breite  Boulevards,  große  Gärten  und  Parks, 
enthält  in  der  Grand'  Place  ein  unübertroffenes  Bild  der 
besten  Renaissancearchitektur,  in  der  hochragenden 
St.  Gudulakirche  einen  stolzen  Dom,  Gemäldegalerien, 
Theater,  eine  freie  Universität  (1911/12  918  Studenten) 
und  berühmte  naturwissenschaftliche  Sammlungen.  Da- 
neben blüht  hier  manche,  vor  allem  Luxusindustrie: 
Wagen-,  Spitzen-,  Kunstholz-,  Lederindustrie.  Bank-  und 
Börsenstadt  von  internationaler  Bedeutung,  wird  Brüssel 
nachBeendigungderErweiterungund  Vertiefung  (auf  6,5m) 
des  Kanals  von  Willebroeck  auch  Seehafen,  wenigsten  für 
Schiffe  von  mittlerer  Größe  sein.  Im  Nordwesten  der  Stadt 
sind  bereits  die  Hafenanlagen  fertiggestellt.  Reiche  In- 
dustrie haben  die  erwähnten  Vorstädte,  von  denen  z.  B. 
Molenbeek — St.  Jean  das  ,, belgische  Manchester"  genannt 
wird.  Die  industrielle  Entwicklung  greift  auch  nach  Norcjen 
und  nach  Süden  längs  des  Kanals  und  längs  der  Senne  und 
des  Kanals  von  Charleroi  hinaus.  Dort  liegt  Vilvorde 
(16126  E.),  hier  Uccle  (26979  E.),  Hai  (14789  E.), 
Tubize  (6574  E.).  Löwen  (Louvain;  42123  E.)  mit  dem 
schönen  Rathhaus,  der  St.  Peterskirche  und  der  freien 
katholischen  Universität  (1911/12  2100  Studenten),  hat 
vielerlei  Industrie,  viele  Brauereien,  Maschinenfabriken, 
während  die  Textilindustrie  hier  zurückgegangen  ist. 
Weiter  im  Norden  Aerschot  (spr.  Aar-skot;  7861  E.)  mit 
Eisenbahnwerkstätten  und  Diest  (8230  E.)  mit 
Brauereien  und  sonstiger  Industrie,  beide  am  Demer. 
Thienen  (Tirlemont;  18662  E.)  mit  Eisenfabriken  und 
Zuckerindustrie.  Die  drei  letztgenannten  Orte  haben  auch 
bedeutenden  Handel  in  landwirtschaftlichen  Produkten, 
Getreide,  Vieh.  Im  Süden  der  Provinz:  Nivelles 
(12697  E.)  mit  Papierfabriken  und  Maschinenfabrikation. 
In  dieser  Gegend,  also  südlich  von  Brüssel,  liegen  be- 
rühmte Schlachtfelder:  Waterloo,  Quatre-Bras,  weiter 
östlich  Ramillies. 
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VI.  Provinz  Hennegau.  Die  Provinz  Hennegau 
(Hainaut)  läßt  sich  in  ihren  Bodenverhältnissen  nicht 
leicht  in  einfachen  Worten  kennzeichnen,  da  sehr  ver- 
schiedenartige Landschaften  an  ihr  teilnehmen.  Sie  er- 
streckt sich  von  Nordwesten  nach  Südosten  längs  der 
Staatsgrenze  hin  und  umfaßt  der  Reihe  nach  folgenderlei 
Land:  zunächst  einen  Teil  der  Lehmigen  Zone  an  der 
Scheide  und  der  oberen  Dender.  Weiter  südwestlich  hebt 
sich  das  unten  liegende  Felsgestein,  die  Kreide,  hervor, 
das  ebenso  wie  die  älteren  Gesteine  der  Kohlenformation 
darunter,  schon  vorher  in  den  Tälern  zutage  trat.  In  das 
allmählich  sich  hebende  Kreidegebiet  ist  das  breite  Tal  der 
Haine  eingetieft,  dem  das  Kohlenbecken  des  Borinage 
entspricht.  Es  bildet  nebst  dem  Tal  der  Sambre,  die  in 
paralleler  Linie,  aber  entgegengesetztem  Gefälle  fließt,  den 
Kern  der  Provinz.  Die  Sambre  ist  bereits  in  die  Vorstufe 
des  Ardennenplateaus  eingeschnitten.  Überragt  wird  das 
Tal  von  Höhen,  die  beinahe  200  m  erreichen,  und  weiter 
gegen  Südosten  gehört  das  Gebiet  der  Provinz  dem 
Ardennenplateau  an,  der  kalkreichen,  und  daher  trockenen 
Landschaft  Marlagne  im  Norden,  der  sumpfigen  und  waldigen 
Fagne  im  Süden,  während  der  äußerste  Süden  zu  der 
Schieferzone  der  Ardennen  gehört.  So  kann  man  zu- 
sammenfassend sagen,  daß  die  Provinz  einen  fruchtbaren 
Nordwesten,  eine  z.  T.  noch  fruchtbare  und  sehr  kohlen- 
reiche Mitte  und  einen  wenig  ertragreichen  Südosten  hat. 
Außer  den  drei  schiffbaren  Flüssen  Scheide,  Dender  und 
Sambre  hat  die  Provinz  zahlreiche  Kanäle:  den  Kanal 
Brüssel — Charleroi,  von  dem  sich  eine  Abzweigung 
nach  Hoedeng-Goignies  in  den  Canal  du  Centre  fortsetzt, 
der  bis  Mons  führt,  von  wo  der  Kanal  Mons  -Conde  die 
Scheide  erreicht.  Ferner  ist  auch  die  Dender  (bei  Ath) 
mit  der  Scheide  oberhalb  Doornik  und  der  Haine,  bzw. 
dem  Kanal  Mons — Conde,  verbunden.  Das  Eisenbahnnetz 
ist   in    der   Gegend   der   industriellen   Zentren    Mons   und 
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Charleroi  außerordentlich  dicht,  der  gebirgige  Süden  hat 
wenige  Bahnen,  deren  Knotenpunkt  das  Städchen  Chimay 
bildet.  Die  großen,  z.  T.  die  Provinz  durchquerenden 
Linien,  sind  die  Linien  Namur — Charleroi — Maubeuge — - 
Paris,  Brüssel — Hai — Soignies — Mons^Quevy — St.  Quen- 
tin — Paris,  Brüssel — Ath — Tournai — Lille,  Mons — 
Valenciennes.  Es  versteht  sich,  daß  die  belgischen  und 
französischen  Industriegebiete  durch  eine  große  Anzahl 
von  Eisenbahnen  verbunden  sind. 

Auch  die  Erträgnisse  der  Provinz  sind  sehr  mannig- 
faltiger Art:  der  nördliche  Hennegau  ist  das  Getreideland, 
besonders  Weizen  wird  angebaut,  daneben  die  Zuckerrübe, 
auch  Tabak  und  Zichorie.  Die  Viehzucht  liefert  gute 
Pferde.  Der  große  Reichtum  der  Provinz  aber  ist  die  Kohle. 
Die  drei  Becken:  Borinage,  Centre,  Becken  von  Charleroi 
gehören  der  Provinz  an,  und  daran  knüpft  sich  die  Eisen- 
industrie: Hochöfen,  Walzwerke,  Maschinenfabriken, 
Nagelfabriken.  Ferner  blüht  hier  die  Glasindustrie.  Andere 
Bodenschätze,  die  gleichfalls  Anlaß  zu  Industrien  geben, 
sind  die  Kalke  (Kalköfen),  die  Marmore,  die  Phosphorite, 
die  Tone  (für  feuerfeste  Stoffe,  Fajencen  usw.)  In  den 
Städten  des  Westens  spielt  auch  die  Textilindustrie  eine 
Rolle,  die  sich  von  Brabant  und  Flandern  hierhin  fortzieht. 
Die  Größe  der  Provinz  ist  3722  qkm.  Die  Bevölkerung 
beträgt  1239712  E.;  die  Volksdichte  ist,  trotz  der 
ländlichen  Verhältnisse  des  Nordens  und  des  unfruchtbaren 
Südens  sehr  hoch:  333  E.  pro  1   qkm. 

Im  lehmigen  Hennegau  ist  Doornik  (Tournai; 
36982  E.)  der  Hauptort,  an  der  Scheide  gelegen,  mit  einer 
der  schönsten  Kathedralen  des  Landes;  neben  Fabriken 
der  feineren  Textilwaren  ist  hier,  ebenso  wie  in  den  be- 
nachbarten Orten  Antoing  (4041  E.)  und  Peruwelz 
(8097  E.)  Steinbruchbetrieb  und  Herstellung  von  hydrau- 
lischem Mörtel  zu  erwähnen.  Auch  Ath  (11  108  E.),  wo  die 
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Dender  aus  den  beiden  Ursprungsarmen  entsteht,  und 
'Soignies  (11086  E.)  haben  ihre  Bedeutung  durch  den 
Steinbruchbetrieb,  vor  allem  (Soignies)  des  ,,petit  granit" 
genannten  Marmors.  Hauptort  der  Provinz  ist  Mons 
(vläm.  Bergen;  27828  E.),  am  Flüßchen  Trouille  im 
Haine-Tal,  zugleich  Hauptort  des  Kohlenbeckens  des 
Borinage,  ist  ein  wichtiger  Bahnknotenpunkt  und  Handels- 
stadt, doch  ohne  bedeutende  Industrie.  Der  Steinkohlen- 
bergbau wird  auf  den  Höhen  im  Süden  und  Südwesten 
betrieben  ;hiersind  die  Bergwerksorte:  Flenu,Jemappes, 
Frameries,  Päturages,  Quaregnon,  Wasmes, 
Hornu,  Boussu,  Dour,  Cuesmes.  Die  meisten  dieser 
Bergwerksstädte  haben  auch  andere  Industrie,  vor  allem 
Maschinenindustrie  und  Hüttenwerke,  ferner  Glasindustrie 
(Jemappes,  Boussu).  Weiter  westlich  Saint- Ghislain 
(4372  E.)  mit  keramischer  und  Glasindustrie  sowie  einer 
großen  Verladeanlage  für  Kohlen;  nördlich  davon 
Bau  dour  (4458  E.),  gleichfalls  mit  keramischer  Industrie 
und  Phosphoritgruben.  Südlich  vom  Canal  du  Centre 
ordnen  sich  um  La  Louviere  (21379  E.),  mit  Hochöfen, 
Maschinenfabriken  und  allen  wichtigen  Zweigen  der 
Eisenindustrie,  die  übrigen  Kohlen-  und  Industriestädte 
des  Bassin  du  Centre:  Strepy,  Haine-St.  Pierre, 
Haine-St.  Paul,  Houdeng-Goegnies,  Houdeng- 
Aimeries,  Fayt,  Manage,  Morlanwelz,  Mariemont, 
Carnieres,  Anderlues.  Außer  Kohlengruben,  Koks- 
fabriken und  allen  Zweigen  der  Eisenindustrie  gibt  es  z.  B. 
in  Mariemont  und  Manage  Glas-  und  Kristallfabriken. 
In  La  Louviere  wird  durch  die  Hebewerke  das  Wasser  des 
Kanals  um  15  m  gehoben.  Südlich  vom  Kohlengebiet 
liegt  B  i  n  c  h  e  ( 1 1  690  E.)  mit  bedeutender  Kleidungsindustrie, 
und  an  der  SambreThuin  (6564 E.).  Zu  beiden  Seiten  der 
Sambre,  besonders  aber  auf  der  Nordseite,  folgen  weiter 
abwärts  die  Kohlengruben  des  Beckens  von  Charleroi.    Die 
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Verbreiterung  des  Sambretals,  die  hier  beginnt,  hat  die 
Ansiedelung  der  Großindustrie  hier  ermöghcht,  und  so 
kommt  zu  dem  Kohlenreichtum  des  Beckens  ein  großer 
industrieller  Siedelungskomplex  von  Marchienne  über 
Charleroi(28  177E.)  bisChätelineau.  Aber  dieser  Industrie- 
bezirk zieht  sich  auch  weit  nach  Norden  und  Westen, 
soweit  d"e  Kohle  ausgebeutet  wird:  Courcelles  (17915  E.), 
Gosselies(9939E.),Fleurus(6333E.),  J  um  et  (27956  E.), 
Roux  (1062  E.),  Lodelinsart  (10005  E.),  Farciennes 
(8932  E.).  Chatelineau  (15545  E.).  Chitelet  (13238  E.), 
Couillet  (11  176  E.),  Mont-sur-Marchienne  (9180  E.), 
Monceau-sur-Sambre  (8882  E.),  Fontaine-l'Eveque 
(6919  E.).  Überall  hier  blüht  neben  der  Kohlengewinnung 
die  Eisen-  und  Glasindustrie. 

In  dem  zur  Marlagne  und  zu  den  Ardennen  gehörigen 
Anteil  der  Provinz  ist  von  Großindustrie  natürlich  keine 
Rede.  Außer  einigen  unbedeutenden  Industrien  ist  Aus- 
beutung der  Steinbrüche  und  der  Wälder  von  Wichtigkeit. 
So  hat  Chimay  (3366  E.)  Holzindustrie,  z.  B.  Destillation 
und  Holzschuhfabrikation. 

VIL  Provinz  Namur.  Diese  Provinz  umfaßt  das 
Gebiet  zu  beiden  Seiten  der  südnördlich  gerichteten 
Gebirgsstrecke  der  Maas  mit  beinahe  dem  ganzen  Gebiet 
ihrer  rechten  Nebenflüsse  Lesse  und  Bocq,  des  linken  Neben- 
flusses Viroin  (der  aus  Eau-Blanche  und  Eau-Noire  entsteht), 
dazu  das  Gebiet  an  der  unteren  Sambre  und  der  nach  Osten 
umgeschwenkten  Maas  bis  Andenne.  So  ist  der  größere 
Teil  der  Provinz  Gebirgsland,  und  zwar  hat  sie  Anteil  an 
allen  natürlichen  Landschaften,  die  das  Ardennengebirge 
zusammensetzen:  den  Hochardennen  im  Süden,  der  Vor- 
stufe: Fagne  (links)  und  Famenne  (rechts  der  Maas)  in  der 
Mitte,  der  noch  niedrigeren  Stufe:  Marlagne  (links)  und 
Condroz  (rechts)  weiter  im  Norden.  Während  die  südlichen 
Teile  zu   der  Schieferzone   der  Ardennen  gehören,   ist  im 


-—  63  — 

Norden  der  Kalk  das  herrschende  Gestein,  bisweilen  im 
Wechsfei  mit  Schiefer  und  Sandstein:  daher  die  Armut  an 
Wasserläufen  und  Tälern.  Im  Nordgehänge  der  Sambre- 
Maas-Furche  hebt  sich  das  im  ganzen  nach  Norden  ab- 
dachende Land  noch  einmal  auf  etwa  200  m  Meereshöhe 
und  senkt  sich  von  der  parallel  zur  erwähnten  Furche 
verlaufenden  Wasserscheide  nach  Nordwesten,  einen  Teil 
der  fruchtbaren  ,, Lehmigen  Zone"  Mittelbelgiens  bildend. 
Die  Flußtäler  sind  tief  eingeschnitten,  als  Schiffahrtswege 
kommen  nur  Maas  und  Sambre  in  Betracht.  Namur,  als 
der  hydrographische  und  Verkehrsmittelpunkt  der  Provinz, 
ist  mit  Brüssel,  mit  Thienen — Löwen,  mit  Lüttich — Aachen, 
mit  Dinant  und  dem  französischen  Maastal,  mit  Charleroi 
und  Mons,  also  mit  Nordfrankreich  und  Paris,  verbunden; 
außerdem  nehmen  von  hier  verschiedene  Durchquerungs- 
bahnen  der  Hochardennen  ihren  Ausgang:  über  Ciney 
nach  Luxemburg,  wozu  die  Seitenstrecke  aus  dem  Maas- 
tal: Dinant — Rochefort — Jemelle  kommt.  Im  fruchtbaren 
Norden  der  Provinz  wird  Getreide,  besonders  Weizen,  und 
die  Zuckerrübe  gezogen,  auch  auf  der  Condroz-Stufe  gedeiht 
noch  Gerste  und  Spelz,  aber  in  den  Ardennen  kommen 
nur  noch  die  genügsameren  Lebensmittelpflanzen  fort,  wo 
nicht  das  Waldkleid  die  Gegend  überzieht,  wie  bei  Couvin 
links  und  auf  den  Höhen  zu  beiden  Seiten  der  unteren 
Semois  rechts  der  Maas.  Da  die  Sambre-Maas-Furche  dem 
Verlauf  des  Kohlenbeckens  entspricht,  hat  auch  die  Provinz 
Namur  Anteil  an  den  Bodenschätzen.  Doch  werden  in 
ihrem  Anteil  nur  Magerkohlen  gewonnen,  und  bei  Namur 
selbst  ist  die  Kohle  bereits  stark  verunreinigt.  Es  seien 
ferner  erwähnt  die  Tonlager  von  Andenne  und  die  Dach- 
schiefer der  Gegend  von  Couvin.  Von  Industrien  sind  im 
Anschluß  an  die  Kohlengewinnung  Eisen-  und  Glasindustrie 
von  Bedeutung.  Die  Größe  der  Provinz  ist  3660  qkm. 
Die  Bevölkerung  beträgt  363449  E.     Die  Volksdichte  ist 
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infolge  des  gebirgigen  Charakters  des  Landes  eine  sehr 
geringe:   99  E.  pro  1  qkm. 

Namur  (vläm.:  Namen;  32362  E.),  ist  vermöge  seiner 
vorzügUchen  Verkehrslage  von  großer  Bedeutung  für  das 
Land,  es  ist  Festung  und  hat  große  Eisenbahnwerkstätten. 
Die  Industrie  ist  nicht  sehr  bedeutend:  Messerfabrikation, 
die  aber  gegen  früher  zurückgegangen  ist,  Steinbruch- 
betrieb usw.  Nach  Westen  im  Sambretal  folgen  die  Fabrik- 
und  Bergwerksstädte  des  sog.  Bassin  de  la  Basse-Sambre 
Floreffe  (3065  E.),  Moustier  (2244  E.),  Jemeppe 
(11851  E.),  Auvelais  (7188  E.),  Tamines  (5612  E.). 
Neben  Kohlengruben  ist  Steinbruchbetrieb,  Glasfabrikation, 
chemische  Industrie  zu  erwähnen.  An  denn e  (7906  E.), 
unterhalb  Namur  an  der  Maas  gelegen,  hat  Töpfereien  und 
Fabrikation  feuerfester  Produkte.  Im  lehmigen  Norden 
der  Provinz  liegt  Gembloux  (4804  E.)  mit  Zuckerfabriken 
und  der  staatlichen  Höheren  Landwirtschaftlichen  Schule. 
Im  Maastal  oberhalb  von  Namur  folgen  sich  eine  Reihe 
von  schön  gelegenen  Städtchen  mit  Steinbruchbetrieb  und 
Obstzucht,  wie  Dave,  Lustin,  Yvoir.  Der  Hauptort  aber 
ist  das  im  engen  Tal  am  Fuße  steiler  Kalkwände  gelegene 
Dinant  (7690  E.),  mit  Gerbereien,  Wollwebereien  und  der 
Spezialindustrie  von  Messingkleingut  (Dinanderies)  und  Leb- 
kuchen (Couque  de  Dinant).  Im  Lande  links  der  Maas  die 
Städtchen  Philippeville  (1366  E.)  und  Couvin  (3193  E.), 
rechts  der  Maas  Rochefort  (3170  E.)  an  der  Lomme, 
im    Mittelpunkt    der    Grottengegend   von    Han-Rochefort. 

VIIL  Provinz  Lüttich.  Die  Provinz  Lüttich  be- 
greift links  der  Maas  die  fruchtbare  Landschaft  Hesbaye, 
die  Fortsetzung  der  fruchtbaren  nördlichen  Zone  der 
Provinz  Namur,  rechts  des  Flusses  die  östliche  Hälfte  des 
Condroz,  ferner  das  Gebiet  der  Ambleve  und  Vesdre  (Weser), 
d.  h.  den  nordöstlichen  Teil  des  hohen  Ardennenplateaus 
mit  der  belgischen  Fortsetzung  des  Hohen  Venn.    Nördlich 
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der  Vesdre  setzt  sich  das  Condrozplateau  in  dem  wiesen- 
bedeckten Plateau  des  Landes  von  Herve  fort.  Als  Wasser- 
weg kommt  nur  die  Hauptader  der  Provinz,  die  Maas,  in 
Betracht.  Das  Tal  ihres  rechten  Nebenflusses,  der  Ourthe, 
bildet  ebenso  wie  die  Täler  ihrer  Zuflüsse  Ambleve  und 
Vesdre  die  Zugangspforten  zum  Gebirgsland;  ihnen  folgen 
die  Eisenbahnen,  die  in  Lüttich  mit  der  Maaslinie  und  den 
Linien  nach  Tongern  und  nach  Löwen  zusammentreffen. 
Es  erübrigt  sich,  die  Verkehrslage  von  Lüttich  genauer 
darzustellen.  Die  Produkte  der  Landwirtschaft  in  Hesbaye 
sind  vor  allem  Weizen  und  Zuckerrübe,  im  Condroz  gedeihen 
die  weniger  anspruchsvollen  Getreidearten.  Das  Land  von 
Herve  ist  ein  Wiesenland  mit  reicher  Viehzucht,  Butter- 
und Käsebereitung.  Die  Ardennen  sind  waldreich.  Der 
große  Reichtum  der  Provinz  beruht  in  den  Kohlenschätzen 
des  Lütticher  Beckens,  an  die  sich  eine  gewaltige  Eisen- 
industrie angeschlossen  hat.  Auch  Zink-  und  Bleiver- 
arbeitung findet  statt  in  Moresnet  und  Bleyberg.  Die  Glas- 
industrie ist  von  Bedeutung.  Im  Tal  der  Vesdre,  bis  und  um 
Verviers,  ist  der  Sitz  der  Wollverarbeitung  und  Tuch- 
fabrikation. Die  Größe  der  Provinz  beträgt  2895  qkm, 
die  Einwohnerzahl  890918  E.,  d.  i.  308  E.  auf  den  Quadrat- 
kilometer. 

Lüttich  (franz.:  Liege,  vläm.:  Luik,  spr.  Leuk; 
167521  E.)  am  Einfluß  der  Ourthe  in  die  Maas,  in  offenem, 
aber  doch  merklich  tief  eingeschnittenem  Flußtal  gelegen, 
eine  alte  Stadt,  deren  Außenviertel  nach  den  Höhen  zu 
ansteigen,  Bischofsitz  und  Sitz  einer  Staats-Universität  mit 
(191 1/12)  1803  Studenten,  verbunden  mit  technischer  Hoch- 
schule und  Bergakademie,  mit  alten  Kirchen  und  Palästen, 
ist,  mit  den  Vororten  und  benachbarten  Städten  eine 
Industriestadt  großen  Stiles,  und  auf  den  Höhen  ringsum 
erblickt  man  die  Schachtanlagen  der  Kohlengruben.  Die 
Maschinenfabriken,    die   Waffenfabriken,    die   vielfach   mit 
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Heimarbeit  verbunden  sind,  die  königl.  Waffenfabrik,  die 
Kanonengießerei;  dazu  alle  sonstigen  Fabrikationen  der 
Eisenbranche  geben  Lüttich  seine  besondere  Bedeutung. 
Unterhalb  Lüttichs  in  Herstal  (22909  E.)  sind  neben 
sonstigen  Fabriken  und  Kohlengruben  eine  große  Waffen-, 
Radfahr-  und  Kraftwagenfabrik,  oberhalb  der  Stadt  folgt 
auf  die  Industrie-  und  Kohlenorte  Ougree  (17088  E.)  und 
Tilleur  (6750  E.),  Seraing  (41  015  E.)  mit  den  Cockerill- 
werken,  die  allein  10 — 1 1  000  Arbeiter  beschäftigen.  Weiter 
oberhalb  Val- St.  Lambert  mit  großer  Glasfabrik  (5000  Ar- 
beiter) .  Lüttich  gegenüber  sind  die  Fabrik-  und  Bergwerksorte 
Jupille  (6389  E.),  Grivegnee  (11927  E.)  und  Angleur 
(10953  E.)  mit  den  großen  Werken  der  Gesellschaft  Vieille 
Montagne.  Erwähnen  wir  noch  Ans  (10482  E.)  westlich 
über  der  Stadt,  und  Chenee  (9871  E.)  mit  großem  Stahl- 
werk am  Zusammenfluß  von  Gurthe  und  Vesdre,  so  haben 
wir  das  große  Industriegebiet  von  Lüttich  in  Kürze  umfahren. 
Oberhalb  des  Lütticher  Industriebezirkes  liegen  an 
der  Maas  Engis  (2787  E.)  und  Ampsin  (2582  E.),  mit 
Zinkverarbeitung,  und  Huy  (14545  E.)  an  der  Mündung 
des  Hoyoux,  der  Hauptort  des  Condroz,  mit  schöner  alter 
Kirche  und  Zitadelle  (jetzt  Gefängnis),  Papierfabriken  und 
anderer  Industrie.  Die  andere  große  Industrie  der  Provinz 
gruppiert  sich  um  Verviers  (46948  E.).  Hier  ist  es  ein 
Gebirgstal,  das  Tal  der  Vesdre,  das  der  Sitz  der  Woll-  und 
Tuchindustrie  ist,  einer  der  größten  auf  dem  Kontinent. 
Außer  Wollwäschereien,  -Spinnereien,  -Webereien  hat  Ver- 
viers Maschinenfabriken,  Gerbereien  und  andere  Betriebe, 
und  an  Verviers  schließen  sich  die  gleichfalls  als  Sitze 
der  Wollindustrie  bedeutenden  Vorstädte  Dison  (1 1434  E.), 
Hodimont  (4173  E.),  Ensival  (6880  E.)  und  Heusy 
(2428  E.)  an,  sowie  das  nördlich  über  dem  Vesdre-Tal 
gelegene  Andrimont  (5509  E.) .  Auch  Limburg  (4699  E.) 
weiter  aufwärts,  und  Pepinster  (2906  E.)  weiter  unter- 
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halb  haben  Wäschereien  und  Tuchfabriken.  In  den  Arden- 
nentälern  seien  der  berühmte  Badeplatz  Spa  (8194  E.), 
am  Nordfuß  des  Hohen  Venn,  und  Stavelot  (deutsch: 
Stablo;  5170  E.),  früher  Sitz  eines  reichsunmittelbaren 
Fürstabts,  erwähnt,  mit  Holzsägen  und  bedeutenden  Gerbe- 
reien. Nördlich  der  Vesdre  im  Land  von  Herve  ist  die 
gleichnamige  Stadt  der  Hauptort,  bedeutender  Markt  für 
Butter  und  Käse,  Viehhandel. 

IX.  Provinz  Luxemburg.  Diese  ist  die  eigentliche 
Ardennenprovinz  Belgiens,  umfaßt  im  Gebiet  der  oberen 
Gurthe  und  der  Semois  den  Kern  der  Schieferzone 
Hochbelgiens,  im  Westen  Teile  des  Condroz  und  Famenne 
und  im  Pays  de  Gaume,  dem  südlichsten  Zipfel  des  Landes, 
den  belgischen  Anteil  am  lothringischen  Stufenlande,  die 
sog.  Mergelige  Zone  Belgiens.  Dementsprechend  ist  die 
Bodengestaltung  in  der  Hauptsache  die  eines  Plateaus 
mit  tief  eingeschnittenen,  malerischen  Tälern.  Das 
Plateau  trägt  große  Wälder,  wie  den  Wald  von  St.  Hubert 
und  die  Wälder  von  Bouillon.  Das  niedrigere  Land  im 
Nordwesten  ist,  wie  auch  sonst  in  Condroz  und  Famenne, 
in  von  WSW  nach  ONO  ziehende  Niederungen  und  Höhen- 
züge angeordnet.  Belgisch-Lothringen,  zum  Unterschied 
von  dem  Rest  der  Provinz  waldlos,  wird  von  drei  Höhen- 
stufen durchzogen,  in  etwa  W-0-Richtung,  und  zwar  sind 
diese  nach  Süden  sanfter,  nach  Norden  steiler  geneigt, 
und  nördlich  der  Stufen  fließen  die  Flüßchen  hin:  die 
obere  Semois,  Ton  und  Basse  Vire;  die  beiden  letzteren  ver- 
einigen sich  und  münden  in  die  Chiers,  die  bei  Montmedy 
in  die  Maas  fällt.  Der  Plateaucharakter  des  Landes,  die 
mangelhafte  Aufschließung  durch  Flußtäler,  die  Ent- 
fernung von  den  Industriegebieten  macht,  daß  die  Provinz 
verkehrsgeographisch  eine  geringe  Bedeutung  hat:  nur 
eine  Hauptbahn  durchzieht  sie:  Namur — Arlon — Luxem- 
burg— Trier.     In  Libramont  kommt  eine  Bahn  hinzu,  die 
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von  Stavelot — Vielsalm  (eigentlich  Vieil-Salm-- Alt-Salm) 
über  Bastogne  nahe  der  deutschen  Grenze  hinzieht,  und 
nach  Westen  zu  führt  eine  Zweigbahn  nach  einer  anderen 
Linie,  die  von  Namur  aus  über  Dinant— Houyet  die 
Provinz  bis  Virton  durchzieht.  Hier  im  südlichen  Luxem- 
burg hat  sich  vermöge  der  stärkeren  Besiedelung  und  des 
fruchtbaren  Charakters  des  Landes  ein  etwas  dichteres 
Bahnnetz  entwickelt.  Im  fruchtbaren  Süden  gedeihen 
Weizen  und  Gerste;  Obstbäume  und  Wiesen  zeichnen  das 
Land  aus.  Die  Viehzucht  ist  bedeutend.  Butter  ist  ein 
wichtiges  Produkt  des  Landes.  Der  magere  Boden  der  Hoch- 
ardennen  trägt  reiche  Wälder,  während  die  Vorstufe  im 
Nordwesten  auch  Getreidebau  hat.  Tabak  gedeiht  im 
Semoistal.  Die  Provinz  ist  mit  4418  qkm  die  größte  der 
belgischen  Provinzen.  Mit  231314  E.  ist  sie  aber  auch 
die  am  dünnsten  bevölkerte  Provinz:  52  Bewohner  auf 
1    qkm. 

Die  Hauptstadt  ist  Ar  Ion  (vläm.  Aerlen,  spr.  Aarlen; 
12012  E.),  nahe  der  Grenze  zum  Großherzogtum  Luxem- 
burg, ebenso  wie  Vir  ton  (2819  E.)  am  Ton,  nahe  der 
französischen  Grenze,  Bahnknotenpunkt,  Sitz  landwirt- 
schaftlicher Industrien  (Gerberei,  Holzsägen  usw.)  und 
Marktort.  Beides  sind  die  Hauptplätze  der  Mergeligen  Zone. 
Im  Schiefergebirge  seien  das  alte  Städtchen  Bouillon 
(2838  E.),  im  malerischen  Tale  der  Semois,  erwähnt,  ferner 
Neufchäteau  (2578  E.)  und  das  waldreiche  St.  Hubert 
.(3475  E.),  wo  die  Sage  von  St.  Hubertus  lokalisiert  ist, 
auf  dem  Plateau,  und  nahe  der  luxemburgischen  Grenze 
das  durch  seine  Schinken  bekannte  Bastogne  (deutsch: 
Bastnach;  3895  E.).  Houffalize  (1424  E.)  und  Laroche 
(2057  E.)  sind  die  Hauptorte  des  oberen  Gurthe-Gebietes, 
bekannt  als  Sommerfrischen.  Durbuy  (437  E.)  und 
Marche  (3690  E.)  in  Famenne,  bedeutende  Marktplätze. 
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Ortsverzeichnis. 

Die  folgenden  Tabellen  enthalten  einige  Angaben  über 
sämtliche  Kommunen  Belgiens,  die  mehr  als  1000  Ein- 
wohner zählen,  nach  dem  Standpunkt  vom  1.  Juni  1913. 
Die  Zahlenangaben  über  Flächeninhalt,  Einwohnerzahl 
und  Anzahl  der  Häuser  sind  den  Ergebnissen  der  letzten 
Zählung,  die  am  31.  Dezember  1910  stattfand,  entnommen. 
Inzwischen  sind  natürlich  zahlreiche  Verände- 
rungen eingetreten,  insbesondere  in  den  durch  den 
Krieg  in  Mitleidenschaft  gezogenen  Landesteilen.  Die  in 
den  Tabellen  angegebenen  Entfernungen  der  einzelnen 
Ortschaften  voneinander  sind  die  für  den  amtlichen 
Gebrauch  ermittelten,  meist  vom  Markt-  oder  Kirchplatz 
aus  berechneten  Entfernungen  auf  Landwegen,  die  zum 
Teil  erheblich  größer  sind  als  die  direkten  in  der  Luftlinie 
gemessenen.  Sie  dürften  daher  auch  jetzt  noch  den  tat- 
sächlichen Verhältnissen  entsprechen,  während  die  Namen 
und  Entfernungen  der  Eisenbahn-,  Post-  und  Telegraphen- 
stationen, die  nach  den  Angaben  verschiedener  Behörden 
zusammengestellt  sind,  nicht  einheitlich  durchgearbeitet 
werden  konnten.  Auch  hier  dürften  manche  Änderungen 
eingetreten  sein. 

Die  Schreibweise  der  Ortsnamen  schließt  sich  im 
allgemeinen  an  das  die  Einteilung  der  Kommunen 
regelnde  Gesetz  vom  27.  August  1913  an.  Doch  ist  bei 
allen  Orten,  für  welche  in  Deutschland  eine  abweichend^. 
Bezeichnung  üblich  ist,  der  deutsche  Ortsnamen  eingesetzt 
worden.  Zahlreiche  Verweise  suchen  auch  die  Schwierig- 
keit, welche  die  doppelsprachige  Bezeichnung  vieler  Orte 
mit  sich  bringt,  zu  beheben. 

Die  Namen  der  Städte  sind  durch  gesperrten  Druck 
hervorgehoben. 
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Aalst — Anthfsnes 


Provinz-               Bezirks- 

Kantons- 

Provinz 

Haupt,^ 

;tadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

A 

Aalst  siehe  Alost 

Achel 

Limburg 

Hasselt 

41,5 

Maeseyck 

35 

Neerpelt 

5 

Acoz 

Hennegau 

Mons 

58,5 

Charleroi 

9,5 

Chätelet 

6,5 

Acren  (Les  Deux) 

Hennegau 

Mons 

41,5 

vSoignies 

26,5 

Lessines 

3 

Adegem 

Ostflandern 

Gent 

26,5 

Eecloo 

6,5 

Eecloo 

6,5 

Adinkerke 

Westfland. 

Brügge 

58 

Furnes 

5 

Furnes 

5 

Aelbeke 

Westfland. 

Brügge 

64,5 

Courtrai 

6,5 

Courtrai 

6,5 

Aelst  siehe  Alost 

Aeltre 

Ostflandern 

Gent 

23,5 

Gent 

23,5 

Nevele 

11 

Aerlen  siehe  Aiion 

Aerschot 

Brabant 

Brüssel 

46,5 

Löwen 

17 

Aerschot 

Aerseele 

Westfland. 

Brügge 

41,5 

Thielt 

7 

Meulebeke 

13 

Aertrycke 

Westfland. 

Brügge 

15,5 

Brügge 

15,5 

Thourout 

6,5 

Aertselaer 

Antwerpen 

Antwerpen  10,5 

Antwerpen  10,5 

Contich 

5 

Aische-en-Refail 

Namur 

Namur 

19,5 

Namur 

19,5 

Eghezee 

5,5 

Aiseau 

Hennegau 

Mons 

62,5 

Charleroi 

12 

Chätelet 

5 

Alken 

Limburg 

Hasselt 

8 

Tongres 

18 

Looz 

10 

Alleur 

Lüttich 

Lüttich 

6,5 

Lüttich 

6,5 

Fexhe-Slins 

8,5 

Alost 

Ostflandern 

Gent 

27 

Alost 

Alost 

Alsemberg 

Brabant 

Brüssel 

12 

Brüssel 

12 

Uccle 

7 

Altsalm  s.  Vielsalm 

Alveringhem 

Westfland. 

Brügge 

64 

Furnes 

10 

Furnes 

10 

Aniay 

Lüttich 

Lüttich 

23,5 

Huy 

8 

Huy 

8 

Ampsin 

Lüttich 

Lüttich 

25 

Huy 

5,5 

Huy 

5,5 

Andenne 

Namur 

Namur 

20,5 

Namur 

20,5 

Andenne 

Anderlecht 

Brabant 

Brüssel 

4 

Brüssel 

4 

Anderlecht 

Anderlues 

Hennegau 

Mons 

36 

Thuin 

9 

Binche 

8 

Andrimont 

Lüttich 

Lüttich 

29 

Verviers 

4 

Dison 

2,5 

Angleur 

Lüttich 

Lüttich 

5,5 

Lüttich 

5,5 

Grivegnee 

2,5 

Angre 

Hennegau 

Mons 

24 

Mons 

24 

Dour 

8 

Anlier 

Luxemburg 

Arlon 

19,5 

Neufchät. 

16,5 

Etalle 

12,5 

Ans 

Lüttich 

Lüttich 

3 

Lüttich 

3 

St.  Nicolas 

2 

Anseghem 

Westfland. 

Brügge 

67 

Courtrai 

19,5 

Courtrai 

19,5 

Anseremme 

Namur 

Namur 

32,5 

Dinant 

4 

Dinant 

4 

Anseroeul 

Hennegau 

Mons 

63,5 

Tournai 

17,5 

Celles 

6,5 

Antheit 

Lüttich 

Lüttich 

34 

Huy 

4,5 

Huy 

4,5 

Anthisnes 

I.iittich 

Lüttich 

29 

Lütt  ich 

29 

Nandrin 

10 
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Aalst — Anthisnes 


Fliichen- 

inhalt 
in  Hektar 

Ein- 

wolmei- 

zalil 

Ziilii 

der 

Häuser 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen- 
Kilometern 

2055 

1531 

284 

Achel 

Achel 

Achel 

692 

1411 

373 

Acoz 

Acoz 

Acoz 

2001 

4156 

998 

Deux-Acren 

Deux-Acren 

Deux-Acren 

2765 

4340 

861 

Adegenn 

Adegem 

Adegem 

1163 

1385 

(244) 

Adinkerke 

Adinkerke 

Adinkerke 

714 

2011 

413 

Aelbeke 

Aelbeke 

Aelbeke 

4633 

7173 

1532 

Aeltre 

Aeltre 

Aeltre 

1714 

7861 

1616 

Aerschot 

Aerschot 

Aerschot 

1510 

3329 

656 

Aerseele 

Aerseele 

Aerseele 

2323 

4855 

849 

Aertrycke 

Aertrycke 

Aertrycke 

1093 

2510 

512 

Aertselaer 

Aertselaer 

Reeth 

2,5 

1002 

1244 

283 

Aische-en-Refail 

Perwez                   4 

Liernu 

3,2 

773 

3429 

909 

Aiseau 

Aiseau 

Aiseau 

2818 

3778 

685 

Alken 

Alken 

Alken 

855 

1934 

401 

AUeur-Lantin        0,5 

Ans                         1,5 

Ans 

1,5 

1878 

35125 

7074 

Alost 

Alost 

Alost 

619 

1902 

395 

Rhode-St.  Genese  2,5 

Rhode-St.  Genese  2,5 

Rhode-St.  Genese  2,5 

1898 

2497 

649 

Alveringhem 

Alveringhem 

Alveringhem 

923 

5693 

1444 

Amay 

Amay 

Amay 

571 

2582 

643 

Ampsin 

Ampsin 

Ampsin 

1537 

7906 

1960 

Andenne 

Andenne 

Andenne 

1778 

64137 

7297 

Anderlecht 

Anderlecht 

Anderlecht 

1703 

10321 

2719 

Anderlues 

Anderlues 

Anderlues 

954 

5509 

685 

Verviers                3 

Dison                     2,5 

Dison 

2,5 

1043 

10953 

2277 

Angleur 

Angleur 

Angleur 

597 

1238 

350 

Angre 

Angre 

Angre 

6932 

1113 

239 

Habay                   7 

Anlier 

Habay-la-Neuve 

6 

677 

10482 

2421 

Ans 

Ans 

Ans 

1619 

3709 

708 

Anseghem 

Anseghem 

Anseghem 

769 

1074 

340 

Anserennme 

Anseremme 

Anseremme 

1286 

1284 

328 

Amougies              2,5 

Celles                     6,5 

Amougies 

3 

715 

3817 

913 

Antheit 

Antheit 

Antheit 

1441 

1785 

394 

Anthisnes 

Anthisnes 

Anllur.ne.i 
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Antoing — Awans 


Provinz-               Bezirks-                Kantons- 

Provinz 

1                             1 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Antoing 

Hennegau 

Mons 

43 

Tournai         7 

Antoing 

Antwerpen 

Antwerpen 

Antwerpen 

Antwerpen 

Antwerpen 

Anvaing 

Hennegau 

Mons 

50,5 

Ath              18,5 

Frasnes 

6 

Anvers  siehe  Antwe 

rpen 

Appels 

Ostflandern 

Gent 

30 

Termonde     3 

Termonde 

3 

Appelterre-Eychem 

Ostflandern 

Gent 

46,5 

Alost            18 

Ninove 

5 

Arc-Ainieres 

Hennegau 

Mons 

52,5 

Ath              22,5 

Frasnes 

10 

Ardoye 

Westfland. 

Brügge 

29 

Roulers         7 

Ardoye 

Arendonck 

Antwerpen 

Antwerpen  52 

Turnhout     10,5 

Arendonck 

Ar  Ion  (Arel) 

Luxemburg 

Arlon 

Arlon 

Arlon 

Arquennes 

Hennegau 

Mons 

33,5 

Charleroi     28,5 

Seneffe 

5 

Arsimont 

Namur 

Namur 

22 

Namur        22 

Posse 

6 

Aspelaere 

Ostflandern 

Gent 

46,5 

Alost            14 

Ninove 

5,5 

Asper 

Ostflandern 

Gent 

20 

Gent            20 

Nazareth 

8,5 

Assche  (-lez-Bruxelles) 

Brabant 

Brüssel 

14 

Brüssel        14 

Assche 

Assebrouck 

Westfland. 

Brügge 

5 

Brügge          5 

Brügge 

Assenede 

Ostflandern 

Gent 

21,5 

Eecloo         16,5 

Assenede 

Assenois 

Luxemburg 

Arlon 

32,5 

Neufchät.     6 

Neufchäteau 

6 

Assesse 

Namur 

Namur 

16 

Namur         16 

Namur 

16 

Astene 

Ostflandern 

Gent 

15 

Gent            15 

Deynze 

3 

Ath 

Hennegau 

Mons 

28,5 

Ath 

Ath 

Athus 

Luxemburg 

Arlon 

15 

Arlon           15 

Messancy 

4 

Attenhoven 

Lüttich 

Lüttich 

41,5 

WaremmiC   15,5 

Landen 

2 

Attert 

Luxemburg 

Arlon 

8,5 

Arlon             8,5 

Arlon 

8,5 

Aubange 

Luxemburg 

Arlon 

13,5 

Arlon           13,5 

Messancy 

3 

Aubel 

Lüttich 

Lüttich 

39,5 

Verviers       16 

Aubel 

Audegem 

Ostflandern 

Gent 

27,5 

Termonde     4,5 

Termonde 

4,5 

Audenarde 

Ostflandern 

Gent 

28 

Audenarde 

Audenarde 

Audenhove-Ste.Marie 

Ostflandern 

Gent 

28,5 

Alost           27 

Sottegem 

6 

Audenhove-St.  Gery 

Ostflandern 

Gent 

26 

Alost           23,5 

Sottegem 

2,5 

Auderghem 

Brabant 

Brüssel 

6,5 

Brüssel         6,5 

Ixelles 

5,5 

Audregnies 

Hennegau 

Mons 

22 

Mons           22 

Dour 

6 

Austruweel 

Antwerpen 

Antwerpe 

n   3,5 

Antwerpen   3,5 

Eeckeren 

6,5 

Autelbas 

Luxemburg 

Arlon 

6 

Arlon             6 

Arlon 

6 

Autryve 

^estfland. 

Brügge 

70 

Courtrai       16,5 

Avelghem 

3 

Auvelais 

Namur 

Namur 

19,5 

Namur        19,5 

Posse 

3 

Auwegem 

Ostflandern 

Gent 

20 

Audenarde    9,5 

Cruyshautem  6 

Awelghem 

Westfland. 

Brügge 

68.5 

Courtrai       16 

Awelghem 

Awans 

Lüttich 

Lüttich 

9,5 

Lüttich         9,5 

Hollogne-aiix- 
fienes 

3.5 

73 


Antoing — Awaiis 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

wohner- 

der 

j2  O^ 

zalil 

Häuser 

Station 

und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

464 

4041 

1035 

Antoing 

Antoing 

Antoing 

2620 

301730 

32129 

Antwerpen 

Antwerpen 

Antwerpen 

859 

1298 

339 

Anvaing 

Anvaing 

Anvaing 

368 

2080 

370 

Audegem 

3 

Appels 

Appels 

567 

1654 

339 

Appelterre 

Santbergen 

2,5 

Appelterre 

1273 

1297 

319 

Anvaing 

4,5 

Anvaing 

4,5 

Anvaing 

4,5 

2414 

6802 

1382 

Ardoye 

Ardoye 

Ardoye 

5654 

5108 

955 

Arendonck 

Arendonck 

Arendonck 

599 

12012 

1766 

Arlon 

Arlon 

Arlon 

1502 

2579 

684 

Feluy-Arquennes 

Feluy-Arquennes 

Feluy-Arquennes 

417 

2147 

486 

Falisolle 

1,5 

Auvelais 

3 

Falisolle 

1,5 

503 

1439 

271 

Ninove 

5,5 

Aspelaere 

Aspelaere 

581 

2124 

455 

Syngem 

1 

Syngem 

1 

Syngem 

1 

2804 

8855 

1742 

Assche 

Assche 

Assche 

852 

4705 

992 

Assebrouck 

Assebrouck 

Steenbrugge 

4 

3219 

5679 

1287 

Assenede 

Assenede 

Assenede 

3780 

1041 

235 

Cousteumont 

2,5 

Lavaux 

4 

Lavaux 

4 

1462 

1238 

295 

Assesse 

Assesse 

Assesse 

956 

1591 

312 

Astene 

Deynze 

3 

Astene 

1553 

11108 

2753 

Ath 

Ath 

Ath 

579 

3371 

382 

Athus 

Athus 

Athus 

534 

1761 

357 

Attenhoven 

Landen 

2 

Attenhoven 

3040 

1804 

394 

Attert 

Attert 

Attert 

793 

1415 

260 

Aubange 

Aubange 

Aubange 

1857 

3041 

705 

Aubel 

Aubel 

Aubel 

707 

2852 

575 

Audegem 

Audegem 

Audegem 

222 

6956 

1382 

Audenarde 

Audenarde 

Audenarde 

892 

2860 

535 

Erwetegem 

'2,5 

Aiulenhove-.Ste.  3Iarie 

Erwetegem 

2,2 

566 

1215 

212 

Slypstraat 

1,5 

Sottegem 

3 

Sottegem 

3 

903 

7520 

1551 

Auderghem 

Auderghem 

Auderghem 

584 

1114 

313 

Audregnies 

Audregnies 

Audregnies 

1344 

1063 

181 

Austruweel 

2,5 

Antwerpen 

4,5 

Antwerpen 

3,5 

2411 

1819 

370 

Autelbas 

Arlon 

6 

Autelbas 

324 

1160 

245 

Avelghem 

Avelghem 

Avelghem 

715 

7188 

1631 

Auvelais 

Auvelais 

Auvelais 

606 

1380 

282 

Syngem 

3,5 

Huysse 

2 

Huysse 

2 

979 

4032 

894 

Avelghem 

Avelghem 

Avelghem 

947 

1857 

419 

Bierset 

0,5 

Bierset 

0,5 

Bierset 

0,5 
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Awirs — Beelsingen 


Provinz- 

Bezirks- 

Kantons 

Provinz 

Haupts 

tadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Awirs 

Lüttich 

Lüttich 

18,5 

Lüttich 

18,5 

Hollogne-aiix- 
Pierres 

7,5 

Aye 

Luxemburg 

Arlon 

87 

Marche 

3,5 

Marche 

3,5 

Ayeneux 

Lüttich 

Lüttich 

11,5 

Lüttich 

11,5 

Fleron 

3 

Aygem 

Ostflandern 

Gent 

35 

Alost 

11,5 

Herzele 

5 

Aywaille 

Lüttich 

Lüttich 

23 

Lüttich 

23 

Louveigne 

9 

B 

Bachte-Mari  a-Leerne 

Ostflandern 

Gent 

12,5 

Gent 

12,5 

Deynze 

5 

Bael 

Brabant 

Brüssel 

53,5 

Löwen 

17,5 

H aecht 

10 

Baelegem 

Ostflandern 

Gent 

18,5 

Gent 

18,5 

Oosterzeele 

3 

Baelen  (-lez-Gheel) 

Antwerpen 

Antwerpen  57,5 

Turnhout 

26 

Moll 

4 

Baden  (lezLimbourg) 

Lüttich 

Lüttich 

34,5 

Verviers 

11 

Limburg 

4 

Baerdegetn 

Ostflandern 

Gent 

37 

Alost 

8,5 

Alost 

8,5 

Baerle-Duc 

Antwerpen 

Antwerpen  54,5 

Turnhout 

14 

Hoogstraetenl4 

Baesrode 

Ostflandern 

Gent 

36,5 

Termonde 

5,5 

Termonde 

5,5 

Baevegetn 

Ostflandern 

Gent 

17 

Alost 

13,5 

Alost 

13,5 

Baisy-Thy 

Brabant 

Brüssel 

39,5 

Nivelles 

12 

Genappe 

2,5 

Bambrugge 

Ostflandern 

Gent 

34,5 

Alost 

9 

Herzele 

6,5 

Barvaux  (-lez-Durbuy) 

Luxemburg 

Arlon 

107 

Marche 

19 

Durbuy 

4 

Basecles 

Hennegau 

Mons 

28 

Ath 

16,5 

Quevaucam] 

ps2,5 

Basel 

Ostflandern 

Gent 

47 

St.  Nicolas   14 

Tamise 

7,5 

Bas-Oha 

Lüttich 

Lüttich 

33,5 

Huy 

4,5 

Heron 

8,5 

Bassenge 

Limburg 

Hasselt 

39,5 

Tongres 

13,5 

Siclieu-Sussen 
et-Bolre 

■    4 

Bassevelde 

Ostflandern 

Gent 

22,6 

Eecloo 

10 

Caprycke 

5,5 

Bassilly 

Hennegau 

Mons 

28 

Soignies 

17 

Enghien 

8 

Bastogne 

Luxemburg 

Arlon 

76 

Bastogne 

Bastogne 

Battice 

Lüttich 

Lüttich 

27,5 

Verviers 

8,5 

Herve 

2 

Baudour 

Hennegau 

Mons 

10 

Mons 

10 

Lens 

11 

Bautersem 

Brabant 

Brüssel 

41,5 

Löwen 

10,5 

Tirlemont 

8.5 

Bavichove 

Westfland. 

Brügge 

61 

Courtrai 

7,5 

Courtrai 

7,5 

Beaufays 

Lüttich 

Lüttich 

13 

Lüttich 

13 

Louveigne 

7,5 

Beaumont 

Hennegau 

Mons 

51 

Thuin 

14 

Beaumont 

Beauraing 

Namur 

Namur 

55 

Dinant 

20,5 

Beauraing 

Beauvechain 

Brabant 

Brüssel 

47,5 

Nivelles 

45 

Jodoigne 

11 

Becelaere 

Westfland. 

Brügge 

50 

Ypres 

11 

Ypres 

11 

Beclers 

Hennegau 

Mons 

49,5 

Tournai 

9,5 

Leuze 

10 

Becquevoort 

Brabant 

Brüssel 

51,5 

Löwen 

22 

Diest 

7 

Beelsingen  siehe  Bas 

senge 
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Awirs     Beelsingen 


A      5 

Ein- 

Zalil 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

- 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station 

und  deren  Entfernun 

g  in  Kilometern 

460 

2223 

553 

Awirs 

Engis 

2,5 

Engis 

2,5 

1871 

1036 

261 

Aye 

Aye 

Aye 

385 

1402 

318 

Fleron 

2,5 

Fleron 

3 

Fleron 

3 

732 

2003 

386 

Burst 

Aygem 

Aygem 

4755 

5295 

1157 

Aywaille 

Aywaille 

Aywaille 

863 

1332 

269 

Leerne-St. Martin  1 

Bachte-lMaria-Leerne 

Deurle 

4,5 

730 

1776 

285 

Bael 

Betecom 

3,7 

Betecom 

3,7 

1201 

3437 

620 

Baelegem 

Baelegem 

Baelegem 

5584 

6435 

1215 

Baelen 

Baelen 

Baelen 

1720 

1952 

437 

Dolhain 

3 

Dolhain 

4 

Membach 

2,8 

620 

1431 

259 

Baerdegem 

Baerdegem 

Baerdegem 

748 

1221 

278 

Baarle-Nassau 

0,5 

Baerle-Duc 

Baerle-Duc 

826 

5152 

1017 

Baesrode 

Baesrode 

Baesrode 

379 

1315 

241 

Baevegem 

Iliiuthcm-St.  Lit'vii 

4 

Gordegem 

3,2 

2868 

2532 

662 

Genappe 

2,5 

Genappe 

2,5 

Genappe 

2,5 

289 

1229 

128 

Bambrugge 

Burst 

2,5 

Burst 

2,5 

1345 

1263 

298 

Barvaux 

Barvaux 

Barvaux 

861 

4477 

1120 

Basecles 

Basecles 

Basecles 

1694 

3578 

683 

Basel 

Basel 

Basel 

702 

1268 

322 

Bas-Oha 

Bas-Oha 

Bas-Oha 

393 

1019 

271 

Bassenge 

Roclengc-siir-Gcer 

1,5 

HocleD^c-sur-Geer 

1,5 

2194 

3613 

729 

Bassevelde 

Bassevelde 

Bassevelde 

1101 

1216 

324 

Bassilly 

Bassilly 

Bassilly 

1347 

3895 

746 

Bastogne 

Bastogne 

Bastogne 

2005 

3194 

710 

Battice 

Battice 

Battice 

2359 

4458 

1194 

Baudour 

' 

Baudour 

Baudour 

535 

1147 

217 

Vertryck 

1,5 

Vertryck 

1,5 

Vertryck 

1,5 

669 

1742 

304 

Bavichove 

Harlebeke 

3 

Hülste 

1.5 

676 

1006 

268 

Trooz 

4 

Beaufays 

Trooz 

4 

696 

1746 

584 

Beaumont 

Beaumont 

Beaumont 

2086 

1742 

460 

Beauraing 

Beauraing 

Beauraing 

1263 

1955 

450 

Beauvechain 

Beauvechain 

Beauvechain 

1433 

3235 

647 

Becelaere 

Becelaere 

Becelaere 

1334 

1242 

307 

Havinnes 

1,5 

Havinnes 

1,5 

Havinnes 

1,5 

1982 

2154 

382 

Becquevoort 

Becquevoort 

Becquevoort 

76 


Beeringen-^Bierbeek 


Provinz 

Provinz-               Bezirks- 

Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Beeringen 

Limburg 

Hasselt        18,5 

Hasselt        18,5 

Beeringen 

Beernem 

Westfland. 

Brügge         13 

Brügge         13 

Brügge           13 

Beersei  (lez-Bruxelles) 

Brabant 

Brüssel        10 

Brüssel        10 

Uccle               5 

Beersel(-lez-Malincs) 

Antwerpen 

Antwerpen  32 

Mecheln       14,5 

Heyst-op-den-     c  c 
Berg                 ^'^ 

Beersse 

Antwerpen 

Antwerpen  35 

Turnhout      8 

Turnhout        8 

Beerst 

Westfland. 

Brügge        42 

Dixmude      4 

Dixmude         4 

Beggynendyck 

Brabant 

Brüssel        55,5 

Löwen         18,5 

Aerschot          7 

Beho 

Luxemburg 

Arlon          1 10 

Bastogne     40 

Vielsalm         12,5 

Bekeghem 

Westfland. 

Brügge         16 

Ostende       15 

Ghistelles        6 

Belcele 

Ostflandern 

Gent            28 

St.  Nicolas   5 

St.  Nicolas     5 

Beigrade 

Namur 

Namur          3,5 

Namur          3,5 

Namur            3,5 

Bellaire 

Lüttich 

Lüttich         8 

Lüttich         8 

Fleron             4,5 

Bellecourt 

Hennegau 

Mens           29,5 

Charleroi     19 

Fontaine-           i  i  c 
l'Eveque         ^^'^ 

Belleghem 

Westfland. 

Brügge        59,5 

Courtrai        6,5 

Courtrai          6,5 

Bellem 

Ostflandern 

Gent            20 

Gent           20 

Somergem       7 

Beloeil 

Hennegau 

Mons           32 

Ath              12 

Quevaucamps  6,5 

Ben-Ahin 

Lüttich 

Lüttich       36,5 

Huy              6 

Huy                 6 

Berchem  (lez-Anvers) 

Antwerpen 

Antwerpen   3,5 

Antwerpen   3,5 

Berchem 

Berchem  ^''''it,,, 

Ostflandern 

Gent            38,5 

Audenarde  10 

Audenarde     10 

Berchem-Ste.  Agathe 

Brabant 

Brüssel          5 

Brüssel          5 

Anderlecht      4 

Berendrecht 

Antwerpen 

Antwerpen  17 

Antwerpen  17 

Keckeren        14 

Bergen  siehe  Mens 

Bergh  (-lez-Vilvorde) 

Brabant 

Brüssel        17,5 

Brüssel        17,5 

Vilvorde         10,5 

Berlaer(-lez-Lierre) 

Antwerpen 

Antwerpen  24 

Mecheln       18 

Lierre               7 

BerlaereH"Ter.^^^^ 

Ostflandern 

Gent            25,5 

Termonde     7,5 

Zele                 6,5 

Bernissart 

Hennegau 

Mons       •    28 

Ath              21,5 

Quevaucamps  6,5 

Berthem 

Brabant 

Brüssel        27,5 

Löwen           6 

Löwen              6 

Bertogne 

Luxemburg 

Arlon           87,5 

Bastogne     1 1 

Bastogne        1 1 

Bertrix 

Luxemburg 

Arlon           60 

Neufchät.    14,5 

Paliseul          1 1 

Betecom 

Brabant 

Brüssel        51,5 

Löwen          14,5 

Aerschot         5,5 

Bevere  (-lez  Audenarde) 
D^.,«-«.K.  (Frontiere-ou- 
Beveren          sur-Yser) 
Beveren  ( >ez-Courtrai- 
ou-sur-Lys) 

Beveren  (-lez-Rouiers) 

Ostflandern 
Westfland. 
Westfland. 
Westfland. 

Gent           28 
Brügge        71 
Brügge        61 
Brügge        31 

Audenarde    1,5 
Furnes         18 
Courtrai        8 
Roulers         3,5 

Audenarde      1,5 
Rousbrugge-       3 

Haringhe 
Harlebeke       3 

Hooglede         5,5 

Beveren-Waes 

Ostflandern 

Gent           41,5 

St.  Nicolas  10,5 

Beveren 

Beverloo 

Limburg 

Hasselt       23 

Hasselt       23 

Beeringen        4,5 

Beverst 

Limburg 

Hasselt        11,5 

Tongres       13,5 

Bilsen              4 

Beyne-Heusay 

Lüttich 

Lüttich         7,5 

Lüttich         7,5 

Fleron             2,5 

Bierbeek 

Brabant 

Brüssel        38 

Löwen           8 

Löwen              8 
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Beeringen-  Bierbeek 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

2  "E  '^ 

wohner- 

der 

zahl 

Häus^r 

Station  und 

deren  Entfernung  in  Kilometern 

703 

1809 

386 

Beeringen 

Beeringen 

Beeringen 

2947 

4902 

976 

Beernem 

Beernem 

Beernem 

632 

2222 

477 

Loth                       3 

Beersei 

Loth 

3 

787 

2314 

391 

Beersei 

Beersei 

Beersei 

2799 

3482 

597 

Beersse 

Beersse 

Beersse 

1165 

1220 

290 

Beerst 

Beerst 

Dixmude 

4 

988 

1738 

308 

Beggynendyck 

Beggynendyck 

Boisschot 

3 

3402 

1474 

302 

Gouvy                    5 

Gouvy 

5 

Gouvy 

5 

466 

1057 

180 

Erneghem             5,5 

Erneghem 

4,5 

Erneghem 

4,5 

2026 

3659 

771 

Belcele 

Belcele 

Belcele 

288 

1421 

331 

Beigrade 

Namur 

2,5 

Namur 

2,5 

101 

1570 

397 

Bellaire 

Fleron 

4,5 

Queue-du-Bois 

1,5 

293 

1470 

520 

Bellecourt 

Bellecourt 

La  Hestre 

2 

1398 

3044 

654 

Belleghem 

Belleghem 

Belleghem 

1208 

1884 

402 

Bellem 

Bellem 

Bellem 

740 

2620 

793 

Beloeil 

Beloeil 

Belceil 

2421 

2871 

735 

Ben-Village 

Huy 

6 

Bas-Oha 

2 

565 

30594 

5100 

Berchem-lez-Anvers 

Berchem-lq^-An 

vers 

Berchem-lez-An^ 

/ers 

643 

2131 

483 

Berchem 

Bcrchem-lez-Audenarde 

Berchem 

295 

3022 

492 

Berchem-Ste.  Agathe 

Berchem-Ste,  Agathe 

Berchem-Ste. Ag 

athe 

1154 

2531 

494 

Berendrecht 

Berendrecht 

Berendrecht 

889 

1269 

250 

Bergh 

Campenhout 

1,5 

Campenhout 

1,5 

2241 

5433 

1022 

Berlaer 

Berlaer 

. 

Berlaer 

1772 

4903 

977 

Schoonaerde         2,5 

Berlaere 

Berlaere 

546 

2392 

647 

Bernissart 

Bernissart 

Bernissart 

1059 

2546 

475 

Berthem 

Berthem 

Berthem 

2342 

1017 

208 

Bastogne              10,5 

Bertogne 

Bertogne 

4186 

3223 

735 

Bertrix 

Bertrix 

Bertrix 

1208 

2654 

460 

Betecom 

Betecom 

Betecom 

654 

2266 

483 

Bevere 

lieveiL'-ii'Z-Autlf'ii; 

l'di' 

Audenarde 

1 

1235 

1565 

396 

Beveren-sur-Yser 

Rousbrugge 

3,5 

Rousbrugge 

3,5 

637 

1835 

353 

Beveren-sur-Lys 

Harlebeke 

3 

Harlebeke 

3 

1061 

2848 

593 

Beveren 

Beveren-lez-Roulers 

Beveren 

1904 

11020 

2246 

Beveren-Waes 

Beveren-Waes 

Beveren-Waes 

1649 

1456 

259 

Beverloo 

Meppen 

2 

Heppen 

2 

984 

1073 

204 

Beverst 

Beverst 

Beverst 

380 

4701 

1085 

Beyne-Heusay 

Beyne-Heusay 

Beyne-Heusay 

3789 

3671 

721 

Corbeek-Loo          4 

Corbeek-Loo 

3,5 

Corbeek-Loo 

3,5 

I5eliricu. 


Bierges — Borght-Lombeek 
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Provinz 

Provinz-               Bezirks-                Kantons 

- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Bierges  (-lez-Wavre) 

Brabant 

Brüssel 

31,5 

Nivelles 

27,5 

Wavre 

2 

Bierghes(-lez-Hal) 

Brabant 

Brüssel 

23,5 

Brüssel 

23,5 

Hai 

8 

Bierset                          Lüttich 
Bieseghem  siehe  Bisseghem 

Lüttich 

10 

Lüttich 

10 

Hollogne-aux- 
Pierres 

3 

Biesme(-lez-Fosse) 

Namur 

Namur 

29 

Namur 

29 

Fosse 

11 

Bievene 

Hennegau 

Mons 

47,5 

Soignies 

23 

Lessines 

9,5 

Biliain 

Luxemburg 

Arlon 

127 

Bastogne 

33 

Houffalize 

16 

Bilsen 

Limburg 

Hasselt 

16,5 

Tongres 

11,5 

Bilsen 

Binche 

Hennegau 

Mons 

23,5 

Thuin 

13 

Binche 

Binckom 

Brabant 

Brüssel 

46 

Löwen 

15,5 

Glabbeek 

6 

Bing  siehe  Binche 

Bioul 

Namur 

Namur 

23 

Dinant 

14,5 

Dinant 

14,5 

Bisseghem 

Westfland. 

Brügge 

57 

Courtrai 

4 

Menin 

9 

Blaesveld 

Antwerpen 

Antwerpen  22 

Mecheln 

9,5 

Mecheln 

9,5 

Blandain 

Hennegau 

Mons 

57,5 

Tournai 

8 

Templeuve 

3,5 

Blankenberghe 

Westfland. 

Brügge 

13,5 

Brügge 

13,5 

Brügge 

13,5 

Blaton 

Hennegau 

Mons 

24 

Tournai 

26 

Peruwelz 

5,5 

Blaugies 

Hennegau 

Mons 

17,5 

Mons 

17,5 

Dour 

4 

Bleharies 

Hennegau 

Mons 

49,5 

Tournai 

12 

Antoing 

7,5 

Bleid 

Luxemburg 

Arlon 

22 

Virton 

8 

Virton 

8 

Blicquy 

Hennegau 

Mons 

29 

Ath 

10 

Chievres 

10,5 

Bocholt 

Limburg 

Hasselt 

42 

Maeseyck 

19,5 

Bree 

4 

Bodeghem-St.  Martin 

Brabant 

Brüssel 

11,5 

Brüssel 

11,5 

Anderlecht 

8,5 

Boesinghe 

Westfland. 

Brügge 

45,5 

Ypres 

6 

Ypres 

6 

Boirs 

Lüttich 

Lüttich 

15 

Lüttich 

15 

Fexhe-Slins 

3,5 

Bois-de-Lessines 

Hennegau 

Mons 

45 

Soignies 

21,5 

Lessines 

4,5 

Bois-de-Villers 

Namur 

Namur 

10,5 

Namur 

10,5 

Fosse 

9,5 

Bois-D'Haine 

Hennegau 

Mons 

24 

Charleroi 

23 

Seneffe 

5,5 

Boisschot 

Antwerpen 

Antwerpen  35 

Mecheln 

24 

H^vst-oii-dcn 
Bor? 

5 

Boncelles 

Lüttich 

Lüttich 

11 

Lüttich 

11 

Seraing 

6 

Bonheyden 

Antwerpen 

Antwerpen  29 

Mecheln 

5,5 

Düffel 

12 

Bonnert 

Luxemburg 

Arlon 

3,5 

Arlon 

3,5 

Arlon 

3.5 

Bonneville 

Namur 

Namur 

15 

Namur 

15 

Andenne 

6 

Bonsecours 

Hennegau 

Mons 

32,5 

Tournai 

23 

Peruwelz 

1,5 

Boom 

Antwerpen 

Antwerpen  15,5 

Antwerper 

il5,5 

Boom 

Boorsheim 

Limburg 

Hasselt 

31 

Tongres 

27,5 

Mechelen 

3 

Boortmeerbeek 

Brabant 

Brüssel 

25 

Löwen 

15 

H  aecht 

6 

Borgerhout 

Antwerpen 

Antwerpen   2,5 

Antwerper 

i   2,5 

Borgerhout 

Borght-Lombeek 

Brabant 

Brüssel 

17 

Brüssel 

17 

Lonnick-Saint- 
Qupntin 

6,5 
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Bierges — Borght-Lombeek 


^-B^ 

Ein- 

Zalil 

Eisenbahn- 

Best- 

Telegraphen- 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station 

und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

958 

1537 

371 

Bierges-lez-Wavre 

Wavre                   2,5 

Wavre                   2,5 

1026 

1056 

246 

Bierghes 

Bierghes 

Bierghes 

361 

1045 

240 

Bierset 

Bierset 

Bierset 

2133 

1703 

480 

Biesme 

Biesme 

Biesme 

1673 

2607 

694 

Gammerages 

4,5 

Bievene 

Bievene 

3605 

1565 

309 

Bihain 

Bihain 

Bihain 

1512 

3344 

641 

Bilsen 

Bilsen 

Bilsen 

354 

11690 

3085 

Binche 

Binche 

Binche 

779 

1110 

203 

Winghe-St.Georges 

4 

Roosbeek 

Lubbeek                4 

2002 

1662 

428 

Bioul 

Bioul 

Bioul 

341 

2465 

467 

Bisseghem 

Bisseghem 

Bisseghem 

450 

1880 

374 

Thisselt 

1.5 

Willebroeck           2 

Thisselt                  1,5 

1131 

2553 

665 

Blandain 

Blandain 

Blandain 

261 

6053 

1807 

Blankenberghe 

Blankenberghe 

Blankenberghe 

1275 

3596 

954 

Blaton 

Blaton 

Blaton 

822 

1308 

406 

Blaugies 

Blaugies 

Blaugies 

342 

1304 

287 

Bleharies 

Bleharies 

Bleharies 

1730 

1211 

300 

Bleid 

Bleid-Signeulx      3 

Bleid-Signeulx      3 

911 

1140 

311 

Ligne 

4,5 

Cbapelle-ä-Wattines  4 

Chapelle-ä-Wattines  4 

3593 

2780 

513 

Bree 

4 

Bocholt 

Bocholt 

567 

1143 

230 

Bodeghem-St. Martin 

Bodeghem-St.Martin 

Bodeghem-St.Martin 

1773 

2224 

506 

Boesinghe 

Boesinghe 

Boesinghe 

470 

1041 

270 

Boirs 

R()(ien<:e-sui-üeej-    2 

Rüclenge-sur-Gecr    2 

934 

1743 

433 

Ollignies 

2 

Lessines                 4,5 

Ollignies                2,5 

958 

1506 

411 

Bois-de- Villers 

Bois-de- Villers 

Bois-de-Villers 

319 

4017 

910 

Bois  D'Haine 

La  Croyere 

La  Croyere 

1159 

3182 

578 

Boisschot 

' 

Boisschot 

Boisschot 

379 

1715 

456 

Ougree 

4 

Boncelles 

Ougree                   4,5 

1393 

2680 

489 

Bonheyden 

Bonheyden 

Bonheyden 

1779 

1632 

360 

Bonnert 

Arlon                      4 

Arlon                      4 

897 

1011 

247 

Sclaigneaux 

3 

Sclayn                    3 

Sclaigneaux          4 

207 

1730 

534 

Peruwelz 

2,5 

Bonsecours 

Peruwelz               2,5 

740 

17481 

3288 

Boom 

Boom 

Boom 

638 

1266 

240 

Opgrimby 

2 

Mecheh'ii-sui-^rrusc  3 

Boorsheim 

963 

2085 

437 

Boortmeerbeek 

Boortmeerbeek 

Boortmeerbeek 

280 

49333 

7364 

Antwerpen 

1 

Borgerhout 

Antwerpen             1 

526 

1780 

326 

Eyseringhen 

2 

Borght-Lombeek 

Borght-Lombeek 

6* 
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Bornhem — Buggenhout 


Provinz 

Provin 

z- 

Bezirks- 

Kantons 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Bornhem 

Antwerpen 

Antwerpen  26,5 

Mecheln      22,5 

Puers 

5 

Borsbeek  (-lez-Anvers) 

Antwerpen 

Antwerpen    8 

Antwerpen    8 

Contich 

8,5 

Borsbeke  (-lez- Alost) 

Ostflandern 

Gent 

30,5 

Alost            12 

Herzele 

2,5 

Bossut-Gottechain 

Brabant 

Brüssel 

40 

Nivelles       37,5 

Wavre 

9,5 

Bottelaere 

Ostflandern 

Gent 

12 

Gent            12 

Oosterzeele 

5 

Bouchaute 

Ostflandern 

Gent 

25,5 

Eecloo         16 

Assenede 

6,5 

B0UCh0Ut(Iez  Licrre) 

Antwerpen 

Antwerpen  10,5 

Antwerpen  10,5 

Contich 

5 

Boucle-St.  Denis 
Bouffioulx 

Ostflandern 
Hennegau 

Gent 
Mons 

34,5 
54,5 

Audenarde  10 
Charleroi       9 

Hoorebeke- 

8ainte-Mari(.' 
Chätelet 

4,5 
2 

Bouge 

Namur 

Namur 

2 

Namur          2 

Namur 

2 

Bouillon 

Luxemburg 

Arlon 

87,5 

Neufcbätciiii  35 

Bouillon 

Bounert  s.  Bonnert 

Bourg-Leopold 

Limburg 

Hasselt 

28 

Hasselt       28 

Beeringen 

10 

Bourlers 

Hennegau 

Mons 

82 

Thuin          41,5 

Chimay 

3,5 

Boussu(-lez-Mons) 

Hennegau 

Mons 

12 

Mons            12 

Boussu 

Bousval 

Brabant 

Brüssel 

33 

Nivelles       14 

Genappe 

4 

Bouvignes 

Namur 

Namur 

26 

Dinant          2 

Dinant 

2 

Bovekerke 

Westfland. 

Brügge 

41,5 

Dixmude      9,5 

Dixmude 

9,5 

Bovigny 

Luxemburg 

Arlon 

110,5 

Bastogne    33,5 

Vielsalm 

8 

Braine-lAlleud 

Brabant 

Brüssel 

19,5 

Nivelles       11,5 

Nivelles 

11,5 

Braine-le-Chäteau 

Brabant 

Brüssel 

25,5 

Nivelles       12 

Nivelles 

12 

Braine-le-Comte 

Hennegau 

Mons 

24 

Soignies        6,5 

Soignies 

6,5 

Braives 

Lüttich 

Lüttich 

49 

Waremme   12 

Avesnes 

3 

Brasmenil 

Hennegau 

Mons 

37,5 

Tournai       16 

Peruwelz 

6 

Brasschaet 

Antwerpen 

Antwerpen  1 1,5 

Antwerpen  1 1,5 

Keckeren 

6 

Brecht 

Antwerpen 

Antwerpen  24,5 

Antwerpen  24,5 

Brecht 

Bree 

Limburg 

Hasselt 

38 

Maeseyck     15 

Bree 

Breedene 

Westfland. 

Brügge 

21 

Ostende         6 

Ostende 

6 

Breendonck 

Antwerpen 

Antwerpen  24,5 

Mecheln       14 

Puers 

6 

Bressoux 

Lüttich 

Lüttich 

1.5 

Lüttich          1,5 

Grivegnee 

3 

Broechem 

Antwerpen 

Antwerpen  16 

Antwerpen  16 

Santhoven 

6,5 

Brugelette 

Hennegau 

Mons 

18,5 

Ath                8 

Chievres 

4 

Brügge 

Westfland. 

Brügge 

Brügge 

Brügge 

Brusseghem 

Brabant 

Brüssel 

12 

Brüssel         12 

Wolverthem 

4,5 

Brusthem 

Limburg 

Hasselt 

19,5 

Hasselt        19,5 

St.  Trond 

4 

Brüssel 

Brabant 

Brüssel 

Brüssel 

Brüssel 

Bruyelle 

Hennegau 

Mons 

48 

Tournai         6,5 

Antoing 

2 

Büdingen 

Brabant 

Brüssel 

64,5 

Löwen         33 

Leau 

4,5 

Buggenhout 

Ostflandern 

Gent 

38 

Termonde     9 

Termonde 

9 
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Bornhem     Buggenhout 


Flächen- 
inhalt 
in  Hektar 

Ein- 
wohner 
zahl 

Z.ihi 

der 

Häiis(>r 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen - 
Kilometern 

2382 

6987 

1487 

Bornhem 

Bornhem 

Bornhem 

393 

1461 

256 

Borsbeek 

Borsbeek 

]>orslici'k-\Voiinii(''<zeni 

380 

1390 

275 

Terhaegen             0,5 

Borsbeke 

Herzele                  2,5 

1493 

1403 

308 

Archennes             2 

Hamme-Mille        3 

Hamme-Mille        3 

302 

1310 

264 

Moortzeele            3 

Bottelaere 

Moortzeele            3 

1627 

2813 

630 

Bouchaute 

Bouchaute 

Bouchaute 

1392 

4300 

878 

Bouchout 

Bouchout 

Bouchout 

476 

1164 

238 

Boucle-St.  Denis 

Boucle-St.  Denis 

Boucle-St.  Denis 

821 

4440 

1171 

Bouffioulx 

Bouffioulx 

Bouffioulx 

490 

1011 

232 

Bouge 

Namur                   3 

Namur                   3 

5083 

2838 

614 

Bouillon 

Bouillon 

Bouillon 

1290 

3382 

747 

Bourg-Leopold 

Bourg-Leopold 

Bourg-Leopold 

1932 

1050 

297 

Bourlers 

Bourlers 

Bourlers 

1321 

11573 

3154 

Boussu 

Boussu 

Boussu 

1161 

1607 

393 

Bousval 

Bousval 

Bousval 

548 

1161 

289 

Bouvignes 

Dinant                   2 

Dinant                   2,5 

540 

1304 

276 

Zarren                    4,8 

Eessen                   6,5 

Zarren                    4,8 

4251 
2980 

1560 
9410 

309 
2255 

Bovigny 
Braine-TAUeud 

Bovigny 
Braine-l'AUeud 

Bovigny 
Braine-l'Alleud 

1440 

3953 

1012 

Braine-le-Chäteau 

Braine-le-Chäteau 

Braine-le-Chäteau 

4000 

9438 

2618 

Braine-Ie-Comte 

Braine-Ie-Comte 

Braine-Ie-Comte 

713 

1263 

265 

Braives 

Braives 

Braives 

547 

1169 

332 

Briffoel                   1,5 

Callenelle              3 

Callenelle               3 

3868 

5556 

1246 

Brasschaet 

Brasschaet 

Brasschaet 

6185 

4001 

781 

Brecht 

Brecht 

Brecht 

2646 

3665 

694 

Bree 

Bree 

Bree 

1466 

4271 

832 

Breedene 

Breedene 

Breedene 

801 

2481 

451 

Thisselt                 2,5 

Willebroek            4,5 

Thisselt                 3,5 

259 

11959 

2290 

Bressoux-Moulin 

Lüttich                  1,5 

Bressoux 

1180 

1981 

402 

Broechem 

Broechem 

Broechem 

931 

2093 

528 

Brugelette 

Brugelette 

Brugelette 

2916 
1824 

53285 
2471 

10905 
438 

Brügge 
Wolverthem          4,5 

Brügge 
Merchtem              5 

Brügge 

Molhem                 4 

1310 

1464 

304 

Brusthem 

St.  Trend              4 

Ordingen               3 

1072 

177078 

20758 

Brüssel 

Brüssel 

Brüssel 

322 

1309 

336 

Hollain                  2 

Antoing                 2,5 

Antoing                 2,5 

1217 
2022 

1755 
6864 

324 
1275 

Büdingen 
Buggenhout 

Büdingen 
Buggenhout 

Büdingen 
Buggenhout 
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Bunsbeek — Chätelineau 


Provinz- 

Bezirks-                Kantons 

Provinz 

1                             1 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Bunsbeek 

Brabant 

Brüssel 

52,5 

Löwen         20 

Glabbeek 

4,5 

Burght 

Ostflandern 

Gent 

49 

St.  Nicolas  16,5 

Beveren 

8,5 

Burst 

Ostflandern 

Gent 

33 

Alost             9,5 

Herzele 

5 

Buvrinnes 

Hennegau 

Mons 

30 

Thuin            9,5 

Binche 

4 

Buysinghen 

Brabant 

Brüssel 

15,5 

Brüssel        15,5 

Hai 

2 

Buzet 

Hennegau 

Mons 

42,5 

Charleroi     17,5 

Seneffe 

10 

c 

Cachtem 

Westfland. 

Brügge 

37 

Roulers         5,5 

Iseghem 

3,5 

Caeneghetn 

Westfland. 

Brügge 

43,5 

Thielt            6,5 

Meulebeke 

15,5 

Caggevinne-Assent 

Brabant 

Brüssel 

5,5 

Löwen         24,5 

Diest 

5 

Calcken 

Ostflandern 

Gent 

18 

Termonde    16,5 

Wetteren 

5 

Calloo 

Ostflandern 

Gent 

47 

St.  Nicolas  16 

Beveren 

5,5 

Calmpthout 

Antwerpen 

Antwerpen  23,5 

Antwerpen  23,5 

Brecht 

16 

Calonne 

Hennegau 

Mons 

44 

Tournai         5,5 

Antoing 

1,5 

Campenhout 

Brabant 

Brüssel 

18,5 

Brüssel        18,5 

Vilvorde 

11,5 

Cappelle-au-Bois 

Brabant 

Brüssel 

20,5 

Brüssel        20,5 

Wolverthem 

8,5 

Cappellen(-lez.Anvers) 

Antv/erpen 

Antwerpen  14,5 

Antwerpen  14,5 

Keckeren 

5,5 

Cappelle-St.  Ulric 

Brabant 

Brüssel 

11 

Brüssel         1 1 

Assche 

5,5 

Cappelle-ten-Bosch  si 

ehe  Cappelle-au-Bois 

Caprycke 

Ostflandern 

Gent 

23 

Eecloo           7 

Caprycke 

Carnieres 

Hennegau 

Mons 

30 

Thuin           14,5 

Binche 

8,5 

Casteau 

Hennegau 

Mons 

9,5 

Soignies        8,5 

Rceulx 

8 

Casterle 

Antwerpen 

Antwerpen  50,5 

Turnhout      9,5 

Herenthals 

13 

Castre  (-lez-Hal) 

Brabant 

Brüssel 

22 

Brüssel        22 

Hai 

9.5 

Celles  (-lez-Tournai) 

Hennegau 

Mons 

67,5 

Tournai       15 

Celles 

Celles  (-lez-Waremme) 

Lüttich 

Lüttich 

24,5 

Waremme     6 

Waremme 

6 

Cerfontaine 

Namur 

Namur 

70,5 

Philipperillo  1 1 

Philippeville 

11 

Ceroux-Mousty 

Brabant 

Brüssel 

29 

Nivelles       18 

Wavre 

11,5 

Chaineux 

Lüttich 

Lüttich 

32,5 

Verviers        6 

Herve 

4,5 

Champion 

Namur 

Namur 

5,5 

Namur          5,5 

Namur 

5,5 

Chapelle-lez-Herlaimont 

Hennegau 

Mons 

33,5 

Charleroi     16 

Fontaine- rEv( 

"■qiie 

Charleroi 

Hennegau 

Mons 

47 

Charleroi 

Charleroi 

l^,-' 

Charneux 

Lüttich 

Lüttich 

28,5 

Verviers      1 1 ,5 

Herve 

3,5 

tnasire-ßi^^^Q^j 

Brabant 

Brüssel 

34 

Nivelles       25 

Perwez 

14,5 

Chätelet 

Hennegau 

Mons 

51,5 

Charleroi       7 

Chätelet 

Chätelineau 

Hennegau 

Mons 

54.5 

Charleroi       6,5 

Chätelet 

1.5 

e>3 


Bunsbeek — Chätelineau 


^ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

Fläch 

in  ha 

in  Hei 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1165 

1398 

263 

Bunsbeek 

Tirlemont              4 

Glabbeek               4 

445 

4205 

843 

Burght 

Burght 

Burght 

382 

1221 

238 

Burst 

Burst 

Burst 

1625 

1393 

352 

Buvrinnes 

Buvrinnes 

Buvrinnes 

414 

1964 

380 

Buysinghen 

Buysinghen 

Buysinghen 

823 

1286 

286 

Obaix-Buzet 

Obaix-Buzet 

Obaix-Buzet 

5-17 

1706 

333 

Cachtem 

Iseghem                3 

Iseghem                3 

1085 

1759 

368 

Aerseele                 3,5 

Thielt                    6,5 

Aerseele                 2,3 

2034 

2574 

472 

Caggevinne-Assent 

Diest                     3 

Diest                      3 

2048 

5460 

1126 

Calcken 

Calcken 

Calcken 

2817 

3058 

634 

Beveren-Waes      6 

Calloo 

Calloo 

6309 

5015 

1134 

Calmpthout 

Calmpthout 

Calmpthout 

242 

1064 

280 

Antoing                 2 

Antoing                 2,5 

Antoing                 2,5 

1529 

3322 

659 

Campenhout 

Campenhout 

Campenhout 

483 

2186 

525 

Cappelle-au-Bois 

Cappelle-au-Bois 

Cappelle-au-Bois 

2942 

5282 

1242 

Cappellen 

Cappellen 

Cappellen 

486 

1048 

193 

Bodeghem-St.  Martin  2 

Bodeghem-St.Martin  2,2 

Bodeghem-St.Martin  2,2 

1469 

3678 

718 

Caprycke 

Caprycke 

Caprycke 

761 

8425 

2307 

Carnieres 

Carnidres 

Garnieres 

1109 

1795 

485 

Casteau 

Casteau 

Casteau 

3223 

2036 

370 

Casterle 

Casterle 

Casterle 

1090 

1788 

420 

Castre 

Castre 

Castre 

934 

1371 

328 

Celles- Escanaf  fies  1 ,5 

Celles-lez-Tournai 

Celles-Escanafflesl  ,5 

1073 

1315 

278 

Les  Waleffes       '  3 

Waremme             5,2 

Les  Waleffes        2,6 

2405 

1761 

561 

Cerfontaine 

Cerfontaine 

Cerfontaine 

1078 

1623 

385 

Ceroux-Mousty 

Ottignies               5 

Ceroux-Mousty 

439 

1129 

282 

Chaineux 

Chaineux 

Chaineux 

914 

1286 

260 

Champion 

Champion 

Vedrin                   2,7 

821 

7265 

2027 

Ghapelle-lez-Herlaimont 

Chapelle-lez-Herlaimont 

Bascoup                 1,5 

366 

28177 

6319 

Charleroi 

Charleroi 

Charleroi 

1443 

1527 

352 

Herve                    3,5 

Herve                   3,5 

Herve                    3,5 

1051 

1623 

407 

Chastre-Villeroux 

Chastre-Villeroux 

Chastre-Villeroux 

1142 

13238 

3584 

Chätelet 

Chätelet 

Chätelet 

756 

15545 

3834 

Chätelineau 

Chätelineau 

Chätelineau 
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Chaudfontaine-  Court-St.  Etienne 


Provinz 

Provinz- 

Bezirks- 

Kantons 

- 

Haupts 

tadt  nebst  Entfer 

nungen  in  Kilometern 

Chaudfontaine 

Lüttich 

Lüttich 

9,5 

Lüttich 

9,5 

Fleron 

7,5 

Chaumont-Gistoux 

Brabant 

Brüssel 

47 

Nivelles 

35 

Wavre 

10,5 

cnaussee    Loi,vignies 

Hennegau 

Mons 

16,5 

Mons 

16,5 

Lens 

9 

Chenee 

Lüttich 

Lüttich 

5,5 

Lüttich 

5,5 

Fleron 

7 

Cheratte 

Lüttich 

Lüttich 

9,5 

Lüttich 

9,5 

Dalhem 

7.5 

Chercq 

Hennegau 

Mons 

46,5 

Tournai 

3,5 

Antoing 

3,5 

Cherscamp 

Ostflandern 

Gent 

19 

Termonde 

15 

Wetteren 

4 

Chievres 

Hennegau 

Mons 

20,5 

Ath 

6,5 

Chievres 

Chimay 

Hennegau 

Mons 

79,5 

Thuin 

38 

Chimay 

Ciney 

Nannur 

Namur 

30 

Dinant 

15,5 

Ciney 

Ciplet 

Lüttich 

Lüttich 

54 

Waremme 

16,5 

Avennes 

2,5 

Clabecq 

Brabant 

Brüssel 

20,5 

Nivelles 

14,5 

Nivelles 

14,5 

Ciavier 

Lüttich 

Lüttich 

39,5 

Huy 

18 

Nandrin 

13,5 

Clemskerke 

Westfland. 

Brügge 

16,5 

Ostende 

11 

Brügge 

16,5 

Clercken 

Westfland. 

Brügge 

36,5 

Dixmude 

6 

Dixmude 

6 

Clermont-sur-Berwinne 

Lüttich 

Lüttich 

33,5 

Verviers 

9,5 

Aubel 

6 

Clinge  (De)  siehe  La 

Clinge 

Cluysen 

Ostflandern 

Gent 

12 

Eecloo 

17 

Assenede 

9 

Comblain-au-Pont 

Lüttich 

Lüttich 

29 

Lüttich 

29 

Nandrin 

15,5 

Comblain-Fairon 

Lüttich 

Lüttich 

30,5 

Huy 

28 

Nandrin 

16,5 

Comines 

Westfland. 

Brügge 

59 

Ypres 

14,5 

Wervicq 

4 

Contich 

Antwerpen 

Antwerp( 

3n  11,5 

Antwerper 

1  11,5 

Contich 

Coolscamp 

Westfland. 

Brügge 

26 

Thielt 

9,5 

Ardoye 

3 

Corbeek-Loo 

Brabant 

Brüssel 

34,5 

Löwen 

5 

Löwen 

5 

Corbion 

Luxemburg 

Arlon 

95 

Neufchät. 

41,5 

Bouillon 

8 

Cornesse 

Lüttich 

Lüttich 

22 

Verviers 

7 

Spa 

14,5 

Corroy-Ie- Grand 

Brabant 

Brüssel 

34,5 

Nivelles 

30,5 

Wavre 

10,5 

Cortemarck 

Westfland. 

Brügge 

25 

Dixmude 

14 

Thourout 

6,5 

Cortenaeken 

Brabant 

Brüssel 

71 

Löwen 

28 

Diest 

11 

Cortenberg 

Brabant 

Brüssel 

16 

Löwen 

12 

Löwen 

12 

Cortessem 

Limburg 

Hasselt 

14 

Tongres 

10,5 

Looz 

8 

Cortil-Noirmont 

Brabant 

Brüssel 

35,5 

Nivelles 

26 

Perwez 

17 

Cortryck-Dutzel 

Brabant 

Brüssel 

41,5 

Louvain 

11,5 

Aerschot 

8,5 

Couckelaere 

Westfland. 

Brügge 

24,5 

Dixmude 

13,5 

Thourout 

10,5 

Couillet 

Hennegau 

Mons 

50 

Charleroi 

3 

Charleroi 

3 

Courcelles 
Coursel 

Hennegau 
Limburg 

Mons 
Hasselt 

42 

19 

Charleroi 
Hasselt 

11 

19 

Fontaine- 
l'Eveque 
Beeringen 

7 
3,5 

Courtrai 

Westfland. 

Brügge 

53,5 

Courtrai 

Courtrai 

Court-St.  Etienne 

Brabant 

Brüssel 

27,5 

Nivelles 

19,5 

Wavre 

10 

85 


Chaudfontaine — Court- St.  Etienne 


i     3 

^^s 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

wob  11  er- 

iUt 

zähl 

Häuser 

Station 

und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

810 

1880 

■  435 

Chaudfontaine 

Chaudfontaine 

Chaudfontaine 

1343 

1394 

351 

Chaumont-Gistoux 

Chaumont-Gistoux 

Chaumont-Gistoux 

1197 

1076 

293 

Chaussee-Xütre-Damc- 
Lonvi<ini('s 

Oliaiissre-Notrc-Damc- 
I^ouvigiiii's 

Horrues 

4 

425 

9871 

2328 

Chenee 

Chenee 

Chenee 

308 

2788 

699 

Cheratte 

Cheratte 

Cheratte 

303 

1114 

290 

Chercq 

Vaulx                    2 

Vaulx 

2 

676 

1965 

393 

Schellebelle 

2 

Cherscamp 

Cherscamp 

2160 

3295 

873 

Chievres 

Chievres 

Chievres 

4473 

3366 

934 

Chimay 

Chimay 

Chimay 

2894 

5265 

1272 

Ciney 

Ciney 

Ciney 

451 

1063 

229 

Avennes 

2,5 

Avennes                 2,5 

Avennes 

2,5 

387 

1478 

372 

Clabecq 

Clabecq 

Clabecq 

2842 

1235 

311 

Ciavier 

Ciavier 

Ciavier 

2072 

1605 

392 

Clemskerke 

Clemskerke 

Gudenburg 

6 

1705 

5607 

976 

Clercken 

Clercken 

Clercken 

1715 

1656 

397 

Thiniister-Clermout 

1.5 

Thiinistcr-CMcnnont   1,5 

Thiniistcr-CliMMuoni 

1,5 

1010 

1583 

292 

Cluysen 

Cluysen 

Ertvelde 

3,2 

2145 

3905 

912 

Comblain-au-Pont 

Comblain-au-Pont 

Comblain-au-Pont 

1031 

1109 

286 

Comblain-la-Tour2,5 

Comblain  -la-Tour2,5 

Comblain-la-Tour2,5 

1404 

6641 

1440 

Comines 

Comines 

Comines 

1897 

6212 

1271 

Conti  ch 

Contich 

Contich 

1043 

2294 

472 

Coolscamp 

Coolscamp 

Ardoye-Coolsoam]) 

1.5 

652 

1617 

363 

Corbeek-Loo 

Corbeek-Loo 

Corbeek-Loo 

1325 

1109 

310 

Bouillon 

8 

Corbion 

Corbion 

582 

2091 

457 

Pepinster 

2 

Pepinster               2 

Pepinster 

'1 

1463 

1291 

340 

Corroy-le-Grand 

Corroy-le-Grand 

Ohauniont-Gistoux 

3 

2051 

4982 

1067 

Cortemarck 

Cortemarck 

Cortemarck 

1405 

1647 

283 

Geet-Betz 

4 

Geet-Betz             5 

Geet-Betz 

5 

357 

2068 

469 

Cortenberg 

Cortenberg 

Cortenberg 

1084 

1450 

312 

Cortessem 

Cortessem 

Cortessem 

1065 

1189 

282 

Chastre-Villeronx- 
Blanmont 

2,5 

Chastre-Villeroux-    o  a 
Blanmont               ^'^ 

Chastre-Villeroiix- 
Blanmont 

2,4 

839 

1438 

266 

Cortryck 

Winghe-St/jrcorg'es  6 

Wi'ighe-St.Georges 

6 

2844 

6003 

1136 

I  chteghem 

5 

Couckelaere 

Couckelaere 

501 

11176 

2784 

Couillet 

Couillet 

Couillet 

1498 

17915 

4396 

Courcelles 

Courcelles 

Courcelles 

3063 

2691 

524 

Coursel 

Coursel 

Beeringen 

4 

2115 

35689 

7432 

Courtrai 

Courtrai 

Courtrai 

2434 

4373 

1073 

Court-Si.  Etienne 

Court-St.  Etienne 

Court-St.  Etienne 

Couthuin — Diepenbeck 
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Provinz 

Provinz-               Bezirks-                Kantons 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Couthuin 

Lüttich 

Lüttich 

49,5 

Huy               9,5 

Heron 

4 

Couvin 

Namur 

Namur 

78,5 

Philipijevillc  19,5 

Couvin 

Coxyde 

Westfland. 

Brügge 

49 

Furnes          4 

Furnes 

4 

Crainhem 

Brabant 

Brüssel 

9 

Brüssel          9 

Saint-Josse- 
ten-Xoode 

7 

Crombeke 
Cruybeke 

Westfland. 
Ostflandern 

Brügge 
Gent 

67,5 
47,5 

Ypres           19 
St.  Nicolas  14 

Rousbrugg-e- 

Haring-he 
Tamise 

4,5 
10 

Cruyshautem 

Ostflandern 

Gent 

26 

Audenarde    9 

Cruyshautem 

Cuerne 

Westfland. 

Brügge 

60,5 

Courtrai        4 

Courtrai 

4 

Cuesmes 

Hennegau 

Mons 

3,5 

Mons             3,5 

Mons 

3,5 

Cul-des-Sarts 

Namur 

Namur 

90,5 

Philii)i.L-villo31,5 

Couvin 

12 

Cumptich 

Brabant 

Brüssel 

44 

Löwen         15 

Tirlemont 

4 

Curange 

Limburg 

Hasselt 

3 

Hasselt         3 

Hasselt 

3 

D 

Dadizeele 

Westfland. 

Brügge 

45 

Roulers        12 

Menin 

7,5 

Dalhem 

Lüttich 

Lüttich 

15 

Lüttich        15 

Dalhem 

Damme 

Westfland. 

Brügge 

6,5 

Brügge          6,5 

Brügge 

6,5 

Dampremy 

Hennegau 

Mons 

48 

Charleroi       2 

Charleroi 

2 

Deerlyck 

Westfland. 

Brügge 

61,5 

Courtrai        8,5 

Harlebeke 

3,5 

Deftinge 

Ostflandern 

Gent 

39 

Audenarde  21,5 

Nederbrakel 

8 

Denderbelle 

Ostflandern 

Gent 

33,5 

Termonde     4,5 

Termonde 

4,5 

Denderhautem 

Ostflandern 

Gent 

42,5 

Alost             8,5 

Ninove 

4 

Denderleeuw 

Ostflandern 

Gent 

35 

Alost             8 

Ninove 

8 

-Denderwindeke 

Ostflandern 

Gent 

46 

Alost           17,5 

Ninove 

5 

Denterghem 

Westfland. 

Brügge 

42,5 

Thielt          10 

Meulebeke 

10 

De  Panne    siehe  La 

Panne 

Desschel 

Antwerpen 

Antwerpen  57 

Turnhout     16,5 

Arendonck 

10 

Desselghem 

Westfland. 

Brügge 

64 

Courtrai       10 

Harlebeke 

5 

Destelbergen 

Ostflandern 

Gent 

6 

Gent              6 

Ledeberg 

4 

Desteldonck 

Ostflandern 

Gent 

10 

Gent            10 

Evergem 

7 

Deurle 

Ostflandern 

Gent 

13 

Gent            13 

Nazareth 

6,5 

Deurne  (-lez- Anvers) 

Antwerpen 

Antwerpen    4,5 

Antwerpen   4,5 

Borgerhout 

2 

Deynze 

Ostflandern 

Gent 

18 

Gent            18 

Deynze 

Dickebusch 

Westfland. 

Brügge 

56 

Ypres            6 

Ypres 

6 

Dickelvenne 

Ostflandern 

Gent 

19 

Gent            19 

Oosterzeele 

10 

Dieghem 

Brabant 

Brüssel 

8,5 

Brüssel          8,5 

Schaerbeek 

5,5 

Diepenbeek 

Limburg 

Hasselt 

6,5 

Hasselt         6,5 

Hasselt 

6,5 
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Couthuin     Diepenbeck 


2,       cö 
— I  -i-j  ^j 

5'"  C 


Ein- 

wohnei 

zalil 


Zahl 

der 

Häuser 


Eisenbahn-  Post-  |        Telegraphen- 

Station  und  deren  Entfernung  in  Kilometern 


1818 

3310 

1675 

580 

854 

1519 

2634 

1091 

944 

2788 

1346 

1952 


3060 
3193 
1673 
1552 
1118 
4404 
6021 
5832 
9715 
1390 
1715 
2026 


821 

870 

473 

341 

248 

841 

1178 

1163 

2599 

403 

308 

350 


Couthuin 

Couvin 

Coxyde 

Crainhem 

Crombeke 

Cruybeke 

Cruyshautem 

Cuerne 

Cuesmes 

Cul-des-Sarts 

Cumptich 

Curange 


Couthuin 

Couthuin 

Couvin 

Couvin 

Coxyde 

Coxyde 

Saventhem 

3 

Saventhem 

3 

Oostvleteren 

5 

Oostvleteren 

5 

Cruybeke 

Cruybeke 

Cruyshautem 

Cruyshautem 

Cuerne 

Cuerne 

Cuesmes 

Cuesmes 

Cul-des-Sarts 

Cul-des-Sarts 

Cumptich 

Cumptich 

Hasselt 

23 

Hasselt 

2 

583 
225 

1161 
278 

1680 
757 
627 

1216 
675 

1523 


2149 
1017 
1215 
12595 
5840 
1725 
1709 
4920 
4267 
3381 


450 
280 
223 
3345 
1138 
335 
367 
962 
925 
616 


Dadizeele 

Dalhern 

Vyve-Cappelle 

Dampremy 

Deerlyck 

Deftinge 

Termonde 

Ninove 

Denderleeuw 

Denderwindeke 


3,5 
4 


Dadizeele 

Dalhem 

Damme 

Dampremy 

Deerlyck 

Deftinge 

Denderbelle 

Denderhautem 

Denderleeuw 

Denderwindeke 


Lo(l(',n]R'rn-D,i(liz('elt'3 

Dalhem 

Brügge  5 

Dampremy 

Deerlyck 

Grammont  3 

Termonde  3 

Denderhautem 

Denderleeuw 

Denderwindeke 


1176 

2520 

486 

2703 

2719 

501 

745 

3039 

527 

1920 

4686 

974 

622 

1198 

243 

543 

1071 

224 

1427 

12318 

2113 

866 

5095 

1166 

1010 

1345 

301 

898 

2029 

358 

547 

3388 

708 

4121 

4371 

762 

Denterghem 

Desschel 

Desselghem 

Destelbergen 

Desteldonck 

Deurle 

Deurne 

Deynze 

Vorinezeele-Croin- 

men-Elst 
Gavere 

Dieghem 
Diepenbeek 


Denterghem 

Desschel 

Desselghem 

Destelbergen 

Gostacker 

Deurle 

Deurne 

Deynze 

Ypres 

Gavere 

Dieghem 

Diepenbeek 


5 
2,5 


Denterghem 

Desschel 

Desselghem 

Destelbergen 

Gostacker 

Deurle 

Deurne 

Deynze 

Ypres 

Gavere 

Dieghem 

Diepenbeek 
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Diest — Embourg 


Provin 

z- 

Bezirks 

Kantons- 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfer 

nungen  in  Kilometern 

Diest 

Brabant 

Brüssel 

57,5 

Löwen 

28,5 

Diest 

Dilbeek 

Brabant 

Brüssel 

6,5 

Brüssel 

6,5 

Anderlecht 

3,5 

Düsen 

Limburg 

Hasselt 

35,5 

Maeseyck 

9 

Maeseyck 

9 

Dinant 

Namur 

Namur 

28,5 

Dinant 

Dinant 

Dison 

Lüttich 

Lüttich 

30 

Verviers 

2,5 

Dison 

Dixmude 

Westfland. 

Brügge 

38,5 

Dixmude 

Dixmude 

Doel 

Ostflandern 

Gent 

55,5 

St.  Nicolas  23 

Beveren 

13 

Dottignies 

Westfland. 

Brügge 

76 

Courtrai 

14 

Mouscron 

8 

Dour 

Hennegau 

Mens 

16,5 

Mons 

16,5 

Dour 

Dranoutre 

Westfland. 

Brügge 

64,5 

Ypres 

14 

Messines 

10 

Drieslinter 

Brabant 

Brüssel 

60,5 

Löwen 

27,5 

Leau 

5 

Droogenbosch 

Brabant 

Brüssel 

8 

Brüssel 

8 

Uccle 

3 

Dudzeele 

Westfland. 

Brügge 

8 

Brügge 

8 

Brügge 

8 

Düffel 

Antwerpen 

Antwerpen  16,5 

Mecheln 

9,5 

Düffel 

Duysbourg 

Brabant 

Brüssel 

19,5 

Löwen 

16 

Löwen 

16 

E 

Eben-Emael 

Limburg 

Hasselt 

39,5 

Tongres 

17 

Sicben-Snsspn- 
et-Bolrc' 

4 

Ecaussinnes-d'Enghien 

Hennegau 

Mons 

23,5 

Soignies 

8,5 

Soignies 

8,5 

Ecaussinnes-Lalaing 

Hennegau 

Mons 

24 

Soignies 

9 

Soignies 

9 

Edeghem 

Antwerpen 

Antwerpen    9 

Antwerpen 

9 

Contich 

2,5 

Eecke 

Ostflandern 

Gent 

13,5 

Gent 

13,5 

Nazareth 

4 

Eeckeren 

Antwerpen 

Antwerpen   7 

Antwerpen 

7 

Eeckeren 

Eecloo 

Ostflandern 

Gent 

21 

Eecloo 

Eecloo 

Eeghem 

Westfland. 

Brügge 

25 

Thielt 

7 

Ardoye 

8 

Eelen 

Limburg 

Hasselt 

38.5 

Maeseyck 

5 

Maeseyck 

5 

Eename 

Ostflandern 

Gent 

31 

Audenarde 

4,5 

Audenarde 

4,5 

Eerneghem 

Westfland. 

Brügge 

20 

Ostende 

16 

Ghistelles 

8 

Eessen 

Westfland. 

Brügge 

35 

Dixmude 

3 

Dixmude 

3 

Elewyt 

Brabant 

Brüssel 

19 

Brüssel 

19 

Vilvorde 

8,5 

Ellezelles 

Hennegau 

Mons 

45,5 

Ath 

16,5 

Flobecq 

4,5 

Ellignies-Ste.  Anne 

Hennegau 

Mons 

32,5 

Ath 

13 

Quevaucamps6 

Elouges 

Hennegau 

Mons 

18 

Mons 

18 

Dour 

2.5 

Elsegem 

Ostflandern 

Gent 

33 

Audenarde 

8 

Audenarde 

8 

Eist 

Ostflandern 

Gent 

32 

Audenarde  13 

Hoorebeke- 
Saintp-Marip 

5 

Elverdinghe 

Westfland. 

Brügge 

58 

Ypres 

7 

Ypres 

7 

Elversele 

Ostflandern 

Gent 

35 

St.  Nicolas 

6,5 

Hamme 

2 

Emblehem 

Antwerpen 

Antwerpen  19 

Antwerpen 

19 

Santhoven 

7,5 

Embourg 

Lüttich 

Lüttich 

8 

Lüttich 

8 

F16ron 

7.5 
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Diest — Embourg 


1       ^ 

Ein- 

Zalil 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

Flilch 

inha 

in  Hei 

wohner- 
zahl 

der 
Häuser 

Station  und 

deren  Entfernun 

g  in  Kilometern 

322 

8230 

1947 

Diest 

Diest 

Diest 

1135 

2990 

577 

Dilbeek 

Dilbeek 

Dilbeek 

1634 

1513 

301 

Düsen 

Lancklaer 

2.5 

Lancklaer 

2,5 

1834 

7690 

1653 

Dinant 

Dinant 

Dinant 

446 

11434 

1397 

Dison 

Dison 

Dison 

108 

3884 

934 

Dixmude 

Dixmude 

Dixmude 

1957 

2095 

443 

Lillo                       3,5 

Doel 

Doel 

1414 

5203 

1213 

Dottignies 

Dottignies 

Dottignies 

1187 

12670 

3196 

Dour 

Dour 

Dour 

1113 

1119 

249 

Neuve-Eglise        4 

Neuve-Eglise 

4 

Neuve-Eglise 

4 

624 

1231 

9 

♦ 

Drieslinter 

Drieslinter 

Drieslinter 

248 

1812 

364 

Uccle-Calevoet      1,5 

Ruysbroeck 

2,5 

Uccle-Calevoet 

1,5 

2529 

2466 

529 

Dudzeele 

Dudzeele 

Dudzeele 

2273 

8766 

1787 

Düffel 

Düffel 

Düffel 

692 

1372 

274 

Duysbourg 

Tervueren 

3,5 

Tervueren 

3,5 

884 

1698 

385 

Eben-Emael 

Eben-Emael 

Eben-Emael 

1753 

7447 

2022 

Ecaussinnes 

Ecaussinnes 

Ecaussinnes 

729 

866 

1171 
3010 

339 
598 

Ecaussinnes 
Edeghem 

Ecaiissinnes- 

(l*Entiiiirn 
Edeghem 

0,5 

Ecaussinnes 
Edeghem 

954 

2300 

429 

Eecke-Nazareth    1 

Eecke 

Eecke-Nazareth 

1 

2345 

8387 

1913 

Eeckeren 

Eeckeren 

Eeckeren 

2831 

13536 

2914 

Eecloo 

Eecloo 

Eecloo 

1026 

1742 

365 

Pitthem                 3 

Pitthem 

2,5 

Pitthem 

3,5 

1001 

1012 

197 

Eelen 

Eelen 

Eelen 

209 

1122 

237 

Eename 

Eename 

Eename 

1836 

5173 

1007 

Eerneghem 

Eerneghem 

Eerneghem 

1857 

2239 

466 

Eessen 

Eessen 

Eessen 

662 

1*585 

295 

Weerde                  3 

Elewyt 

Weerde 

3 

2396 

5264 

1274 

Ellezelles 

Ellezelles 

Ellezelles 

1109 

1210 

330 

Quevaucamps       5,5 

Beloeil 

4,5 

Quevaucamps 

5 

995 

4483 

1351 

Elouges 

Elouges 

Elouges 

606 

1143 

273 

Elsegem 

Peteghem 

3 

Peteghem 

3 

512 

1288 

228 

Eist 

Nederbrakel 

5 

Nederbrakel 

5 

1388 

1664 

357 

Elverdinghe 

Elverdinghe 

Elverdinghe 

499 

1288 

260 

Elversele 

Hamnu'-h'Z- 

'rcnnoiiilc 

2,5 

Waesmunster 

2,7 

850 

1234 

256 

Emblehem 

Lierre 

4,5 

Lierre 

4,5 

464 

1209 

329 

Embourg 

Chenee 

3 

Chenee 

3 
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Emelghem — Eynthout 


Provinz- 

Bezirks-               Kantons 

Provinz 

■ 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Emelghem 

Westfland. 

Brügge 

39,5 

Roulers 

9,5 

Iseghem 

2 

Enghien 

Hennegau 

Mons 

31 

Soignies 

13,5 

Enghien 

Engis 

Lüttich 

Lüttich 

17,5 

Lüttich 

17,5 

HoUogne-aux- 
Pierres 

11 

Ensival 

Lüttich 

Lüttich 

23 

Verviers 

2 

Spa 

16,5 

Eppeghem 

Brabant 

Brüssel 

16 

Brüssel 

16 

Vilvorde 

4,5 

Erbisoeul 

Hennegau 

Mons 

10 

Mons 

10 

Lens 

5,5 

Erembodegem 

Ostflandern 

Gent 

30,5 

Alost 

2,5 

Herzele 

16 

Erondegem 

Ostflandern 

Gent 

36 

Alost 

6,5 

Alost 

6,5 

Erpe 

Ostflandern 

Gent 

35 

Alost 

5 

Alost 

5 

Erps-Querbs 

Brabant 

Brüssel 

17 

Löwen 

11 

Löwen 

11 

Erquelinnes 

Hennegau 

Mons 

29,5 

Thuin 

14 

Merbes-le- 
C  bäte  au 

3,5 

Ertvelde 

Ostflandern 

Gent 

15 

Eecloo 

15 

Assenede 

6 

Erwetegem 

Ostflandern 

Gent 

28 

Alost 

21,5 

Sottegem 

2 

Escanaffles 

Hennegau 

Mons 

69,5 

Tournai 

19,5 

Celles 

5 

Esiieux 

Lüttich 

Lüttich 

18,5 

Lüttich 

18,5 

Louveigne 

12 

Espierres 

Westfland. 

Brügge 

79,5 

Courtrai 

14,5 

Mouscron 

12,5 

Esplechin 

Hennegau 

Mons 

64,5 

Tournai 

8 

Tournai 

8 

Esschen  (Frontiere) 

Antwerpen 

Antwerpen  33,5 

Antwerpen 

i33,5 

Brecht 

19,5 

Esschene(-lez-Assche) 

Brabant 

Brüssel 

19 

Brüssel 

19 

Assche 

5 

Essche-St.  Lievin 

Ostflandern 

Gent 

29,5 

Alost 

16,5 

Sottegem 

6,5 

Estaimbourg 

Hennegau 

Mons 

61 

Tournai 

12 

Templeuve 

7 

Estaimpuis 

Hennegau 

Mons 

68,5 

Tournai 

15,5 

Templeuve 

9,5 

Estinnes-au-Mont 

Hennegau 

Mons 

16 

Thuin 

18,5 

Binche 

6 

Etalle 

Luxemburg 

Arlon 

17 

Virton 

14,5 

Etalle 

Ethe 

Luxemburg 

Arlon 

22,5 

Virton 

4,5 

Virton 

4,5 

Etichove 

Ostflandern 

Gent 

34,5 

Audenarde 

5   5 

Audenarde 

5 

Ettelghem 

Westfland. 

Brügge 

16,5 

Ostende 

11,5 

Ghistelles 

7 

Etterbeek 

Brabant 

Brüssel 

3 

Brüssel 

3 

Saint-Josse- 
ten-Noofle 

2 

►Eugies 

Hennegau 

Mons 

9,5 

Mons 

9.5 

Päturages 

4,5 

Evelette 

Namur 

Namur 

28,5 

Namur 

28,5 

Andenne 

12,5 

Everbecq 

Hennegau 

Mons 

52 

Ath 

18 

Flobecq 

7 

Everberg 

Brabant 

Brüssel 

18 

Löwen 

10,5 

Löwen 

10,5 

Evere  (-lez-Bruxelles) 

Brabant 

Brüssel 

6 

Brüssel 

6 

Schaerbeek 

3,5 

Evergem 

Ostflandern 

Gent 

7,5 

Gent 

7,5 

Evergem 

Exaerde 

Ostflandern 

Gent 

24,5 

St.  Nicolas  15 

Lokeren 

7,5 

Exel 

Limburg 

Hasselt 

26,5 

Maeseyck 

33,5 

Peer 

8 

Eygenbilsen 

Limburg 

Hasselt 

19 

Tongres 

14 

Bilsen 

6,5 

Eyne 

Ostflandern 

Gent 

25,5 

Audenarde 

5    4 

Audenarde 

4 

Eynthout 

Antwerpen 

Antwerpen  54 

Turnhout 

27,5 

Westerloo 

7 
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Emelghem — Eynthout 


Ui 
J.  ^   03 

-"5 -2 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen 

. 

wo  hn  er- 

der 

g'~  a 

zall  1 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

544 

3131 

637 

Emelghem 

Iseghem                 1,5 

Iseghem 

1,5 

64 

4588 

1168 

Enghien 

Enghien 

Enghien 

331 

2787 

656 

Engis 

Engis 

Engis 

458 

6880 

858 

Ensival 

Ensival 

Ensival 

847 

1606 

305 

Eppeghem 

Eppeghem 

Eppeghem 

566 

1044 

280 

Erbisivul-Bi'ulotte      2 

Jurbise                   2 

Jurbise 

2 

1191 

6248 

1301 

Erembodegem 

Erembodegem 

Erembodegem 

317 

1472 

274 

Erondegem 

Erpe-Meire            2 

Erpe-Meire 

2 

828 

2952 

610 

Erpe 

Erpe-Meire            1 

Erpe-Meire 

1 

1656 

2658 

535 

Erps-  Ouerbs 

Erps-  Querbs 

Cortenberg 

2 

707 

3425 

852 

Erquelinnes 

Erquelinnes 

Erquelinnes 

1842 

3422 

721 

Ertvelde 

Ertvelde 

Ertvelde 

957 

2300 

420 

Erwetegem 

Sottegem               2 

Erwetegem 

1331 

1615 

398 

Orroir                     1,5 

Escanaffles 

Orroir 

1,5 

2621 

3665 

1045 

Esneux 

Esneux 

Esneux 

598 

1081 

233 

Espierres 

Warcoing               2 

Espierres 

888 

1313 

311 

Rumes                   3,5 

Rumes                   3 

Rumes 

3 

4221 

6185 

1205 

Esschen 

Esschen 

Esschen 

713 

1969 

383 

Esschene 

Esschene 

Esschene-Lombt'ek 

3 

1168 

2640 

485 

Essche-St.  Lievin 

Essche-St.  Lievin 

Essche-St.  Lievi 

n 

401 

1127 

264 

Nechin                   2 

Nechin                   2 

Nechin 

5 

326 

1652 

376 

Herseaux               2,5 

Herseaux               2,5 

Herseaux 

2,5 

971 

2055 

700 

Estinnes-au-Mont 

Estinnes 

Estinnes 

2666 

1102 

270 

Etalle 

Etalle 

Etalle 

2722 

1804 

427 

Ethe 

Ethe 

Ethe 

1203 

2471 

465 

Etichove 

Etichove 

Etichove 

805 

1102 

237 

Oudenburg            4,5 

Oudenburg            2 

Oudenburg 

2 

316 

33227 

4904 

Etterbeek 

Etterbeek 

Etterbeek 

821 

2746 

755 

Eugies 

Eugies 

Eugies 

1380 

1009 

252 

Haillot                   4 

Ohey                      5 

Ohey 

5 

1349 

32(X) 

704 

Paricke                  2,5 

Everbecq 

Everbecq 

923 

1703 

320 

Cortenberg            3.5 

Everberg 

Everberg 

510 

6031 

4222 

Evere 

Evere 

Evere 

3338 

8682 

1751 

Evergem 

Evergem 

Evergem 

2100 

5091 

1060 

Exaerde 

Exaerde 

Exaerde 

4025 

1803 

328 

Exel 

Exel 

Exel 

825 

1239 

250 

Eygenbilsen 

Eygenbilsen 

Eygenbilsen 

890 

3388 

687 

Eyne 

Eyne 

Eyne 

941 

1199 

215 

Eynthout 

Eynthout 

Vorst 

3,3 
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Falisülle — Frasnes-lez-Buissenal 

Provinz 

Provi 

nz-               Bezirks-               Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfe 

rnungen  in  Kilometern 

F 

FalisoHe 

Namur 

Namur 

22,5 

Namur 

22,5 

Fosse 

7 

Fall-et-Mheer 

Limburg 

Hasselt 

40 

Tongres 

11 

Siclien-Siissfu- 
et-Boln* 

3 

Familleureux 

Hennegau 

Mons 

27 

Charleroi 

24,5 

Seneffe 

4,5 

Farciennes 

Hennegau 

Mons 

58 

Charleroi 

10 

Chätelet 

5 

Faulx 

Namur 

Namur 

15 

Namur 

15 

Andenne 

12,5 

Fauvillers 

Luxemburg 

Arlon 

27 

Bastogne 

21 

Fauvillers 

Fayt-lez-Manage 

Hennegau 

Mons 

24 

Charleroi 

20,5 

Seneffe 

5 

Feluy 

Hennegau 

Mons 

35 

Charleroi 

27 

Seneffe 

4,5 

Ferrieres 

Lüttich 

Lüttich 

41 

Huy 

34,5 

Ferrieres 

Fexhe-Slins 

Lüttich 

Lüttich 

11 

Lüttich 

11 

Fexhe-Slins 

Flamierge 

Luxemburg 

Arlon 

84,5 

Bastogne 

10 

Sibret 

8 

Flawinne 
Flemalle-Grande 

Namur 
Lüttich 

Namur 

Lüttich 

5 

11,5 

Namur 
Lüttich 

5 

11,5 

Namur 
}Iüllogne-aux- 
l'ierres 

5 
5,5 

Flemalle-Haute 
Flenu 

Lüttich 
Hennegau 

Lüttich 
Mons 

13 

6 

Lüttich 
Mons 

13 

6 

Hollogne-aux- 

Piorros 
Mons 

6 
6 

Fleron 

Lüttich 

Lüttich 

10 

Lüttich 

10 

Fleron 

Fleurus 

Hennegau 

Mons 

59,5 

Charleroi 

12,5 

Gosselies 

10 

Flobecq 

Hennegau 

Mons 

48,5 

Ath 

14,5 

Flobecq 

Floreffe 

Namur 

Namur 

10,5 

Namur 

10,5 

Fosse-la-Ville  7,5 

Florennes 

Namur 

Namur 

48 

Philippevi 

lle8,5 

Florennes 

Florenville 

Luxemburg 

Arlon 

39 

Virton 

25 

Florenville 

Fontaine-l'Eveque 

Hennegau 

Mons 

36,5 

Charleroi 

10 

Foiitaine-l'EviMiuc 

Forchies-la-Marche 

Hennegau 

Mons 

35,5 

Charleroi 

11,5 

Foptaine- 
l'Eve(|ue 

3,5 

Forest  (-lez-Bruxelles) 

Brabant 

Brüssel 

5 

Brüssel 

5 

Uccle 

2,5 

Foret  Hez-Chaud- 
'^"'"               fontaine) 

Lüttich 

Lüttich 

15 

Lüttich 

15 

Fleron 

5,5 

Forges 

Hennegau 

Mons 

83 

Thuin 

41,5 

Chimay 

4 

Forville 

Namur 

Namur 

18,5 

Namur 

18,5 

Eghezee 

7 

Fosse(-la-Ville) 

Namur 

Namur 

18 

Namur 

18 

Fosse 

Fosse  (-lez-Stavelot) 

Lüttich 

Lüttich 

64,5 

Verviers 

42,5 

Stavelot 

12 

Fouron-le-Comte 

Lüttich 

Lüttich 

22 

Lüttich 

22 

Dalhem 

8 

Fouron-St.  Martin 

Lüttich 

Lüttich 

26 

Verviers 

22,5 

Aubel 

6,5 

Fraipont 

Lüttich 

Lüttich 

16,5 

Lüttich 

16,5 

Louveigne 

5,5 

Fraire 

Namur 

Namur 

57 

Philippev 

lle8,5 

Walcourt 

6 

Frameries 

Hennegau 

Mons 

7 

Mons 

7 

Päturages 

2,5 

Francorchanips 

Lüttich 

Lüttich 

49 

Verviers 

23,5 

Stavelot 

7,5 

Franiere 

Namur 

Namur 

14 

Namur 

14 

Fosse 

6,5 

Frasnes-lez-Buissenal 

Hennegau 

Mons 

44,5 

Ath 

13 

Frasnes 
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Falisolle     Frasnes-lez-Buissenal 


Fläclien- 

inhalt 
in  Hektar  [ 

Ein- 

wohner- 

zalil 

Zahl 

der 

Häus(M' 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen- 
Kilometern 

483 
509 
737 

3021 
1348 
2128 

732 
247 
580 

Falisolle 

Herderen               2,5 

Familleureux 

Falisolle 

Fall-et-Mheer 
Familleureux 

Falisolle 
Sichen-Susseii-          0  ^ 

et-Bolr6 
Familleureux 

933 

8932 

2313 

Farciennes 

Farciennes 

Farciennes 

1385 

1426 

376 

Les  Forges            4,5 

Faulx 

Faulx 

2847 

1223 

245 

Bodange                3 

Fauvillers 

Fauvillers 

262 
1616 
2001 

4934 
2889 
1293 

1315 
776 
290 

Fayt-lez-Manage 
Feluy-Arquennes  2 
Ferrieres 

Fayt-lez-Manage 

Feluy 

Ferrieres 

Fayt-lez-Manage 
Feluy-Arquennes  2 
Ferrieres 

789 

1083 

261 

Liers                      3 

Fexhe-Slins 

Fexhe-Slins 

4115 

1341 

279 

Amberloup            7 

Flamierge-  Givroulle 

Tillet                     6,5 

672 

2750 

686 

Flawinne 

Flawinne               "" 

Flawinne 

316 

5123 

1143 

Flemalle- Grande 

Flemalle- Grande 

Flemalle- Grande 

405 

4831 

1034 

Flemalle-Haute 

Flemalle-Haute 

Flemalle-Haute 

380 

5483 

1332 

Flenu-Produits      1 

Flenu-Produits      1 

Flenu-Produits      1 

380 

2909 

672 

F"leron 

Fleron 

Fleron 

1507 

6333 

1795 

Fleurus 

Fleurus 

Fleurus 

2317 
1831 

3922 
3065 

1087 
780 

Flobecq 
Floreffe 

Flobecq 
Floreffe 

Flobecq 
Floreffe 

2861 

2693 

675 

Florennes 

Florennes 

Florennes 

1689 

1907 

515 

Florenville 

Florenville 

Florenville  ^ 

1144 

6919 

1965 

Fontaine-l'  E  veque 

Fontaine-l' Eveque 

Fontaine-l'Eveque 

637 

6330 

1559 

Forchies 

Forchies 

Forchies 

624 

24228 

3790 

Forest 

Forest 

Forest 

1525 

4168 

1029 

Trooz                     4 

Foret-Trooz 

Trooz                     4 

1507 

1077 

282 

Forges 

Bourlers                 2 

Bourlers                 2 

1209 

1184 

323 

Forville 

Forville 

Forville 

2081 

3680 

1024 

Fosse 

Fosse 

Fosse 

1722 

1018 

216 

Trois-Ponts           5,5 

Trois-Ponts           5,5 

Trois-Ponts           5,5 

1335 

1247 

305 

Fouron-le-Comte 

Fouron-le-Comte 

Fouron-le-Comte 

1294 
888 
788 

1006 
1635 
1083 

245 
420 
321 

Aubel                    7 
Nessonvaux-Frai-      q  5 

poiit                           '■ 
Fraire 

Aubel                     7 
Nessonvaux          2,5 
Fraire 

Aubel                    7 
Nessonvaux-Frai-     q  5 

pont                           ' 
Fraire 

658 

12979 

3334 

Frameries 

Frameries 

Frameries 

2584 
731 

1036 
1325 

252 

330 

Francorchannps 
Franiere 

Francorchamps 
Franiere 

Francorchamps 
Franiere 

1945 

3667 

1022 

Frasnes-lez-Buissenal 

Frasnes-lez-Buissenal 

Frasnes-lez-Buissenal 

Belgien. 
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Frasnes-Iez-  Gosselies 

— Glain 

Provinz 

Provi 

nz-               Bezirks-               Kantons 

" 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Frasnes-lez-Gosselies 

Hennegau 

Mons 

52,5 

Charleroi 

15,5 

Gosselies 

8,5 

Froid-Chapelle 

Hennegau 

Mons 

67 

Thuin 

26 

Beaumont 

14,5 

Froyennes 

Hennegau 

Mons 

54,5 

Tournai 

3,5 

Tournai 

3,5 

Furnes 

Westfland. 

Brügge 

53,5 

Furnes 

Furnes 

G 

Gammerages 

Brabant 

Brüssel 

33,5 

Brüssel 

33,5 

Lennick-Saint 
Qu  entin 

18 

Gand  siehe  Gent 

Ganshoren 

Brabant 

Brüssel 

4,5 

Brüssel 

4,5 

Laeken 

3,5 

Gaurain-Ramecroix 

Hennegau 

Mons 

46,5 

Tournai 

8 

Leuze 

10 

Gavere 

Ostflandern 

Gent 

19,5 

Gent 

19,5 

Oosterzeele 

12,5 

Geeraarsbergen  si 

ehe  Gramme 

nt 

Geet-Betz 

Brabant 

Brüssel 

67,5 

Löwen 

34 

Leau 

8 

1 
Geldenaeken  siehe  J( 

5doigne 

Gembloux 

Namur 

Namur 

18,5 

Namur 

18,5 

Gembloux 

Gemmenich 

Lüttich 

Lüttich 

50 

Verviers 

24 

Aubel 

12 

Genappe 

Brabant 

Brüssel 

37,5 

Nivelles 

9,5 

Genappe 

Genck 

Limburg 

Hasselt 

13 

Hasselt 

13 

Bilsen 

11,5 

Genepien  siehe  Gena 

Dpe 

Genly 

Hennegau 

Mons 

8,5 

Mons 

8,5 

Päturages 

5 

Gent 

Ostflandern 

Gent 

Gent 

Gent 

Gentbrugge 

Ostflandern 

Gent 

3,5 

Gent 

3,5 

Ledeberg 

2,5 

Genval 

Brabant 

Brüssel 

19,5 

Nivelles 

19,5 

Wavre 

10 

Gerouville 

Luxemburg 

Arlon 

35 

Virton 

11,5 

Virton 

12 

Gerpinnes 

Hennegau 

Mons 

61,5 

Charleroi 

11,5 

Chätelet 

8,5 

Gesves 

Namur 

Namur 

20 

Namur 

20 

Andenne 

13 

Gheel 

Antwerpen 

Antwerpen  44 

Turnhout 

18,5 

Moll 

9,5 

Gheluvelt 

Westfland. 

Brügge 

52.5 

Ypres 

8 

Ypres    . 

8 

Gheluwe 

Westfland. 

Brügge 

50,5 

Ypres 

18 

Wervicq 

5 

Ghistelles 

Westfland. 

Brügge 

20,5 

Ostende 

12,5 

Ghistelles 

Ghlin 

Hennegau 

Mons 

5 

Mons 

5 

Mons 

5 

Ghoy 

Hennegau 

Mons 

42,5 

Soignies 

27 

Lessines 

3 

Gierle 

Antwerpen 

Antwerpen  39 

Turnhout 

9 

Turnhout 

9 

Gilly 

Hennegau 

Mons 

51,5 

Charleroi 

4 

Charleroi 

4 

Gingelom 

Limburg 

Hasselt 

26 

Hasselt 

26 

St.  Trond 

9 

Gits 

Westfland. 

Brügge 

28 

Roulers 

7,5 

Hooghlede 

3,5 

Givry 
Glabbeek-Suer- 

Hennegau 
Brabant 

Mons 
Brüssel 

12 
49,5 

Mons 
Löwen 

12 
21 

Päturages      12,5 
Glabbeek-Suer- 

bempde 

Glain           [bempde 

Lüttich 

Lüttich 

2,5 

Lüttich 

2,5 

St.  Nicolas 

1,5 
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Frasnes 

-lez-Gosselies     Glaiii 

1        i~ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

Fläcli 

inha 

iu  He 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1430 

2741 

711 

Frasnes-lez-  Gosselies 

Frasnes-lez-  Gosselies 

Frasnes-lez-  Gosselies 

4122 

1882 

531 

Froid-Chapelle 

Froid-Chapelle 

Froid-Chapelle 

593 

1544 

393 

Froyennes 

Froyennes 

Tournai                3,5 

2223 

6583 

1532 

Furnes 

Furnes 

Furnes 

1161 

2620 

540 

Gammerages 

Gamimerages 

•Gammerages 

241 

4191 

751 

Ganshoren 

Jette                      2 

Jette                      2 

1222 

3974 

917 

Gaurain-Ramecroix 

Gaurain-Ramecroix 

Gaurain-Ramecroix 

434 

1962 

406 

Gavere 

Gavere 

Gavere 

1593 

2343 

426 

Geet-Betz 

Geet-Betz 

Geet-Betz 

891 

4804 

1039 

1 

Gembloux 

Gembloux 

Gembloux 

1153 

2877 

517 

Gemmenich 

Gemm^ich 

Gemmenich 

56 

2007 

534 

Genappe 

Genappe 

Genappe 

8780 

3402 

638 

Genck 

Genck 

Genck 

474 

1220 

291 

Genly 

Genly 

Genly 

2659 

166445 

37181 

Gent 

Gent 

Gent 

734 

13724 

3288 

Gentbrugge 

Gentbrugge 

Gentbrugge 

451 

2212 

591 

Genval 

Genval 

Genval 

1265 

1030 

276 

Gerouville' 

Gerouville 

Gerouville 

2440 

2130 

605 

Gerpinnes 

Gerpinnes 

Gerpinnes 

2048 

1860 

479 

Gesves 

Gesves 

Gesves 

10853 

15458 

2619 

Gheel 

Gheel 

Gheel 

779 

1701 

337 

Gheluvelt 

Becelaere              2,8 

Becelaere              2,8 

2109 

4944 

973 

Gheluwe 

Gheluwe 

Gheluwe 

1601 

3975 

857 

Ghistelles 

Ghistelles 

Ghistelles 

2146 

6018 

1583 

Ghlin 

Ghlin 

Ghlin 

968 

1578 

403 

Ghoy 

Ghoy 

Ogy                        3 

1773 

1289 

226 

Thielen                 3,5 

Thielen                  3,5 

Thielen                  3,5 

730 

24211 

6289 

Gilly 

Gilly 

Gilly-Sart-Allet    0,5 

925 

1344 

276 

Gingelom 

Gingelom 

Gingelom 

1583 

3322 

691 

Gits 

Gits 

Gits 

1421 

1822 

518 

Harmignies           4,5 

Givry 

Givry 

704 

1111 

191 

Glabbeek-Suerberapde 

Glabbeek-Suerbempde 

Glabbeek-Suerbempde 

75 

2900 

622 

Haut-Pre               1 

Ans                         1 

Haut-Pre               1 
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Glons— Haeltert 


Provi 

nz-               Bezirks- 

Kantons- 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Glons 

Lüttich 

Lüttich 

14 

Lüttich 

14 

Fexhe-Slins 

3,5 

Godarville 

Hennegau 

Mons 

29,5 

Charleroi 

18,5 

Seneffe 

6 

Goidsenhove  siehe  Gossoncourt  (-lez-Tirlemont) 

Gosselies 

Hennegau 

Mens 

45 

Charleroi 

7 

Gosselies 

Gossoncourt<-'"-Tirie- 

niont) 
Goutroux 

Brabant 

Brüssel 

54 

Löwen 

24 

Tirlemont 

5 

Hennegau 

Mons 

47,5 

Charleroi 

7 

Marchienne-au- 
Pont 

4 

Gouy-lez-Pieton 

Hennegau 

Mons 

33,5 

Charleroi 

14,5 

Seneffe 

8,5 

Goyck 

Brabant 

Brüssel 

19 

Brüssel 

19 

Lennick-Saint- 
Quentin 

3,5 

Goyer 

Limburg 

Hasselt 

27 

Hasselt 

27 

St.  Trond 

10 

Gozee 

Hennegau 

Mons 

45 

Thuin 

5 

Thuin 

5 

Gräce-Berleur 

Lüttich 

Lüttich 

5,5 

Lüttich 

5,5 

Hollogne-aux- 
Pierre^ 

3 

Grammont 

Ostflandern 

Gent 

37 

Alost 

26 

Grammont 

Grand-Bigard 

Brabant 

Brüssel 

7 

Brüssel 

7 

An  deriecht 

6,5 

Grandglise 

Hennegau 

Mons 

25,5 

Ath 

16,5 

Quevaucamps 

2,5 

Grand-Haliet 

Lüttich 

Lüttich 

47 

Waremme 

19 

Landen 

9 

Grand-Halleux 

Luxemburg 

Arlon 

123,5 

Bastogne 

47 

Vielsalm 

5,5 

Grand-Leez 

Namur 

Namur 

20 

Namur 

20 

Gembloux 

6 

Grand-Reng 

Hennegau 

Mons 

27 

Thuin 

19,5 

Merbes-le- 

Chäteau 

7,5 

Grapfontaine 

Luxemburg 

Arlon 

43,5 

Neufchät. 

4,5 

Neufchäteau 

4,5 

Grembergen 

Ostflandern 

Gent 

34,5 

Termonde 

3 

Zele 

7 

Grez-Doiceau 

Brabant 

Brüssel 

39,5 

Nivelles 

36,5 

Wavre 

8 

Grimberghen 

Brabant 

Brüssel 

11 

Brüssel 

11 

Wolverthem 

5 

Grivegnee 

Lüttich 

Lüttich 

4 

Lüttich 

4 

Grivegnee 

Grobbendonck 

Antwerpen 

Antwerpen  32 

Turnhout 

24 

Herenthals 

8,5 

Groot-Bygaarde  siehe 

Grand-Bigard 

Groote-Leez  siehe  Gi 

•and-Leez. 

Grootenberge 

Ostflandern 

Gent 

24,5 

Alost 

20 

Sottegem 

2 

Guignies 

Hennegau 

Mons 

51 

Tournai 

9 

Antoing 

7,5 

Gulleghem 

Westfland. 

Brügge 

59 

Courtrai 

5,5 

Moorseele 

3 

Gysegem 

Ostflandern 

Gent 

32 

Alost 

6,5 

Alost 

6,5 

H 

Habay-la-Neuve 

Luxemburg 

Arlon 

14 

Virton 

21,5 

Etalle 

7,5 

Haccourt 

Lüttich 

Lüttich 

13,5 

Lüttich 

13,5 

Fexhe-Slins 

8 

Hachy 

Luxemburg 

Arlon 

10,5 

Arlon 

10,5 

Etalle 

Haecht 

Brabant 

Brüssel 

24 

Löwen 

13 

Haecht 

Haekendover 

Brabant 

Brüssel 

63 

Löwen 

23 

Tirlemont 

4 

Haelen 

Limburg 

Hasselt 

16,5 

Hasselt 

16,5 

Herck-la-Ville 

4 

Haeltert 

Ostflandern 

Gent 

39,5 

Alost 

5,5 

Herzele 

10 
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Glons — Haeltert 


1^:3 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

lll 

wohner- 

der 

, 

fe'~  c 

zahl 

H unser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

723 

2005 

505 

Glons 

Glons 

Glons 

278 

1870 

509 

Godarville 

Godarville 

Godarville 

1188 

9939 

2756 

Gosselies 

Gosseiies 

Gosselies 

968 

1118 

225 

Esmael                  4 

Esmael                  4 

Esmael                  4 

265 

1321 

366 

Goutroux 

Marchienne-au-Pont  3 

Marchienue-an-Pont  3 

1649 

4049 

990 

Gouy-lez-Pieton 

Gouy-lez-Pieton 

Gouy-lez-Pieton 

1715 

3390 

658 

Goyck 

Goyck 

Goyck 

925 

1416 

277 

Goyer 

Rosoux- Goyer      3 

Rosoux- Goyer      3 

1870 

1710 

463 

Gozee 

Gozee 

Gozee 

471 

5720 

1249 

Gräce-Berleur 

Gräce-Berleur 

Gräce-Berleur 

191 

12619 

2975 

Grammont 

Grammont 

Grammont 

567 

1226 

247 

Grand-Bigard 

Grand- Bigard 

Grand-Bigard 

394 

1117 

319 

Grandglise 

Grandglise 

Grandglise 

531 

1114 

231 

Lincent                 3,5 

Lincent                  2 

Lincent                  4 

2483 

1359 

297 

Grand-Halleux 

Grand-Halleux 

Grand-Halleux 

1289 

1796 

451 

Grand- Leez 

Grand -Leez 

Grand- Leez 

853 

1893 

523 

Grand-Reng 

Grand-Reng 

Grand-Reng 

1955 

1181 

216 

Longlier                6,5 

Neufchäteau         4 

Neufchäteau         4 

993 

3431 

726 

Grembergen 

Grembergen 

Grembergen 

2099 

2821 

773 

Grez-Doiceau 

Grez-Doiceau 

Grez-Doiceau 

2217 

4820 

1001 

Grimberghen 

Grimberghen 

Grimberghen 

476 

11927 

2499 

Angleur                  1,5 

Grivegnee 

Grivegnee 

2197 

1910 

391 

Grobbendonck 

Grobbendonck 

Grobbendonck 

466 

1309 

222 

Sottegem              1,5 

Sottegem               1,5 

Sottegem^               1,5 

399 

1041 

253 

Willemeau-Froid-      ^  r 
mont     '^ 

Hollain                  5 

Taintignies            2 

960 

5049 

1012 

Gulleghem 

Gulleghem 

Gulleghem 

467 

1836 

316 

Gysegem 

Gysegem 

Gysegem 

3317 

1808 

462 

Habay                   2 

Habay-la-Neuve 

Habay-la-Neuve 

728 

2586 

646 

Vise                       3 

Haccourt 

Haccourt 

2787 

1871 

392 

Pouches                 1 

Hachy 

Pouches                 1 

1539 

2671 

501 

H aecht 

H aecht 

H aecht 

793 

1121 

220 

Haekendover 

Tirlemont              4 

Grimde                  1,5 

1881 

2516 

448 

Haelen 

Haelen 

Haelen 

914 

4661 

1007 

Haeltert 

Haeltert 

Haeltert 
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Haeren — Heldergem 


• 

Provinz 

Provinz-               Bezirks-               Kantons- 
Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Haeren 

Brabant 

Brüssel 

7,5 

Brüssel 

7,5 

Vi  1 verde 

4.5 

Haesdonck 

Ostflandern 

Gent 

45,5 

St.  Nicolas 

8 

Tamise 

8 

Haillot 

Namur 

Namur 

27,5 

Namur 

27,5 

Andenne 

7 

Haine-St.  Paul 

Hennegau 

Mons 

19 

Soignies 

18,5 

La  Louviere 

4 

Haine-St.  Pierre 

Hennegau 

Mens 

24,5 

Thuin 

18 

Binche 

5,5 

Hai 

Brabant 

Brüssel 

16 

Brüssel 

16 

Hai 

Halanzy 

Hallaer 

Halle-Boyenhoven 

Luxemburg 
Antwerpen 

Brabant 

Arion           18,5 
Antwerpen  29,5 
Brüssel        67 

Arlon 

Mecheln 

Löwen 

18,5 

20 

31 

Messancy 
Heyst-op-den- 

Berg' 
Leau 

7 
1 
3,5 

Haltinne 

Namur 

Namur 

19 

Namur 

19 

Andenne 

5 

Hamme  (lez-Termonde) 

Ostflandern 

Gent 

33 

Termonde 

8,5 

Hamme 

Hamme-Mille 

Brabant 

Brüssel 

42 

Nivelles 

40 

Jodoigne 

13,5 

Hamoir 

Lüttich 

Lüttich 

33 

Huy 

26,5 

Nandrin 

17,5 

Hamont 

Limburg 

Hasselt 

48,5 

Maeseyck 

29 

Neerpelt 

8,5 

Ham-sur-Heure 

Hennegau 

Mons 

54,5 

Thuin 

8 

Thuin 

8 

Ham-sur-Sambre 

Namur 

Namur 

17 

Namur 

17 

Posse 

6,5 

Handzaeme 

Westfland. 

Brügge 

23 

Dixmude 

11,5 

Thourout 

9,5 

Haneffe 

Lüttich 

Lüttich 

24,5 

Waremm.e 

10 

Jehay-BodegiK! 

e9 

Hannut 

Lüttich 

Lüttich 

49,5 

Warem^me 

17 

Avennes 

7 

Hansebeke 

Ostflandern 

Gent 

15,5 

Gent 

15,5 

Nevele 

6,5 

Harchies 
Harlebeke 

Hennegau 
Westfland. 

Mons 
Brügge 

20,5 
58 

Ath 
Courtrai 

19,5 
5 

(^uevaueauips 
Harlebeke 

6 

Harze 

Lüttich 

Lüttich 

36,5 

Huy 

37,5 

Per  ri  eres 

8,5 

Hasselt 

Limburg 

Hasselt 

Hasselt 

Hasselt 

Haulchin 

Hennegau 

o 

Mons 

16,5 

Thuin 

19,5 

Binche 

8 

Hautem-St.  Lievin 

Ostflandern 

Gent 

32,5 

Alost 

15 

Herzele 

4,5 

Hautrage 

Hennegau 

Mons 

15,5 

Mons 

15,5 

Boussu 

7 

Hauwaert 

Brabant 

Brüssel 

44,5 

Löwen 

15,5 

Aerschot 

8 

Havelange 

Namur 

Namur 

47 

Dinant 

31 

Ciney 

15 

Havinnes 
Havre 

Hennegau 
Hennegau 

Mons 
Mons 

50 
7.5 

Tournai 
Mons 

6 
7,5 

Tournai 
Mons 

6 
7,5 

Hechtel 
Heers 

Limburg 
Limburg 

Hasselt 
Hasselt 

23 

31 

Maeseyck 
Tongres 

32 

14,5 

Peer 
Looz 

6,5 
7 

Heestert 

Westfland. 

Brügge 

66,5 

Courtrai 

13 

Aveighem 

3 

Hetfen 

Heinsch 

Hekelghem 

Helchin 

Heldergem 

Antwerpen 

Luxemburg 

Brabant 

Westfland. 

Ostflandern 

Antwerpen  26 
Arten            5,5 
Brüssel        21 
Brügge        76,5 
Gent           36 

Mecheln 

Arlon 

Brüssel 

Courtrai 

Alost 

5 

5,5 
21 

11 

Mecheln 

Arlon 

Assche 

Mouscron 

Herzele 

5 

5,5 

7,5 

15,5 

6 
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Haeren— Heldergem 


^^S 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

"g-^^i: 

wohner- 

der 

S'"  = 

zahl 

Häuser 

Station 

und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

583 

3000 

677 

Haeren 

Haeren 

Haeren 

1177 

3197 

650 

Beveren-Waes 

4,5 

Haesdonck 

Haesdonck 

1074 

1124 

302 

Haillot 

Ohey                      3,5 

Ohey                      3,5 

378 

7237 

1987 

Haine-St.  Pierre 

1.5 

Haine-St.  Pierre    1 

Haine-St.  Pierre   1 

501 

7021 

1932 

Haine-St.  Pierre 

Haine-St.  Pierre 

Haine-St.  Pierre 

2813 

14789 

2915 

Hai 

Hai 

Hai 

1992 

2262 

503 

Halanzy 

Halanzy 

Halanzy 

690 

1213 

230 

Hallaer 

Heyst-op-den-Berg     1 

Heyst-op-den-Berg     1 

1322 

1853 

345 

Halle-Boyenhoven 

Halle-Boyenhoven 

Halle-Boyenhoven 

1393 

1062 

285 

Coutisse 

2,5 

Faulx                     5,2 

Faulx                    5,2 

2386 

14178 

3173 

Hamme 

Hamme 

Hamme 

764 

1136 

247 

Hamme-Mille 

Hamme-Mille 

Ham.me-Mille 

1090 

1101 

293 

Hamoir 

Hamoir 

Ham.oir 

2321 

3278 

585 

Hamont 

Hamont 

Hamont 

1202 

2350 

694 

Ham-sur-Heure 

Ham-sur-Heure 

Ham-sur-Heure 

638 

3250 

790 

Moustier 

2 

Ham-sur-Sambre 

Ham-sur-Sambre 

1363 

3250 

714 

Handzaeme 

Handzaeme 

Handzaeme 

760 

1078 

245 

Remicoiirt 

5,5 

Remicourt             5,5 

Verlaine                 4,5 

658 

2098 

521 

Hannut 

Hannut 

Hannut 

983 

2133 

442 

Hansebeke 

Hansebeke 

Hansebeke 

1078 

2116 

553 

Harchies 

Harchies 

Harchies 

1489 

8347 

1653 

Harlebeke 

Harlebeke 

Harlebeke 

1916 

1187 

251 

Aywaille 

4,5 

Aywaille                5 

Aywaille                5 

3993 

17095 

3377 

Hasselt 

Hasselt 

Hasselt 

942 

1270 

319 

Estinnes 

1,5 

Estinnes     .            1,5 

Estinnes                 1,5 

767 

2891 

547 

Hautem-St.  Lievin 

Hautem-St.  Lievin 

Hautem-St.  Lievin 

1232 

1923 

537 

Hautrage 

Hau  trage 

Hautrage 

726 

1237 

229 

Schubbeek 

4.5 

Winghe-St.  Georges  4 

Hoorebeke-8te.Marie2,5 

1776 

1654 

421 

Havelange 

Havelange 

Havelange 

936 

1260 

299 

Havinnes 

Havinnes 

Havinnes 

1794 

3689 

959 

Havre 

Havre 

Havre 

3383 

1570 

299 

Hechtel 

Hechtel 

Hechtel 

899 

1201 

234 

Heers 

Heers 

Heers 

1308 

2256 

423 

Moen-Heestert 

1,5 

Moen-Heestert      1 ,5 

Moen-Heestert      1,5 

695 

1224 

236 

Thisselt 

3 

Mecheln                 5 

Thisselt                 3 

2394 

2053 

400 

Stockem 

2,5 

Arlon                      5,5 

Stockem                2,5 

809 

2687 

573 

Hekelghem 

Hekelghem 

Hekelghem 

479 

1140 

259 

St.  Genois 

2,5 

Helchin 

St.  Genois            2.5 

470 

1448 

264 

Aygem 

2 

Aygem                   2 

Aygem                  2 

00 


Hemixem — Hodimont 


Provinz-               Bezirks- 

Kantons 

Provinz 

1 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Hemixem 

Antwerpen 

Antwerpen  10 

Antwerpen  10 

Boom 

9 

Hendrich-Capelle  sie? 

le  Henri-Chapelle 

Hennuyeres 

Hennegau 

Mons           28,5 

Soignies 

10,5 

Soignies 

10,5 

Henri-Chapelle 

Lüttich 

Lüttich       40,5 

Verviers 

12,5 

Limburg 

9,5 

Hensies 

Hennegau 

Mons           21,5 

Mons 

21,5 

Boussu 

9,5 

Heppignies 

Hennegau 

Mons           56,5 

Charlerci 

11 

Gosselies 

6 

Herbeumont 

Luxemburg 

Arlon           73 

Neufchät. 

18,5 

Paliseul 

23 

Herchies 

Hennegau 

Mons            13,5 

Mons 

13,5 

Lens 

5 

Herck-la-Vil!e 

Limburg 

Hasselt        12,5 

Hasselt 

12,5 

Herck-la-Ville 

Herck-St.  Lambert 

Limburg 

Hasselt          4 

Hasselt 

4 

Hasselt 

4 

Herdersem 

Ostflandern 

Gent           35 

Alost 

5 

Alost 

5 

Herent 

Brabant 

Brüssel        25,5 

Löwen 

4 

Löwen 

4 

Herenthals 

Antwerpen 

Antwerpen  36 

Turnhout 

21,5 

Herenthals 

Herenthout 

Antwerpen 

Antwerpen  32 

Turnhout 

29,5 

Herenthals 

7,5 

Herffelinghen 

Brabant 

Brüssel        25 

Brüssel 

25 

Lennick-Saint- 
Quentin 

9 

Herinnes(-iez-Enghien) 

Brabant 

Brüssel        31,5 

Brüssel 

31,5 

Lennick-Saint- 
(^iientin 

15,5 

Herinnes(-lez-Pecq) 

Hennegau 

Mons           60 

Tournai 

12 

Celles 

8,5 

HermalIe-^«"^-A%"^„ 

Lüttich 

Lüttich        12 

Lüttich 

12 

Fexhe-Slins 

9 

Hermalle-sous-Huy 

Lüttich 

Lüttich       20,5 

Huy 

11 

Nandrin 

9,5 

Hermee 

Lüttich 

Lüttich        10,5 

Lüttich 

10,5 

Fexhe-Slins 

4 

Heron 

Lüttich 

Lüttich       51 

Huy 

12,5 

Heron 

Herseaux 

Westfland. 

Brügge        71,5 

Courtrai 

Mouscron 

3,5 

Hersselt 

Antwerpen 

Antwerpen  44 

Turnhout 

35 

Westerloo 

5 

Herstal 

Lüttich 

Lüttich         6,5 

Lüttich 

5,5 

Herstal 

Herve 

Lüttich 

Lüttich       25,5 

Verviers 

9 

Herve 

Herzele 

Ostflandern 

Gent           30,5 

Alost 

14,5 

Herzele 

Heule 

Westfland. 

Brügge        49,5 

Courtrai 

3,5 

Moorseele 

6 

Heure-le-Romaiii 

Lüttich 

Lüttich        13,5 

Lüttich 

13,5 

Fexhe-vSlins 

5 

Heusden(-lez-Beeringen) 

Limburg 

Hasselt        16 

Hasselt 

16 

Beeringen 

5 

Heusden(-lez-Gand) 

Ostflandern 

Gent             7 

Gent 

7 

Ledeberg 

5 

Heusy 

Lüttich 

Lüttich       25 

Verviers 

2,5 

Verviers 

2.5 

Hever 

Brabant 

Brüssel        25,5 

Löwen 

17 

H aecht 

7,5 

Heverle 

Brabant 

Brüssel       34,5 

Löwen 

2 

Löwen 

2 

Heyst(-sur-Mer) 

Westfland. 

Brügge        18 

Brügge 

18 

Brügge 

18 

Heyst-op-den-Berg 

Antwerpen 

Antwerpen  30 

Mecheln 

19 

Heyst-op-den-Berg 

Hillegem 

Ostflandern 

Gent           31 

Alost 

15 

Sottegem 

6 

Hingene 

Antwerpen 

Antwerpen  28,5 

Mecheln 

20,5 

Puers 

3,5 

Hoboken 

Antwerpen 

Antv/erpen   6,5 

Antwerper 

i   6,5 

Antwerpen 

6,5 

Hodimont 

Lüttich 

Lüttich       25,5 

Verviers 

1 

Verviers 

1 
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Hemixem — Hodimont 


<        ^ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn-                         Post- 

Telegraphen 

. 

-r_5  0) 

wolincr- 

der 

—       c 

zalil 

Riiusei" 

Station  und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

545 

7154 

1360 

Hemixem 

Hemixem 

Hemixem 

1166 

1796 

456 

Hennuyeres 

Hennuyeres 

Hennuyeres 

1491 

1414 

290 

Henri-Chapelle 

Henri-Chapelle 

Henri-Chapelle 

983 

1830 

569 

Quievrain              3,5 

Quievrain             3,5 

Quievrain 

3,5 

788 

1535 

422 

Wangenies            3,5 

Ransart                 3,5 

Ransart 

3,5 

2374 

1134 

309 

St.  Medard            8 

Herbeumont 

Herbeumont 

2001 

2518 

653 

Herchies 

Herchies 

Herchies 

1977 

2801 

527 

Herck-la-Ville 

Herckla-Ville 

Herck-la-Ville 

1120 

1505 

274 

Herck-St.  Lambert 

Hasselt                  4 

Alken 

2,5 

537 

1756 

331 

Gysegem                4 

Wieze                     2,3 

Wieze 

2,3 

1838 

6500 

1317 

Herent 

Herent 

Herent 

2933 

8995 

1863 

Herenthals 

Herenthals 

Herenthals 

2349 

3273 

629 

Herenthout 

Herenthout 

Herenthout 

1112 

1745 

371 

Herffelinghen 

Herffelinghen 

Hautecroix 

2,3 

2169 

3515 

779 

Herinnes 

Herinnes 

Herinnes 

1246 

1780 

436 

Herinnes-lez-Pecq 

Herinnes-!ez-Pecq 

Herinnes-lez-Pec 

q 

546 

1671 

475 

Argenteau              1 

Vise                        3 

Argenteau 

1 

483 

1280 

316 

Hermalle                1,5 

Engis 

Hermalle 

1>5 

544 

1341 

308 

Milmort                 2,5 

Milmort                  3 

Milmort 

3 

1265 

1076 

271 

Heron 

Heron 

Heron 

668 

4803 

1156 

Herseaux 

Herseaux 

Herseaux 

4051 

4774 

847 

Hersselt 

Hersselt 

Hersselt 

1579 

22909 

5542 

Herstal 

Herstal 

Herstal 

198 

4737 

924 

Herve 

Herve 

Herve 

761 

3053 

616 

Herzele 

Herzele 

Herzele 

1172 

5896 

1122 

Heule 

Heule 

Heule 

663 

1657 

374 

Bassenge               4 

Houtaiii-.St..Sim(!on   2,5 

Iloutain-St.Siineon 

2,5 

2033 

1968 

348 

Heusden 

Heusden 

Heusden 

1483 

3681 

772 

Heusden 

Heusden 

Heusden 

370 

2428 

512 

Heusy 

Heusy 

Heusy 

888 

1897 

358 

Hever 

Boortmeerbeek     2 

Hever 

1962 

7798 

1690 

Heverle 

Heverle 

Heverle 

843 

4854 

1375 

Heyst 

Heyst 

Heyst 

2893 

7414 

1366 

Heyst-op-den-Berg 

Heyst-op-den-Berg 

Heyst-op-den-Berg 

467 

1927 

361 

Hil  legem 

Hillegem 

Herzele 

2,2 

1493 

4743 

973 

Bornhem               2,5 

Hingene 

Hingene 

1089 

16882 

3380 

Hoboken 

Hoboken 

Hoboken 

18 

4173 

409 

Verviers                0,5 

Verviers                0,5 

Verviers 

0,5 

02 


Hoeleden — Hülste 


Provinz 

Provinz-               Bezirks-                Kantons 

- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Hoeleden 

Brabant 

Brüssel 

61 

Löwen 

24,5 

Glabbeek 

4 

Hoesselt 

Limburg 

Hasselt 

18,5 

Tongres 

8,5 

Bilsen 

3,5 

Hoevenen 

Antwerpen 

Antwerpen  12 

Antwerper 

1  12 

Eeckeren 

4,5 

Hoey  siehe  Huy 

Hoeylaert 

Brabant 

Brüssel 

14 

Brüssel 

14 

Ixelles 

12 

Hofstade 

Brabant 

Brüssel 

21 

Brüssel 

21 

Vilvorde 

10 

Hof  Stade 

Ostflandern 

Gent 

30,5 

Alost 

3 

Alost 

3 

Hollain 

Hennegau 

Mens 

46,5 

Tournai 

8,5 

Antoing 

4 

Hollange 

Luxemburg 

Arlon 

29,5 

Bastogne 

12 

Fauvillers 

8,5 

Hollebeke 

Westfland. 

Brügge 

65 

Ypres 

6,5 

Werwicq 

10 

Hollogne-aux-Plerres 
Holsbeek 

Lüttich 
Brabant 

Lüttich 
Brüssel 

9 
37 

Lüttich 
Löwen 

9 
8 

Hollogne-aux'- 

Pierres 
H aecht 

7,5 

Hombeck 

Antwerpen 

Antwerpen  27 

Mecheln 

3,5 

Mecheln 

3,5 

Hombourg 

Lüttich 

Lüttich 

44 

Verviers 

17,5 

Aubel 

5,5 

Hompre 

Luxemburg 

Arlon 

72,5 

Bastogne 

8 

Sibret 

5,5 

Hondelange 

Luxemburg 

Arlon 

6 

Arlon 

6 

Messancy 

6 

Hooglede 

Westfland. 

Brügge 

29,5 

Roulers 

5 

Hooglede 

Hoogstraeten 
Hoorebeke-Ste.Marie 

Antwerpen 
Ostflandern 

Antwerpen  37 
Gent            38 

Turnhout 
Audenarde 

17 
8 

Hoogstraeten 
Hoorebeke-Sainte- 
Marie 

Horion-Hozemont 
Hornu 

Lüttich 
Hennegau 

Lüttich 
Mons 

15,5 
10 

Lüttich 
Mons 

15,5 
10 

Hollogne-aux- 

Pierres 
Boussu 

7,5 
3 

Horrues 

Hennegau 

Mons 

22 

Soignies 

4 

Soignies 

4 

Hotton 

Luxemburg 

Arlon 

100 

Marche 

8,5 

Marche 

8,5 

Houdeng-Aimeries 

Hennegau 

Mons 

16 

Soignies 

14 

La  Louviere 

3 

Houdeng-Goegnies 

Hennegau 

Mons 

17 

Soignies 

14 

La  Louviere 

2,5 

Houffalize 

Luxemburg 

Arlon 

98 

Bastogne 

17 

Houffalize 

Hougaerde 

Brabant 

Brüssel 

55 

Löwen 

20 

Tirlemont 

5,5 

Höuppertingen 

Limburg 

Hasselt 

27,5 

Tongres 

14 

Looz 

5 

Houtain-l'Eveque 

Lüttich 

Lüttich 

38,5 

Waremme 

15,5 

Landen 

4,5 

Houtain-St.  Simeon 

Lüttich 

Lüttich 

16 

Lüttich 

16 

Fexhe-Slins 

3,5 

Houthaelen 

Limburg 

Hasselt 

12,5 

Maeseyck 

43 

Peer 

17 

Houtliem{-lez-Furnes) 

Westfland. 

Brügge 

65,5 

Furnes 

11 

Furnes 

11 

Houtheni(-lez-Ypres) 

Westfland. 

Brügge 

62,5 

Ypres 

10,5 

Werwicq 

7,5 

Houyet 

Namur 

Namur 

44,5 

Dinant 

19 

Beauraing 

11 

Hove  (-lez-Contich) 

Antwerpen 

Antv/erpen   9,5 

Antwerpen 

9,5 

Contich 

3,5 

Huissignies 

Hennegau 

Mons 

23,5 

Ath 

9 

Chievres 

6 

Huldenberg 

Brabant 

Brüssel 

21,5 

Löwen 

14,5 

Löwen 

14,5 

Hulshout 

Antwerpen 

Antwerpen  38 

Turnhout 

38 

Westerloo 

12 

Hülste 

Westfland, 

Brügge 

48,5 

Courtrai 

8,5 

Courtrai 

8,5 
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Hoeleden— Hülste 


,        1-. 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

Fläch 

inha 

in  Ht'l. 

wohner- 
zahl 

der 
H unser 

Station  und 

deren  Entfernung  in  Kilometern 

848 
1989 

1313 
2889 

220 
552 

'ilabbeek-Suer-         3 

bempde 
Hoesselt 

Glabbeek               4 
Hoesselt 

Glabbeek               4 
Hoesselt 

907 

1620 

374 

Hoevenen 

Hoevenen 

Cappellen              3 

1986 

4346 

1004 

Hoeylaert 

Hoeylaert 

Hoeylaert 

576 

1512 

295 

Mecheln                 3,5 

Mecheln                 3,5 

Sempst                  2,4 

653 

3196 

594 

Hofstade 

Hofstade 

Hofstade 

656 

1562 

372 

Hollain 

Hollain 

Hollain 

2768 

1005 

197 

Hollange 

Ilollange-Strain-       4^ 
chanips                      ' 

Hollange-Strain-       4  5 
champs                      ' 

563 

1006 

200 

Houthem               3 

Houthem               2,7 

Houthem              2,7 

701 

5412 

1238 

IIolloii'ne-auK-I'icrres 

Hülloyne-aux-1'ierres 

llollogne-aux-Pierres 

1040 

1538 

304 

Holsbeek               3 

Löwen                    8 

Rotselaer               3,5 

965 

2636 

485 

Hombeek 

Hombeek 

Hombeek 

1672 

1476 

297 

Hombourg 

Hombourg 

Hombourg 

3424 

1059 

230 

Hompre 

Sibret                    5 

Sibret                    5 

2067 

1512 

319 

Selange                  1 

Hondelange 

Autelbas                1 ,5 

2201 

4696 

1062 

Hooglede 

Hooglede 

Hooglede 

1311 

2855 

619 

Hoogstraeten 

Hoogstraeten 

Hoogstraeten 

759 

1753 

357 

Hoorebeke-Sainte- 
Marie 

Hoorebeke-Sainte- 
Marie 

Hoorebeke-Sainte- 
]Mrtrie 

1770 

4004 

878 

Fexhe-le-Hant-           c, 
ninclicr 

Horion-Hozemont 

Horion-Hozemont 

688 

11297 

2892 

wH-"^  IM    I 

Hornu 

Hornu 

Hornu 

2151 

2329 

633 

Horrues 

Horrues 

Horrues 

2503 

1528 

400 

Hotton 

Melreux-Hotton 

Melreux                 2,5 

792 

7610 

2133 

Houdeng-Aimeries 

Houdeng-Gopgnies     1,5 

JIoudeng-Gipgnles     1,5 

888 

8466 

2244 

Houdeng-GcEgnies 

Houdeng-  Goegnies 

Houdeng-  Goegnies 

508 

1424 

319 

Houffalize 

Houffalize 

Houffalize 

1745 

4332 

940 

Hougaerde 

Hougaerde 

Hougaerde 

855 

1312 

269 

Houppertingen 

Houppertingen 

Houppertingen 

690 

1360 

289 

Warnont                 1,5 

Houtain-l'Eveque 

Wamont                 1,5 

383 

1268 

299 

Bassenge               2,5 

Houtain-St.  Simeon 

Houtain-St.  Simeon 

4919 

1689 

316 

Houthaelen 

Houthaelen 

Houthaelen 

1272 

1409 

382 

Houthem 

Houthem-lez-Furnes 

Houthem-les-Furnes 

584 

1548 

301 

Houthem 

Houthem-lez-Ypres 

Houthem-lez-Ypres 

1490 

1164 

267 

Houyet 

Houyet 

Houyet 

601 

1844 

391 

Hove 

Hove-lez-Contich 

Hove 

608 

1480 

378 

Huissignies 

Ladeuze                 2 

Huissignies 

1083 

1648 

315 

Loonbeek              3,5 

Weert-St.  Georges 

Overyssche            4,5 

784 

1372 

248 

Hulshout 

Heyst-op-den-Rery-    5 

Westmeerbeek      4 

786 

2609 

515 

Hülste 

Hülste 

Hülste 

04 


Humbeek — Jurbise 


Provinz- 

Bezirks-                Kantons- 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Humbeek 

Brabant 

Brüssel 

15,5 

Brüssel 

15,5 

Wolverthem    6,5 

Huppaye 

Brabant 

Brüssel 

61,5 

Nivelles 

48,5 

Jcdoigne         4,5 

Huy 

Lüttich 

Lüttich 

30 

Huy 

Huy 

Huysse 

Ostflandern 

Gent 

22* 

Audenarde  10 

Cruyshautem  6 

Huyssinghen 

Brabant 

Brüssel 

15,5 

Brüssel 

15,5 

Hai                  5 

Hyon 

I 

Ichteghem 

Hennegau 

Mons 

2,5 

Mons 

2,5 

Mons                2,5 

Westfland. 

Brügge 

22,5 

Ostende 

21 

Thourout         8 

Iddergem 

Ostflandern 

Gent 

37,5 

Alost 

9 

Ninove             5 

Idegem 

Ostflandern 

Gent 

41,5 

Alost 

19,5 

Grammont      7,5 

Ingelmunster 

Westfland. 

Brügge 

43 

Roulers 

11 

Iseghem          4 

Ingoyghem 

Westfland. 

Brügge 

67,5 

Courtrai 

14 

Courtrai          14 

Iseghem 

Westfland. 

Brügge 

38 

Roulers 

7,5 

Iseghem 

Isieres 

Hennegau 

Mons 

34 

Ath 

5,5 

Ath                  5,5 

Iteghem 

Antwerpen 

Antwerp 

en31 

Mecheln 

22 

Hevst-op-den-     o 
Berg  ^ 

Itterbeek 

Brabant 

Brüssel 

8 

Brüssel 

8 

Anderlecht     4 

Ittre 

Brabant 

Brüssel 

28 

Nivelles 

8 

Nivelles           8 

Ixelles 

Brabant 

Brüssel 

2 

Brüssel 

2 

Ixelles 

Izel 

J 

Jabbeke 

Luxemburg 

Arlon 

34,5 

Virton 

22,5 

Florenville       4,5 

Westfland. 

Brügge 

11 

Brügge 

11 

Brügge           1 1 

Jalhay 

Lüttich 

Lüttich 

43 

Verviers 

9 

Limburg          8 

Jambes 

Namur 

Namur 

1 

Namur 

1 

Namur             1 

Jamoigne 

Luxemburg 

Arlon 

30,5 

Virton 

21 

Florenville       8,5 

Jandrain- Jandre- 

Brabant 

Brüssel 

64 

Nivelles 

55,5 

Jcdoigne        10 

Jauche          [nouille 

Brabant 

Brüssel 

62 

Nivelles 

54,5 

Jodoigne         8 

Jehay-Bodegnee 

Lüttich 

Lüttich 

23,5 

Huy 

11,5 

Jehay-Bodegnee 

Jemappes 

Hennegau 

Mons 

5 

Mons 

5 

Mons               5 

Jemelle 

Namur 

Namur 

67 

Dinant 

35,5 

Rochefort       3,5 

Jemeppe 

Lüttich 

Lüttich 

9,5 

Lüttich 

9,5 

Hollogne-aux-  o  c 
Pierrcs  ^'^ 

Jemeppe  (-sur-Sambre) 

Namur 

Namur 

16 

Namur 

16 

Gembloux     14,5 

Jette 

Brabant 

Brüssel 

5 

Brüssel 

5 

Laeken            2 

Jodoigne 

Brabant 

Brüssel 

59 

Nivelles 

47 

Jodoigne 

Jumet 

Hennegau 

Mons 

48,5 

Charleroi 

5,5 

Jumet 

Jupille 

Lüttich 

Lüttich 

5 

Lüttich 

5 

Grivegnee        4,5 

Jurbise 

Hennegau 

Mons 

10 

Mons 

10 

Lens                3 
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Humbeek     Jurbise 


Si;^ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

Fläch 

inha 

in  Hei 

wohner- 

der 

zahl 

Hänser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

787 

2020 

419 

Humbeek 

Humbeek 

Humbeek 

746 

1075 

261 

Huppaye 

Huppaye 

Huppaye 

801 

14545 

3555 

Huy 

Huy 

Huy 

1700 

3130 

615 

Wannegem-Lede  4 

Huysse 

Huysse 

283 

1832 

348 

Buysinghen           2 

Buysinghen           2 

Buysinghen           2 

367 

1779 

586 

Hyon 

Hyon 

Hyon-Ciply           2 

2362 

5463 

1098 

Ichteghem 

Ichteghem 

Ichteghem 

250 

1321 

283 

Iddergem 

Iddergem 

Denderhautem      2,2 

340 

1195 

251 

Idegem 

Idegem 

Idegem 

1616 

6891 

1457 

Ingelmunster 

Ingelmunster 

Ingelmunster 

838 

1600 

326 

Sterhoek                2,5 

Vichte                    4 

Tiegem                  3,5 

1429 

14158 

2910 

Iseghem 

Iseghem 

Iseghem 

695 

1007 

255 

Isieres 

Isieres 

Isieres 

1663 

2632 

487 

Iteghem 

Iteghem             ^ 

I  teghem 

54L 

1138 

223 

I  tterbeek 

Dilbeek                  1,5 

Dilbeek                  1,5 

2141 

2893 

693 

Virginal                 3 

Ittre 

Ittre 

647 

72991 

11626 

Ixelles 

Ixelles 

Ixelles 

1972 

1800 

480 

Pin  ■                      2 

Izel 

Izel 

1344 

2210 

435 

J  abbeke 

J abbeke 

J abbeke 

5300 

1830 

468 

Polleur-  Jehamster  5 

Jalhay 

Jalhay 

771 

6053 

1374 

Jambes 

Jambes 

Jambes 

1814 

1212 

308 

Jamoigne 

Jamoigne 

Jamoigne 

1144 

1176 

281 

Jauche                  2 

Jauche                  2 

Jauche                  2 

767 

1466 

380 

Jauche 

Jauche 

Jauche 

977 

1391 

342 

Haute-Flona        '3,5 

Jehay-Bodegnee 

Jehay-Bodegnee 

672 

14270 

3620 

Jemappes 

Jemappes 

Jemappes 

968 

2248 

520 

Jemelle 

Jemelle 

Jemelle 

442 

11851 

2648 

Jemeppe 

Jemeppe 

Jemeppe 

899 

3741 

949 

Jemeppe-sur-Sambre 

Jemeppe-sur-Sanihre 

Jenieppe-Früidmont  0,5 

526 

14782 

2530 

Jette 

Jette 

Jette 

1513 

4198 

1295 

Jodoigne 

Jodoigne 

Jodoigne 

1243 

27956 

7497 

Jumet-Brulotte     1,5 

Jumet 

Jumet-Brulotte    1,5 

666 

6339 

1615 

Jupille 

Jupille 

Jupille 

685 

1142 

357 

Jurbise 

Jurbise 

Jurbise 

06 


Kain — Landelies 


Provinz- 

Bezirks- 

Kantons 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

K 

Kain 

Hennegau 

Mons 

54 

Tournai         4,5 

Tournai 

4,5 

Kathelyne-Waver  sie 

le  Wavre-Ste.  Catherine 

Keerbergen 

Brabant 

Brüssel 

28 

Löwen          17 

H aecht 

4 

Kemmel 

Westfland. 

Brügge 

60,5 

Ypres            9,5 

Messines 

7 

Kemseke 

Ostflandern 

Gent 

40 

St.  Nicolas    7 

St.  Gilles-Waes  4 

Kerkhove 

Westfland. 

Brügge 

72 

Courtrai      24 

Avelghem 

5 

Kerkom(-le7-Tii  lemont) 

Brabant 

Brüssel 

44 

Löwen          13,5 

Glabbeek 

7,5 

Kerkxken 

Ostflandern 

Gent 

41 

Alost             7 

Herzele 

9,5 

Kersbeek-Miscom 

Brabant 

Brüssel 

59,5 

Löwen         26,5 

Glabbeek 

5 

Kessel  (-lez-Lierre) 

Antwerpen 

Antwerpen  21 

Mecheln      20 

Lierre 

5 

Kessel-Loo 

Brabant 

Brüssel 

34 

Löwen           3 

Löwen 

3 

Keyem 

Westfland. 

Brügge 

44 

Dixmude      6 

Nieuport 

16,5 

Kieldrecht 

Ostflandern 

Gent 

48 

St.  Nicolas  16 

Beveren 

13 

Klein-Edinghen  siehe 

Petit-Enghien 

Knesselaere 

Ostflandern 

Gent 

27 

Gent            27 

Somergem 

11 

Knocke 

Westfland. 

Brügge 

19 

Brügge         19 

Brügge 

19 

Koekelberg 

Brabant 

Brüssel 

2,5 

Brüssel          2,5 

Molenbeek- 
>St.  Jean 

1 

Koningshoyckt 

Antwerpen 

Antwerpen  25 

Mecheln       13 

Düffel 

9 

Kortryk  siehe  Cou 

rtrai 

L 

La  Bouverie 

Hennegau 

Mons 

9 

Mons             9 

Päturages 

1,5 

Labuissiere 

Hennegau 

Mons 

34 

Thuin           10 

Merbes-lc- 
Chäteaii 

2 

La  Clinge 

Ostflandern 

Gent 

43 

St.  Nicolas  13 

St.  Gilles- Waet 

r5,5 

Ladeuze 

Hennegau 

Mons 

23 

Ath                9 

Chievres 

4,5 

Laeken 

Brabant 

Brüssel 

4 

Brüssel          4 

Laeken 

Laerne 

Ostflandern 

Gent 

12 

Termonde  21 

Wetteren 

4 

Laethem-St.  Martin 

Ostflandern 

Gent 

9,5 

Gent              9,5 

Nazareth 

9,5 

La  Glanerie 

Hennegau 

Mons 

64,5 

Tournai       12 

Antoing 

15 

La  Gleize 

Lüttich 

Lüttich 

41 

Verviers      29,5 

Stavelot 

11,5 

La  Hestre 

Hennegau 

Mons 

28 

Charleroi     19 

Seneffe 

7 

La  Hulpc 

Brabant 

Brüssel 

16 

Nivelles      20 

Wavre 

12,6 

La  Louviere 

Hennegau 

Mons 

19 

Soignies       16 

La  Louviere 

Lambermont 

Lüttich 

Lüttich 

25 

Verviers        3 

Spa 

16,5 

Lambusart 

Hennegau 

Mons 

58 

Charleroi     1 1 

Chätelet 

7,5 

Lanaeken 

Limburg 

Hassel  t 

24 

Tongres      20 

Mecheln 

10 

Landegem 

Ostflandern 

Gent 

13 

Gent            13 

Nevele 

4 

Landelies 

Hennegau 

Mons 

41,5 

Charleroi       8 

Marchienne- 
au-Pont 

5,5 
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Kain — Landelies 


■       ^ 

— '    "^      's*' 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

Fläch 

inha 

in  Hei 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in  Kilometern 

1128 

3984 

958 

Kain 

Kain 

Kain 

1841 

2831 

531 

Keerbergen 

Keerbergen 

Keerbergen 

1258 

1612 

366 

Kemmel 

Kemmel 

Neuve-Eglise        5 

1202 

2099 

439 

Kemseke 

Kemseke 

Kemseke 

375 

1079 

215 

Anseghem              5 

Berchem 

2 

Berchem                2 

717 

1030 

184 

Vertryck                4 

Roosbeek 

3 

Vertryck                4 

313 

2184 

445 

Haeltert                3 

Haeltert 

3 

Haelteri                3 

1099 

1313 

240 

Becquevoort          8,5 

Glabbeek 

4,2 

Glabbeek               4,2 

1479 

2898 

547 

Kessel                    2 

Kessel 

2 

Kessel                    2 

1321 

9797 

2243 

Kessel-Loo 

Kessel-Loo 

Kessel-Loo 

1293 

1302 

304 

Keyem 

Leke 

3 

Leke                      3 

1949 

3644 

814 

Kieldrecht 

Kieldrecht 

Kieldrecht 

1654 

4361 

853 

Knesselaere 

Knesselaere 

Knesselaere 

2221 

2955 

820 

Knocke 

Knocke 

Knocke 

117 

12750 

1653 

Koekelberg 

Brüssel 

2,5 

Koekelberg 

1677 

2887 

546 

Koningshoyckt 

Koningshoyckt 

Koningshoyckt 

292 

7642 

1979 

La  Bouverie 

La  Bouverie 

La  Bouverie 

435 

1230 

382 

Labuissiere 

Merbes-le-Chäteiiii 

2 

Labuissiere 

272 

2697 

562 

La  dinge 

La  Clinge 

La  Clinge 

554 

1064 

270 

Ladeuze 

Ladeuze 

Ladeuze 

925 

35024 

4627 

Laeken 

Laeken 

Laeken 

1995 

4450 

846 

Laerne 

Laerne 

Laerne 

891 

1486 

337 

Tronchiennes        3 

Deurle 

3,5 

St.Denis-Westrem    3,2 

530 

U20 

272 

Rumes                  3,5 

Rumes 

3 

Rumes                  3 

4425 

1255 

305 

La  Gleize 

La  Gleize 

La  Gleize 

155 

4291 

1268 

La  Hestre 

La  Hestre 

La  Hestre 

1546 

2995 

751 

La  Hulpe 

La  Hulpe 

La  Hulpe 

870 

21379 

5300 

La  Louviere 

La  Louviere 

La  Louviere 

312 

2357 

462 

Ensival                  2 

Ensival 

2 

Ensival                  2 

449 

2123 

476 

Lambusart 

Lambusart 

Lambusart 

2271 

3790 

686 

Lanaeken 

Lanaeken 

Lanaeken 

849 

1791 

390 

Landegem 

Landegem 

Landegem 

385 

1183 

301 

Landelies 

Landelies 

Landelies 
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Landen     Leuze 


Provinz 

Provinz-               Bezirks-                Kantons- 
Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Landen  (en-Hesbaye) 

Lüttich 

Lüttich 

40 

Waremme 

15 

Landen 

Landenne(  lez  Couthuin) 
Langdorp 
Langemarck 
La  Panne 

Lüttich 
Brabant 
Westfland. 
Westfland. 

Lüttich 
Brüssel 
Brügge 
Brügge 

46,5 
49,5 
41,5 
60 

Huy 
Löwen 
Ypres 
Furnes 

16,5 
20,5 

9,5 

5 

Heron 
Aerschot 
Ypres 
Furnes 

5 

3,5 
9,5 
5 

La  Pinte 

Ostflandern 

Gent 

10,5 

Gent 

10,5 

Nazareth 

6 

Laplaigne 
La  Reid 

Hennegau 
Lüttich 

Mons 
Lüttich 

44,5 
31 

Tournai 
Verviers 

14,5 
15,5 

Antoing 
Spa 

8 
7,5 

Laroche 

Ldi>ne      5^   Lambert 

Luxemburp; 
Brabant 

Arlon 
Brüssel 

117,5 
23 

Marche 
Nivelles 

21,5 
17,5 

Laroche 
Wavre 

13 

Latinne 

Lüttich 

Lüttich 

40 

Waremme 

12 

Avennes 

3,5 

Lauwe 

Westfland. 

Brügge 

56 

Courtrai 

7,5 

Menin 

6 

Leau 

Brabant 

Brüssel 

64,5 

Löwen 

33,5 

Leau 

Lebbeke 

Ostflandern 

Gent 

34,5 

Termonde 

4 

Termonde 

4 

Lede 

Ostflandern 

Gent 

23 

Alost 

6,5 

Alost 

6,5 

Ledeberg 

Ostflandern 

Gent 

Gent 

3 

Ledeberg 

Ledeghem 

Westfland. 

Brügge 

43 

Roulers 

11,5 

Menin 

.  7 

Leefdael 
Leernes 
Leers-Nord 
Leest 
Leeuw-St.  Pierre 

Brabant 

Hennegau 

Hennegau 

Antwerpen 

Brabant 

Brüssel 

Mons 

Mons 

Antwerp 

Brüssel 

22,5 
38 
62,5 
2n30 
12 

Löwen 

Charleroi 

Tournai 

Mecheln 

Brüssel 

9,5 
9,5 

13 
5,5 

12 

Löwen 
Fontaine- 
TEvequc 
Templeuve 

Mecheln 

Hai 

9,5 

2 

6 

5,5 

5 

Leffinghe 

Leignon 

Leke 

Westfland. 

Namur 

Westfland. 

Brügge 
Namur 
Brügge 

28,5 
32,5 
31,5 

Ostende 

Dinant 

Dixmude 

8 
15 
8,5 

Ghistelles 

Ciney 

Ghistelles 

9,5 
4 
11 

Lembecq(-lez-Hal) 

Brabant 

Brüssel 

19 

Brüssel 

19 

Hai 

3 

Lembeke  (lez-Eecioo) 
Lendelede 
Lennick-St.  Martin 
Lennick-St.  Quentin 

Ostflandern 
Westfland. 
Brabant 
Brabant 

Gent 
Brügge 
Brüssel 
Brüssel 

19,5 
46 
14,5 
16 

Eecloo 
Courtrai 
Brüssel 
Brüssel 

6 

9 

14,5 
16 

Caprycke         3 

Courtrai           9 
Lermick-               i  c, 
St.  Quentin       ^'^ 
Lennick-St.  Quentin 

Lens(-sur-Dendre) 
Lens-St.  Remy 

Hennegau 
Lüttich 

Mons 
Lüttich 

12,5 
36,5 

Mons 
Waremme 

12,5 
12 

Lens 
Avennes 

3,5 

Lessines 
Lesve 

Hennegau 
Namur 

Mons 
Namur 

39,5 
14 

Soignies 
Namur 

24 
14 

Lessines 
Fosse 

8,5 

Les  Waleffes 
Letterhautem 

Lüttich 
Ostflandern 

Lüttich 
Gent 

34,5 
34 

Huy 
Alost 

18 
13 

Jehay- 

Bodegnec 
Herzele 

12 

6,5 

Leupegem 
Leuze 

Ostflandern 
Hennegau 

Gent 
Mons 

30 
36,5 

Audenarde 
Tournai 

1,5 
17 

Audenarde 
Leuze 

1,5 

Leuze  (-lez-Dhuy) 

Namur 

Namur 

12 

Namur 

12 

Eghezee 

4..5 
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Landen     Leuze 


Fläciieii- 

inhalt 
in  Hektar  | 

Ein- 
wolin  er- 
zähl 

Zahl 

der 

Häuser 

Eisenbahn- 
Station 

Post- 
und  deren  Entfernun 

Telegraphen- 
g  in  Kilometern 

779 

3096 

699 

Landen 

Landen 

Landen 

1277 

2231 

532 

Velaine 

1,5 

Landenne 

Landenne 

2049 

2933 

524 

Langdorp 

Aerschot 

3,5 

Aerschot                3,5 

3051 

5422 

1109 

Langenmarck 

Langemarck 

Langemarck 

894 

2814 

(485) 

La  Panne 

La  Panne 

Adinkerke             2 

885 

1565 

335 

La  Pinte 

La  Pinte 

La  Pinte 

624 

1598 

394 

Bleharies 

2 

Bleharies 

2,5 

Bleharies               2,5 

3428 

1486 

366 

La  Reid 

Spa 

7,5 

La  Reid 

2066 

1376 

714 

2057 
2130 
1063 

507 
464 
226 

Laroche 

Lasne 

Braives-Latinne 

1,5 

Laroche 
Lasne-Chapelle- 

St.  Lambert 
Braives-Latinne 

1,5 

Laroche 
Lasiie-Chaiielle- 

St.  Lambert 
Braives-Latinne  1,5 

879 

4956 

938 

Lauwe  • 

Lauwe 

Lauwe 

963 

2211 

534 

Leau 

Leau 

Leau 

1549 

9007 

1709 

Lebbeke 

Lebbeke 

Lebbeke 

1214 

6427 

4303 

Lade 

Lede 

Lede 

109 
1116 

13999 
3568 

3527 
699 

Ledeberg 
Ledeghem 

Ledeberg 
Ledeghem 

Ledeberg 
Ledeghem-Dadizeek-  1 

1511 

2092 

376 

Leefdael 

Leefdael 

Tervueren             7,5 

1059 

1879 

557 

Fontalne-l'Evequt' 

1,5 

Leernes 

Leernes 

405 

1155 

291 

Leers-Nord 

Leers-Nord 

Leers-Nord 

932 

1640 

300 

Hombeek 

3 

Hombeek 

3 

Hombeek              3 

2770 

7876 

1687 

Loth 

3 

Leeuw-St.  Pierre 

Leeuw-St.  Pierre 

2317 

1942 

425 

Leffinghe 

Leffinghe 

Leffinghe 

1645 

1585 

413 

Leignon 

Leignon 

Leignon 

1073 

1416 

302 

Leke 

Leke 

Dixmude               8,5 

1076 

5^60 

1112 

Lembecq 

Lembecq 

Lembecq 

1902 

2896 

573 

Lembeke 

Lembeke 

Lembeke 

1314 

3636 

754 

Lendelede 

Lendelede 

Lendelede 

1157 

1677 

644 

Lennick-St.  Martin 

Lennick-St.  yiii'Utin  1,5 

Lennick-St.  (^)iientin  1,5 

1579 

3318 

306 

Lennick-St.  Quentin 

Lennick-St.  Quentin 

Lennick-St.  Quentin 

1622 

1916 

568 

Lens 

Lens 

Lens 

588 

1178 

251 

Avennes 

3 

Hannut 

5 

Avennes                 3 

1047 

10736 

2751 

Lessines 

Lessines 

Lessines 

1072 

1482 

420 

Lesve 

Lesve 

Lesve 

780 

1024 

217 

Les  Waleffes 

Les  Waleffes 

Les  Waleffes 

459 

1218 

243 

Ilantcm-St.  Lir\  in 

2,5 

Hautem-St.  Lii'viii 

2,2 

Hautem-St.  Lievin     2,2 

215 

1287 

1194 
5981 

300 
1702 

Leupegem 
Leuze 

Audenarde 
Leuze 

1,5 

Leupegem 
Leuze 

832 

1389 

334 

Leuze-Loni;chaiii|i^ 

0,5 

Leuze-Lüii^chamiis 

0,5 

Leuze-Lonschamps   0,5 

Hel"ien. 


Leval-Traheg  nies — Longlier 


0 


Provinz-               Bezirks-                 Kantons 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Leval-Trahegnies 

Hennegau 

Mons           28 

Thuin           13,5 

Binche 

5 

Leysele 

Westfland. 

Brügge        66,5 

Furnes         13 

Furnes 

13 

Libin 

Luxemburg 

Arlon           61 

Neufchät.    22 

St.  Hubert 

11,5 

Libramont 

Luxemburg 

Arlon           46 

Neufchät.    10 

Neufchäteau  10 

Lichtaert 

Antwerpen 

Antwerpen  44,5 

Turnhout     13 

Herenthals 

9 

Lichterveide 

Westfland. 

Brügge        24 

Rouiers        1 1 

Thourout 

/' 

Liedekerke 

Brabant 

Brüssel        21,5 

Brüssel        21,5 

Assche 

12 

Liege  siehe  Lüttich 

Lier  siehe  Lierre 

Lierde-Ste.  Marie 

Ostflandern 

Gent           32 

Audenarde21 

Nederbrakel 

6,5 

Lierde-St.  Martin 

Ostflandern 

Gent            32 

Audenarde  20 

Nederbrakel 

5 

Lierneux 

Lüttich 

Lüttich       80,5 

Verviers      50,5 

Stavelot 

20 

Lierre 

Antwerpen 

Antwerpen  16 

Mecheln       15 

Lierre 

Liezele 

Antwerpen 

Antwerpen  24 

Mecheln       16,5 

Puers 

2 

Ligne 

Hennegau 

Mons           34 

Tournai       24 

Leuze 

7 

Ligny 

Namur 

Namur        24 

Namur        24 

Gembloux 

11,5 

Lille 

Antwerpen 

Antwerpen  46 

Turnhout     13,5 

Herenthals 

8 

Lille-St.  Hubert 

Limburg 

Hasselt       38,5 

Maeseyck    32 

Neerpelt 

4 

Lillo 

Antwerpen 

Antwerpen  18 

Antwerpen  18 

Eeckeren 

13 

Lillois-Witterzee 

Brabant 

Brüssel        24 

Nivelles        6,5 

Nivelles 

6,5 

Limal 

Brabant 

Brüssel        26 

Nivelles       24,5 

Wavre 

4 

Limburg 

Lüttich 

Lüttich       32,5 

Verviers        8,5 

Limburg 

Limerle 

Luxemburg 

Arlon         100 

Bastogne    25,5 

Houffalize 

15,5 

Lincent 

Lüttich 

Lüttich       46,5 

Waremmie  20,5 

Landen 

6,5 

Linden 

Brabant 

Brüssel        35,5 

Löwen           6 

Löwen 

6 

Linkebeek 

Brabant 

Brüssel          9,5 

Brüssel          9,5 

Uccle 

4 

Linth 

Antwerpen 

Antwerpen  13,5 

Antwerpen  13,5 

Contich 

4 

Lisseweghe 

Westfland. 

Brügge        1 1 

Brügge        1 1 

Brügge 

11 

Lobbes 

Hennegau 

Mons           32,5 

Thuin            2 

Thuin 

2 

Lodelinsart 

Hennegau 

Mons           51,5 

Charleroi       3,5 

Charleroi 

3,5 

Loenhout 

Antwerpen 

Antwerpen  30 

Antwerpen  30 

Brecht 

5,5 

Lokeren 

Ostflandern 

Gent            19,5 

St.  Nicolas  13,5 

Lokeren 

Lombartzyde 

Westfland». 

Brügge        38 

Ostende       15 

Nieuport 

3 

Lombeek-Ste.  Cathe- 

Brabant 

Brüssel        16 

Brüssel        16 

Assche 

6 

Lommel              [»"«ne 

Limburg 

Hasselt       37,5 

Maeseyck    46,5 

Neerpelt 

10,5 

Loncin 

Lüttich 

Lüttich         6 

Lüttich         6 

Hollof^Tie-aux- 
Pierre 

,  4 

Londerzeel 

Brabant 

Brüssel        20 

Brüssel        20 

Wolverthem 

6,5 

Longchamps<-^3^[^g„^j 

Luxemburg 

Arlon           82,5 

Bastogne      6,5 

Bastogne 

6,5 

Longlier 

Luxemburg 

Arlon           37,5 

Neufchäteau2,5 

Neufchäteau 

2,5 
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Leval-Trahegnies — Longlier 

2^S 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  ir 

1  Kilometern 

776 

5889 

1441 

Leval-Trahegnies 

Leval-Trahegnies 

Leval-Trahegnies 

1538 

1556 

402 

Leysele 

Leysele 

Leysele 

3034 

1172 

262 

Libin 

Libin 

Libin 

977 

1054 

216 

Libramont 

Libramont 

Libramont 

2498 

1810 

342 

Lichtaert 

Thielen                  3 

Thielen                 3 

2592 

6716 

1430 

Lichterveide 

Lichterveide 

Lichterveide 

901 

4973 

899 

Liedekerke 

Liedekerke 

Liedekerke 

888 

2293 

395 

Lierde-Ste.  Marie 

Lierde-Ste.  Marie 

Lierde-Ste.  Marie 

690 

1570 

293 

Lierde-Ste.  Marie 2 

Lierde-Ste.  Marie  2 

Lierde-Ste.  Marie  2 

6324 

3641 

726 

Lierneux 

Lierneux 

Lierneux 

3294 

25869 

5224 

Lierre 

Lierre 

Lierre 

653 

1158 

221 

Puers                     2 

Puers                     2,2 

Puers                     2,2 

540 

1043 

307 

Ligne 

Ligne 

Ligne 

589 

2035 

520 

Ligny 

Ligny 

Ligny 

1846 

1185 

227 

Lille 

Lille 

Lille 

1316 

1149 

217 

Lille-St.  Hubert 

Lille-St.  Hubert 

Lille-St.  Hubert 

1897 

1512 

317 

Lillo 

Lillo 

Lillo 

968 

1188 

331 

Lillois 

Lillois 

Lillois 

1174 

2445 

545 

Lima) 

Limal 

Limal 

792 

4699 

799 

Dolhain-Limburg  1 ,5 

Dolhain-Limburg  1,5 

Dolhain-Limburg  1,5 

4306 

1686 

384 

Limerle 

Gouvy 

Limerle 

742 

1554 

398 

Lincent 

Lincent 

Lincent 

599 

1244 

294 

Linden 

Löwen                   4,5 

Kessel-Loo            2.5 

415 

2120 

510 

Linkebeek 

Linkebeek 

Linkebeek 

558 

1655 

337 

Linth 

Linth 

Linth 

1244 

2214 

515 

Zuyenkerke           2 

Zeebrugge 

Zuyenkerke           2 

916 

3335 

1041 

Lobbes 

Lobbes 

Lobbes 

296 

10005 

2543 

Lodelinsart 

Lodelinsart 

Lodelinsart 

3111 

1981 

362 

Wuestwezel           2,5 

Loenhout 

Loenhout 

4348 

22675 

5221 

Lokeren 

Lokeren 

Lokeren 

414 

1163 

246 

L.ombartzyde 

Westende               1 ,6 

Nieuport               2,6 

631 

2600 

508 

Ternath                  1 

Ternath                  1 

Ternath                  1 

10206 

7022 

1297 

Lommel 

Lommel 

Lommel 

243 

1334 

305 

Ans                         1 

Ans                         1 

Ans                     ■     1 

1817 

5773 

1126 

Londerzeel 

Londerzeel 

Londerzeel 

3906 

1564 

294 

Bastogne               7 

Bastogne               6,5 

Bertogne                4,2 

3532 

1356 

267 

Longlier 

Longlier 

Longlier 

8* 


12 


Longvilly — Manage 


Provinz-               Bezirks 

Kantons 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Longvilly 

Luxemburg 

Arlon 

88 

Bastogne 

9,5 

Bastogne 

9,5 

Lonzee 

Namur 

Namur 

17 

Namur 

17 

Gembloux 

3,5 

Loo 

Westfland. 

Brügge 

67,5 

Dixmude 

11,5 

Rousbrup-ge- 
Harinpfhe 

13,5 

Loochristi 

Ostflandern 

Gent 

9,5 

Gent 

9.5 

Loochristi 

Lootenhulle 

Ostflandern 

Gent 

22 

Gent 

22 

Nevele 

7 

Looz 

Linnburg 

Hasselt 

33 

Tongres 

9,5 

Looz 

Lophem 

Westfland. 

Brügge 

7 

Brügge 

7 

Brügge 

7 

Loupoigne 

Brabant 

Brüssel 

38,5 

Nivelles 

9 

Genappe 

2 

Louvain  siehe  Löwe 

jn 

Louveigne 

Lüttich 

Lüttich 

19,5 

Lüttich 

19,5 

Louveigne 

Lovendegem 

Ostflandern 

Gent 

10,5 

Gent 

10,5 

Somergem 

4,5 

Lowaige 

Limburg 

Hasselt 

32,5 

Tongres 

6 

Tongres 

6 

Löwen 

Brabant 

Brüssel 

30 

Löwen 

Löwen 

Loxbergen 

Brabant 

Hasselt 

20 

Hasselt 

20 

Herck-la-Vine7,5 

Lubbeek 

Brabant 

Brüssel 

41,5 

Löwen 

11,5 

Glabbeek 

9 

Luik  siehe  Lüttich 

Luingne 

Westfland. 

Brügge 

66,5 

Courtrai 

12,5 

Mouscron 

12,5 

Lummen 

Limburg 

Hasselt 

13 

Hasselt 

13 

Herck-la-Ville6,5 

Lustin 

Namur 

Namur 

11,5 

Namur 

11,5 

Namur 

11,5 

Lüttich 

Lüttich 

Lüttich 

Lüttich 

Lüttich 

Luttre 

Hennegau 

Mons 

39 

Charleroi 

13,5 

Seneffe 

11,5 

M 

Mabompre 

Luxemburg 

Arlon 

104,5 

Bastogne 

13,5 

Bastogne 

13,5 

Machelen  (lez-Deynze) 

Ostflandern 

Gent 

22 

Gent 

22 

Deynze 

5 

Machelen(-lcz-Viivorde) 

Brabant 

Brüssel 

11 

Brüssel 

11 

Vilvorde 

3,5 

Macon 

Hennegau 

Mons 

92,5 

Thuin 

42 

Chimay 

8 

Maercke-Kerkhem 

Ostflandern 

Gent 

36,5 

Audenarde 

:    6 

Audenarde 

6 

Maeseyck 

Limburg 

Hasselt 

42 

Maeseyck 

Maeseyck 

Maeter 

Östflandern 

Gent 

34 

Audenarde 

,    5,5 

Audenarde 

5,5 

Maffle 

Hennegau 

Mons 

22,5 

Ath 

3,5 

Chievres 

4 

Mainvault 

Hennegau 

Mons 

38 

Ath 

5 

Ath 

5 

Maisieres 

Hennegau 

Mons 

5 

Mons 

5 

Mons 

5 

Maldegem 

Ostflandern 

Gent 

30 

Eecloo 

9,5 

Eecloo 

9,5 

Malderen 

Brabant 

Brüssel 

24,5 

Brüssel 

24,5 

Wolverthem  11,5 

Mal  in  es  siehe  Mech 

ein 

Malonne 

Namur 

Namur 

8 

Namur 

8 

Namur 

8 

Manage 

Hennegau 

Mons 

25 

Charleroi 

22,5 

Seneffe 

3,5 
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Longvilly — Manage 


ii^l 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn 

Post- 

Telegraphen- 

Flilcli 

inha 

in  Hei 

wohner- 
zahl 

der 
Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

3250 

1273 

290 

Bourcy                   5 

Longvilly-Bourcy 

Bourcy 

5 

533 

1595 

387 

Lonzee 

Lonzee 

Lonzee 

1569 

1630 

428 

Loo 

Loo 

Loo 

2129 

4787 

978 

Loochristi 

Loochristi 

Loochristi 

1766 

2855 

565 

Lootenhulle 

Lootenhulle 

Lootenhulle 

1021 

2666 

548 

Lodz 

Looz 

Looz 

1448 

2101 

392 

Lophenn 

Lophem 

Lophem 

681 

1619 

391 

Genappe               2 

Genappe               2 

Genappe 

2 

2959 

1929 

465 

Louveigne 

Louveigne 

Louveigne 

1582 

4286 

828 

Lovendegem 

Lovendegem 

Lovendegem 

689 

1106 

225 

Russen                  3 

Russen                  3 

Russen 

3 

424 

42123 

8719 

Löwen 

Löwen 

Löwen 

722 

1082 

197 

Haelen                   3,5 

Haelen-lez-Diest 

Haelen 

3,5 

2292 

3361 

582 

Lubbeek 

Lubbeek 

Lubbeek 

554 

2201 

499 

Mouscron              0,5 

Mouscron              0,5 

Mouscron 

0,5 

3854 

3488 

615 

Schuelen                3 

Lummen 

Lummen 

932 

1239 

365 

Lustin 

Lustin 

Lustin 

1896 

167521 

24844 

Lüttich 

Lüttich 

Lüttich 

473 

2143 

595 

Luttre 

Luttre 

Luttre 

2789 

1052 

212 

Houffalize             6,5 

Mabompre 

Mabompre 

1286 

2873 

588 

Machelen 

Machelen 

Machelen 

614 

2349 

512 

Haeren                  2 

Haeren                  2 

Haeren 

2 

1041 

1010 

333 

Macon 

Macon 

Macon 

902 

1476 

288 

Maeter                '   2 

Schoorisse             2,4 

Schoorisse 

2,4 

2722 

1318 

314 

4631 
3031 
1745 

931 
534 
449 

Maeseyck 

Maeter 

Maffle 

Maeseyck 

Maeter 

Maffle 

Maeseyck 
Hoorebeko-Saintc- 

Marie 
Maffle 

2.5 

1347 

1655 

461 

Mainvault 

Mainvault 

Ligne 

4 

603 

1536 

485 

Maisieres 

Maisieres 

Maisieres 

6272 

10437 

2051 

Maldegem 

Maldegem 

Maldegem 

800 

2378 

449 

Malderen 

Malderen 

Malderen 

1147 

3165 

840 

Malonne 

Malonne 

Flawinne 

3,5 

939 

4985 

1318 

Manage 

Manage 

Manage 
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Marbais-Melsbroeck 


Provinz- 

Bezirks- 

Kantons- 

Provinz 

1 
Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Marbais 

Brabant 

Brüssel        44,5 

Nivelles       16,5 

Genappe         1 1 

Marche 

Luxemburg 

Arlon           88,5 

Marche 

Marche 

Marche-les-Dames 

Namur 

Namur          7,5 

Namur          7,5 

Namur             7,5 

Marche-lez  Ecaussinncs 

Hennegau 

Mons           21 

Soignies       10,5 

Roeulx             7,5 

Marchienne-ai!-Pont 

Hennegau 

Mons           44,5 

Charleroi       3,5 

Marchienne-iiu-Pont 

Marchin 

Lüttich 

Lüttich       43 

Huy               7,5 

Huy                  7,5 

Marcinelle 

Hennegau 

Mons           48 

Charleroi        1 

Charleroi          1 

Marcke 

Westfland. 

Brügge        56,5 

Courtrai        3,5 

Courtrai           3,5 

Marcq 

Hennegau 

Mons           31,5 

Soignies       13,5 

Enghien           2 

Mariakerke(-iez  Gand) 

Ostflandern 

Gent             4 

Gent             4 

Gent                4 

Mariekerke 

Antwerpen 

Antwerpen  30,5 

Mecheln      25 

Puers               7,5 

Marienbourg 

Namur 

'Namur        72 

Philippeville  14 

Couvin             6 

Marquain 

Hennegau 

Mons           59,5 

Tournai        5 

Tournai           5 

Martelange 

Luxemburg 

Arlon            19 

Arlon            19 

Fauvillers        8 

Masnuy-St.Jean 

Hennegau 

Mons            10,5 

Mons            10,5 

Lens                4,5 

Massemen 

Ostflandern 

Gent            17 

Termonde  21,5 

Wetteren         3 

Maubray 

Hennegau 

Mons           38,5 

Tournai       11,5 

Antoing            4,5 

Maulde 

Hennegau 

Mons           45,5 

Tournai       12,5 

Leuze               7 

Maurage 

Hennegau 

Mons            12 

Soignies       16 

Roeulx             6,5 

Maxenzeel 

Brabant 

Brüssel        18 

Brüssel        18 

Assche             4 

Mechelen(-sur.Meuse) 

Limburg 

Hasselt       34 

Tongres       30 

Mechelen 

Mecheln 

Antwerpen 

Antwerpen  25 

Mecheln 

Mecheln 

M  e  e  n  e  n  siehe  Menin 

Meer 

Antwerpen 

Antwerpen  42 

Turnhout    22 

Hoogstraeten  5,5 

Meerbeke 

Ostflandern 

Gent            44 

Alost            15 

Ninove            2,5 

Meerdonck 

Ostflandern 

Gent            47 

St.  Nicolas  14 

St.  Gilles-Waes  6,5 

Meerendre 

Ostflandern 

Gent            12,5 

Gent            12,5 

Somergem       5 

Meerhout 

Antwerpen 

Antwerpen  60 

Turnhout    26,5 

Moll                  7,5 

Meerle 

Antwerpen 

Antwerpen  47 

Turnhout    26,5 

Hoogstraeten  9,5 

Meire 

Ostflandern 

Gent           35,5 

Alost             6,5 

Alost                6,5 

Meirelbeke 

Ostflandern 

Gent             8 

Gent             8 

Oosterzeele      7,5 

Melden 

Ostflandern 

Gent           34,5 

Audenarde    5.5 

Audenarde      5,5 

Meldert(-lez-Alost) 

Ostflandern 

Gent            37 

Alost             8,5 

Alost                8,5 

Meldert  (-lez-Tirlemont) 

Brabant 

Brüssel        56 

Löwen          15,5 

Tirlemont        8,5 

Melen 

Lüttich 

Lüttich        14,5 

Lüttich        14,5 

Fleron              6 

Melin 

Brabant 

Brüssel        56 

Nivelles      47 

Jodoigne         4 

Melle 

Ostflandern 

Gent             8,5 

Gent             8,5 

Oosterzeele      7,5 

Mellet 

Hennegau 

Mons           59,5 

Charleroi     13 

Gosselies         6 

Melsbroeck 

Brabant 

Brüssel        13 

Brüssel        13 

Vilvorde        .  4.5 
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Marbais-Melsbroeck 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post-                      Telegraphen- 

Fläch 

in  ha 

in  Hei 

wohner- 

der 

zahl 

Hänser 

Station 

und  deren  Entfernung  in  Kilometern 

1844 

2337 

597 

Marbais 

Marbais 

Marbais 

1500 

3690 

884 

Marche 

Marche 

Marche 

690 

1071 

252 

Marche-les-Dames 

Marche-les-Dames 

Marche-les-Dames 

995 

2496 

'  657 

Marche-lez-Ecaussinnes 

Marche-lez-Ecaussinnes 

Marche-lez-Ecaussinnes 

665 

21635 

5161 

Marchienne-au-Pont 

Marchienne-au-Pont 

Marchienne-au-Pont 

2194 

5612 

1491 

Barse 

3 

Marchin 

Marchin 

1316 

17939 

4575 

Marcinelle 

Marcinelle 

Charleroi 

1 

822 

3143 

630 

Marcke-lez-Courtrai   | 

Marcke 

Marcke-lez-Courtrai 

2078 

1718 

413 

Marcq 

Enghien                 2 

Marcq 

517 

2757 

610 

Mariakerke 

Gent                      5 

Mariakerke 

219 

1635 

308 

St.  Amand 

2,5 

St.  Amand            2,5 

St.  Amand 

2,5 

592 

1112 

330 

Marienbourg 

Marienbourg 

Marienbourg 

513 

1009 

252 

Marquain 

Blandain                3 

Blandain 

3,5 

1271 

2147 

422 

Martelange 

Martelange 

Martelange 

1620 

1548 

406 

Masnuy-St.  Pierre 

2 

Masnuy-St.  Pierre     2 

Masnuy-St.  Pierre 

2 

644 

1839 

342 

Massemen 

Wetteren               3 

Wetteren 

3 

1082 

1464 

463 

Maubray 

Maubray 

Maubray 

878 

1063 

262 

Barry-Maulde 

3,5 

Barry-Maulde       3,5 

Barry-Maulde 

3,5 

609 

2537 

620 

Bracquegnies 

3,5 

Maurage 

Bracquegnies 

3,5 

224 

1047 

188 

Assche 

3 

Assche                   4 

Baerdegem 

4 

3389 

1838 

339 

Mechelen-sur-Meuse 

Mechelen-sur-Meuse 

Mechelen-sur-Meuse 

2705 

59142 

12135 

Mecheln 

Mecheln 

Mecheln 

3799 

1735 

345 

Minderhout 

3 

Hoogstraeten        5,5 

Hoogstraeten 

5,5 

1047 

3762 

763 

Meerbeke 

Meerbeke 

Meerbeke 

1147 

2512 

488 

Verrebroek 

4 

Meerdonck 

Kieldrecht 

5 

1094 

2178 

465 

Landegem 

2 

Landegem             2 

Landegem 

2 

3633 

5262 

1106 

Meerhout 

Meerhout 

Meerhout 

2463 

1708 

334 

Meerle 

Meerle 

Meerle 

577 

3583 

783 

Erpe-Meire 

1,5 

Erpe-Meire            1,5 

Erpe-Meire 

1,5 

1486 

6445 

1313 

Meirelbeke 

Meirelbeke 

Meirelbeke 

1026 

1409 

291 

Melden 

Melden 

Melden 

883 

2520 

468 

Esschene 

3 

Meldert(-lez-Alost) 

Hekelghem 

3,5 

892 

1079 

223 

Meldert 

Meldert  (-lez-Tirlemont) 

Meldert 

561 

1474 

328 

Melen 

Micheroux             3 

Micheroux 

1,5 

1152 

1307 

327 

Melin-Lathuy 

1 

Melin 

Pietrebais 

4,3 

1230 

6314 

1226 

Melle 

Melle 

Melle 

793 

1776 

477 

Chassart 

3,5 

Mellet 

Mellet 

620 

1689 

327 

Melsbroeck 

Dieghem                4,5 

Steenockerzeel 

3 

Melsele — Mons 
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Provinz-               Bezirks 

* 

;-                Kantons- 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Melsele 

Ostflandern 

Gent 

44,5 

St.  Nicolas  12,5 

Beveren           2 

Menin 

Westfland. 

Brügge 

49,5 

Courtrai 

11,5 

Menin 

Merbes-le-Chäteau 

Hennegau 

Mons 

33,5 

Thuin 

11,5 

Merbes-le-Chäteau 

Merchtem 

Brabant 

Brüssel 

16,5 

Brüssel 

16,5 

Assche             6,5 

Merckem 

Westfland. 

Brügge 

48,5 

Dixmude 

10 

Dixmude        10 

Merxem 

Antwerpen 

Antwerpen   4,5 

Antwerpen 

1    4,5 

Borgerhout      4,5 

Merxplas 

Antwerpen 

Antwerpen  40 

Turnhout 

7,5 

Hoogstraeten  9,5 

Meslin-l'Eveque 

Hennegau 

Mons 

35,5 

Ath 

6 

Ath                  6 

Messancy 

Luxemburg 

Arlon 

11 

Arlon 

11 

Messancy 

Messines 

Westfland. 

Brügge 

66,5 

Ypres 

10 

Messines 

Mettet 

Namur 

Namur 

26 

Namur 

26 

Fosse              10 

Meulebeke 

Westfland. 

Brügge 

39,5 

Thielt 

7 

Meulebeke 

Meuwen 

Limburg 

Hasselt 

38 

Maeseyck 

21,5 

Bree                 7,5 

Meux 

Namur 

Nam.ur 

12,5 

Namur 

12,5 

Eghezee           9,5 

Meygem 

Ostflandern 

Gent 

18,5 

Gent 

18,5 

Nevele             3 

Meysse 

Brabant 

Brüssel 

11 

Brüssel 

11 

Wolverthem    2,5 

Middelkerke 

Westfland. 

Brügge 

32 

Ostende 

9 

Nieuport          8,5 

Mignault 

Hennegau 

Mons 

18 

Soignies 

9,5 

Roeulx             4,5 

Milien 

Limburg 

Hasselt 

34,5 

Tongres 

8,5 

Tongres           8,5 

Milmort 

Lüttich 

Lüttich 

7 

Lüttich 

7 

Fexhe-Slins     5 

Moen 

Westfland. 

Brügge 

66,5 

Courtrai 

13 

Avelghem        4,5 

Moerbeke 

Ostflandern 

Gent 

41 

Alost 

30,5 

Grammont      4 

Moerbeke(-lez- 

Ostflandern 

Gent 

26 

Gent 

26 

Loochristi      16 

Moere         [Lokeren) 

Westfland. 

Brügge 

26 

Ostende 

16,5 

Ghistelles        6,5 

Moerkerke 

Westfland. 

Brügge 

10 

Brügge 

10 

Brügge           10 

Moerseke 

Ostflandern 

Gent 

39,5 

Termonde 

6,5 

Hamme           4,5 

Moha 

Lüttich 

Lüttich 

37,5 

Huy 

5,5 

Heron              7 

Moignelee 

Namur 

Namur 

25 

Namur 

25 

Fosse              10 

Molenbaix 

Hennegau 

Mons 

67,5 

Tournai 

11,5 

Gelles              4 

Molenbeek-St.  Jean 

Brabant 

Brüssel 

2 

Brüssel 

2 

iMolenbeek- 

St.  Ji'an 

Molenbeek-Wersbeek 

Brabant 

Brüssel 

48,5 

Löwen 

19 

Diest              12 

Molen-Beersel 

Limburg 

Hasselt 

50,5 

Maeseyck 

9,5 

Maeseyck        9,5 

Molenstede 

Brabant 

Brüssel 

61,5 

Löwen 

32,5 

Diest               4,5 

Molhem 

Brabant 

Brüssel 

15 

Brüssel 

15 

Assche             3,5 

Moll 

Antwerpen 

Antwerpen  53 

Turnhout 

22 

Moll 

Momalle 

Lüttich 

Lüttich 

17,5 

Waremme 

9 

Hollogne-aux-    iq 
Pierres 

Momignies 

Hennegau 

Mons 

91,5 

Thuin 

46,5 

Chimay          12,5 

Monceau  sur-Sambre 

Hennegau 

Mons 

45 

Charleroi 

5 

Marchienne-au-    ,  r 
Pont                  ^^ 

Mons 

Hennegau 

Mons 

Mons 

Mens 

17 


Melsele     Mons 


inlialt 
in  Hektar  j 

Ein- 
wohner- 
zahl 

Zahl 

der 

Häuser 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen- 
Kilometern 

2296 

4362 

803 

Melsele 

Melsele 

Melsele 

1630 

18636 

3967 

Menin 

Menin 

Menin 

734 

1387 

423 

Merbes-le-Chäteau 

Merbes-le-Chäteau 

Merbes-ie-Chäteau 

2084 

5894 

1120 

Merchtem 

Merchtem 

Merchtem 

2678 

3701 

749 

Merckem 

Merckem 

Merckem 

905 

17659 

3115 

Merxem 

Merxem 

Merxem 

4401 

3576 

574 

Merxplas 

Merxplas 

Merxplas 

1206 

1475 

392 

Meslin-l'Eveque 

Meslin-l'Eveque 

Ghislenghien         2,5 

1863 

2448 

464 

Messancy 

Messancy 

Messancy 

358 

1404 

333 

Messines 

Messines 

Messines 

2928 

3169 

949 

Mettet 

Mettet 

Mettet 

2935 

9559 

1938 

Meulebeke 

Meulebeke 

Meulebeke 

3506 

1397 

253 

Eliicum-Meuwen  5 

Meuwen 

Meuwen 

1218 

1431 

305 

Meux 

Meux 

Meux 

735 

1182 

225 

Nevele                   2 

Nevele                   2 

Nevele                   2 

1063 

2076 

415 

Meysse 

Meysse 

Meysse 

714 

3048 

998 

Middelkerke 

Middelkerke 

Middelkerke 

940 

1300 

366 

Mignault 

Mignault 

Mignault 

1035 

1160 

235 

Milien 

Milien 

Herderen                2,5 

344 

1658 

369 

Milmort 

Milmort 

Milmort 

1044 

2297 

492 

Moen-Heestert      1,5 

Moen-Heestert      1,5 

Moen-Heestert      1,5 

643 

1683 

354 

Moerbeke-Viane 

Moerbeke-Viane 

Moerbeke-Viane 

3783 

6613 

1407 

Moerbeke 

Moerbeke 

Moerbeke 

984 

1277 

285 

Moere 

Ghistelles              6,5 

Moere 

2286 

3046 

633 

Moerkerke 

Moerkerke 

Moerkerke 

1673 

4429 

901 

Moerseke 

Moerseke 

Moerseke 

551 

2089 

485 

Moha 

Moha 

Moha 

163 

1435 

343 

Moignelee 

Moignelee 

Tamines                 2,2 

1139 

1067 

364 

Pottes                '    3,5 

Celles                    4 

Pottes                    3,5 

604 

72783 

7491 

Molenbeek 

Molenbeek-St.  Jean 

Molenbeek-St.  Jean 

774 

1172 

201 

Thielt-Xotre-Damc    1,5 

Winghe-St.  CJeor^^es  4,5 

Thielt-Notre-DaniP  2,5 

2102 

1473 

379 

Molen-Beersel 

Molen-Beersel 

Molen-Beersel 

1194 

1064 

207 

Sichern                  2,5 

Diest                      3 

Diest                      3 

668 

1158 

212 

Molhem 

Assche                   3,5 

Molhem 

11409 

9962 

1925 

Moll 

Moll 

Moll 

666 

1375 

301 

Momalle 

Momalle 

Momalle 

1515 

2267 

735 

Momignies 

Momignies 

Momignies 

711 

8882 

2412 

Marcliionne-an-Poiit   1 

Monceaii-sur-Sambro 

Monceau-sur-Sambrc 

1665 

27828 

7081 

Mons 

Mons 

Mons 

8 


Mons  (-lez-Liege) — Nassogne 

Provinz- 

Bezirks 

Kantons 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfei 

'nungen  in  Kilometern 

Mons(-Iez-Liege) 

Lüttich 

Lüttich 

9,5 

Lüttich 

9,5 

Hoilogne-iinx- 
Pierres 

2 

Mont(-Iez-Houffalize) 

Luxemburg 

Arlon 

103 

Bastogne 

22 

Houffalize 

5 

Montaigu 

Brabant 

Brüssel 

63,5 

Löwen 

26 

Diest 

5,5 

Montegnee 

Lüttich 

Lüttich 

5 

Lüttich 

5 

Hollogne-aux- 
Pierres 

4 

Montenaeken 

Limburg 

Hasselt 

28,5 

Hasselt 

30 

St.  Trond 

13 

Montignies-Ie-Tilleul 

Hennegau 

Mons 

48 

Charleroi 

6 

Marchienne-au 
Pont 

■  3,5 

Montigniessur-Roc 

Hennegau 

Mons 

22,5 

Mons 

22,5 

Dour 

6 

Montignies-sur-Sanibre 

Hennegau 

Mons 

47,5 

Charleroi 

3 

Charleroi 

3 

Mont-St.  Amand 

Ostflandern 

Gent 

2 

Gent 

2 

Evergem 

8 

Mont-Ste.  Aldegonde 

Hennegau 

Mons 

28,5 

Thuin 

13,5 

Binche 

5,5 

Mont-St.  Guibert 

Brabant 

Brüssel 

29,5 

Nivelles 

23 

Perwez 

17 

Mont-sur-Marchienne 

Hennegau 

Mons 

52,5 

Charleroi 

3,5 

Charleroi 

3,5 

Montzen 

Lüttich 

Lüttich 

45 

Verviers 

17,5 

Aubel 

9,5 

Moorseele 

Westfland. 

Brügge 

48 

Courtrai 

8,5 

Moorseele 

Moorsei 

Ostflandern 

Gent 

34 

Alost 

4,5 

Alost 

4,5 

Moorsiede 

Westfland. 

Brügge 

43 

Roulers 

8 

Passchendaele 

3 

Moresnet 

Lüttich 

Lüttich 

44 

Verviers 

20 

Aubel 

11,5 

Morialme 

Namur 

Namur 

51,5 

Philippeville 

10 

Walcourt 

10,5 

Morlanwelz 

Hennegau 

Mons 

27,5 

Thuin 

16 

Binche 

8 

Mortsel 

Antwerpen 

Antwerpen    8,5 

Antwerper 

1    8,5 

Berchem 

5 

Moscroen  siehe  Mous 

cron 

Mourcourt 

Hennegau 

Mons 

56 

Tournai 

7,5 

Celles 

8,5 

Mouscron 

Westfland. 

Brügge 

67 

Courtrai 

12,5 

Mouscron 

M0UStier(  lez  Frasnes) 

Hennegau 

Mons 

45 

Ath 

13,5 

Frasnes 

2 

Moustier  (sur-Sambre) 

Namur 

Namur 

13,5 

Namur 

13,5 

Namur 

13,5 

Munckswalm 

Ostflandern 

Gent 

31,5 

Audenarde  13 

Hoorebeko- 
Ste.  Marie 

7,5 

Muno 

Luxemburg 

Arlon 

50,5 

Virton 

37,5 

Florenville 

11 

Munsterbilsen 

Limburg 

Hasselt 

15,5 

Tongres 

14 

Bilsen 

2,5 

Musson 

Luxemburg 

Arlon 

19 

Virton 

13,5 

Virton 

13,5 

Muysen(-lez-Malines) 

Brabant 

Brüssel 

27,5 

Brüssel 

27,5 

Vilvorde 

16 

N 

Naast 

Hennegau 

Mons 

17 

Soignies 

4,5 

Soignies 

4,5 

Nalinnes 

Hennegau 

Mons 

56,5 

Thuin 

12,5 

Thuin 

12,5 

Nameche 

Namur 

Namur 

10,5 

Namur 

10,5 

Namur 

10,5 

Namur  (Namen) 

Namur 

Namur 

Namur 

Namur 

Nandrin 

Lüttich 

Lüttich 

27,5 

Huy 

15 

Nandrin 

Naninne 

Namur 

Namur 

7,5 

Namur 

7,5 

Namur 

7,5 

Nassogne 

Luxemburg 

Arlon 

80,5 

Marche 

13,5 

Nassogne 
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Mons  (-lez-Liege) — Nassogne 


Eiii- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

f  s;3 

wolmer- 

der 

zahl 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

718 

4298 

949 

Holloirne-aux-             o 
Piei'res 

Mons-lez-Liege 

Mons-lez-Liege 

3241 

1066 

231 

Houffalize             5 

Houffalize             5 

Houffalize 

5 

682 

4013 

836 

Montaigu 

Montaigu 

Montaigu 

322 

9492 

2266 

Montegnee 

Montegnee 

Montegnee 

1080 

1575 

328 

Montenaeken 

Montenaeken 

Montenaeken 

1124 

4069 

1158 

Montignies-le-Tilleul 

Montignies-le-Tilleul 

Montignies-le-Tilleul 

308 

1016 

261 

Audregnies            1,5 

Audregnies             1,5 

Audregnies 

1,5 

598 

21748 

5747 

Montignies-sur-Sambre 

Montignies-sur-Sambre 

]\Iontig-nies-sur-Sambre 

604 

16260 

3814 

Mont-St.  Amand 

Mont-St.  Amand 

Gent 

2 

302 

1857 

508 

Leval                      1,5 

Leval-Trahegnies  1 

Leval 

1,5 

471 

1670 

457 

Mont-St.  Guibert 

Mont-St.  Guibert 

Mont-St.  Guibert 

916 

9180 

2644 

Mont-sur-Marehienne 

Mont-sur-Marcblenne 

Mont-sur-Marcbionne 

1316 

2426 

490 

Montzen 

Montzen 

Moresnet 

2,5 

1497 

4447 

978 

Moorseeie 

Moorseele 

Moorseele 

943 

3845 

759 

Moorsei 

Moorsei 

Moorsei 

2951 

7580 

1481 

Moorsiede 

Mcorslede 

Moorsiede 

673 

1210 

234 

Moresnet 

Moresnet 

Moresnet 

1022 

1379 

384 

Morialme 

Morialnne 

Morialme 

963 

8512 

2278 

Morianwelz 

Morianwelz 

Morianwelz 

780 

5760 

1317 

Mortsel 

Mortsel 

Mortsel 

1259 

1406 

325 

Mourcourt 

Kain                   '    5,5 

Velaines 

3,7 

1336 

22515 

5215 

Mouscron 

Mouscron 

Mouscron 

927 

1123 

306 

Moustier 

]Moustier-lez-Frasnes 

Frasnes 

1 

510 

2244 

566 

Moustier 

Moustier-sur-Sambro 

Moustier 

499 

1357 

269 

Munckswalm 

Munckswalm 

Munckswalm 

3313 

1608 

409 

Florenville             1.3 

Muno 

Muno 

604 

1311 

251 

Munsterbilsen 

Munsterbilsen 

Munsterbilsen 

2040 

1802 

473 

Musson 

Musson 

Halanzy 

3,3 

732 

3316 

608 

Muysen 

Muysen 

Mecheln 

3 

1363 

2465 

563 

Naast 

Naast 

Naast 

1947 

2598 

809 

Nalinnes 

Nalinnes 

Nalinnes 

621 

1395 

303 

Nameche 

Nameche 

Nameche 

1028 

32362 

4567 

Namur 

Namur 

Namur 

1451 

1113 

284 

Nandrin 

Nandrin 

Nandrin 

601 

1051 

249 

Naninne 

Naninne 

Naninne 

2821 

1029 

267 

Forrieres               5.5 

Nassogne 

Nassogne 

120  - 


Natoye — Nyvel 


Provinz 

Provinz- 

Bezirks-                Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Natoye 

Namur 

Namur 

24 

Dinant         17 

Ciney                7 

Nazareth 

Ostflandern 

Gent 

16,5 

Gent            16,5 

Nazareth         7 

Nechin 

Hennegau 

Mons 

61,5 

Tournai        13 

Templeuve      3,5 

Nederbrakel 

Ostflandern 

Gent 

34,5 

Audenarde  14,5 

Nederbrakel 

Neder-Eename 

Ostflandern 

Gent 

26 

Audenarde    4,5 

Audenarde      4,5 

Nederhasselt 

Ostflandern 

Gent 

45,5 

Alost            14 

Ninove             4,5 

Neder-Ockerzeel 

Brabant 

Brüssel 

19 

Brüssel        19 

Schaerbeek    17 

Neder-Over-Hembeek 

Brabant 

Brüssel 

7 

Brüssel          7 

Vilvorde         5 

Nederzwalm-Hermei- 

xi       1       ..                ghem 

Neerheylissem 

Ostflandern 
Brabant 

Gent 
Brüssel 

35 
56,5 

Audenarde    8,5 
Löwen         26,5 

Hoorebeke-          7 

Sainte-Mnric 
Tirlemont       8 

Neerlinter 

Brabant 

Brüssel 

60 

Löwen         25,5 

Leau                7,5 

Neeroeteren 

Limburg 

Hasselt 

39 

Maeseyck      7 

Maeseyck        7 

Neerpelt 

Limburg 

Hasselt 

39,5 

Maeseyck    36,5 

Neerpelt 

Neeryssche 

Brabant 

Brüssel 

42 

Löwen          10 

Löwen            10 

Nessonvaux 

Lüttich 

Lüttich 

19 

Lüttich        19 

Fleron            9,5 

Nethen 

Brabant 

Brüssel 

43 

Nivelles       38,5 

Wavre            10,5 

Neufchäteau 

Luxemburg 

Arlon 

39,5 

Neufchäteau 

Neufchäteau 

Neufvilies 

Hennegau 

Mons 

15 

Mons            15 

Lens                8 

Neuve-Eglise 

Westfland. 

Brügge 

72 

Ypres           13,5 

Messines          6 

Nevele 

Ostflandern 

Gent 

15,5 

Gent            15,5 

Nevele 

Niel  (-pres-de-Boom) 

Antwerpen 

Antwerpen  14,5 

Antwerpen  14,5 

Boom               4 

Nieukerken-Waes 

Ostflandern 

Gent 

36 

St.  Nicolas    4,5 

Saint- Gilles     5 

Nieuport 

Westfland. 

Brügge 

40 

Furnes         10 

Nieuport 

Nieuwenrode 

Brabant 

Brüssel 

16,5 

Brüssel         16,5 

Wolverthem    5,5 

Nieuwerkerken<"|5,^"  ^, 

Alost) 

Nieuwrhode 

Ostflandern 

Gent 

30,5 

Alost             3 

Alost                3 

Brabant 

Brüssel 

51 

Löwen          15,5 

Aerschot          4,5 

j^jj.Saint-Vincent- 

Saint-Martin 
Nimy 

Brabant 
Hennegau 

Brüssel 
Mons 

34,5 
2,5 

Nivelles       28,5 
Mons             2,5 

Perwez           13 
Mons                2,5 

Ninove 

Ostflandern 

Gent 

41,5 

Alost            13 

Ninove 

Nismes 

Namur 

Namur 

76,5 

Pljilii.peville  17,5 

Couvin             6 

Nivelles 

Brabant 

Brüssel 

31 

Nivelles 

Nivelles 

Nobressart 

Luxemburg 

Arlon 

11 

Arlon           1 1 

Arlon              1 1 

Nokere 

Ostflandern 

Gent 

29 

Audenarde  10 

Cruyshautem  3 

Norderwyck 

Antwerpen 

Antwerpen  44 

Turnhout    26 

Herenthals      4,5 

Noville(lez-Bastogne) 

Luxemburg 

Arlon 

90 

Bastogne       7,5 

Bastogne         7,5 

Noville-les-Bois 

Namur 

Namur 

16 

Namur         16 

Eghezee           7,5 

Nukerke 

Ostflandern 

Gent 

35,5 

Audenarde    6 

Audenarde      6 

Nylen 

Antwerpen 

Antwerpen  23,5 

Mecheln      24,5 

Heyst-op-den-    ]2 
Beig 

Nyvel  siehe  Nivelles. 
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Natoye—  Nyvel 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

Fläch 

inha 

in  Hei 

wohner- 
zahl 

der 
Häuser 

Station  und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1483 

1150 

274 

Natoye 

Natoye 

Natoye 

2573 

5068 

912 

Eecke-Nazareth    2,5 

Nazareth 

Nazareth 

708 

2322 

555 

Nechin 

Nechin 

Nechin 

872 

5300 

995 

Nederbrakel 

Nederbrakel 

Nederbrakel 

275 

1096 

219 

Eename                 1 

Eename                 1 

Eename                 1 

401 

1177 

233 

Ninove                  4,5 

Aspelaere               1,5 

Aspelaere               1 ,5 

716 

1190 

226 

Olmenhoek            3 

Cortenberg 

Erps-Querbs         2,2 

541 

3867 

950 

Laeken                 3 

Xeder-Over-Hembeek 

Xeder-Over-Hembeek 

287 
785 

1026 
1924 

196 
431 

Poucle-Saint-Denis-  2 

Xederzwahn 
Neerheylissem 

Boucle-Saint-Denis-  2 

Xederzwalm 
Neerheylissem 

Nederzwalm 
Neerheylissem 

607 

1223 

9 

Neerlinter 

Drieslinter             2 

Neerlinter 

3106 

2505 

462 

Neeroeteren 

Neeroeteren 

Neeroeteren 

2979 

3837 

706 

Neerpelt 

Neerpelt 

Neerpelt 

1044 

1224 

238 

Neeryssche 

Wcert-St-Georges     4 

Weert-St.-Georges     4 

112 

1158 

328 

Nessonvaux 

Nessonvaux 

Nessonvaux 

957 

1625 

339 

Nethen 

Nethen 

Nethen 

839 

2578 

642 

Longlier                 2,5 

Neufchäteau 

Neufchäteau 

1830 

2637 

641 

Neufvilles 

Neufvilles 

Neufvilles 

1792 

•  2461 

621 

Neuve-Eglise 

Neuve-Eglise 

Neuve-Eglise 

1385 

3321 

684 

Nevele 

Nevele 

Nevele 

527 

8866 

1675 

Niel 

Niel-pres-de-Boom 

Niel 

986 

3554 

726 

Nieukerken-Waes 

Nieukerken-Waes 

Nieukerken            1 

205 

4325 

870 

Nieuport 

Nieuport 

Nieuport 

582 

1228 

205 

Humbeek              2,5 

Cappelle-au-Bois  4 

Humbeek               1,3 

729 

3664 

741 

Eede                       2 

Nieuwerkerken 

Nieuwerkerken 

1285 

1806 

321 

Aerschot                5 

Aerschot                4,5 

Aerschot                4,5 

1145 
416 

1272 
3198 

329 
976 

Nil-Saint-Vincent 
Nimy 

Xil-Saint-Vincent- 

Saint-]M  artin 
Nimy 

Xil-Saint-Vincent- 

Saint-Martin 
Nimy 

1092 

9124 

1969 

Ninove 

Ninove 

Ninove 

2464 

1855 

522 

Nismes 

Nismes 

Nismes 

3440 

12697 

3247 

Nivelles 

Nivelles 

Nivelles 

1790 

1532 

290 

Nobressart 

Xobress;irt-He  inster  t 

Habay-la-Neuve  6 

691 
1316 
4214 

1450 
1513 
1364 

273 
275 
271 

Wannegem-  Lede  3 
XorcU'rwyck-              2 

Morrkhoveii 
Bourcy                  4 

Cruyshautem        3 
Norderwyck 
Bourcy                   3,5 

Cruyshautem        3 
Xorderwyck-              -p 

^lorckhoven 
Bourcy                  3,5 

1051 

1289 

317 

Noville-les-Bois 

Noville-les-Bois 

Noville-les-Bois 

1215 

2139 

417 

Etichove                2,5 

Etichove                2,2 

Etichove                2,2 

1780 

3117 

595 

Nylen 

Nylen 

Nylen 

22 


Obaix — Oostroosebeke 


Provinz 

Provinz-               Bezirks-                Kantons 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

o 

Obaix 

Hennegau 

Mons           43 

Charleroi      17,5 

Seneffe 

8,5 

Obourg 

Hennegau 

Mons             5,5 

Mons             5,5 

Mons 

5,5 

Oedelem 

Westfland. 

Brügge         10 

Brügge         10 

Brügge 

10 

Oeleghem 

Antwerpen 

Antwerpen  16 

Antwerpen  16 

Santhoven 

5 

Oesselghem 

Westfland. 

Brügge        50 

Thielt           12,5 

Oostroosebeke 

8 

Oetinghen 

Brabant 

Brüssel        25 

Brüssel        25 

Lennick-Saint- 
Quentin 

9,5 

Oeudeghien 

Hennegau 

Mons           39 

Soignies      31,5 

Lessines 

11 

Oevel 

Antwerpen 

Antwerpen  40,5 

Turnhout    24 

Westerloo 

7 

ogy 

Hennegau 

Mons           45,5 

Soignies      28 

Lessines 

4 

Ohain 

Brabant 

Brüssel        21,5 

Nivelles       17 

Wavre 

13,5 

Ohey 

Namur 

Namur        25 

Namur        25 

Andenne 

8 

Oignies 

Namur 

Namur        79,5 

Philippeville  26,5 

Couvin 

15,5 

Okegem 

Ostflandern 

Gent            38 

Alost            1 1 

Ninove 

4 

Oleye 

Lüttich 

Lüttich        25,5 

Waremme     2,5 

Waremme 

2,5 

Ollignies 

Hennegau 

Mons           43,5 

Soignies      20,5 

Lessines 

4 

Olloy 

Namur 

Namur         72,5 

Philippeville  19,5 

Couvin 

8,5 

Olmen 

Antwerpen 

Antwerpen  61 

Turnhout    28 

Moll 

6 

Olne 

Lüttich 

Lüttich        18,5 

Verviers       10 

Verviers 

10 

Olsene 

Ostflandern 

Gent            24 

Gent            24 

Deynze 

7 

Ombret-Rawsa 

Lüttich 

Lüttich        24,5 

Huy               8 

Huy 

8 

On 

Luxemburg 

Arlon           80,5 

Marche          8 

Marche 

8 

Onkerzeele 

Ostflandern 

Gent            39,5 

Alost           24,5 

Grammont 

2,5 

Onze-Lieve-Vrouw-W 

aver  siehe  Wavre-Notre-Dame 

Oolen 

Antwerpen 

Antwerpen  41,5 

Turnhout    25 

Herenthals 

4 

Oordegem 

Ostflandern 

Gent            16,5 

Alost            10 

Alost 

10 

Oorderen 

Antwerpen 

Antwerpen    9,5 

Antwerpen    9,5 

Eeckeren 

6,5 

Oostacker 

Ostflandern 

Gent              7 

Gent              7 

Evergem 

6,5 

Oostcamp 

Westfland. 

Brügge          6,5 

Brügge          6,5 

Brügge 

6,5 

Oostdunkerke 

Westfland. 

Brügge        46 

Furnes           7 

Nieuport 

5,5 

Oost-Eecloo 

Ostflandern 

Gent            18 

Eecloo          10 

Caprycke 

8 

Oostende  siehe  Ost 

ende 

Oosterzeele 

Ostflandern 

Gent            15,5 

Gent            15,5 

Oosterzeele 

Oostham 

Limburg 

Hasselt        27,5 

Hasselt        27,5 

Beeringen 

8,5 

Oostkerke  (icz-Bruges) 

Westfland. 

Brügge         10,5 

Brügge         10,5 

Brügge 

10,5 

Oostmalle 

Antwerpen 

Antwerpen  27 

Antwerpen  27 

Brecht 

9,5 

Oost-Nieuwkerke 

Westfland. 

Brügge        36,5 

Roulers         5 

Passchendaele5,5 

Oostroosebeke 

Westfland. 

Brügge        49 

Thielt           10 

Oostroosebeke 
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Obaix — Oostroosebeke 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

WOhlUT- 

der 

:03   cP- 

zahl 

flä  US  er 

Station 

und  deren  Entfernung  in  Kilometern 

856 

1291 

345 

Obaix-Buzet 

1 

Obaix-Buzet 

1 

Obaix-Buzet 

1 

920 

2143 

601 

Obourg 

Obourg 

Obourg 

3731 

5210 

943 

Sysseele 

4,5 

Oedelem 

Oedelem 

1316 

1720 

307 

Broechem 

3,5 

Wyneghem 

6,5 

Broechem 

3,5 

461 

1114 

202 

Wacken 

3 

Zulte 

5,5 

Wacken 

2,5 

745 

1854 

353 

Oetinghen 

Oetinghen 

Oetinghen 

1023 

1420 

363 

Oeudeghien 

Oeudeghien 

Oeudeghien 

789 

1271 

228 

Oevel 

Oolen 

4,5 

Tongerloo 

2,5 

844 

1004 

236 

Ogy 

Lessines 

4 

Ogy 

2090 

2413 

611 

Lasne 

2 

Ohain 

Ohain 

1232 

1104 

270 

Ohey 

Ohey 

Ohey 

2595 

1432 

369 

Olloy 

7,5 

Oignies 

Oignies 

277 

1301 

267 

Okegem 

Pamel 

1,5 

Okegem 

401 

1020 

213 

Oleye 

Waremme 

3,5 

Waremme 

3,5 

906 

1622 

397 

Ollignies 

Ollignies 

Ollignies 

1741 

1132 

341 

Olloy 

Olloy 

Olloy 

1705 

1614 

313 

Baelen 

4 

Baelen 

4 

Baelen 

4 

1598 

2828 

780 

Nessonvaux 

3,5 

Olne 

Olne 

961 

2669 

500 

Olsene 

Olsene 

Olsene 

716 

1046 

270 

Amay 

1,5 

Amay 

1,5 

Amay 

1,5 

1002 

1183 

277 

Jemelle 

2,5 

Jemelle 

2,5 

Jemelle 

2,5 

832 

1928 

414 

Grammont 

3,5 

Grammont 

3,5 

I  degem 

4 

2309 

2630 

482 

Oolen 

.Oolen 

Oolen 

873 

2672 

569 

Oordegem 

Oordegem 

Oordegem 

1420 

1469 

297 

Oorderen 

Oorderen 

Oorderen 

1764 

5241 

1068 

Oostacker 

Oostacker 

Oostacker 

4119 

7442 

1471 

Oostcamp 

Oostcamp 

Oostcamp 

2225 

2540 

590 

Oostdunkerke 

Oostdunkerke 

Oostdunkerke 

1682 

2136 

422 

Oost-Eecloo 

Oost-Eecloo 

Ertvelde 

5 

1175 

3344 

623 

Scheldewindeke 

2,5 

Oosterzeele 

. 

Oosterzeele 

1642 

1402 

271 

Oostham 

Oostham 

Oostham 

1648 

1005 

210 

Dudzeele 

4 

Damme 

5 

Moerkerke 

5 

2830 

1463 

308 

Oostmalle 

Oostmalle 

Oostmalle 

1080 

.  2903 

574 

Oost-Nieuwkerke 

Oost-Nieuwkerke 

Oost-Nieuwkerke 

1662 

4678 

921 

Oostroosebeke 

Oostroosebeke 

Oostroosebeke 

24 


Oostvieteren — Oyghem 

Provii 

iz-                Bezirks 

Kantons- 

/ 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Oostvieteren 

Westfland. 

Brügge 

63,5 

Ypres 

15 

Ypres              15 

Oostwinkel 

Ostflandern 

Gent 

20,5 

Gent 

20,5 

Waerschoot     7,5 

Ooteghem 

Westfland. 

Brügge 

67,5 

Courtrai 

12,5 

Courtrai         12,5 

Opbrakel 

Ostflandern 

Gent 

38 

Audenarde  15,5 

Nederbrakel    2 

Opdorp 

Ostflandern 

Gent 

40,5 

Termonde 

10 

Termonde       10 

Opglabeek 

Limburg 

Hasselt 

25 

Hasselt 

25 

Mechelen        14 

Ophain-Bois-Seigneur- 

Brabant 

Brüssel 

22 

Nivelles 

9,5 

Nivelles           9,5 

Ophasselt 

Ostflandern 

Gent 

35 

Alost 

19,5 

Nederbrakel    9,5 

Ophoven 

Limburg 

Hasselt 

45,5 

Maeseyck 

3,5 

Maeseyck         3,5 

Oplinter 

Brabant 

Brüssel 

56,5 

Löwen 

23,5 

Tirlemont         5 

Opprebais 

Brabant 

Brüssel 

52,5 

Nivelles 

40,5 

Jodoigne          8,5 

Oppuers 

Antwerpen 

Antwerpen  25,5 

Mecheln 

20 

Puers               2,5 

Opwyck 

Brabant 

Brüssel 

20 

Brüssel 

20 

Assche              9 

Orgeo 

Luxemburg 

Arlon 

65 

Neufchät. 

10,5 

Neufchäteau  10,5 

Ormeignies 

Hennegau 

Mons 

25,5 

Ath 

5 

Chievres           5 

Orp-le-Grand 

Brabant 

Brüssel 

66 

Nivelles 

59 

Jodoigne        10 

Ortho 

Luxemburg 

Arlon 

116,5 

Marche 

28,5 

Laroche           8 

Ostende 

Westfland. 

Brügge 

25 

Ostende 

Ostende 

Othee 

Lüttich 

Lüttich 

12,5 

Lüttich 

12,5 

Fexhe-Slins     8,5 

Ottenbourg 

Brabant 

Brüssel 

37 

Löwen 

17 

Löwen            1 7 

Ottignies 

Brabant 

Brüssel 

25 

Nivelles 

21,5 

Wawre             7 

Ouckene 

Westfland. 

Brügge 

36 

Roulers 

4,5 

Hooghlede       9 

Oudenburg 

Westfland. 

Brügge 

19 

Ostende 

9,5 

Ghistelles        6 

Oud-Genepien  siehe  ^ 

y/'ieux-Genappe 

Oud-Heverle  siehe  V 

leux-Heverle 

Oud-Turnhout  siehe 

Vieux-Turnhout 

Ouffet 

Lüttich 

Lüttich 

36,5 

Huy 

20,5 

Nandrin          10 

Ougree 

Lüttich 

Lüttich 

7,5 

Lüttich 

7,5 

Seraing            3 

Oultre 

Ostflandern 

Gent 

43,5 

Alost 

14,5 

Ninove             2,5 

Oupeye 

Lüttich 

Lüttich 

9,5 

Lüttich 

9,5 

Fexhe-Slins     6,5 

Ousselghem  siehe  Oe 

sselghem 

Overboulaere 

Ostflandern 

Gent 

37,5 

Alost 

27 

Grammont       2 

Overmeire 

Ostflandern 

Gent 

19 

Termonde 

14 

Zele                  7,5 

Overpelt 

Limburg 

Hasselt 

38 

Maeseyck 

38,5 

Neerpelt           2,5 

Overyssche 

Brabant 

Brüssel 

16 

Brüssel 

16 

Ixelles            14 

Oycke 

Ostflandern 

Gent 

31,5 

Audenarde 

i    5,5 

Audenarde       5,5 

Oyghem 

Westfland. 

Brügge 

50 

Thielt 

13,5 

Oostroosebeke3.5 

—   125 


Oostvleteren — Oyghem 


,        &. 

• 

■■    ■    ■                  ■  ■■ 

— 

Ill 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

~  Ä  j; 

wohner- 

der 

•.7i  a-^ 

zahl 

Häuser 

Station 

und  deren  Entfernung  in  Kilometern 

1409 

1749 

415 

Oostvleteren 

Oostvleteren 

Oostvleteren 

836 

1023 

199 

Adegem-Kruipuit     1 

Somergem 

1 

Somergem 

1 

751 

1780 

385 

Vichte 

4,5 

Vichte 

4,5 

Vichte 

4,5 

840 

2020 

377 

Opbrakel 

Nederbrakel 

2 

Nederbrakel 

2 

505 

1371 

267 

Buggenhout 

2,5 

Malderen 

2 

Malderen 

2 

2501 

1077 

190 

Asch 

5,5 

Opglabeek 

Opglabeek 

1403 

1720 

420 

Ophain 

Ophain-Bois- 

Seigneur-Isaa 

c 

Tubize 

749 

1414 

289 

Ophasselt 

I  degem 

3,5 

I  degem 

3,5 

1300 

1431 

251 

Ophoven 

Ophoven 

Ophoven 

1101 

1308 

261 

Oplinter 

Tirlemont 

5 

Oplinter 

1214 

1487 

357 

Opprebais-Wastinnes| 

Incourt 

1,5 

Incourt 

1,5 

473 

1164 

227 

Oppuers 

Oppuers 

Oppuers 

1747 

6052 

1089 

Opwyck 

Opwyck 

Opwyck 

3270 

1445 

309 

Orgeo 

Orgeo 

Saint-Medard 

3 

1086 

1088 

291 

Ormeignies 

Ormeignies 

Ormeignies 

942 

1864 

470 

Orp-le- Grand 

Orp-le-Grand 

Orp-le-Grand 

3909 

1360 

285 

Laroche 

8,5 

Ortho 

Ortho 

1209 

42207 

6145 

Ostende 

Ostende 

Ostende 

529 

1449 

330 

Othee 

Othee 

Othee 

654 

1263 

265 

Florival 

3 

Wavre 

4,5 

Florival 

3 

1382 

2764 

662 

Ottignies 

Ottignies 

Ottignies 

535 

1568 

321 

Rumbeke 

2 

Rumbeke 

1,5 

Rumbeke 

2,5 

1472 

3057 

663 

Oudenburg 

Oudenburg 

Oudenburg 

2878 

1861 

434 

Ouffet 

Ouffet 

Ouffet 

1217 

17088 

3552 

Ougree 

Ougree 

Ougree 

813 

2221 

465 

Ninove 

'2,5 

Ninove 

2,5 

Ninove 

3 

341 

1575 

370 

Argenteau 

4 

Herstal 

Argenteau 

4 

760 

2898 

609 

Grammont 

1,5 

Grammont 

2 

Grammont 

2 

1372 

3913 

809 

Overmeire 

Overmeire 

Overmeire 

4138 

4147 

772 

Overpelt 

Overpelt 

Overpelt 

4514 

7133 

1553 

Overyssche 

Overyssche 

Overyssche 

665 

1017 

223 

Oycke 

Audenarde 

4,5 

Audenarde 

4,5 

455 

1567 

293 

Oyghem 

Oyghem 

Oyghem-Ecluse 

Belgien. 
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Pael — Profondeville 


Provinz-               Bezirks-                Kantons 

Provinz 

' 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

p 

Pael 

Limburg 

Hasselt 

22,5 

Hasselt 

22,5 

Beeringen 

4 

Paliseul 

Luxemburg 

Arlon 

72,5 

Neufchät. 

25 

Paliseul 

Pamel 

Brabant 

Brüssel 

22 

Brüssel 

22 

Lennick-Saint- 
Quenti 

n9.5 

Passchendaele 

Westfland. 

Brügge 

42 

Ypres 

12 

Passchendaele 

Päturages 

Hennegau 

Mons 

10 

Mons 

10 

Päturages 

Pecq 

Hennegau 

Mons 

60,5 

Tournai 

10 

Templeuve 

8 

Peer 

Limburg 

Hasselt 

29 

Maeseyck 

25,5 

Peer 

Pepinghen 

Brabant 

Brüssel 

19 

Brüssel 

19 

Hai 

6,5 

Pepinster 

Lüttich 

Lüttich 

20 

Verviers 

5,5 

Spa 

13 

Perck 

Brabant 

Brüssel 

16 

Brüssel 

16 

Vilvorde 

6 

Peronnes  (-lez-An(oing) 

Hennegau 

Mons 

45 

Tournai 

9 

Antoing 

2 

Peronnes  (-lez-Binchc) 

Hennegau 

Mons 

15 

Soignies 

19 

Roeulx 

9 

Peruwelz 

Hennegau 

Mons 

31 

Tournai 

22,5 

Peruwelz 

Pervyse 

Westfland. 

Brügge 

46,5 

Furnes 

9,5 

Nieuport 

8,5 

Perwez 

Brabant 

Brüssel 

50,5 

Nivelles 

40,5 

Perwez 

Peteghem 

Ostflandern 

Gent 

30,5 

Audenarde    5,5 

Audenarde 

5,5 

Peteghem  (lezDeynze) 

Ostflandern 

Gent 

18 

Gent 

18 

Deynze 

1 

Petit-Enghien 

Hennegau 

Mons 

33 

Soignies 

15 

Enghien 

3.5 

Petit-Rechain 

Lüttich 

Lüttich 

32 

Verviers 

4 

Dison 

1,5 

Peuthy 

Brabant 

Brüssel 

13 

Brüssel 

13 

Vilvorde 

2,5 

Philippeville 

Namur 

Namur 

56 

Philippevi 

lle 

Philippevilk 

Pieton 

Hennegau 

Mons 

33 

Charleroi 

14 

Fontaiiip- 

l'Eveque 

'  4,5 

Pietrain 

Brabant 

Brüssel 

61,5 

Nivelles 

50,5 

Jodoigne 

4 

Pipaix 

Hennegau 

Mons 

41,5 

Tournai 

15 

Leuze 

4,5 

Pironchamps 

Hennegau 

Mons 

58,5 

Charleroi 

7,5 

Chätelet 

3,5 

Pitthem 

Westfland. 

Brügge 

28 

Thielt 

4.5 

Thielt 

4.5 

Ploegsteert 

Westfland. 

Brügge 

72,5 

Ypres 

15 

Messines 

5 

Poelcapelle 

Westfland. 

Brügge 

40 

Ypres 

10 

Ypres 

10 

Polleur 

Lüttich 

Lüttich 

30,5 

Verviers 

9,5 

Spa 

6 

PoIIinchove 

Westfland. 

Brügge 

51,5 

Dixmude 

13,5 

Rousbrugge- 
Haringhe 

12 

Pommeroeul 

Hennegau 

Mons 

18 

Ath 

22,5 

Qucvaucaraps 

8,5 

Pont-ä-Celles 

Hennegau 

Mons 

36 

Charleroi 

15 

Seneffe 

10 

Pont-de-Loup 

Hennegau 

Mons 

58 

Charleroi 

9,5 

Chätelet 

3 

Poperinghe 

Westfland. 

Brügge 

62 

Ypres 

11,5 

Poperinghe 

Pottes 

Hennegau 

Mons 

67 

Tournai 

16,5 

Celles 

5 

Poulseur 

Lüttich 

Lüttich 

19 

Huy 

29 

Nandrin 

14,5 

Profondeville 

Namur 

Namur 

11 

Namur 

11 

Fosse 

14 
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Pael     Profondeville 


Flächen-    ! 

inhalt      ! 

in  Hektar  | 

Ein- 
wohner- 
zahl 

Zahl 

der 

Häuser 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen- 
Kilometern 

2352 

2934 

559 

Pael 

Pael 

Beeringen 

4 

1516 

1202 

237 

Paliseul 

Paliseul 

Paliseul 

1086 

3764 

785 

Pamel 

Pamel 

Pamel 

2222 

3964 

809 

Passchendaele 

Passchendaele 

Moorslede- 

Passcheui 

laele 

332 

11653 

3202 

Päturages 

Päturages 

Päturages 

636 
4537 

2026 
2566 

528 
467 

Pecq 
Peer 

Pecq 
Peer 

Pecq 
Peer 

1307 
987 
781 

1338 
2906 
1339 

284 
492 
243 

Pepinghen 
Pepinster 
Steenockerzeel      1 ,5 

Pepinghen 
Pepinster 
Vilvorde                 6 

Pepinghen 

Pepinster 

Steenockerzeel 

3 

683 

1555 

355 

Peronnes 

P6ronnes-lez-Aiitoiuy 

Antoing 

3 

1012 

3427 

861 

Peronnes 

Peronues-lez-Binchc 

Tri  vieres 

2,5 

1257 

8097 

2316 

Peruwelz 

Peruwelz 

Peruwelz 

1223 
1563 
1133 
947 
1773 

1429 
2816 
1972 
3449 
2299 

316 
724 
389 
712 
578 

Pervyse 

Perwez 
l'etegheni- 

h'Z-Audenarde 
Deynze                  0,5 

Petit-Enghien 

Pervyse 

Perwez 
Peteghem- 

lez-Audenarde 
Deynze                  0,5 

Petit-Enghien       3,5 

Pervyse 

Perwez 
Petegheni- 

lez-Audci 
Deynze 

Petit-Enghien 

ctrde 
0,5 

3,5 

421 

2143 

408 

Dison                      2 

Petit-Rechain 

Petit-Rechain 

306 

1434 

283 

Vilvorde                2 

Vilvorde                 2,5 

Vilvorde 

2,5 

1121 
703 

1366 
1878 

347 
516 

Philippeville 
Pieton 

Philippeville 
Pieton 

Philippeville 
Pieton 

738 

1141 

297 

Pietrain 

Pietrain 

Jodoigne 

3 

865 

1523 

422 

Pipaix 

Pipaix    * 

Pipaix 

102 
2416 

2836 
4923 

735 
1005 

Campinaire            1,5 
Pitthem 

Pironchamps 
Pitthem 

Campinaire 
Pitthem 

1,5 

1913 
1529 
1814 
1382 

5202 
2245 
1286 
1516 

1030 
474 
329 
334 

Pont-Rouge          4,5 
Poelcapelle 
Polleur 
Pollinchove 

Ploegsteert 
Langemarck          3 
Spa                        6 
Loo                        2,2 

Ploegsteert 
Poelcapelle 
Spa 
Loo 

6 
2,2 

742 

1610 

468 

Ville-Pommeroeul 

Ville-Pommeroeul 

Ville-Pommeroeul 

1454 

5554 

1506 

Pont-ä-Celles 

Pont-ä-Celles 

Pont-ä-Celles 

388 
4762 
1257 

2121 

11307 

1669 

520 

2688 

400 

Campinaire            1 

Poperinghe 

Pottes 

Pont-de-Loup 

Poperinghe 

Pottes 

Campinaire 
Poperinghe 
Pottes 

1 

508 

1237 

271 

Poulseur 

Poulseur 

Poulseur 

707 

1070 

340 

Profondeville 

Profondeville 

Profondeville 

128 


Proven-  Rhode-Saint-Pierre 


Provinz- 

Bezirks-                 Kantons 

Provinz 

'                             ' 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Proven 

Westfland. 

Brügge        68,5 

Ypres           19 

Rousbrugge- 
Ilaringlu 

4 

Puers 

Antwerpen 

Antwerpen  22,5 

Mecheln       17,5 

Puers 

Putte 

Antwerpen 

Antwerpen  41 

Mecheln       11,5 

Heyst-op-(len- 
Bei-g 

8 

Q 

Quaedmechelen 

Limburg 

Hasselt        31,5 

Hasselt        31,5 

Beeringen 

13 

Quaregnon 

Hennegau 

Mons             7 

Mons             7 

Boussu 

5,5 

Quaremont 

Ostflandern 

Gent            40 

Audenarde  12 

Renaix 

8 

Quenast 

Brabant 

Brüssel        25 

Nivelles       19 

Nivelles 

19 

Queue-du-Bois(La) 

Lüttich 

Lüttich          9 

Lüttich          9 

Fleron 

3 

Quevaucamps 

Hennegau 

Mons           25,5 

Ath                2,5 

Quevaucamps 

Quievraiii 

Hennegau 

Mons           21 

Mons           21 

Dour 

8 

R 

Racour 

Lüttich 

Lüttich        43 

Waremme   19 

Landen 

4,5 

Raevels 

Antwerpen 

Antwerpen  53,5 

Turnhout      7 

Arendonck 

11 

Rani  et 

Lüttich 

Lüttich        15 

Lüttich        15 

Seraing 

6,5 

Ramsei 

Antwerpen 

Antwerpen  42 

Turnhout    40 

Westerloo 

11 

Rance 

Hennegau 

Mons           64 

Thuin          26 

Beaumont 

12 

Ransart 

Hennegau 

Mons           54 

Charleroi       8 

Gosselies 

4 

Ranst 

Antwerpen 

Antwerpen  12,5 

Antwerpen  12,5 

Santhoven 

9 

Rebecq-Rognon 

Brabant 

Brüssel        26,5 

Nivelles       19 

Nivelles 

19 

Reckem 

Westfland. 

Brügge        53,5 

Courtrai        9,5 

Menin 

4 

Reckheim 

Limburg 

Hasselt        30 

Tongres       26 

Mechelen 

5,5 

Reeth 

Antwerpen 

Antwerpen  15 

Antwerpen  15 

Contich 

5,5 

Renaix 

Ostflandern 

Gent            41,5 

Audenarde  12 

Renaix 

Rendeux 

Luxemburg 

Arlon         104,5 

Marche         15 

Laroche 

11,5 

Reninghe 

Westfland. 

Brügge        69 

Dixmude     14,5 

Ypres 

14,5 

Reninghelst 

Westfland. 

Brügge        66 

Ypres           1 1 

Poperinghe 

5 

Ressaix 

Hennegau 

Mons           26 

Thuin           14 

Binche 

2,5 

Ressegem 

Ostflandern 

Gent           35 

Alost            14 

Herzele 

2 

Rethy 

Antwerpen 

Antwerpen  53 

Turnhout     11,5 

Arendonck 

6,5 

Retinne 

Lüttich 

Lüttich        10,5 

Lüttich        10,5 

Fleron 

2 

Reuckelingen-op-de-J 

eker    siehe  Roclenge-sur-Geer 

Reves 

Hennegau 

Mons           50 

Charleroi      16 

Seneffe 

14 

Rhisnes 

Namur 

Namur          9 

Namur          9 

Eghezee 

15,5 

Rhode-Saint-Genese 

Brabant 

Brüssel         13 

Brüssel         13 

Uccle 

8 

Rhode-Saint-Pierre 

Brabant 

Brüssel        43 

Löwen          13 

Aerschot 

7 
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Proven 

— Rhode-Saint-Pierre 

—    -^      K^ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

^   C3-^ 

wohne  r- 

der 

— -1         C 

zahl 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1275 

1747 

401 

Proven 

Proven 

Rousbrougge              a  c 
Haringhc  ^'"^ 

1143 

4854 

992 

Puers 

Puers 

Puers 

2246 

5070 

923 

Putte 

Putte 

Putte 

1628 

1646 

311 

Oostham                1,5 

Oostham                 1,5 

Oostham                1,5 

909 

17013 

4379 

Quaregnon 

Quaregnon 

Quaregnon 

851 

1355 

268 

Berchem                2 

Berchem                2,5 

Berchem                2,5 

497 

2796 

700 

Quenast 

Quenast 

Quenast 

186 

1904 

466 

Queue-du-Bois 

Queue-du-Bois 

Queue-du-Bois 

820 

2900 

810 

Quevaucamps 

Quevaucamps 

Quevaucamps 

860 

4953 

1235 

Quievrain 

Quievrain 

Quievrain 

469 

1106 

253 

Racour 

Racour 

Lincent                  3 

2318 

1777 

344 

Raevels 

Raevels 

Raevels 

1206 

3891 

902 

Engis 

Val-Saint-Lanibt*rt    3,5 

Flemalle-Haute    2,1 

1181 

2014 

368 

Ramsei 

Ramsei 

Ramsei 

1929 

1711 

555 

Rance 

Rance 

Rance 

568 

9412 

2410 

Ransart 

Ransart 

Ransart 

1024 

2013 

384 

Ranst 

Ranst 

Ranst 

1779 

4503 

1223 

Rebecq 

Rebecq 

Rebecq 

828 

3366 

739 

Reckem 

Reckem 

Reckem 

1571 

1658 

339 

Reckheim 

Reckheim 

Reckheim 

946 

1823 

374 

Reeth 

Reeth 

Reeth 

3172 

22303 

4976 

Renaix 

Renaix 

Renaix 

1995 

1166 

301 

Rendeux-Bas 

Rendeux 

Rendeux 

2290 

1832 

401 

Reninghe 

Oostvleteren         4 

Oostvleteren         4 

2013 

2399 

537 

Poperinghe            5 

Poperinghe            5 

Poperinghe            5 

431 

3444 

730 

Ressaix 

Ressaix 

Ressaix 

389 

1171 

215 

Herzele                  2 

Herzele                  2 

Herzele                  2 

4157 

3486 

652 

Rethy 

Rethy 

Rethy 

454 

1775 

426 

Retinne 

Micheroux             2 

Retinne 

1093 

1496 

404 

Reves 

R^ves 

Reves 

962 

1427 

351 

Rhisnes 

Rhisnes 

Rhisnes 

2282 

5522 

1251 

Rhode-St. -Genese 

Rhode-St.  Genese 

Rhode-Saint-  Genese 

678 

1062 

188 

Cortryck                 5 

Winghe-St.  Georges  6 

Winghe-St.  CTeorges  6 

30 


Rillaer — Rymenam 


Provinz-                Bezirks 

i-                Kantons 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfe 

rnungen  in  Kilometern 

Rillaer 

Brabant 

Brüssel 

51 

Löwen 

21 

Aerschot 

4,5 

Rixensart 

Brabant 

Brüssel 

20 

Nivelles 

23 

Wavre 

7 

Rochefort 

Namur 

Namur 

62,5 

Dinant 

32 

Rochefort 

Roclenge-sur-Geer 

Limburg 

Hasselt 

36,5 

Tongres 

12 

Sichen-.Sussen- 
et-Bolrö 

6 

Rocourt 

Lüttich 

Lüttich 

6,5 

Lüttich 

6,5 

Fexhe-Slins 

5 

Roeulx  (Le) 

Hennegau 

Mons 

13,5 

Soignies 

9,5 

Roeulx 

Roisin 

Hennegau 

Mons 

27 

Mons 

27 

Dour 

12,5 

Rolleghem 

Westfland. 

Brügge 

60 

Courtrai 

7 

Courtrai 

7 

Rolleghemcappelle 

Westfland. 

Brügge 

44 

Roulers 

9,5 

Moorseele 

3,5 

Romsee 

Lüttich 

Lüttich 

8,5 

Lüttich 

8,5 

Fleron 

2 

Rongy 

Hennegau 

Mons 

52 

Tournai 

12,5 

Antoing 

9 

Ronquieres 

Hennegau 

Mons 

30 

Soignies 

12,5 

Soignies 

12,5 

Ronse  siehe  Renaix 

Roselies 

Hennegau 

Mons 

62 

Charleroi 

11,5 

Chätelet 

7 

Rothem 

Limburg 

Hasselt 

38 

Maeseyck 

7 

Maeseyck 

7 

Rotselaer 

Brabant 

Brüssel 

39 

Löwen 

10,5 

H aecht 

6 

Roucourt 

Hennegau 

Mons 

32,5 

Tournai 

19,5 

Peruwelz 

3 

Roulers 

Westfland. 

Brügge 

32 

Roulers 

Roulers 

Rousbrugge-Haringhe 

Westfland. 

Brügge 

66,5 

Ypres 

22 

Rousbrugge- 
Har 

nirlii' 

Rousselare  siehe  R 

oulers 

■•  t-> »' ' 

Rouvreux 

Lüttich 

Lüttich 

22 

Lüttich 

22 

Louveigne 

7,5 

Roux 

Hennegau 

Mons 

43 

Charleroi 

7 

Jumet 

3 

Ruddervoorde 

Westfland. 

Brügge 

14 

Brügge 

14 

Thourout 

9,5 

Rulles 

Luxemburg 

Arlon 

20,5 

Virton 

20 

Etalle 

6,5 

Rumbeke 

Westfland. 

Brügge 

34,5 

Roulers 

2,5 

Roulers 

2,5 

Rutnes 

Hennegau 

Mons 

61,5 

Tournai 

8,5 

Antoing 

13,5 

Rumillies 

Hennegau 

Mons 

52,5 

Tournai 

4,5 

Tournai 

4,5 

Rummen 

Brabant 

Brüssel 

71,5 

Löwen 

40,5 

Leau 

11 

Rumpst 

Antwerpen 

Antwerpen  18 

Antwerper 

i  18 

Boom 

5 

Rupelmonde 

Ostflandern 

Gent 

46 

St.  Nicolas  13 

Tamise 

6 

Russon 

Limburg 

Hasselt 

31,5 

Tongres 

4,5 

Tongres 

4,5 

Ruyen 

Ostflandern 

Gent 

42 

Audenarde  12,5 

Renaix 

11,5 

Ruysbroeck  'ßruxeiies) 

Brabant 

Brüssel 

9 

Brüssel 

9 

Uccle 

4 

Ruysbroeck  (lez-Puers) 

Antwerpen 

Antwerpen  20 

Mecheln 

15,5 

Mecheln 

15,5 

Ruysselede 

Westfland. 

Brügge 

29 

Thielt 

7.5 

Ruysselede 

Ryckevorsel 

Antwerpen 

Antwerpen  31 

Turnhout 

15,5 

Hoogstraeten  6 

Rymenam 

Antwerpen 

Antwerpen  35 

Mecheln 

10,5 

Düffel 

17 
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Rillaer— Rymenam 


Ein- 
wohner- 
zahl 

Zahl 

der 

Häuser 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen 
Kilometern 

1588 

3033 

508 

Rillaer 

Rillaer 

Rillaer 

852 

2382 

675 

Rixensart 

Rixensart 

Rixensart 

2862 

3170 

758 

Rochefort 

Rochefort 

Rochefort 

262 

1096 

306 

Roclenge 

Roclenge-sur-  Geer 

Roclenge-sur-  Geer 

417 

1677 

400 

Rocourt 

Rocourt 

Rocourt 

1058 

2930 

887 

Roeulx 

Roeulx 

Roeulx 

1222 

1807 

515 

Roisin 

Roisin 

Roisin 

847 
483 
361 

2415 
1248 
2591 

527 
253 
630 

Rolleghem 
Ledeghem-                 o 
Dadizeele    "^ 
Beyne                     1 

Rolleghem 
Moorseele              3,5 
Fleron                    1 ,5 

Rolleghem 
Ledeghem- 

Dadizeele 
Fleron 

2 

1,5 

671 

1490 

405 

Bleharies               3 

Bleharies               3 

Bleharies 

3 

1470 

1219 

310 

Ronquieres 

Ronquieres 

Ronquieres 

242 

1032 

269 

Aiseau                   2 

Farciennes            3 

Aiseau 

2 

1460 

1342 

285 

Rothem 

Eelen                     2,5 

Eelen 

2,5 

1835 

2751 

532 

Rotselaer 

Rotselaer 

Rotselaer 

353 

1173 

368 

Roucourt 

Roucourt 

Peruwelz 

2.5 

2313 

25026 

5239 

Roulers 

Roulers 

Roulers 

1195 

2002 

490 

Rousbrugg-e-Haringhe 

Rousbrugge-Harlnghe 

Rousbrugge-Haring 

he 

911 

1425 

331 

Martinrive             2 

Sprimont              3 

Martinrive 

2 

576 

10062 

2767 

Roux 

Roux 

Roux 

3153 

5494 

1088 

Ruddervoorde 

Ruddervoorde 

Ruddervoorde 

2544 

1349 

275 

Rulles 

Rulles 

Rulles 

2135 

6443 

1378 

Rumbeke 

Rumbeke 

Rumbeke 

903 

2023 

521 

Rumes 

Rumes 

Rumes 

677 

1480 

383 

Tournai                 3,5 

Rumillies 

Tournai 

4 

1597 

1502 

292 

Geet-Betz              4,5 

Geet-Betz             5 

Geet-Betz 

5 

832 

188 
1052 

4536 
3285 
1114 

774 
752 
262 

Rumpst 

Rupelmonde 

Russon 

Rumpst 

Rupelmonde 

Russon 

Rumpst 

Rupelmonde 

Russon 

1006 
354 
823 
3020 
4728 
1723 

2160 
5045 
2361 
6950 
4112 
2688 

413 
1128 

441 
1458 

763 

476 

Ruyen 

Ruysbroeck 

Ruysbroeck 

Ruysselede 

Ryckevorsel 

Rymenam 

Ruyen 

Ruysbroeck 

Puers-Sauvegarde 

Ruysselede 

Ryckevorsel 

Rymenam 

Ruyen 

Ruysbroek 

Ruysbroeck 

Ruysselede 

Ryckevorsel 

Rymenam 
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Saffelaere — Santbergen 


Provinz 

Provinz- 

Bezirks- 

Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

s 

Saffelaere 

Ostflandern 

Gent 

15,5 

Gent            15,5 

Loochristi        6 

Saint-Amand  *  neurus) 

Hennegau 

Mons 

62 

Charleroi      15 

Gosselies        12,5 

Saint-Aniand(-Iez-Puers) 

Antwerpen 

Antwerp. 

28,5 

Mecheln       23,5 

Puers               6 

Samt-Andre(-iez.Bruges) 

Westfland. 

Brügge 

3,5 

Brügge          3,5 

Brügge             3,5 

Saint-Antelinckx 

Ostflandern 

Gent 

36 

Alost            14,5 

Herzele            5,5 

Saint-Denis-Westrem 

Ostflandern 

Gent 

7 

Gent             7 

Gent                 7 

Sainte-Croix 

Westfland. 

Brügge 

2 

Brügge          2 

Brügge             2 

Sainte-Marie(-iez-Etaile) 

Luxemburg 

Arlon 

19,5 

Virton          13,5 

Etalle              3 

Sainte-Marie(-'"-Nf"f- 
chateau) 

Saintes 

Luxemburg 

Arlon 

55 

Neufchät.    1 1 

Neufchäteau  1 1 

Brabant 

Brüssel 

22,5 

Brüssel        22,5 

Hai                  7 

Saint-Genois 

Westfland. 

Brügge 

74,5 

Courtrai       13 

Courtrai          13 

Saint- Georges^'^Meuse) 

Lüttich 

Lüttich 

21,5 

Waremme   15 

Jehay-Bodegn^e  4,5 

Saint-Georges(-te-.^^^^^ 

Westfland. 

Brügge 

17 

Brügge         17 

Brügge           17 

Saint- Gerard 

Namur 

Namur 

18,5 

Namur         18,5 

Posse                7 

Saint-Ghislain 

Hennegau 

Mons 

11,5 

Mons            11,5 

Boussu             2,5 

Saint-Gines<-'^B^-^,,„,,) 

Brabant 

Brüssel 

2 

Brüssel          2 

Saint- Gilles 

Saint-GilIes-'^-,,^,„de 

Ostflandern 

Gent 

31 

Termonde      1,5 

Termonde        1 ,5 

Saint-Gilles-Waes 

Ostflandern 

Gent 

39 

St.  Nicolas    7,5 

St.  Gilles-Waes 

Saint-Hubert 

Luxemburg 

Arlon 

66,5 

Neufchät.    25 

Saint-Hubert 

Saint-Josse-ten-Noode 

Brabant 

Brüssel 

1,5 

Brüssel          1,5 

St.-Josse-ten-Noode 

Saint-Laurent 

Ostflandern 

Gent 

29,5 

Eecloo           8,5 

Eecloo             8,5 

Saint-Leger(-iez-Pecq) 

Hennegau 

Mons 

65 

Tournai       13,5 

Templeuve     10 

Saint-Leger(-iez-Virton) 

Luxemburg 

Arlon 

15 

Virton          11,5 

Virton             11,5 

Saint-Leonard 

Antwerpen 

Antwerp. 

27,5 

Antwerpen  27,5 

Brecht              3 

Saint-Mard 

Luxemburg 

Arlon 

28 

Virton            1 ,5 

Virton              1,5 

Saint-Michel 

Westfland. 

Brügge 

3 

Brügge          3 

Brügge             3 

Saint-Nicolas(-Iez-Liege) 

Lüttich 

Lüttich 

3,5 

Lüttich         3,5 

Saint-Nicolas 

Saint-Nicolas-Waes 
Saint-Paul 

Ostflandern 
Ostflandern 

Gent 
Gent 

33 
42 

Saint-Nicolas 
Saint-Xicolas-  5 
Waes 

Saint-Nicolas 
Saint-Gilles-        4  c. 

Saint-Pierre;a%^„^^',^,,^ 
Saint-Sauveur 

Hennegau 
Hennegau 

Mons 
Mons 

34 
50 

Soignies      16,5 
Ath               18 

Enghien        .  5 
Frasnes-lez-         c 
Biiissenal 

Saint-Servais 

Namur 

Namur 

1,5 

Namur           1 ,5 

Namur             1,5 

Saint-Symphorien 

Hennegau 

Mons 

5 

Mons             5 

Mons                5 

Saint-Trond 

Limburg 

Hasselt 

17 

Hasselt        17 

Saint-Trond 

Saint-Vaast 

Hennegau 

Mons 

17 

Soignies       17,5 

La  Louvidre    4 

Saive 

Lüttich 

Lüttich 

10 

Lüttich        10 

Fleron              5,5 

Santbergen 

Ostflandern 

Gent 

44,5 

Alost            19,5 

Grammont      7,5 
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Saffelaere — Santbergen 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn-                         Post- 

Telegraphen- 

Fläcb 

inha 

in  Hei 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station  und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1720 

3694 

742 

Saffelaere 

Saffelaere 

Saffelaere 

1050 

1276 

310 

St.  Amand-lez-Fleiirns; 

Saint-Amand 

Ligny                     2,5 

669 

3511 

698 

Saint-Amand 

Saint-Amand 

Saint-Amand 

2072 

7148 

1416 

Saint-Andre 

Saint-Andre 

Saint-Andre 

341 

1053 

193 

Steenhuyse-               3  5 
Wynhiiyso       ' 

Herzele                  5,5 

Aspelaere              2,8 

623 

2311 

482 

St.  Denis-Westrem 

St.  Denis-Westrem 

St.  Denis-Westrem 

1683 

4250 

922 

Sainte-Croix 

Sainte-Croix 

Sainte-Croix 

1932 

1253 

278 

Sainte-Marie 

Ste.  Marie-lez-Etalle 

Sainte-Marie 

2916 

1020 

224 

Sainte-Marie 

Wideumont 

Bernimont             3 

1593 

2809 

687 

Saintes 

Saintes 

Saintes 

1660 

3116 

645 

Saint-Genois 

Saint-Genois 

Saint-Genois 

2046 

6524 

1628 

Saint- Georges 

St.  Georges-sur-Meuse 

St.  Georges-sur-Meuse 

489 

1603 

358 

Aeltre-Ste.  Marie  1,5 

St.  Georges-ten-Distel 

Aeltre-Ste,  Marie  2,5 

2664 

1815 

455 

Saint- Gerard 

Saint- Gerard 

Saint- Gerard 

397 

4372 

1148 

Saint- Ghislain 

Saint-Ghislain 

Saint-Ghislain 

250 

63140 

7854 

Saint-Gilles 

Saint-Gilles 

Saint-Gilles 

1062 

6704 

1416 

St.  Gilles-lez-Termonde 

Saint-Gilles 

Termonde               1 

2239 

5211 

1040 

Saint- Gilles -Waes 

Saint-Gilles-Waes 

Saint-Gilles-Waes 

3770 

3475 

764 

Saint-Hubert 

Saint-Hubert 

Saint-Hubert 

113 

31865 

4703 

St.  Josse-ten-Noode 

St.  Josse-ten-Noode 

Brüssel                   1,5 

2139 

3579 

717 

Balgerhoek            4,5 

Saint-Laurent 

Saint-Laurent 

549 

1002 

229 

T)ottignies-St.L4,ger  2 

Saint-Leger 

Dottignies             3 

1987 

1765 

467 

Saint- Leger 

Dottignies-St.  Leger 

Dottignies-St.  Leger 

2681 

2737 

542 

Saint-Leonard 

Saint-Leonard 

Saint-Leonard 

1626 

1965 

472 

Virton-Saint-Mard 

Saint-Mard 

Virton                     1,5 

959 

3062 

663 

Brügge                  2,5 

Saint-Michel 

Brügge                  2 

258 

8935 

1880 

Saint-Nicolas 

Saint-Nicolas 

Saint-Nicolas 

2757 

34774 

7714 

Saint-Nicolas 

Saint-Nicolas-Waes 

Saint-Nicolas 

1152 

2619 

508 

Saint-Paul 

Saint-Paul 

Saint-Paul 

1141 

1613 

383 

Marcq                     2 

St.  Pierre-Gappelle 

Marcq                     2, 1 

1280 

1706 

446 

Dergneau-              1 

Saint-Sauveur 

Saint-Sauveur 

353 

5369 

1283 

Namur                   1 

Saint-Servais 

Namur                   1 

717 

1121 

355 

Saint-Symphorien 

Saint-Symphorien 

Saint-Symphorien 

3909 

15647 

2851 

Saint-Trond 

Saint-Trond 

Saint-Trond 

450 

1889 

470 

Saint-Vaast 

Trivieres                1 

Trivieres                1 

496 

1545 

393 

Saive 

Wandre                 4 

Queue-du-Bois     2 

691 

1474 

298 

Santbergen 

Santbergen 

Santbergen 
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Santhoven — Silenrieux 

Provinz-               Bezirks-                 Kantons- 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Santhoven 

Antwerpen 

Antwerper 

i21 

Antwerpen  21 

Santhoven 

Santvliet 

Antwerpen 

Antwerpen 

19,5 

Antwerpen  19,5 

Keckeren 

16,5 

Sariardinge 

Ostflandern 

Gent 

40 

Alost           29,5 

Grammont 

4,5 

Sart  (-lez-Spa) 

büttich 

Lüttich 

43,5 

Verviers       15 

Spa 

6 

Sart-Dame-Avelines 

Brabant 

Brüssel 

39 

Nivelles       16 

Genappe 

7 

Sauveniere 

Namur 

Namur 

22 

Namur        22 

Gembloux 

3,5 

Saventhem 

Brabant 

Brüssel 

10 

Brüssel         10 

Schaerbeek 

8,5 

Schaerbeek 

Brabant 

Brüssel 

2,5 

Brüssel          2,5 

Schaerbeek 

Schaffen 

Brabant 

Brüssel 

60,5 

Löwen         31,5 

Diest 

3 

Scheiderode 

Ostflandern 

Gent 

11 

Gent            1 1 

Oosterzeele 

8 

Scheldewindeke 

Ostflandern 

Gent 

17 

Gent            17 

Oosterzeele 

1,5 

Schelle 

Antwerpen 

Antwerper 

i  11,5 

Antwerpen  1 1 ,5 

Boom 

6,5 

Schellebelle 

Ostflandern 

Gent 

18,5 

Termonde    14 

Wetteren 

3 

Schendelbeke 

Ostflandern 

Gent 

40 

Alost           21 

Grammont 

5 

Schepdael 

Brabant 

Brüssel 

12 

Brüssel         12 

Lennick-             c  c 
Saint-Quentin^'^ 

Scherpenheuvel  siehe 

Montaigu 

Schilde 

Antwerpen 

AntwerpeV 

1  15 

Antwerpen  15 

Santhoven 

8 

Schoonaerde 

Ostflandern 

Gent 

23,5 

Termonde     7 

Alost 

9,5 

Schoorisse 

Ostflandern 

Gent 

39,5 

Audenarde    9 

Hoorebeke- 
Sainte-Marie 

4,5 

Schooten 

Antwerpen 

Antwerper 

1    9 

Antwerpen    9 

Eeckeren 

8 

Schrieck 

Antwerpen 

Antwerper 

i37,5 

Mecheln       17 

Heyst-                  7  r 
op-den-Berg-    ' 

Schneien 

Limburg 

Hasselt 

13 

Hasselt        13 

Herck-la-Ville 

2,5 

Schuyfferscappelle 

Westfland. 

Brügge 

29 

Thielt            4 

Thielt 

4 

Sciayn 

Namur 

Namur 

15 

Namur         15 

Andenne 

5,5 

Seevergem 

Ostflandern 

Gent 

10 

Gent            10 

Nazareth 

8 

Segelsem 

Ostflandern 

Gent 

39 

Audenarde  10,5 

Hoorebeke- 
Sainte-Marie 

4 

Seilies 

Lüttich 

Lüttich 

42,5 

Huy             14 

Heron 

8 

Seloignes 

Hennegau 

Mons 

87,5 

Thuin          43,5 

Chimay 

6,5 

Selzaete 

Ostflandern 

Gent 

23 

Eecloo         23 

Assenede 

7,5 

Semmersaeke 

Ostflandern 

Gent 

16 

Gent            16 

Oosterzeele 

12,5 

Sempst 

Brabant 

Brüssel 

19 

Brüssel         19 

Vilvorde 

7 

Seneffe 

Hennegau 

Mons 

29 

Charleroi     23 

Seneffe 

Seraing(-sur-Meuse) 

Lüttich 

Lüttich 

9 

Lüttich         9 

Seraing-sur-M( 

iise 

Seveneeken 

Ostflandern 

Gent 

14 

Gent            14 

Loochristi 

5 

's  Graven-Voeren  siel 

ie  Fouron-le-Gomte 

Sibret 

Luxemburg 

Arlon 

69 

Bastogne       8,5 

Sibret 

Sichern 

Brabant 

Brüssel 

59,5 

Löwen         28,5 

Diest 

6,5 

Sichen-Sussen-et-Bolr6 

Limburg 

Hasselt 

41,5 

Tongres       13 

Sichen-Sussen- 
et-Bolr^ 

Silenrieux 

Namur 

Namyr 

63,5 

Philippev.    10,5 

Walcourt 

4 

35   - 


Santhoven — Silenrieux 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

Fläch 

inlia 

in  Hei 

wohner- 

der 

zahl 

Hiuiscr 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1182 

1239 

257 

Santhoven 

Santhoven 

Santhoven 

2372 

2877 

604 

Santvliet 

Santvliet 

Santvliet 

653 

1425 

293 

Grammont            4 

Grammont             4,5 

Everbecq               2,5 

5687 

2175 

517 

Sart-lez-Spa 

Sart-lez-Spa 

Sart-lez-Spa 

1151 

2132 

572 

Villers-la-Ville       4 

Sart-Dame-Avelines 

Sart-Dame-Avelines 

1368 

1322 

317 

Sauveniere 

Sauveniere 

Sauveniere 

901 

5373 

1110 

Saventhem 

Saventhem 

Saventhem 

949 

82480 

11653 

Schaerbeek 

Schaerbeek 

Schaerbeek 

2207 

2094 

387 

Schaffen 

Diest                      3 

Schaffen 

576 

1147 

206 

Moortzeele            6,5 

Scheldewindeke 

Moortzeele            6 

1184 

2695 

506 

Scheldewindeke 

Scheldewindeke 

Scheldewindeke 

782 

2711 

520 

Hemixem               1 

Saint-Bernard 

Hemixem               1 

743 

2511 

514 

Schellebelle 

Schellebelle 

Schellebelle 

588 

1346 

250 

Schendelbeke 

Idegem                  2,5 

Schendelbeke 

821 

2167 

411 

Schepdael 

Schepdael 

Schepdael 

2094 

2228 

461 

Schilde 

Schilde 

Schilde 

564 

2163 

445 

Schoonaerde 

Schoonaerde 

Schoonaerde 

1229 

2533 

463 

Hoorebeke-                 o 
8ainte-]\rarie    '* 

Schoorisse 

Schoorisse 

2960 

5568 

1181 

Schooten 

Schooten 

Schooten 

1109 

2669 

469 

Schrieck 

Schrieck 

Schrieck 

1139 

1238 

237 

Schuelen 

Herck-la-Ville       2,5 

Schuelen 

791 

1407 

317 

Vliegende-Peerd   3,5 

Thielt                    5 

Thielt                    5 

423 

1573 

378 

Sclayn 

Sclayn 

Sclaigneaux          0,5 

771 

1272 

249 

St.  Denis-Westrem  4 

La  Pinte               4 

Zwynaerde            2,5 

902 

1720 

312 

Segelsem 

Nederbrakel          5 

Hoorebeke-                 o  c 
Sainte-Marie    ^'^ 

849 

3681 

927 

Andenne                 1,5 

Seilies 

Andenne                 1,5 

1450 

1133 

357 

Seloignes-Monceaii     1 .5 

Seloignes 

Seloignes 

1358 

7363 

1514 

Selzaete 

Selzaete 

Selzaete 

450 

1433 

298 

Gavere                  3 

Gavevp'                  3 

Gavere                  3 

1835 

3296 

598 

Sempst 

Sempst 

Sempst 

2304 

3343 

1102 

Seneffe 

Seneffe 

Senefie 

2232 

41015 

7990 

Seraing 

Seraing 

Seraing 

865 

2019 

437 

Seveneeken 

Seveneeken 

Seveneeken 

3962 

1222 

230 

Sibret 

Sibret 

Sibret 

2075 

3914 

763 

Sichern 

Sichern 

Sichern 

709 

1876 

362 

Riempst                 3 

Siclien-Sussen-et-Rolre 

Sichen-Sussen-et-Bolre 

1624 

1040 

323 

Silenrieux 

Silenrieux 

Silenrieux 

Silly— Sirault 


Provinz 


-    136  — 

Provinz-  Bezirks-  Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 


Silly  Hennegau      Mons  25      Soignies 

Sinay  Ostflandern   Gent  28,5  Saint-Nic. 

Sint-Baefs-Vyve  siehe  Vi v«- Saint- Bavon 
Sint-Denys-Boucle  siehe  Boucle-Saint-Denis 
Sinte-Agathe-Berchem  siehe  Berchem-Sainte-Agathe 
Sinte-Cathelyne-Lombeek  siehe  Lombeek-Sainte-Catherine 
Sinte-Kruys  siehe  Sainte-Croix 
Sint-Eloys-Vyve  siehe  Vive-Saint-Eloi 
Sinte-Maria-Audenhove  siehe  Audenhove-Sainte-Marie 
Sinte-Maria-Hoorebeke  siehe  Hoorebeke-Sainte-Marie 
Sinte-Maria-Lierde  siehe  Lierde-Sainte-Marie 
Sint- Genesis-Rhode  siehe  Rhode-Saint- Genese 
Sint-Ghislenus  siehe  Saint- Ghislain 


14 
9,5 


Enghien  10,5 

Saint-Nicolas  9,5 


Sint-Gillis-bij-Dendermonde  siehe  Saint- Gilles-lez-Termonde 
Sint-Goorickx-Audenhove  siehe  Audenhove-Saint-Gery 
Sint-Jans-Molenbeek  siehe  Molenbeek-Saint-Jean 
Sint-Jooris  siehe  Saint-Georges  (-sur-Meuse) 
Sint-Jooris-Winghe  siehe  Winghe-Saint-Georges 
Sint-Joost-ten-Noode  siehe  Saint- Josse-ten-Noode 
Sint-Lambrechts-Woluwe  siehe  Woluwe-Saint-Lambert 
Sint-Laureys  siehe  Saint-Laurent 
Sint-Leenaarts  siehe  Saint-Leonard 
Sint-Lievens-Essche  siehe  Essche-Saint-Lievin 
Sint-Lievens-Hautetn  siehe  Hautem-Saint-Lievin 
Sint-Martens-Bodeghem  siehe  Bodeghem-Saint-Martin 
Sint-Martens-Lennick  siehe  Lennick-Saint-Martin 


Sint-Martens-Lierde  siehe  Lierde-Saint-Martin 

Sint-Martens-Voeren  siehe  Fouron-Saint-Martin 

Sint-Pauwels  siehe  Saint-Paul 

Sint-Pieters-Cappelle  siehe  Saint-Pierre-Cappelle  (-lez-Enghien) 

Sint-Pieters-Haine  siehe  Haine-Saint-Pierre 

Sint-Pieters-Leeuw  siehe  Leeuw-Saint-Pierre 

Sint-Pieters-Rhode  siehe  Rhode-Saint-Pierre 

Sint-Pieters-Woluwe  siehe  Woluwe-Saint-Pierre 

Sint-Quintens-Lennick  siehe  Lennick-Saint-Quentin 

Sint-Stevens-Woluwe  siehe  Woluwe-Saint-Etienne 

Sint-Truiden  siehe  Saint-Trond 

Sint-UIrich-Cappelle  siehe  Cappelle-Saint-Ulric 

Sirault  1  Hennegau    1  Mons  14      Mons  14 


Lens 


11 
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Silly     Sirault 


Flächen- 
inhalt 
in  Hektar 

Ein- 
wohner- 
zahl 

Zahl 

der 
Häuser 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen - 
Kilometern 

1680 
2650 

1971 
5233 

554 
1025 

Silly 
Mille-Pomme:;       2,5 

Silly 
Sinay 

Silly 
Sinay 

1664 

2918 

794 

Sirault 

Sirault 

Sirault 
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Sivry — Strypen 


Provinz 

Provinz- 

Bezirks- 

Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfe 

rnun^ 

'en  in  Kilometern 

Sivry 

Hennegau 

Mons 

61 

Thuin 

24,5 

Beaumont      1 1 

Sleydinge 

Ostflandern 

Gent 

11,5 

Gent 

11,5 

Waerschoot     7 

Slins 

Lüttich 

Lüttich 

11 

Lüttich 

11 

Fexhe-Slins      1 

Slype 

Westfland. 

Brügge 

31,5 

Ostende 

13 

Ghistelles       1 1 

Smetlede 

Ostflandern 

Gent 

27 

Alost 

10,5 

Alost               10,5 

Snelleghem 

Westfland. 

Brügge 

9.5 

Brügge 

9,5 

Brügge             9,5 

Soignies 

Hennegau 

Mons 

17,5 

Soignies 

Soignies 

Solre-sur-Sambre 
Sotnbreffe 

Hennegau 
Namur 

Mons 
Namur 

33 
20 

Thuin 
Namur 

12 
20 

Meil)es-                 9  r 

le-Chäteaii     ^'^ 

Gembloux       8,5 

Somergem 

Ostflandern 

Gent 

15 

Gent 

15 

Somergem 

Sonien  siehe  Soigni 

es 

Sottegem 

Ostflandern 

Gent 

23 

Alost 

21 

Sottegem 

Soumagne 

Lüttich 

Lüttich 

14 

Lüttich 

14 

Fleron              6 

Souvret 

Hennegau 

Mons 

38,5 

Charleroi 

10 

Fontaine-             j.  j- 
rEveriiU'    ^»^ 

Soy(-Iez-Durbuy) 

Luxemburg 

Arlon 

102,5 

Marche 

14 

Erezee              5 

Spa 

Lüttich 

Lüttich 

33 

Verviers 

18 

Spa 

Spiere  siehe  Espierre 

s 

Sprimont 

Lüttich 

Lüttich 

19 

Lüttich 

19 

Louveigne       5 

Spy 

Namur 

Namur 

13 

Namur 

13 

Namur            13 

Stabroeck 

Antwerpen 

Antwerpen  16 

Antwerper 

1  16 

Eeckeren          8,5 

Staden 

Westfland. 

Brügge 

31 

Roulers 

9 

Hooglede         6 

Stambruges 

Hennegau 

Mons 

27,5 

Ath 

16,5 

Quevaucanip-s      3 

Stavele 

Westfland. 

Brügge 

72 

Furnes 

17,5 

Rousbruffffe-        a  c. 
Haring-lie       ^'"^ 

Stavelot 

Lüttich 

Lüttich 

56,5 

Verviers 

31 

Stavelot 

Steendorp 

Ostflandern 

Gent 

44 

Saint-Nic. 

11,5 

Tamise             4 

Steene 

Westfland. 

Brügge 

25 

Ostende 

4 

Ostende           4 

Steenhuffel 

Brabant 

Brüssel 

21,5 

Brüssel 

21,5 

Wolverthem    8 

Steenhuyse-Wynhuyse 

Ostflandern 

Gent 

31 

Alost 

18 

Nederbrakel  11,5 

Steenockerzeel 

Brabant 

Brüssel 

15 

Brüssel 

15 

Schaerbeek    12,5 

Stekene 

Ostflandern 

Gent 

37,5 

Saint-Nic. 

10,5 

Saint-Gilles-        7  c 
Waes        ^'^ 

Stembert 

Lüttich 

Lüttich 

28 

Verviers 

3 

Limburg         4,5 

Sterrebeek 

Brabant 

Brüssel 

12,5 

Brüssel 

12,5 

Saint-Josse-       ip,  c 
ten-Xoode    ^^'^ 

Stevoort 

Limburg 

Hasselt 

7 

Hasselt 

7 

Herck-la-Ville    7 

Stockheim 

Limburg 

Hasselt 

42 

Tongres 

38 

Mechelen         9 

Stree  (lez-Beatmiont) 

Hennegau 

Mons 

45 

Thuin 

8 

Thuin               8 

Stree(-lez-Huy) 

Lüttich 

Lüttich 

33 

Huy 

8 

Huy                 8 

Strepy-Bracquegnies 

Hennegau 

Mons 

13 

Soignies 

15 

Roeulx            5,5 

Strombeek-Bever 

Brabant 

Brüssel 

8 

Brüssel 

8 

Wolverthem    6,5 

Strypen 

Ostflandern 

Gent 

25 

Alost 

22,5 

Sottegem         2 

39 


Sivry     Strypeii 


1       ^ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen 

Fliicb 

inlia 

in  Hei 

wohner- 

der 

zahl 

Häusei- 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

2998 

2604 

863 

Sivry 

Sivry 

Sivry 

2074 

5636 

1119 

Sleydinge 

Sleydinge 

Sleydinge 

638 

1029 

265 

Glons                     3 

Glons                      4 

Glons 

4 

1754 

1307 

297 

Slype 

Middelkerke          4,5 

Leffinghe 

3,5 

403 

1161 

235 

Oordegem             2,5 

Oordegenn             2, 1 

Oordegem 

2,1 

1116 

1284 

225 

Snelleghem 

Jabbeke                5 

Jabbeke 

5 

2274 

11086 

3067 

Soignies 

Soignies 

Soignies 

1387 

2454 

722 

Solre-sur-Sambre 

Solre-sur-Sambre 

Solre-sur-Sambre 

1763 

2785 

707 

Sombreffe 

Sombreffe 

Sombreffe 

2792 

5820 

1244 

Somergem 

Somergem 

Somergem 

161 

4861 

1181 

Sottegem 

Sottegem 

Sottegem 

804 

4669 

1093 

Micheroux             2,5 

Soumagne 

Soumagne 

371 

3820 

977 

Souvret 

Souvret 

Souvret 

2811 

1185 

304 

Soy 

Soy 

Soy 

3593 

8124 

2002 

Spa 

Spa 

Spa 

2309 

4544 

1078 

Sprimont 

Sprimont 

Sprimont 

1349 

3707 

904 

Spy 

Spy 

Spy 

1441 

4253 

979 

Stabroeck 

Stabroeck 

Stabroeck 

2693 

5372 

1099 

Staden 

Staden 

Staden 

829 

1687 

509 

Stambruges 

Stambruges 

Stambruges 

1263 
5685 

1228 
5170 

302 
948 

Elsendannme         4 
Stavelot 

Rousbriigge-              k  c^ 

Haringhe"' 
Stavelot 

Rousbrugge- 

Haringh 
Stavelot 

,5,5 

506 

2868 

596 

Steendorp 

Steendorp 

Steendorp 

904 

2666 

475 

Steene 

Ostende                 4 

Ostende 

4 

1002 

2349 

417 

Steenhuffel 

Stöenhuffel 

Steenhuffel 

749 

1836 

354 

Steenhuyse-Wynhuyse 

Essche-Saint-Liövin  2 

Essche-Saint-Lievir 

i2 

944 

2592 

539 

Steenockerzeel  - 

Steenockerzeel 

Cortenberg 

3,5 

3133 

8513 

1725 

Stekene 

Stekene 

Stekene 

654 

3512 

638 

Verviers                2 

Stembert 

Stembert 

926 

1766 

360 

Sterrebeek 

Wesembeek-Ophem  3 

Ophem 

2,5 

1204 

1154 

198 

Stevoort 

Stevoort 

Stevoort 

887 

1860 

360 

Lanklaer-Stockheini  1 

Lanklaer                1 

Lanklaer 

1 

1208 

1292 

401 

Stree 

Stree 

Stree 

724 

1028 

262 

Tinlot                     4 

Marchin 

Vierset 

2,2 

776 

7557 

2015 

Bracquegnies        2 

Strepy-Bracquegnies 

Bracquegnies 

2 

467 

2564 

543 

Strombeek-Bever 

Stroombeek-  Bevor 

Stroombeek-Bever 

603 

1778 

385 

Sottegem              2 

Sottegem              2 

Sottegem 

2,2 

140 


Sutendael — Thon 


Provinz-               Bezirks- 

Kantons- 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Sutendael 

Limburg 

Hasselt 

20 

Hasselt       20 

Bilsen 

8,5 

Sweveghem 

Westfland. 

Brügge 

60 

Courtrai        5,5 

Courtrai 

5,5 

Swevezeele 

Westfland. 

Brügge 

20,5 

Thielt          13 

Ardoye 

7 

Syngem 

Ostflandern 

Gent 

21 

Audenarde    8,5 

CruyshautemlO 

Sysseele 

Westfland. 

Brügge 

7,5 

Brügge          7,5 

Brügge 

7,5 

T 

Taintignies 

Hennegau 

Mons 

60,5 

Tournai         8,5 

Antoing 

9,5 

Tamines 

Namur 

Namur 

22 

Namur        22 

Fosse 

7,5 

Tamise 

Ostflandern 

Gent 

40,5 

St.  Nicolas    7 

Tamise 

Tavier  (-lez-Nandrin) 

Lüttich 

Lüttich 

35 

Huy             21 

Nandrin 

6,5 

Tavigny 

Luxemburg 

Arlon 

95 

Bastogne     15,5 

Houffalize 

5,5 

Templeuve 

Hennegau 

Mons 

59 

Tournai         9,5 

Templeuve 

Temploux 

Namur 

Namur 

9 

Namur          9 

Namur 

9 

Temsche  siehe  Tamis 

e 

Tenneville 

Luxemburg 

Arlon 

83 

Marche        24 

Laroche 

12 

Teralphene 

Brabant 

Brüssel 

22 

Brüssel        22 

Assche 

8 

Termonde  «"^^f;,,, 

Ostflandern 

Gent 

31 

Termonde 

Termonde 

Ternath 

Brabant 

Brüssel 

14 

Brüssel         14 

Assche 

6 

Tertre 

Hennegau 

Mons 

12,5 

Mons            12,5 

Lens 

14 

Tervueren 

Brabant 

Brüssel 

16 

Löwen         15,5 

Löwen 

15,5 

Tessenderloo 

Limburg 

Hasselt 

26 

Hasselt        26 

Beeringen 

15 

Testelt 

Brabant 

Brüssel 

56,5 

Löwen         28,5 

Diest 

10 

Theux 

Lüttich 

Lüttich 

24,5 

Verviers        9,5 

Spa 

9 

Thielen 

Antwerpen 

Antwerpen  44 

Turnhout     1 1 

Herenthals 

11 

Thielrode 

Ostflandern 

Gent 

37 

St.  Nicolas    7 

Tamise 

3,5 

Thielt 

Westfland. 

Brügge 

27 

Thielt 

Thielt 

Thielt-Notre-Dame 

Brabant 

Brüssel 

48,5 

Löwen          18,5 

Aerschot 

9 

Thienen  siehe  Tirle 

mont 

Thieu 

Hennegau 

Mons 

11,5 

Soignies       13,5 

Roeulx 

3,5 

Thieusies 

Hennegau 

Mons 

11,5 

Soignies        8,5 

Roeulx 

5 

Thildonck 

Brabant 

Brüssel 

25,5 

Löwen           9 

H aecht 

4 

Thimeon 

Hennegau 

Mons 

44 

Charleroi      10 

Gosselies 

3 

Thimister 

Lüttich 

Lüttich 

32,5 

Verviers        8 

Herve 

6 

Thisnes  (-lez-Hannut) 

Lüttich 

Lüttich 

52,5 

Waremme   19,5 

Avennes 

7,5 

Thisselt 

Antwerpen 

Antwerpen  25 

Mecheln       10,5 

Mecheln 

10,5 

Thollembeek 

Brabant 

Brüssel 

31,5 

Brüssel        31,5 

Lennick-Saint 
(Juentin 

'16 

Thon 

Namur 

Namur 

13 

Namur         13 

Andenne 

7 
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Sutendael— Thon 


1.        ai 

EiQ- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen 

l|| 

woliner- 

der 

^■".5 

zalil 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

3207 

1072 

201 

Munsterbilsen       6,5 

Sutendael 

Lanaeken               7 

1560 

5894 

1186 

Sweveghem 

Sweveghem 

Sweveghem 

2277 

6167 

1180 

Swevezeele 

Swevezeele 

Swevezeele 

819 

2835 

559 

Syngem 

Syngem 

Syngem 

1689 

2420 

502 

Syssele 

Syssele 

Syssele 

939 

3138 

766 

Willemeaii-                2  5 
Ffoidinoiit      ' 

Taintignies 

Taintignies 

614 

5612 

1392 

Tamines 

Tamines 

Tamines 

2341 

13303 

2859 

Tamise 

Tamise 

Tamise 

1457 

1260 

328 

Anthisnes              6 

Tavier-lez-Nandrin 

Nandrin                 5 

4254 

1522 

332 

Tavigny 

Tavigny 

Tavigny 

1543 

3321 

867 

Templeuve 

Templeuve 

Templeuve 

1144 

1286 

352 

Temploux 

Temploux 

Spy                        4 

4341 

1079 

267 

Tenneville-Ramont    1 

Baconfoy-Tenneville 

Baconfoy-Tenneville 

245 

1983 

396 

Denderleeuw         2 

Denderleeuw         3 

Lifdekerke- TeralpluMK' 

805 

10157 

2115 

Termonde 

Termonde 

Termonde 

962 

3127 

662 

Ternath 

Ternath 

Ternath 

855 

2511 

661 

Tertre 

Tertre 

Tertre 

2007 

4431 

1019 

Tervueren 

Tervueren 

Tervueren 

5139 

5055 

889 

Tessenderloo 

Tessenderloo 

Tessenderloo 

1102 

1580 

267 

Testelt 

Testelt 

Testelt 

3906 

5482 

1148 

Theux 

Theux 

Theux 

1422 

1186 

231 

Thielen 

Thielen 

Thielen 

792 

2285 

510 

Thielrode 

Thielrode 

Thielrode 

3465 

11780 

2514 

Thielt 

Thielt 

Thielt 

1845 

2595 

470 

Thielt-Notre-Dame 

Thielt-Notre-Dame 

Thielt-Notre-Dame 

682 

1853 

480 

Thieu 

Thieu 

Thieu 

1163 

1007 

249 

Thieusies 

Thieusies 

Casteau                 4 

731 

1739 

308 

Wespelaer              1,5 

Wespelaer              1,5 

Wespelaer              1,5 

608 

1729 

501 

Thimeon 

Thimeon 

Thimeon 

1154 

2189 

514 

Thimister-Clermont 

Thimister-Clermont 

Thimister-Clermont 

993 

1516 

364 

Thisnes 

Hannut                 3,5 

Hannut                 3,5 

824 

2168 

442 

Thisselt 

Thisselt 

Thisselt 

1363 

2565 

571 

Thollembeek 

Thollembeek 

Thollembeek 

389 

1015 

251 

Thon 

Nameche               2,5 

Nameche               2,2 

Belgien, 


10 
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Thorembais — Uytke  rke 


Provinz                Bezirke 

3-                Kantons 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Thorembais-St.Trond 

Brabant 

Brüssel 

52 

Nivelles 

38 

Perwez 

2,5 

Thourout, 

Westfland. 

Brügge 

19 

Brügge 

19 

Thourout 

Thuillies 

Hennegau 

Mons 

41 

Thuin 

6,5 

Thuin 

6,5 

Thuin 

Hennegau 

Mens 

34,5 

Thuin 

Thuin 

Thulin 

Hennegau 

Mons 

16,5 

Mons 

16,5 

Boussu 

4,5 

Thy-le-Chäteau 

Namur 

Namur 

60 

Pliiliplievilk 

15,5 

Walcourt 

4,5 

Tieghem 

Westfland. 

Brügge 

70,5 

Courtrai 

17,5 

Avelghem 

6 

Tihange 

Lüttich 

Lüttich 

32,5 

Huy 

1,5 

Huy 

1,5 

Tilff 

Lüttich 

Lüttich 

12,5 

Lüttich 

12,5 

Seraing 

12 

Tillet 

Luxemburg 

Arlon 

75 

Bastogne 

15 

Sibret 

11 

Tilleur 

Lüttich 

Lüttich 

7,5 

Lüttich 

7,5 

Saint-Nicolas  3,5 

Tilly 

Brabant 

Brüssel 

39,5 

Nivelles 

19 

Genappe 

10,5 

Tintigny 

Luxemburg 

Arlon 

23,5 

Virton 

15 

Etalle 

7 

Tirlemont 

Brabant 

Brüssel 

49 

Löwen 

18,5 

Tirlemont 

Tohogne 

Luxemburg 

Arlon 

113 

Marche 

23,5 

Durbuy 

4.5 

Tongerloo  (-lez-Gheel) 

Antwerpen 

Antwerpen  44 

Turnhout 

27,5 

Wester  loo 

3 

Tongres 

Limburg 

Hasselt 

27 

Tongres 

Tongres 

Tongrinne 

Namur 

Namur 

19,5 

Namur 

19,5 

Gembloux 

8,5 

Tourinnes-Ia-  Grosse 

Brabant 

Brüssel 

44,5 

Nivelles 

42,5 

Jodoigne 

12,5 

Tourinnes-St.  Lam- 

Brabant 

Brüssel 

40 

Nivelles 

32 

Perwez 

7,5 

Tournai            [bert 

Hennegau 

Mons 

50 

Tournai 

Tournai 

Tourneppe 

Brabant 

Brüssel 

15,5 

Brüssel 

15,5 

Hai 

6,5 

Tourpes 

Hennegau 

Mons 

40,5 

Ath 

13,5 

Quevaucamps 

8 

Trazegnies 

Hennegau 

Mons 

35,5 

Charleroi 

12,5 

Fontaine- 

TEv^que 

7,5 

Trembleur 

Lüttich 

Lüttich 

14 

Lüttich 

14 

Dalhem 

2,5 

Tremeloo 

Brabant 

Brüssel 

32,5 

Löwen 

16 

H aecht 

7 

Trivieres 

Hennegau 

Mons 

16 

Soignies 

16,5 

La-Louviere 

4,5 

Tronchiennes 

Ostflandern 

Gent 

4,5 

Gent 

4,5 

Gent 

4,5 

Tubize 

Brabant 

Brüssel 

19 

Nivelles 

15,5 

Nivelles 

15,5 

Tulin  siehe  Thulin 

Turnhout 

Antwerpen 

Antwerpen  41 

Turnhout 

Turnhout 

u 

Uccie 

Brabant 

Brüssel 

5 

Brüssel 

5 

Uccle 

Ursel 

Ostflandern 

Gent 

21,5 

Gent 

21,5 

Somergem 

6 

Uytbergen 

Ostflandern 

Gent 

22,5 

Termonde 

12 

Zele 

10,^ 

Uytkerke 

Westfland. 

Brügge 

12 

Brügge 

12 

Brügge 

12 
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Thorembajs- Uytkerke 

Ein- 

Zalil 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

Fläch 

inha 

in  He] 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station 

und  deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1372 

1150 

269 

Perwez 

2 

Thorembais-St.-Trond 

Perwez 

2 

4415 

10981 

2283 

Thourout 

Thourout 

Thourout 

1412 

1863 

538 

Thuillies 

Thuillies 

Thuillies 

1544 

6564 

1552 

Thuin 

Thuin 

Thuin 

862 

2777 

887 

Thulin 

Thulin 

Thulin 

842 

1746 

507 

Thy-le-Chäteau 

Thy-le-Chäteau 

Thy-le-Chäteau 

769 

1876 

406 

Anseghem 

3,5 

Tieghem 

Tieghem 

973 

1642 

468 

Huy 

2 

Huy                       3 

Huy 

3 

1027 

3185 

967 

Tilff 

Tilff 

Tilff 

4371 

1402 

232 

Tillet 

Tillet 

Tillet 

133 

6750 

1370 

Tilleur 

Tilleur 

Tilleur 

662 

1037 

255 

Tilly 

Tilly 

Tilly 

2306 

1265 

313 

Tintigny 

Tintigny 

Tintigny 

1272 

18662 

4102 

Tirlemont 

Tirlemont 

Tirlemont 

2354 

1434 

370 

Bomal 

4 

Bomal                    4,5 

Durbuy 

4 

2041 

2244 

418 

Tongerloo 

Tongerloo 

Tongerloo 

1319 

10382 

2191 

Tongres 

Tongres 

Tongres 

841 

1344 

342 

Sombreffe 

2,5 

Sombreffe             2,5 

Sombreffe 

2,2 

874 

1187 

265 

Tourinnes-la-  Grosse 

Hamme-Mille        2,5 

Hamme-Mille 

2,5 

1257 

1695 

396 

Tourinnes-St.  Lamk 

)ert 

Tourinnes-St.  Lanil)crt 

Tourinnes-St.  Lanil 

crt 

1564 

36982 

6767 

Tournai 

Tournai 

Tournai 

1175 

5700 

1250 

Buysinghen 

4 

Tourneppe 

Tourneppe 

919 

1004 

285 

Leuze 

4,5 

Tourpes 

Tourpes 

892 

6864 

(1750) 

Trazegnies 

Trazegnies 

Trazegnies 

693 

2296 

522 

Trembleur 

Trembleur 

Trembleur 

1199 

2517 

434 

Tremeloo 

Tremeloo 

Tremeloo 

731 

2691 

740 

Trivieres 

Trivieres 

Trivieres 

2946 

5529 

1093 

Tronchiennes 

Tronchiennes 

Tronchiennes 

1468 

6574 

1633 

Tubize 

Tubize 

Tubize 

5644 

23742 

5020 

Turnhout 

Turnhout 

Turnhout 

2291 

26979 

5579 

Uccle 

Uccle 

Uccle 

2073 

2458 

491 

Ursel 

Ursel 

Ursel 

648 

1492 

291 

Overmeire 

3,5 

Wichelen                1,5 

Wichelen 

3 

1481 

1851 

422 

Blankenberghe 

1 

Blankenberghe      1 

Blankenberghe 

] 

10^ 


144   — 


Varssenaere — Vise 


Provinz 

Provinz-                Bezirks 

Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

V 

Varssenaere 

Westfland. 

Brügge 

6,5 

Brügge 

6,5 

Brügge 

6,5 

Vaulx  (lez-Tournai) 

Hennegau 

Mens 

46 

Tournai 

4 

Tournai 

4 

Vaux-et-Borset 

Lüttich 

Lüttich 

40 

Huy 

13 

Jehay-Bodcgiu-e  9 

Vaux-sous  Chevremont 

Lüttich 

Lüttich 

7 

Lüttich 

7 

Fleron 

5 

Vedrin 

Namur 

Namur 

5,5 

Namur 

5,5 

Namur 

5,5 

Veerle 

Antwerpen 

Antwerpen  58,5 

Turnhout 

30,5 

Westerloo 

7,5 

Velaine  (-sur-Sambre) 

Namur 

Namur 

21 

Namur 

21 

Gembloux 

14,5 

Velaines  (lez-Tournai) 

Hennegau 

Mons 

55,5 

Tournai 

11,5 

Celles 

7 

Veldwezelt 

Limburg 

Hasselt 

25,5 

Tongres 

17 

Bilsen 

9 

Velm 

Limburg 

Hasselt 

23 

Hasselt 

23 

Saint-Trond 

6,5 

Velsique-Ruddershove 

Ostflandern 

Gent 

23 

Alost 

21 

Sottegem 

4 

Velthem-Beyssem 

Brabant 

Brüssel 

23 

Löwen 

6,5 

Löwen 

6,5 

Verlaine 

Lüttich 

Lüttich 

43 

Huy 

13 

Jehay-Bodegiiei'  4 

Verrebroeck 

Ostflandern 

Gent 

43 

St.  Nicolas  12 

Beveren 

9 

Verviers 

Lüttich 

Lüttich 

26 

Verviers 

Verviers 

Veurne  siehe  Furnes 

Vezin 

Namur 

Namur 

13,5 

Namur 

13,5 

Namur 

13,5 

Vezon 

Hennegau 

Mons 

42 

Tournai 

11,5 

Peruwelz 

12 

Viane 

Ostflandern 

Gent 

43 

Alost 

32 

Grammont 

5,5 

Vichte 

Westfland. 

Brügge 

64 

Courtrai 

12 

Courtrai 

12 

Vielsalm 

Luxemburg 

Arlon 

118 

Bastogne 

42 

Vielsalm 

Vierset-Barse 

Lüttich 

Lüttich 

42,5 

Huy 

9,5 

Huy 

9.5 

Viesville 

Hennegau 

Mons 

42,5 

Charleroi 

11 

Gosselies 

4 

Vieux-Genappe 

Brabant 

Brüssel 

38 

Nivelles 

9 

Genappe 

1 

Vieux-Heverle 

Brabant 

Brüssel 

38 

Löwen 

5,5 

Löwen 

5,5 

Vieux-Turnhout 

Antwerpen 

Antwerpen  44,5 

Turnhout 

2,5 

Turnhout 

2,5 

Villers-la-Ville 

Brabant 

Brüssel 

36 

Nivelles 

16,5 

Genappe 

7,5 

Villers-le-Bouillet 

Lüttich 

Lüttich 

39 

Huy 

8,5 

Jehay-Bodegnee  6 

Villers-le-Temple 

Lüttich 

Lüttich 

28,5 

Huy 

11 

Nandrin 

4 

Villers-l'Eveque 

Lüttich 

Lüttich 

12,5 

Lüttich 

12,5 

llollogne-aux- 

PilMTCS 

8,5 

Villers-Perwin 

Hennegau 

Mons 

54,5 

Charleroi 

15 

Gosselies 

8 

Ville-sur-Haine 

Hennegau 

Mons 

9,5 

Soignies 

13 

Roeulx 

5 

Vilvorde 

Brabant 

Brüssel 

11,5 

Brüssel 

11,5 

Vilvorde 

Vinalmont 

Lüttich 

Lüttich 

38 

Huy 

6,5 

Huy 

6,5 

Virginal-Samnie 

Brabant 

Brüssel 

26,5 

Nivelles 

12 

Nivelles 

12 

Virton 

Luxemburg 

Arlon 

26,5 

Virton 

Virton 

Vise 

Lüttich 

Lüttich 

16 

Lüttich 

16 

Dalhem 

3,5 

-    145   - 

Varssenaere-  Vise 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

FliicL 

inhs 

iu  Hei 

wohne  r- 

der 

zalil 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in 

Kilometern 

1015 

1221 

214 

Varssenaere 

Brügge                  5,5 

Brügge                  5,5 

404 

2403 

571 

Vaulx 

Vaulx 

Vaulx 

643 

1009 

223 

Aineffe                   2 

Fallais                   5 

Fallais                   5 

359 

4153 

1074 

V;mx-sous-Cht''vreniont 

Vaux-sous-Chi'vreniont 

Vau.v-soiis-Chc'vrenioiit 

786 

2435 

562 

Vedrin 

Vedrin 

Vedrin 

1394 

2003 

381 

Veerle 

Veerle 

Veerle 

876 

2865 

708 

Velaine-sur-Sambre 

Velaine 

Velaine 

1686 

1720 

439 

Velaines 

Velaines 

Velaines 

802 

1614 

291 

Veldwezelt 

Veldwezelt 

Lanaeken              2,5 

1042 

1535 

257 

Velm 

Velm 

Velm 

1300 

3180 

596 

Rooborst               3 

Velsique-Ruddershove 

Velslque-Ruddersljovc 

964 

1611 

339 

Velthem 

Velthem 

Velthem 

1195 

1843 

431 

Chapong-Seraing  4 

Verlaine 

Verlaine 

1581 

1392 

275 

Verrebroeck 

Vracene                 4 

Vracene                 4 

467 

46948 

5600 

Verviers 

Verviers 

Verviers 

907 

1867 

409 

Sclaigneaux           1 ,5 

Vezin 

Slaigneaux             1,5 

771 

1465 

437 

Vezon 

Vezon 

Vezon 

506 

1697 

347 

Viane-Moerebeke  2 

Viane 

Viane-Moerebeke  2 

465 

1393 

273 

Vichte 

Vichte 

Vichte 

2849 

3709 

811 

Vielsalm 

Vielsalm 

Vielsalm 

2181 

1975 

496 

Barse                     2,5 

Vierset 

Vierset 

612 

2198 

583 

Viesville 

Viesville 

Viesville 

1848 

1402 

348 

Genappe                1 

Genappe                1 

Genappe                1 

756 

1244 

249 

Vieux-Heverle 

Vieux-Heverle 

Vieux-Heverle 

4770 

3709 

674 

Vieux-Turnhout 

Vieux-Turnhout 

Turnhout               3 

555 

1168 

307 

Villers-la-Ville    - 

Villers-la-Ville 

Villers-la-Ville 

880 

2691 

631 

Villers-le-Bouillet 

Villers-le-Bouillet 

Villers-le-Bouillet 

968 

1110 

267 

Nandrin                 2,5 

Villers-le-Temple 

Villers-le-Temple 

738 

1222 

269 

Villers-l'Eveque 

Villers-l'Eveque 

Villers-l'Eveque 

607 

1084 

262 

Villers-Perwin 

Villers-Perwin 

Villers-Perwin 

488 

1378 

348 

Havre            .       2 

Havre                    2 

Havre                    2 

1840 

16126 

3218 

Vilvorde 

Vilvorde 

Vilvorde 

1067 

1498 

355 

Vinalmont 

Moha                     3,5 

Antheit                  2 

775 

??52 

558 

Virginal 

Virginal 

Virginal 

1515 

2819 

619 

Virton 

Virton 

Virton 

622 

3898 

876 

Vise 

Vise 

Vise 
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Vissenaeken — Wamont 


Provinz 

Provinz- 

Bezirks 

>-                Kantons- 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Vissenaeken 

Brabant 

Brüssel 

47 

Löwen 

17,5 

Glabbeek         6,5 

Vivegnis 

Lüttich 

Lüttich 

9 

Lüttich 

9 

Fexhe-Slins     7,5 

Vive-Saint-Bavon 

Westfland. 

Brügge 

53 

Thielt 

13 

Oostroosebeke    5 

Vive-Saint-Eloi 

Westfland. 

Brügge 

55 

Courtrai 

14 

Oostroosebeko    6 

Vladsloo 

Westfland. 

Brügge 

37 

Dixmude 

5 

Dixmude         5 

Vlamertinghe 

Westfland. 

Brügge 

55 

Ypres 

5 

Ypres              5 

Vlesenbeek 

Brabant 

Brüssel 

10,5 

Brüssel 

10,5 

Lennick-              -, 
Saint-Quentiii 

Vliermael 

Limburg 

Hasselt 

15,5 

Tongres 

8,5 

Looz                 8,5 

Vllerzele 

Ostflandern 

Gent 

36 

Alost 

12 

Alost               12 

Vlisseghem 
Vlytingen 

Westfland. 
Limburg 

Brügge 
Hasselt 

16 
25 

Ostende 
Tongres 

14 
13 

Brügge           16 

Sichen-Sussen-    - 

et-Bolr('    ' 

Vollezeel 
Voorde 

Brabant 
Ostflandern 

Brüssel 
Gent 

28,5 
47,5 

Brüssel 
Alost 

28,5 
16,5 

Lennick-           13 

Saint-Quentin 
Grammont    10 

Voormezeele 

Westfland. 

Brügge 

56 

Ypres 

5 

Ypres              5 

Vorsselaer 

Antwerpen 

Antwerpen  35 

Turnhout 

21 

Herenthals      8 

Vorst 

Antwerpen 

Antwerpen  55,5 

Turnhout 

31,5 

Westerloo       10 

Vosselaer 

Antwerpen 

Antwerpen  38,5 

Turnhout 

4,5 

Turnhout         4,5 

Vossem 

Brabant 

Brüssel 

20 

Löwen 

13 

Löwen            13 

Vottem 

Lüttich 

Lüttich 

4,5 

Lüttich 

4,5 

Herstal            5 

Vracene 

Ostflandern 

Gent 

39 

St.  Nicolas 

.    7.5 

Saint-Öilles-       /-  r 
Waes    °'^ 

Vurste 

Ostflandern 

Gent 

14,5 

Gent 

14,5 

Oosterzeele    10,5 

Vynckt 

Ostflandern 

Gent 

23 

Gent 

23 

Deynze            5 

w 

Wachtebeke 

Ostflandern 

Gent 

20,5 

Gent 

20,5 

Loochristi       1 1 

Wacken 

Westfland. 

Brügge 

56 

Thielt 

10 

Oostroosebeke    5,5 

Waelhem 

Antwerpen 

Antwerpen  21,5 

Mecheln 

5 

Düffel             16 

Waenrode 

Brabant 

Brüssel 

56 

Löwen 

24,5 

Diest                9,5 

Waerdamme 

Westfland. 

Brügge 

11,5 

Brügge 

11,5 

Brügge           11,5 

Waereghem 

Westfland. 

Brügge 

58 

Courtrai 

15,5 

Harlebeke      10,5 

Waerloos 

Antwerpen 

Antwerpen  15 

Antwerpen 

15 

Contich            3,5 

Waerschoot 

Cstflandern 

Gent 

16 

Gent 

16 

Waerschoot 

Waesmunster 

Ostflandern 

Gent 

33,5 

Termonde 

9,5 

Hamme           5 

Waestene  siehe  Wa 

rneton 

• 

Waha 

Luxemburg 

Arlon 

86,5 

Marche 

2 

Marche            2 

Walcourt 

Namur 

Namur 

59 

Philippeville 

12 

Walcourt 

Walhain-Saint-Paul 

Brabant 

Brüssel 

36,5 

Nivelles 

29,5 

Perwez          1 1 

Wambeek 

Brabant 

Brüssel 

14,5 

Brüssel 

14,5 

Lennick-             7  q 
Saint-Quentin  ' '^ 

Wamont 

Lüttich 

Lüttich 

42 

Waremme 

17,5 

Landen           4 

\A1  - 


Vissenaeken — Wamont 


1       ^ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

5'"  s 

wohner- 

der 

zahl 

Häuser 

Station  und 

deren  Entfernung  in  Kilometern 

860 

1090 

202 

Cumptich              3 

Tirlemont 

4,5 

Tirlemont 

4,5 

362 

2300 

550 

Argenteau             3,5 

Vivegnis 

Herstal 

5 

851 

1608 

326 

Vive-Saint-Bavon 

Vive-Saint-Eloi 

1,5 

Vive-Saint-Eloi 

1,5 

445 

1615 

327 

Vive-Saint-Eloi 

Vive-Saint-Eloi 

Vive-Saint-Eloi 

1733 

2031 

461 

Hessen                   2 

Eessen 

2 

Eessen 

2,2 

2064 

3534 

763 

Vlamertinghe 

Vlamertinghe 

Vlamertinghe 

1003 

1608 

342 

Vlesenbeek 

Vlesenbeek 

Vlesenbeek 

938 

1326 

237 

Vliermael 

Vliermael 

Cortessem 

5 

669 

2426 

458 

Vlierzele 

Gordegem 

3,2 

Gordegem 

3,2 

1593 

1151 

227 

Le  Coq                  3 

Coq-sur-Mer 

Jabbeke 

7,5 

883 

1368 

258 

Laeffeld                 3 

Vlytingen 

Vroenhoven 

3 

972 

1875 

404 

Vollezeel 

Vollezeel 

Vollezeel 

503 

1006 

197 

Santbergen           3,5 

Santbergen 

3,5 

Syngem 

1171 

1377 

299 

Voormezeele 

Ypres 

5 

Ypres 

.5 

2764 

2387 

449 

Yorsselaer-Doornbloem 

Vorsselaer 

Vorsselaer 

1549 

2824 

540 

Vorst 

Vorst, 

Vorst 

1267 

1630 

330 

Vosselaer 

Turnhout 

4,5 

Turnhout 

3,5 

640 

1145 

218 

Vossem 

Tervueren 

4 

Leefdael 

3,2 

478 

4248 

1016 

La  Prealle            2,5 

Vottem 

Vottem 

1890 

4012 

856 

Vracene 

Vracene 

Vracene 

449 

1123 

217 

Gravere                 5 

Gravere 

4 

Gavere 

5 

996 

1768 

484 

Grammene            4 

Deynze 

5 

Grammene 

2,5 

3216 

5581 

1139 

Wachtebeke 

Wachtebeke 

Wachtebeke 

537 

2557 

522 

Wacken 

Wacken 

Wacken 

457 

1454 

298 

Waelhem 

Waelhem 

Wavre- 
Sainte-Catherine 

3,5 

871 

1235 

222 

Becquevoort           5 

Becquevoort 

4,5 

Becquevoort 

4,5 

747 

1038 

201 

Waerdamme    , 

Oostcamp 

6 

Ruddervoorde 

3 

2663 

9162 

1814 

Waereghem 

Waereghem 

Waereghem 

472 

1034 

216 

Waerloos 

Waerloos 

Waerloos 

2191 

6189 

1331 

Waerschoot 

Waerschoot 

Waerschoot 

3202 

5956 

1190 

Waesmunster 

Waesmunster 

Waesmunster 

2298 

1709 

421 

Marche                   1 ,5 

Marche 

2 

Marche 

1.5 

555 

2063 

605 

Walcourt 

Walcourt 

Walcourt 

1391 

1906 

482 

Walhain 

Walhain-St.  Paul 

Walhain-St.  Paul 

855 

1817 

342 

Ternath                 3 

Ternath 

3 

Ternath 

3 

389 

1037 

220 

Wamont 

Landen 

4 

Wamont 
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Wandre — Wespelaef 

Provinz-               Bezirks 

Kantons 

Provinz 

' 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Wandre 

Lüttich 

Lüttich 

8 

Lüttich 

8 

Herstal 

2 

Wanfercee-Baulet 

Hennegau 

Mons 

63 

Charleroi 

15 

Gosselies 

13,5 

Wangenies 

Hennegau 

Mons 

58 

Charleroi 

12 

Gosselies 

8 

Wanne 

Lüttich 

Lüttich 

63 

Verviers 

36,5 

Stavelot 

5,5 

Wannegem-Lede 

Ostflandern 

Gent 

25 

Audenarde 

7,5 

Cruyshautem  3 

Wanze 

Lüttich 

Lüttich 

32,5 

Huy 

3 

Huy 

3 

Warcoing 

Hennegau 

Mons 

61,5 

Tournai 

12,5 

Templeuve 

10 

Wardin 

Luxemburg 

Arlon 

80,5 

Bastogne 

5,5 

Bastogne 

5,5 

Waremme 

Lüttich 

Lüttich 

26 

Waremme 

Waremme 

Waret-l'Eveque 

Lüttich 

Lüttich 

50,5 

Huy 

15 

Heron 

2,5 

Warnant-Dreye 

Lüttich 

Lüttich 

43,5 

Huy 

10,5 

Jehay-Bodegni'e  9 

Warneton 

Westfland. 

Brügge 

62,5 

Ypres 

13 

Messines 

5 

Warquignies 

Hennegau 

Mons 

13,5 

Mons 

13,5 

Boussu 

6,5 

Wasmes(.en-Borinage) 

Hennegau 

Mons 

10,5 

Mons 

10,5 

Boussu 

5 

Wasmuel 

Hennegau 

Mons 

8,5 

Mons 

8,5 

Boussu 

4,5 

Wasseiges 

Lüttich 

Lüttich 

60 

Waremme 

22,5 

Avennes 

9 

Waterloo 

Brabant 

Brüssel 

17 

Nivelles 

15,5 

Nivelles 

15,5 

Watermael-Boitsfort 

Brabant 

Brüssel 

8 

Brüssel 

8 

Ixelles 

6 

Watervliet 

Ostflandern 

Gent 

30,5 

Eecloo 

12 

Caprycke 

6,5 

Watou 

Westfland. 

Brügge 

73,5 

Ypres 

19,5 

Rousbruggc- 
Haringl 

,5,5 

Waudrez 

Hennegau 

Mons 

25 

Thuin 

14,5 

Binche 

1,5 

Wauthier-Braine 

Brabant 

Brüssel 

25 

Nivelles 

10,5 

Nivelles 

10,6 

Wavre 

Brabant 

Brüssel 

30,5 

Nivelles 

28,5 

Wavre 

Wavre-Notre-Dame 

Antwerpen 

Antwerpen  32 

Mecheln 

9,5 

Düffel 

9 

Wavre-Sainte.  Catherine 

Antwerpen 

Antwerpen  21 

Mecheln 

7 

Düffel 

4 

Weelde 

Antwerpen 

Antwerpen  52,5 

Turnhout 

11,5 

Arendonck 

13,5 

Wegnez 

Lüttich 

Lüttich 

22,5 

Verviers 

4,5 

Spa 

15 

Weiden 

Ostflandern 

Gent 

33 

Audenarde 

7 

Hoorebeke- 
Sainte-Mari 

o7 

Welkenraedt 

Lüttich 

Lüttich 

36,5 

Verviers 

13,5 

Limburg 

6,5 

Welle 

Ostflandern 

Gent 

36,5 

Alost 

5,5 

Herzele 

15,5 

Wellen 

Limburg 

Hasselt 

13,5 

Tongres 

14 

Looz 

5 

Wemmel 

Brabant 

Brüssel 

8,5 

Brüssel 

8,5 

Wolverthem 

5 

Wepion 

Namur 

Namur 

5 

Namur 

5 

Namur 

5 

Werchter 

Brabant 

Brüssel 

26 

Löwen 

13,5 

H aecht 

4 

Wercken 

Westfland. 

Brügge 

35 

Dixmude 

8,5 

Dixmude 

8,5 

Wervicq 

Westfland. 

Brügge 

54,5 

Ypres 

16 

Wervicq 

Wesemael 

Brabant 

Brüssel 

39,5 

Löwen 

9,5 

H aecht 

6,5 

Wesembeek 

Brabant 

Brüssel 

10,5 

Brüssel 

10,5 

Saint-Josse- 
ten-Nood 

.9 

Wespelaer 

Brabant 

Brüssel 

24,5 

Löwen 

11 

H aecht 

3 

149  - 

Wandre  -Wespelaer 

S'S^ 

Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen- 

lll 

wohner- 

(l.T 

^'".5 

zahl 

Tliinscr 

^  Station  und 

deren  Entfernun 

g  in  Kilometern 

673 

5690 

1381 

Wandre 

Wandre 

Wandre 

957 

6288 

1537 

Wanfercee-Baulet 

Wanfercee-Baulet 

Wanfercee-Baulet 

363 

1383 

341 

Wangenies 

Ransart 

4,5 

Fleurus                  3 

3441 

1052 

237 

Trois-Ponts           5 

Trois-Ponts 

5 

Trois-Ponts           5 

579 

1184 

270 

Wannegem-Lede 

Wannegem-Lede 

Cruyshautem         3 

407 

1388 

364 

Wanze 

Huy 

3 

Huy-Statte 

414 

1243 

310 

Warcoing 

Warcoing 

Warcoing 

4319 

1637 

347 

Wardin 

Wanlin-Benon-- 

chanip 
Waremme 

.2,6 

Bastogne               5,5 

1316 

4227 

898 

Waremme 

5 

Waremme 

492 

1052 

238 

Waret-l'P^veque 

Heron 

3,2 

Heron                    3,2 

989 

1475 

327 

Fize-Fontaine       2,5 

Fallais 

5 

Fumal                   3,5 

1752 

4085 

874 

Warneton 

Warneton 

Warneton 

56 

1215 

329 

Warquignies 

Warquignies 

Warquignies 

688 

15594 

4209 

Wasmes 

Wasmes-en-Borinage 

Wasmes 

195 

3594 

952 

Wasmuel 

Quaregnon 

2 

Quai-cgnon-Wasmiicl  1 

674 

1022 

281 

Wasseiges 

Wasseiges 

Wasseiges 

1644 

4419 

1111 

Waterloo 

Waterloo 

Waterloo 

1293 

8613 

1976 

Watermael-Boitsfort 

Watermael-Boitsfort 

Watermael-Boitsfort 

2108 

2765 

541 

Watervliet 

Watervliet 

Watervliet 

2328 

3553 

820 

Watou 

Watou 

Watou 

894 

1612 

450 

Binche                    1,5 

Einehe 

1,5 

Binche                    1,5 

839 

1587 

363 

Wauthier-Braine 

Wauthier-Braine 

Wauthier-Braine 

2146 

8556 

2132 

Wavre 

Wavre 

Wavre 

1531 

3517 

680 

Wavre-Notre-Dame 

Wavre-Notre-Dame 

Wavre-Notre-Dame 

2436 

6529 

1205 

Wavre-Sainte-Ciitherine 

Wavre-Sainte-Catherine 

Wavre-Sainte-Catherine 

3724 

1417 

293 

Weelde 

Weelde 

Weelde-Merxplas  4,5 

484 

2841 

503 

Pepinster              2,5 

Ensival 

2 

Pepinster               2,5 

664 

1274 

265 

Weiden 

Eenaeme 

4 

Eenaeme               3 

705 

4894 

770 

Welkenraedt 

Welkenraedt 

Welkenraedt 

424 

2027 

392 

Welle 

Welle 

Denderleeuw         2,5 

1696 

2760 

546 

Wellen 

Wellen 

Wellen 

874 

1889 

388 

Wemmel 

Jette 

4,4 

Jette                      4,4 

1614 

1803 

540 

Wepion 

Wepion 

Wepion 

1162 

2675 

496 

Werchter 

Werchter 

Werchter 

965 

1666 

332 

Zarren                    1 ,5 

Zarren 

1,5 

Zarren                     1,5 

2020 

9983 

2054 

Wervicq 

Wervicq 

Wervicq 

852 

1968 

392 

Rotselaer               2,5 

Wesemael 

Rotselaer               2,5 

682 

1739 

344 

Wesembeek 

Wesembeek 

Wesembeek 

543 

1447 

297 

Wespelaer 

Wespelaer 

Wespelaer 
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Westcapelle — Woumen 


Provinz- 

Bezirks-                Kantons- 

Provinz 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in  Kilometern 

Westcappelle 

Westfland. 

Brügge 

15,5 

Brügge        15,5 

Brügge 

15,5 

Westende 

Westfland. 

Brügge 

37 

Ostende       13,5 

Nieuport 

4 

Westerloo 

Antwerpen 

Antwerpen 

46 

Turn^out    29,5 

Westerloo 

Westkerke 

Westfland. 

Brügge 

17 

Ostende       16,5 

Ghistelles 

3,5 

Westmalle 

Antwerpen 

Antwerpen 

24,5 

Antwerpen  24,5 

Brecht 

7,5 

Westoutre 

Westfland. 

Brügge 

68,5 

Ypres           14,5 

Poperinghe 

7 

Westroosebeke 

Westfland. 

Brügge 

39,5 

Roulers         9 

Passchendaele 

3,5 

Westvleteren 

Westfland. 

Brügge 

65 

Ypres           16,5 

Rousbrugg-e- 
Haringhe 

7,5 

Wetteren 

Ostflandern 

Gent 

15 

Termonde    17 

Wetteren 

Wevelghem 

Westfland. 

Brügge 

54 

Courtrai        7 

Menin 

5 

Wez-Velvain 

Hennegau 

Mons 

49,5 

Tournai         7 

Antoing 

6 

Wichelen 

Ostflandern 

Gent 

21,5 

Termonde    1 1 

Alost 

12 

Wiekevorst 

Antwerpen 

Antwerpen 

i36 

Mecheln       27 

Heyst-op-den- 
Berg 

8 

Wielsbeke 

Westfland. 

Brügge 

51,5 

Thielt           14 

Oostroosebeke 

3,5 

Wiers 

Hennegau 

Mons 

37,5 

Tournai       17 

Peruwelz 

5 

Wieze 

Ostflandern 

Gent 

34,5 

Termonde     7 

Termonde 

7 

Wiheries 

Hennegau 

Mons 

20 

Mons           20 

Dour 

3 

Willebroeck 

Antwerpen 

Antwerpen 

i20,5 

Mecheln       1 1 

Mecheln 

11 

Wilmarsdonck 

Antwerpen 

Antwerpen 

1    8 

Antwerpen    8 

Eeckeren 

5 

Wilryck 

Antwerpen 

Antwerpen 

1    6,5 

Antwerpen    6,5 

Berchem 

4 

Wilsele 

Brabant 

Brüssel 

26,5 

Löwen           2,5 

Löwen 

2,5 

Winenne 

Namur 

Namur 

60 

Dinant        22,5 

Beauraing 

5,5 

Winghe-St.-Georges 

Brabant 

Brüssel 

42 

Löwen         13 

Glabbeek 

8 

Winkel-Ste.  Croix 

Ostflandern 

Gent 

17 

Gent            17 

Loochristi 

8,5 

Winkel-Saint-Eloi 

Westfland. 

Brügge 

44 

Roulers         9,5 

Moorseele 

6 

Winxele 

Brabant 

Brüssel 

23 

Löwen           5 

Löwen 

5 

Wodecq 

Hennegau 

Mons 

48,5 

Ath              11 

Flobecq 

3 

Woesten 

Westfland. 

Brügge 

60 

Ypres           10 

Ypres 

10 

Woluwe-St.  Etienne 

Brabant     "^ 

Brüssel 

7,5 

Brüssel          7,5 

St.  Josse- 

ten-Noode 

.  6 

Woluwe-St.  Lambert 

Brabant 

Brüssel 

6,5 

Brüssel          6,5 

St.  Josse- 

ten-Nood( 

>  5 

Woluwe-Saint-Pierre 

Brabant 

Brüssel 

6,5 

Brüssel          6,5 

St.  Josse- 

ten-Noodf 

>  5,5 

Wolverthem 

Brabant 

Brüssel 

13,5 

Brüssel        13,5 

Wolverthem 

Wommelghem 

Antwerpen 

Antwerpen  10 

Antwerpen  10 

Santhoven 

11,5 

Wommersom 

Brabant 

Brüssel 

57 

Löwen         26 

Tirlemont 

7,5 

Wonck 

Limburg 

Hasselt 

38,5 

Tongres       16 

Slchen-Susseu- 
et-Bolre 

3 

Wondelgem 

Ostflandern 

Gent 

5,5 

Gent             5,5 

Evergem 

2,5 

Wortegem 

Ostflandern 

Gent 

35,5 

Audenarde  10 

Audenarde 

10 

Woubrechtegem 

Ostflandern 

Gent 

33 

Alost            14,5 

Herzele 

2,5 

Woumen 

Westfland. 

Brügge 

42 

Dixmude      3,5 

Dixmude 

3,5 
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Westcappelle — Woumen 


Ein- 

Zahl 

Eisenbahn- 

Post- 

Telegraphen - 

Sil 

wohner- 

der 

fe'"  G 

zahl 

Hansel- 

Station  und  deren  Entfernung  in  Kilometern 

2124 

1720 

342 

Westcappelle 

Westcappelle 

Knocke                 3,3 

906 

1291 

434 

Westende 

Westende 

Westende 

2682 

3962 

744 

Westerloo 

Westerloo 

Westerloo 

787 

1318 

266 

Ghistelles              4 

Ghistelles 

3,5 

Gudenburg            2,5 

2329 

1978 

330 

Westmalle 

Westmalle 

Westmalle 

1170 

1587 

340 

Poperinghe            7,5 

Poperinghe 

7 

Poperinghe           7,5 

1001 

2314 

446 

Westroosebeke 

Westroosebeke 

Westroosebeke 

1778 

1914 

400 

Westvleteren 

Oostvleteren 

2 

Oostvleteren         2 

2632 

16311 

3520 

Wetteren 

Wetteren 

Wetteren 

1398 

8573 

1663 

Wevelghem 

Wevelghem 

Wevelghem 

582 

1290 

318 

HoUain                 3,5 

Hollain 

3,5 

Hollain                  3,5 

866 

3037 

624 

Wichelen 

Wichelen 

Wichelen 

1127 

1516 

267 

Norderwyck-              3 
Morckhoven 

Norderwyck- 

Morckhoven 

3 

Norderwyck-              3 
Morckhoven 

789 

2063 

393 

Wielsbeke 

Wielsbeke 

Wielsbeke 

1258 

3551 

1034 

Callenelle              2,5 

Wiers 

Wiers 

549 

2233 

449 

Gysegem               3,5 

Wieze 

Wieze 

486 

3194 

918 

Wiheries 

Wiheries 

Elouges                 2,5 

1019 

11906 

2076 

Willebroeck 

Willebroeck 

Willebroeck 

1110 

1541 

320 

Wilmarsdonck 

Wilmarsdonck 

Oorderen               2 

1371 

7526 

92 

Wilryck 

Wilryck 

Wilryck 

882 

3672 

732 

Wilsele 

Löwen 

3 

Löwen                   3 

1293 

1543 

365 

Beauraing             6 

Winenne 

Winenne 

1199 

1636 

281 

Winghe-St.  Georges 

Winghe-St.  Georges 

Winghe-St.  Georges 

1248 

2429 

444 

Terdonck-Clnysen     3,5 

Winkel-Sainte-  Croix 

Winkel-Sainte-  Croix 

876 

2467 

530 

Winkel-Saint-Eloi 

Winkel-Saint-Eloi 

Gulleghem            4,7 

1108 

1616 

■*  315 

Velthem                 1 

Velthem 

1 

Velthem                 1 

1581 

2029 

480 

Wodecq 

Wodecq 

Wodecq 

627 

1389 

332 

Woesten 

Oostvleteren 

5,5 

Elverdinghe          3 

545 

1922 

397 

Woluwe-St.Etienne 

Woluwe-St.Etienne 

Woluwe-St.  Eienne 

723 

8883 

1627 

Woluwe 

Woluwe-St.  Lambert 

Woluwe 

885 

5307 

1135 

Woluwe-Saint-Pierre 

Woluwe-St.Lanibert  0,5 

Woluwe-St.  Pierre 

2038 

4107 

767 

Wolverthem 

Wolverthem 

Wolverthem 

1300 

3236 

616 

Wommelghem 

Wommelghem 

Wommelghem 

770 

1039 

184 

Oplinter                2 

Wommersom 

Oplinter                2 

1042 

1601 

422 

Wonck 

Wonck 

Roclenge               3 

770 

4007 

837 

Wondelgem 

Wondelgem 

Wondelgem 

1561 

2561 

488 

Peteghem              5,5 

Wortegem 

Wortegem 

483 

1041 

202 

Herzele                  4 

Herzele 

2,5 

Herzele                  2,5 

2338 

3514 

737 

Woumen 

Woumen 

Woumen 
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Provinz- 

Bezirks- 

Kantons- 

Provinz 

' 

Hauptstadt  nebst  Entfernungen  in -Kilometern 

Wuestwezel 

Antwerpen 

Antwerpen  25,5 

Antwerpen  25,5 

Brecht             6 

Wyneghem 

Antwerpen 

Antwerpen  10 

Antwerpen  10 

Santhoven     1 I 

Wynghene 

Westfland. 

Brügge 

22,5 

Thielt            8 

Ruysselede     10 

Wynkel-Sinte-Kruis  j 

siehe  Winkel-Sainte-Cro 

IX 

Wynkel-Sint-Eloy  siehe  Winkel-Sant-Eloi 

Wytschaete 

Westfland. 

Brügge 

59 

Ypres            7,5 

Messines          3 

X 

Xhendremael 

Lüttich 

Lüttich 

11 

Lüttich        1 1 

Fexhe-Slins     7,5 

Y 

Ypres  (Ypern) 

Westfland. 

Brügge 

51,5 

Ypres 

Ypres 

Yves-Gomezee 

Namur 

Namur 

54,5 

Philippeville     7 

Walcourt         6 

Yvoir 

Namur 

Namur 

20,5 

Dinant          8,5 

Dinant             8,5 

z 

Zandvoorde  (lez-Ost- 

ende) 
Zarren 

Westfland. 

Brügge 

21 

Ostende         7 

Ghistelles        7,5 

Westfland. 

Brügge 

31 

Dixmude       7,5 

Dixmude          7,5 

Zedelghem 

Westfland. 

Brügge 

10,5 

Brügge         10,5 

Brügge           10,5 

Zeelhem 

Limburg 

Hasselt 

20,5 

Hasselt       20,5 

Herck-la-Ville8 

Zele 

Ostflandern 

Gent 

25 

Termonde     7,5 

Zele 

Zellick 

Brabant 

Brüssel 

8,5 

Brüssel          8,5 

Anderlecht      8 

Zepperen 

Limburg 

Hasselt 

16 

Hasselt        16 

Saint-Trond    5,5 

Zerkeghetn 

Westfland. 

Brügge 

14,5 

Brügge         14,5 

Brügge           14,5 

Zetrud-Lumay 

Brabant 

Brüssel 

57,5 

Löwen         22,5 

Tirlemont        7,5 

Zillebeke 

Westfland. 

Brügge 

55,5 

Ypres            4 

Ypres               4 

Zoersel 

Antwerpen 

Antwerpen 

i24 

Antwerpen  24 

Santhoven       7 

Zolder 

Limburg 

Hasselt 

15 

Hasselt        15 

Beeringen        8 

Zonhoven 

Limburg 

Hasselt 

7.5 

Hasselt         7,5 

Hasselt            7,5 

Zonnebeke 

Westfland. 

Brügge 

45,5 

Ypres            8 

Passcliendnele     4 

Zout-Leeuw  siehe  Le 

au 

Zulte 

Ostflandern 

Gent 

26,5 

Gent           26,5 

Cruyshautem  8 

Zuyenkerke 

Westfland. 

Brügge 

9,5 

Brügge          9,5 

Brügge             9,5 

Zwynaerde 

Ostflandern 

Gent 

6,5 

Gent             6,5 

Nazareth        12 

Zwyndrecht 

Ostflandern 

Gent 

48,5 

St.  Nicolas  15 

Beveren           5 
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Flächen-    i 

inhalt      ' 

in  Hektar  | 

Ein- 
wohner- 
zahl 

Zahl 

der 

Häuser 

Eisenbahn- 
Station  und 

Post- 
deren  Entfernung  in 

Telegraphen- 
Kilometern 

6005 

4009 

712 

Wuestwezel 

Wuestwezel 

Wuestwezel 

784 
4613 

4036 
8298 

730 
1741 

Wyneghem 
Wynghene 

Wyneghem 
Wynghene 

Wyneghem 
Wynghene 

2629 

3521 

741 

Wytschaete 

Wytschaete 

— 

692 

1098 

242 

Xhendremael 

Othee                     1,5 

Othee                    1 ,5 

1561 

17409 

3780 

Ypres 

Ypres 

Ypres 

1405 

1513 

436 

Yves-Gomezee 

Yves-Gomezee 

Yves-Gomezee 

826 

1335 

342 

Yvoir 

Yvoir 

Yvoir 

945 

1213 

237 

Zandvoorde 

Oudenburg            3 

Zandvoorde 

1258 

3323 

689 

Zarren 

Zarren 

Zarren 

2304 

5413 

945 

Zedelghem 

Zedelghem 

Zedelghem 

1047 

1081 

186 

Zeelhem 

Zeelhem 

Zeelhem 

3195 

14302 

3128 

Zele 

Zele 

Zele 

628 
888 

1349 
1644 

260 
331 

Zellick 

Ordange                 1 

Bercheni-                    a 

Sainte-Agathe 
Ordange                1 

Zellick 

Ordange                 1 

808 
1147 

1510 
1650 

271 
392 

Jabbeke                5 
Lumay                    1,5 

Jabbeke                5 
Zetrud-Lumay 

Jabbeke                5 
Zetrud-Lumay 

1734 

2057 

404 

Zillebeke 

Ypres                     4 

Ypres                     4,5 

2169 

1159 

218 

Zoersel 

Zoersel 

Oostmalle             4 

3679 

2581 

417 

Zolder 

Zolder 

Zolder 

3099 

3585 

704 

Zonhoven 

Zonhoven 

Zonhoven 

1773 

4158 

843 

Zonnebeke 

Zillebeke-Hooge   5 

Zonnebeke 

1010 

2890 

525 

Zulte 

Zulte 

Zulte 

1598 
1205 
1856 

1183 
3639 
7308 

253 

736 
1317 

Zuyenkerke 
Meirelbeke             2,5 
Zwyndrecht 

Blankenberghe 

Zwynaerde 

Zwyndrecht 

Zuyenkerke 

Zwynaerde 

Zwyndrecht 

54 


Benutzte  Literatur. 

K.  Baedeker.  Belgien  und  Holland  nebst  Luxemburg.  Hand- 
buch für  Reisende.     (25.  Auflage.)     Leipzig  1914. 

E.  Bartholeyns.  La  Cote  Beige  de la Panne ä  Knocke  (Brüssel o. J .). 
O.  Ghislain.    Geographie  industrielle  et  commerciale  de  la  Belgique 

(Brüssel  o.   J.,  o.  L.   1903). 
O.  H  ü  b  n  e  r's    Geographisch   statistische  Tabellen   aller   Länder   der 
Erde.     Ausgabe  1914.     Frankfurt  a.  M.,   1914. 

F.  Kräntzel  et  P.  Mahy,    Geographie  de  la  Belgique  et  du  Congo 

(3.  Auflage,  Brüssel  1913). 

P.  Langhans.  Die  Umgangssprache  im  Generalgouvernement 
Belgien  („Petermanns  Mitteilungen"  60.  Jahrgang  1914,  September- 
heft, mit  Karte  Tafel  22  im  Oktoberheft). 

M.  Leriche.  Les  regions  naturelles  de  la  Belgique.  (Sonder- 
abdruck aus  „La  Revue  de  l'Universite  de  Bruxelles"  (Brüssel  1913). 

E.  Prost.  La  Belgique  agricole,  industrielle  et  commerciale.  (Lüttich 
und  Paris  1904.) 

Annuaire  statistique  de  la  Belgique  et  du  Congo  Beige.  43"'e  annee 
—  1912  (Brüssel  1913). 

Etudes  sur  la  Belgique.  Conferences  faites  a  sixieme  cours  inter- 
national d'extension  commerciale  etc.  (Brüssel  1913). 

Nouveau  dictionnaire  des  communes  de  Belgique.     Brüssel  1913. 

Observatoire  royal  de  Belgique.  Annuaire  meteorologique.  Brüssel 
1900  bis  1912. 

Statesman's  Year-Book  for  the  year  1914.  Edited  by  J.  vScott- 
Keltie.     London  1914. 


Gedruckt  in  der  Königlichen  Hofbuchdruckerei  von  E.  S.  Mittler  &  Sohn, 
Berlin  SW68,  Kochstraße  68-71. 


Zu:  Belgien,  Land,  Leute  und  Wirtscliaftsleben. 


Verlag  E.  S.  Mittler  &  Mm,  KM^  Hofbi 

BcfÜB  SW«8»  Kadulr.M-71. 9 


Krieg  und  Folilik  der  Neuzeit 

Stedien  voo  ffriim.  ¥•  Sraytiig-LoflBglioTeii  (Geoeri 
M  5^,  gdwnden  M  6JSa. 

Deutsdüands  auswAiüglc  Pol 

IfLIlft UMtt     Von  Qraf  Snisi  zu  RevcBllow. 

1000 —IVU»    tn  Gemidnen  M  I0.>. 

üetdiiclite  der  Deuiscfacn  Koloi 

mOUauU»    faMreldkoiMdnundSkUicn.  (pncbelnl  aQfl 
M  5t^,  gebunden  M  6,~. 

Handbuch  für  den  Deutschen  Ai 


Kav»^^     ZuMmmengeslelU  im  Refcl 


Refchtamt  des  Ii 
70. 


Die  Grundlagen  der  Schiffahi 

cf  üiicillr     ^  kritischer  Betlng  sar  Werfmg  der  f 
91C1II9UK«    goUe  und  des  Seefcrfcehrs  d*s  DeulMlMn 
Von  Dr.  Walflier  Vogd.  Mit  27  Abblldungt^  uu  f«xt,  4 
tafeln  und  6  Anlagen     M  7>~>  in  Orf^naihand  M  g>->. 

Die  nordwesteuropäischen  W 

B%I^-fj»B«  O«on<lon  —  Ufwpool  ->  Homlnirg  -  5remen  -  J 
Iiaidl  dam  -  Rotterdam  -  Antwerpen  -  Havre)  tej 
Verkehn»  md  UandeUbedeuiuni»    Von  ür.  ILWIe^ 

Mtt  6  Tafeln  in  Stdndntck.    M  i;^-*  in  Orfg^nalband  M  14.1 


Die  Amerikaner« 


Von  Hugo  MOnsteilMrg  (Pkt>fessor  an  der  Harvard« 
Cambridge, U. S.A.}.  ZwdD&ide.  8705eften.  Vierte. n< 
und  vermdirte  Auflage.    M  12,-«  In  Ckoulelnen  M  14,50. 


Der  soziale  ErdteiL 


Stadienfabrt  eines  Natlonalökonomen  durch  Austral 
VonPirolDr.AIlredMaaoa.  Mli72Akblldaiigen  und 
M  3,-,  In  Leinen  M  4,-. 

E.&  Mittier  &  Sohn,  Kdniglidie  HoftmdidnickeKi,  Berfln* 


/■>t  LUX), 


UniversityofToroBto 
Library 


DO  NOT 

REMOVE 

THE 

CARD 

FROM 

THIS 

POCKET 


Acme  Library  Card  Pocket 
LOWE-MARTIN  CO.  LIMITED 


